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ie Handschrift welcher ich den nachfolgenden text der 
Driu liet von der Maget oder des Marienlebens des 
priesters Wernher entnehme, ist eine pergamenthandschrift 
in klein quart aus dem anfange des 13ten, oder vielleicht, 
wie einzelne buchstabenformen vermuten laßen, noch aus 
dem ende des 12ten jahrhunderts. sie befindet sich im ar- 
chive des deutschen ordens zu Wien, woraus ich sie durch 
die güte des herrn dr B. Duch'k benutzen konnte, die hämi- 
sch rift, sehr schon und leserlich geschrieben, besteht aus 
103 blättern in 13 lagen zu je 8 blättern, doch so daß die 
zweite läge deren nur 6 enthält; jede läge ist auf dem 
letzten blatte rückwärts unten in der rechten ecke mit fort- 
laufender Zählung versehen, und da diese Zählung erst mit 
der zweiten läge beginnt, die erste aber oder blatt 1 — 8 
dabei nicht mit gerechnet wird , so ergibt eich daraus daß 
letztere erst später beigefügt ist. die initialen der absätze 
sind rot eingemalt, so wie auch die großen anfangsbuch- 
Stäben der kleineren abteilungen und der eigennamen senk- 
recht rot durchstrichen, die verszeilen sind im Marienleben 
bloß bl. 9" — 10* (z. 1 — 44) abgesetzt geschrieben, mit einem 
puncte am ende, von da an sind sie ohne absatz wie prosa 
.fcfcV- W\ geschnoben und nur, von bl. 10" — 19* durch einen punct, 
von 19* bis zu ende durch einen von rechts nach links 
schief ^laufenden strich getrennt. — der inhalt der Hand- 
schrift ist folgender, bl. 1* ist leer, auf l b sind mehre feder- 
proben aus dem löten jahrhundert; blatt 2* — 7* folgen von 
einer hand des 14ten jahrhunderts Die Manunge Marien; 
anfang: Sprich zwai ave maria meim gehören vnt man mich 
der vrewden die ich en pßeg (so) do mir der enget gahriel 
chvnt tet daz ich gotef mveter scholt werden u. s. w. ; Schluß : 
. . . da von vnf ge holfen werd gib vnf ain got da von wir ge 
höhet werden in dem himel amen, darnach auf bl. 7 b — 8* wic- 
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der mehre federproben aus dem löten jahrhundert (mccccViii), 
aus welchen hervor geht daß die hs. damals in Osterreich 
und in der nähe Wiens (S. Veit) eich befand, diese ganze 
läge ist wie oben bemerkt erst nach der hand hinzu ge- 
kommen. — bl. 9*— 74 h steht das hier mitgeteilte Marien- 
leben, an welches sich unmittelbar und von dem selben 
Schreiber die Kintiieit Jesu l ) auf bl. 74 b — 101 b schließt, 
diesem letzteren folgen endlich noch bl. 101 h — 102 b Die fünf 
manunge Marien lateinisch, mit einer von der früheren 
abweichenden schrift des 13ten jahrhunderts; anfang: Daz 
fint die fünf manunge vnf' vrowen: (rot) AMöneo te dulcifßma 
et piifßma domina mea virgo Maria illius mesticie et doloria 
quem tibi fymeon intemplo predixit . . . Schluß rot : Swer ditze 
gepet andechtichleichen fpricht ßer wachen vnd sieh lauterleichen 
vnd fchon peichtigt vnd /ich huet vor tod fvnten der fol wiffen 
Jwez er pitt redleich vnde rechtleicher dinge er wirt gewert : 
Vnd nach iedem gepet ein venige. — das letzte blatt 103 ist 
leer, ich bezeichne diese handschrift mit Ä. 

Außer A sind von unserm gedichte noch folgende 
/ | Handschriften und fragmentc bekannt: 

B Docen8 Bruchstück, cs war ein dünnes pcrgament- 
blatt in octav aus dem 13ten (12ten?) jahrhundert, die verse 
f2-4i nicht abgefetzt, nur durch einen punct getrennt, bei den 
A jabsätzen ist zu einem größeren anfangsbuchstaben platz 
^ 'gelaßen, das fragment enthielt z. 1189—1289 (163, 40—165, 
9 Fundgr.) und ift mitgeteilt von Docen in Aretins Beiträ- 
gen 7, 119 — 124 und in seinen Miscellaneen 2 , 
dann von Hoffmann in den Fundgruben 2, 213 — 214. nach 
einer brieflichen mitteilung des herrn bibliothecars Fu^ringer 
befindet lieh dieß bruchstuck jetzt nicht in der k. hof- und 
Staatsbibliothek zu München und fehlte daselbst einer hand- 
schriftlichen bemerkung Schmellers zufolge bereits 1833, so 
daß anzunehmen ist, es sei in Docens nachlaß verloren 
gegangen, von dem nur ein kleiner teil in die Münchener 
bibliothek kam. 

') Nach dieser handschrift von mir herausgegeben: Die Kindheit Jesu, 
gedieht des zwölften jahrhunderts. Wien 1859. 
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C Mones und Bartschens Bruchstücke. perga- 
mentblätter in 8° dieser hs., von einer hand aus der mittel 
des 13ten jahrh. geschrieben, die anfangsbuchstaben der 
absätz e rot, die verszeilen nicht abgesetzt, entdeckte Mone; 
die blatter sind an der einen seite stark beschnitten, so daß 
einzelne buchstaben fehlen, das fragment fand sich auf den 
deckein einer handschrift in 4° des klofters S. Peter im 
Schwarzwalde, welche nach der inschrift *iße Uber eft fratrum 
praedicatorum in Nurenberga 'aus Nürnberg stammt, es ward 
von Mone im Anzeiger für künde der deutschen vorzeit /(tt 
(1837), 156—164 mitgeteilt und enthält die zeilen 4455-4460* 
4469 —4572, dann nach einer lOcke von 113 zeilen 4641—4750, 
also stellen welche in D bereits fehlen, auch von diesem 
bruchstücke nnd von seinem jetzigen verbleib konnte ich 
nichts näheres erfahren, noch eine neue vergleichung des 
selben erlangen, die insofern interessant gewesen wäre, als 
das fragment in Mones abdruck einiger maßen in verwir- 
rung geraten ist; denn es müßcn dort die 370 verszeilen 
in folgender weise geordnet werden: 63 — 68 (= 4455—4460). 
69 — 202 (= 4469 — 4572). 1—63 (= 4641 — 4685) und 
203 — 370 (= 4685 — 4850). - Eine beträchtliche anzahl 
anderer bruchstüche , welche offenbar der selben hs. ange- 
hörten, fand prof. dr Karl Bartsch und seiner freundlichen 
Zuvorkommenheit verdanke ich die mitteilung der selben* 
ich laße hier die beschreibung der neu entdeckten fragmente 
mit Bartschens eigenen worten folgen, die bruchstücke ge- 
hörten einer pergamenthandschrift in klein octav vom an- 
fange des 13ten jahrhunderts an, die im löten des buch- 
binders schere in schmale streifen zerschnitt und zum ein- 
bände verwendete, die verse sind fortlaufend geschrieben, 
nur durch puncte geschieden , die anfangsbuchstaben der 
absätze rot. format und Orthographie stimmen so sehr mit 
den von Mone heraussresrebenen bruchstücken überein, daß 
kein zweifei walten kann, es gehören jene und diese ein 
und der selben handschrift an. sie verrät mitteldeutsche, 
namentlich türingische sprachformen. 

Die hs. zerfiel in lagen von acht blättern: in ihr gieng 
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Wernhers gedichte kein anderes voran, erhalten sind von 
ihr aus der ersten läge die beiden innern blätter, 4 und 5 
der ursprünglichen Zählung, vers 398 — 564 der vorliegen- 
den ausgäbe umfaßend. von der zweiten läge, an deren 
schluße ü* (secundus quaternio) steht, fehlt nur das 2 und 
7 blatt, erhalten sind demnach bl. 9, 11 bis 14, 16 der hs. 
bl. 9 schließt sich nach einigen in A fehlenden versen an 
813— 887jan; bl. 11 — 14 entsprechen den zeilen 965— 1254J 
bl. 16 den z. 1329 — 1408. von der dritten läge ist nur ein \ 
Streifen der beiden innern blätter, d. i. 20 und 21 der gan- 
zen hs., übrig, diezeilen 1647—1650, 1685 — 1687 mit zwei 
nicht in A stehenden versen, 1722—1726 und 1761 — 1764 
enthaltend* von der vierten läge wieder haben sich bloß die 
beiden äußersten blätter, oder 25 und 32 der hs., vollstän- 
dig erhalten, am schluße von 32 steht iiii*(quartus quaternio); 
bl. 25 enthält vers 1993 — 2069; zwei streifen der beiden 
folgenden blätter 26 und 31 sind übrig, die von 26 die 
verse 2079 -2089. 2113 — 2117. 2128—2135. 2161—2165 
enthaltend; von den innern blättern der läge, 28 und 29, 
sind sechs streifen übrig , mit den versen 2245 — 2254. 
2256—2275. 2277 — 2285. 2288-2306. 2315—2322. 2325 
—2347. 2358-2368. 2371—2387; die beiden streifen von 
bl. 31 enthalten die zeilen 2470 — 2474. 2494-2498. 2509 
— 2513: den letzten versen dieses blattes, welchen sich bl. 32 
unmittelbar anschließt, finden in AD nichts entsprechendes, 
die Übereinstimmung auf bl. 32 beginnt erst bei 2539, nach- 
dem 19 zeilen voran gegangen, von der fünften läge sind 
das 1. 2. 3. 6. 7 und 8 blatt erhalten, am schluße des letzte- 
ren, unten beschnittenen, sieht man noch die spuren des 
*von v* (quintus quaternio); es sind der ganzen hs. bl. 33-^-35. 
38 — 40; von den beiden innern blättern, 36 und 37, findet 
sich noch ein streifen aus dem oberen teile; bl. 32 — 36* um- 
faßen demnach vers 2539 — 2782; die reste von bl. 36 b und 
37 entsprechen den zeilen 2816 — 2820. 2852—2856. 2888 
2892; bl. 38—40 enthalten vers 2930 — 3128. aus der sechs- 
ten läge besitzen wir die beiden innern blätter, bl. 44 und 
45 der hs., welche auf den buchdeckel geklebt waren, mit 
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vers 3361 — 3498. der achten läge gehörten die "v>ec oben 
besprochenen, von Mone herausgegebenen Mütter an und 
bildeten blatt 59 — 62 der Handschrift ; zwischen dem letzten 
bruchstücke Bartschens und dem Karlsruher liegen demnach 
etwa 1170 verse. die beiden letzten blätter dieser läge, 63 
und 64, waren entweder leer, oder enthielten etwas anderes, 
das ganze gedieht in dieser hs. umfaßte also, da auf ein 
blatt durchschnittlich 90 verse kommen , ungefähr 5580 
reimzeilen. 

Neue fragmente dieser hs., wenn sich solche in zukunft 
noch irgend wo finden, werden sich nach dem voran stehen- 
den leicht einreihen laßen, die handschrift weist, trotz ihrer 
türingischen färbung, doch auf eine vorläge in bairisch- 
österreichischer mundart; darauf deutet die Schreibung der 
emoeit 1187, der lesefehler wirret 548 aus wertet (beriet) u.,a. 
am nächsten steht C, so weit die kleinen bruchstücke von D 
ein urteil gestatten , dieser letzteren hs. leider erhielt ich 
von Bartschens bruchstücken erst künde, als bereits nicht 
nur der ganze text, sondern auch schon ein großer teil der 
leearten meiner ausgäbe gedruckt war; ich füge daher die 
abweichungen von C in einem besonderen nachtrage (s. 189 
— 198) hinzu, ich habe dabei der leichteren handhabung 
wegen die einzelnen bruchstücke und blätter von C, so weit 
sie mehr zusammen hangende stellen boten, unter lateinischen 
zahlen in mehre gruppen zusammen gestellt, deren übersieht 
ich hier folgen laße. 

I (bl. 4. 5 der hs.) entspricht Fundgr. 2, 152, 32—155, 7. Feif. 398- 564. 

II (blatt 9) 158,20-159,19. 813-887. 
III (blatt 11-14) 160,27—164,35. 965—1254. 
lV(blatt 1«) 165,30-166,39. 1329—1408. 
V k blatt 20. 21) 170, 30—170, 31. 1647-1650. 

171, 7-171,8. 1685-1687. 

171.32- 171,35. 1722—1726. 

172.15- 172,17. 1761—1765. 
VI (blau 25) 175,35-177,9. 1993-2069. 

VII (blau 26) 177, 17-177, 20. 2079-2089. 

177.33- 177,35. 2113-2117 
177,39-178,1. 2128-2135. 

178.16- 178,16. 2161-2165. 
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VHI^bl. 28 29 d hs) entspricht Fundgr. 2, 179, 21»- 1 79. 29. 


Feif 2°45 2254 




179 30. 


2256 — 2275 






2277—2285 




180, 27-180,31. 


2288-2306. 




180.36—180.41 


2315-2322. 




180. 43 — 181. 9. 


2325 - 2347 




181. 20 — 181.23 


2358— 23ß8 




181, 24 181. 35. 


2371 —2.187 


IX (blatt 30 


182, 45. 


2470—2474- 




183, 7-183,9. 


2494—2498 




183, 15-183, 16. 


2509 2513 


X <bl. 32. 33 - 36- ) 


183,21-187, 16. 


2539-2782. 


XItbl.36" 37J 


187, 33-187, 34. 


2816-2820. 




188, 15—188, 17. 


2852—2856. 




188, 38-188. 40. 


2889—2892. 


Xll(b1att 38-40) 


189, 18—192,35. 


2930-3128. 


XIlI(blatt 44 45) 


196, 10-198, 11. 


3361-3498. 



2> Die Berliner Handschrift, ehemals gehurte sie nach 
einander Schilter (Scherz benutzte sie bei einigen Wörtern 
für das glossarium medii aevi), Senkenberg, Oetter *) und 
von Nagler und kam aus des letztern nachlaße endlich in 
die k. bibliothek zu Berlin , wo sie die Signatur Ms. germ. 
octav. 109 fQhrt. sie ist in klein 4° auf 91 ungezeichneten 
blättern geschrieben und stammt aus dem ende des 12ten 
jahrhunderts. die anfangsbuchstaben der absätze sind rot, 
die initialen der drei lieder aber blau, die nicht abgesetzten 
verse sind durch puncte getrennt, bekannt sind die 85 rei- 
zenden miniatüren welche diese handschrift zieren und gegen- 
ständ vieler erörterungen geworden sind; von diesen minia- 
türen nehmen die zwei ersten (bl. 1° und 2*) die ganze seite, 
die übrigen etwa zwei dritteile der selben ein. die hs. bricht 
bl. 91" unten ab und der schluß des gedientes fehlt, diese 
handschrift ist, nachdem schon Samuel Wilhelm Oetter in 
seiner 'Anzeige von einem der ältesten Poeten und dessen 

*) Man sehe das nähere in der vorrede zu Oetters Ausgabe ; die dort 
s. VI angeführte bemerkung Senkenbergs auf dem ersten blatte findet 
sich nicht mehr in der handschrift: vermutlich stund sie auf der vor- 
derseite des bl. 1 , das auf den deckel aufgeklebt ward, als die hü. 
einen neuen einband erhielt. 
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Herausgabe, Augsburg 1775', 8°, die absieht sie drucken zu 
laßen geäußert hatte $ ), zuerst von Friedrich Wilhelm Oetter 
herausgegeben: 'Wernher eines Geistlichen im zwölften Jahr- 
hundert Gedicht zur Ehre der Jungfrau Maria. Nürnberg 
und Altdorf, 1802* (8°. XVI und 230 s. nebst nachbildungen 
von sechs der miniatüren auf 3 kupfertafeln); eine neue 
ausgäbe nach einer genaueren abschrift von Naglers besorgte 
Hoffmann in seinen Fundgruben 2, 147 — 212. ich habe 
diese handschrift für meine ausgäbe neu verglichen *). 

Jede dieser vier handschriften weicht nun von der an- 
dern bedeutsam ab; allen oft sehr umfangreichen erweite- 
rungen von BC auf der einen und von D auf der andern 
seite steht aber A in seiner einfachheit und kürze gegen- 
über, so daß man in ihr schon von vornherein und aus 
diesem gründe die ursprünglichste und echteste faßung er- 
kennen wird: BC repräsentieren eine erste, D eine zweite 
noch mehr ins breite gehende Umarbeitung, eine vergleichung 
der lesarten wird lehren, daß änderungen.und erweiterungen 
welche den übrigen handschriften A gegenüber eigen sind, 
entweder dadurch veranlaßt werden, daß der umarbeiter 
einen ihm schon unerträglichen reim fort zu schaffen suchte 5 ), 
daß er ein bild , einen gedanken welche in A bloß ange- 
deutet sind, eine lehre welche ihm dort zu kurz gefaßt zu 
sein scheint , weiter ausmalen und ausführen zu müßen 
glaubte 6 ). interessant ist es besonders das verfahren des 
umarbeiters I> in dem werke zu verfolgen, im anfang ist 

") Vgl. Gräters Bragur 3, 461 f. Adelungs Mugaz. 2, 3, 34 f, Koch 
Compend. 1, 122 f. 

*) Nach Iloffmanns texte ward in neuerer zeit das gedieht auch ins 
neuhochdeutsche übertragen: Marienminne. Dichtungen von Werinher 
von Tegernsee (so!), Gottfried von Straßburg und Konrad von Würz- 
burg. Münster 1858. 12°. 

*) Z. b. 291 f. 311 ff. 453. 499. 530. 588. 024. 757 f. 905 f. und so 
fort, man vergleiche auch besonders die bemerkung zn 949 f. auch 
kleinere änderungen entstehen auf diese art z. B. 489 u. a. 

6 ) Etwaige kQrzungcn von D in den ersten zwei liedern entstehen eben- 
so meist durch den reim veranlaßt oder aus versehen, wie z. b. zeile 
648- 651 ii. a. 
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er ziemlich genau, er achreibt einfach, mit unbedeutenden 
meist nur worte betreffenden Änderungen ab; je weiter er 
aber kommt desto mehr Änderungen erlaubt er sich auch , er 
schiebt zuerst einzelne verspare, dann mehre solche, endlich 
lange stellen ein, welche besonders die beschreibungen und 
auslegungen betreffen; gegen das ende zu aber scheint er 
zu ermatten^ er hält sich wieder genauer an die vorläge, er 
läßt dann einzelne verspare wieder, dann immer mehre, zu- 
letzt eine stelle von 260 versen aus und bricht endlich er- 
müdet ganz ab, obwol er nur mehr etwa 30 verszeilen zu 
schreiben hat. aus diesem letzteren umstände erklärt sich 
denn auch daß I) trotz seiner bedeutenden zusätze im gan- 
zen doch nur um 30 versc mehr hat als A ; anders stellt 
sich das Verhältnis wenn man bloß die zwei ersten lieder 
vergleicht in deren erstem ]> um 108, im zweiten um 238, 
zusammen also um 346 verszeilen mehr zählt nls A % wäh- 
rend das längste dritte lied in 7? um 316 verse, von denen 
natürlich der gröste teil auf die auslaßungen am schluße 
kommt, gegen A verkürzt ist. wenn also D so bedeutend 
ändert und erweitert, so ist dieß minder bei BC der fall, 
in welch beiden wir weder einschiebungen noch auslaßun- 
gen von so beträchtlicher ausdehn ung finden ; beide hss. 
dürften, so weit dieß die kurzen bruchstücke von B zu 
beurteilen erlauben, einer und der selben umarbeitenden re- 
cension angehören, auf deren gründe erst die zweite bear- 
beitung D entstanden zu sein scheint. 

So gewis es aber ist daß wir in A jene recension vor 
uns haben, welche dem ursprünglichen texte am nächsten 
steht, so weit bin ich von der annähme entfernt, daß etwa 
in A dieser ursprüngliche text völlig rein erhalten sei; im 
gegenteile, auch A ist bloße abschrift einer ältern vorläge, 
aber diese vorläge mag Wernhers original gewesen sein, 
wofür sowol der einfache text, als ihre entstehung in der 
nähe des aufenthaltsortes des dichters , endlich ihr alter 
spricht, daß wir es aber mit bloßer abschrift zu tun haben 
zeigt sich darin daß auch in A einige male Wörter, sogar 
einzelne Zeilen ausgefallen sind, auch hie und da lesefehler 
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Rieh eingeschlichen haben 7 ); der Schreiber scheint sich auch 
öfter kleinere oder größere abweichungen erlaubt zu haben, 
wo dann C und selbst manchmal D das richtigere bewahrt 
haben, im ganzen aber verfuhr der abschreiber in A ziem- 
lich genau, was schon dadurch ersichtlich wird, daß er da 
ihm bei dem Marienleben und der Kintheit Jesu verschie- 
dene handschriften vorlagen, die eigentümliche Schreibung 
beider beibehielt: er schreibt also in Wernhers gedieht stäts 
semfte, in der Kintheit Jesu dagegen saumfte u. a. und diese 
beobachtung wird nicht wenig die Wichtigkeit und glaub- 
würdigkeit unserer hs. vermehren. 

Das vorstehende leitet naturgemäß zu einigen Bemer- 
kungen über die in A gebräuchliche Schreibung, auch diese 
ist ziemlich genau und folgerichtig und zeigt fast nur jene 
abweichungen von der gemein mhd. welche dem bairisch- 
österreichischen dialecte des Schreibers gemäß sind, es steht 
also ei meist statt i, ai für ei, ou für i2, au für ou, eu oder 
ceu für iu, doch nicht ohne häufige ausnahmen : so nament- 
lich wird das pron. sin fast immer sin sine sinem u. 8. w. 
(das verbum dagegen meist sein) geschrieben, lieh liehe 
liehen ist regel selbst wo es lang ist 8 ). eben so fällt die 
Schreibung b statt w der mundart des Schreibers zu, in wi- 
tebe witeben ruoben u. a. — die länge der vocale wird na- 
türlich sehr selten bezeichnet, doch immer noch häufig ge- 
nug, so bei d: Addmes Adame Addrnen. sd dtem smdhen 
tragest wagen zegdt verstdn u. a. ; bei ^ : gfai sten me we u. a. 
einige male steht auch fehlerhaft d — a (z. b. sdl 2295. 
sagte 1603), für 6 steht häufig o, für e aber ce. der umlaut 
von a wird durch a oder e, die umlaute von o und u durch 
o und u bezeichnet oder sie fehlen ganz \ ce a> e und i gelten 
für cp, o und o für ce, eu für iu; u und uo bezeichnen uo, (i 

') z. b. minem manne statt mine wambe z. 464, weraten statt wäre ver- 
täten z. 2A31 u. a. nach scheint in A manchmal ein älteres, in CD 
noch crhnltenes wort, dnreh ein jüngeres ersetzt worden zn sein, so 
karte durch man u. 8. f. 

") Wenn das pron. si lang gebraucht wird, so schreibt Ä sei oder *ey, 
freilich nicht immer und manchmar auch an unrichtiger stelle 
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und ue aber üe. — der consonantismus der ha. ist in dieser 
ausgäbe genau beibehalten worden, natürlich mit ausschluß 
der Schreibfehler; bemerkt sei nur daß die gutturaltenuis 
fast regelmäßig im anlaute und inlaute durch eh, im auslaute 
durch k bezeichnet wird, doch auch dieß nicht ohne aus- 
nähme, so daß manchmal im an - und inlaute k, im aus- 
laute ch vorkommen ; die gutturalmedia steht auch im aus- 
laute öfters, statt z findet sich einigemal e * und umgekehrt 
z für *. endlich wird für diu im nom. sg. fem. und im nom. 
acc. pl. neutr. ziemlich häufig die, ein oder das andere mal 
wol auch diu statt die gesetzt, eine besondere eigentümlich- 
keit unserer handschrift ist schlüßlich die durchgehende 
form denliein für dehein, wahrscheinlich durch falsche ana- 
logie von enhein neben nehein zu erklären 9 ). 

Was über Wernher, den verfaßer unseres gedientes, 
über sein leben und würken zu sagen ist beschränkt sich 
auf weniges, freilich die literaturgeschichten, welche ihn 
unter dem namen Wernher von Tegernsee kennen, 
wißen die menge von ihm zu erzählen und es ist belehrend 
zu verfolgen wie eine misverstandene stelle des gedichtes, 
eine zu kühn ausgesprochene Vermutung hinreichten, um 
darauf eine reihe luftiger hypothesen aufzubauen, denen 
zuletzt kaum mehr einhält zu tun ist : man hat sich all- 
mählich gewöhnt in unserm Wernher eine art Universalgenie 
zu erblicken und es gab zuletzt fast kein buch, kein schnitz- 
werk, kein einfaches gärtchen im zwölften jahrhundert zu 
Tegernsee mehr, das man nicht willig auf irgend eine weise 

•) Es ist übrigens zu beachten daß auch im provcnzalischen wie neben 
neguns negun negus ein nengun (Raynouard Lex. rom. 5. 449"), so neben 
deguns degun degus ein dengun vorkommt (ltochcgude Gloss. 87', Bartsch 
Prov. leseb. 177, 38). auch im deutschen ist die form denhein nicht 
so ganz unerhört ; so finde ich in Jac. Wenckers Apparatus et in- 
struetus archivorum, Argcntorati 1713, pg. 160 denheine Gmntrure in 
einer Urkunde Heinrichs VI., pg. 168 denhein gut in der Überschrift 
einer Urkunde von 1261, pg. 171 daz wir denkeinen friden noch sune 
sulkn nemen in einer andern Urkunde von 1861. — über die hildung 
von dehein sowol als nehein sehe man Grimms gramm. 3, 39. '*0 und 
vergleiche damit Diez Etymol. wörterb. 299. 607. 
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mit un8erm dichter in Verbindung gebracht hätte, da soll 
Wernher, der dichter der Driu liet, außerdem nicht nur eine 
anleitung zur geistlichen poesie (rhythmomachia), ein lateini- 
sches Schauspiel, eine ebenfalls lateinische frühlingssequenz, 
einige deutsche lieder und weiß gott was noch alles geschrie- 
ben haben; nein er war auch gründlich belesen in den ver- 
schiedensten lateinischen schriftsteilem, war cartograph, geo- 
graph , maier und gewanter briefschreiber, kannte vorzügliche 
dintenrecepte, schrieb eine nette hand und sorgte für die be- 
reicherung der bibliothek seines klosters. ja mehr noch weiß 
man von ihm zu fabeln: auch ein sehr feinfühliger Staats- 
mann wäre er gewesen , dabei ein wenig lüderlicher natur 
was man ihm als poeten zu gute halten müste, überdieß in 
der liebe weder unerfahren noch ganz unglücklich; und wie 
dann das alter kommt, da resigniert er sich einen winkel des 
klostergartens mit allerlei wolriechenden und officinellen kräu- 
tern zu bepflanzen bis er 1197 stirbt l0 )! 

Und woher dieser ganze roman? Im kloster Tegernsee 
lebten zu ende des 12ten jahrhunderts mehrere Wcrnhere: 
einer der als künstler bekant war, ein zweiter der die 
stelle eines thesaurarius und camerarius versah, einer end- 
lich welcher sich als diaconus und scholasticus in verschie- 
denen codieibus eingeschrieben hat. diesem letztern schob 

,0 ) Das meiste zu dieser Verwirrung hat Günthner beigetragen , der in 
seiner Geschichte der lit. anstellen in Baiern bd. I., abteil. 2, s. 223 
269. 274. 279. 297—303. 327. 3*59-371 386. 392 Bchon die meisten 
oben berührten punete umständlich geltend zu machen suchte. Gfinth- 
ners ansichten führte F. Kugler in seiner dissertation De Werinhero, 
saeculi XII monacho Tegernscensi, et de picturis minutis, quibus Car- 
men suum theotiscum de vita B. V. Mariae ornavit, Berolini 1831, 
weiter aus ; ein auszug letzterer schrift steht auch in Kuglers kleinen 
schriften 1, 12 — 37. über Wernher als verfaßer der peutingerischeu 
tafel vgl. Günthner außer a. a. o. I, 2, 297 ff. auch in Westenriedcrs 
Boitr. 9, 156 ff. und Docen in Hormaycrs Archiv 1822 nr 16 s. 88. 
als maier sowol der Tegernseer Biblia pauperum welche nun ver- 
loren ist als der bilder in der Berliner hs. des Marienlebens suchen 
Wernhern sowol Günthner als hauptsächlich Kugler an den angeführten 
stellen nachzuweisen. 

h 
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man nun bereitwillig nicht nur den bekannten Tegernseer 
briefcodex mit allem was er enthält zu 1 '), sondern man be- 
zog auch alle andeutungen in den briefen jener handschrift, 
die doch wol mehr als stilistische Übungen, denn als wirk- 
liche briefe lt ) zu betrachten sind, auf ihn und construierte 
sich daraus seine vermeintliche lebensgeschichte. so ward 
Wernher der dichter des Ludus paschalis de adventu et in* 
fVritu Antichristi I3 j, der lateinischen frühlingsseqnenz und 
zugleich der deutschen verse welche in die liebesbriefe jener 
handschrift eingeflochten sind w ). zum überfluße wollte Docen 

") Es ist der Cod. Tegerns. 1411, jetzt Cod. lat. 19411 der Münchener 
hof- und Staatsbibliothek, er hat 137 blätter in klein 4° und enthält 
l)den Ludns paschalis. 2) varia qua: ad gramraaticam, ad theologiam, 
historiam etc. pertinent, locosque e classicis romanis scriptoribus 
3) die acta papalia et imperalia und die übrigen briefe. vgl. Engelhardt 
in dem sogleich anzuführenden programme pg. 21 f. Kugler De Werin- 
hero pg. 34 note. gedruckt aus jener hs. ist der gröste teil der acta 
und briefe inPez Thesaur. tom. VI., pars. 1 et 2; der Ludus paschalis 
ebd. tom. II. p. 3. pg. 185 sqq. 

Ia ) Vgl. darüber W. Wattenbach in dem von der k. academie zu Wien 
heraus gegebeneu Archive für österr. geschichtsquellen 14, 58 ff. 
welcher freilich die liebesbriefe für nicht erdichtete hält, weil sie zu 
individueller art wären um erfunden zu sein, obwol sie mitten^unter 
den geschäftsbriofen uns tiberraschen und der codex sonst wol nur 
fingierte Briefe enthält. 

'•) Dieses merkwürdige .mistcrium schreibt schon Günthner, Gesch. der 
lit. anst. Baicrns I, 2, 274 Wernhern zu. vgl. weiter das Erlanger ost- 
erprogramm 1831 von J. G. V. Engelhardt: De ludo pasch ali saeculi 
duodeeimi, qui inscriptus est : Du adventu et interitu Antichristi. dann 
Kugler, De Werinhero pg. 35 sqq. und alle literaturgeschichten bis 
herab auf K. Hase, Das geistliche Schauspiel, Leipz. 1858, s. 25 f. 

**) Die drei liebesbriefe jener hs. sind abgedruckt in Lachmanns und 
Haupts Des Minnesangs frühling s 221—224, einer schon früher nach 
einer schlechten abschrift Maßmanns in Kuglers dissertation pg. 38 
sq. — das reizende liedchen Du bist min, ih bin dtn etc. ist sehr 
häufig gedruckt: Lachmanns Iwein s. 329. Hoffmanns fundgr. 2, 146. 
Wackernagels leseb. 2. aufl. 1, 213. und Altfranz, lieder und leiche 
s. 222 , und in fast allen lesebüchern ; zuletzt in dem oben genannten 
buche Lachmanns und Haupts s. 3, 1 — 6, wo es schon unter den 
Hedem unbekannter verfaßer steht. — Vgl. darüber auch unten 
anm. 19. 
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in seinem hruchstück des Marienlebens, welches er für Wern- 
hers ursprüngliches werk und für seine eigene hand hielt, 
und in dem oft genannten epistolarcodex eine und die selbe 
schrift erkennen ls ). endlich glaubte man sogar zu finden, 
daß sich Wernher in seinen drei Hedern von der Jungfrau 
selbst als jenen Wernherus diaconus zu erkennen gebe: man 
bezog nämlich z. 1140 das wort ewangeliste, das man mit 
hoangelier verwechselte und daher durch diaconus übersetzte, 
auf den voran stehenden namen Wernhers, während es doch 
einfach auf den nachfolgenden Matthacus, den orthaben des 
gedieht es geht la ). 

Ob nun der Tegernseer mönch Wernher der verfaßer 
des Ludus paschalis und der übrigen stücke des oft er- 
wähnten codex sei, dieß näher zu erforschen und die un- 
wahrscheinlichkeit selbst dieser Vermutung dar zu tun liegt 
außerhalb der grenzen dieser Untersuchung, gewis aber ist 
es daß man jenen Wernher von Tegernsee mit dem dichter 
des Marienlebens nicht zusammen werfen dürfe ,7 ). davor 
hätte schon die bemerkung bewahren sollen, daß unser 
dichter dort wo er in seinem werke sich nennt (z. 1136. 
4812 f.), sich als priester, also als säculargeistlichen be- 

'*) Docen schrieb auf bL 100* des erwähnten Tegernseer codex mit 
dinte, nicht mit bleistift : Die schrift ist die des Fraym. von Wern- 
hers Gedieht, der selben angeblichen gleichheit der schriftzüge ver- 
dankt es die peutingerische tafel daß sie für ein werk Wernhers an- 
gesehen ward. 

") Dieser irrtum findet sich schon in Oetters vorrode zn seiner ausgäbe 
s. VIII f und ihm folgten die übrigen unbesehen, weil sie darin 
eine willkommene bestätigung der identität des dichters mit dem Te- 
gernseer diaconus fanden. 

,7 ) Die hypothese, daß die bilder der Berliner hs. von dem dichter sein, 
fällt in sich selbst zusammen: enthält ja jene hs. nicht einmal das 
unveränderte werk Wernhers ! zudem scheinen jene rainiatüren ur- 
sprünglich gor nicht zu Wernhers gedichte verfertigt, sondern einem 
andern entnommen zu sein: dafür spricht, daß die verse welche auf 
den bilderu angebracht sind, durchaus nicht dem gedichte selbst an- 
gehören; vielleicht darf man auch geltend machen daß eben diese 
verszeilen mit schriftzügen geschrieben sind, die in eine frühere zeit 
als das gedieht gehören, also auf nachahmung älterer schon vorhan- 
dener bilder hinweisen. 

b* 
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zeichnet, während er, hätte er in einem kloeter gestanden, 
sich wol als bruoder hätte einfahren maßen, überdieß zeigt 
der dichter des Marienlebens kaum die mindeste verwant- 
schaft in aus druck und gesinnung l8 ) mit dem des Ludus 
paschalis und noch mehr sind die oben erwähnten deutschen 
zeilen und das liedchen in den liebesbriefen in ton und be- 
handlung weit entfernt von der metrischen kunst und aus- 
bildung welche der verfaßer der driu liet von der maget 
zeigt 

'*) Man wird wol keinen entgegengesetzten schluß mehr daraus ziehen 
wollen , daß der dichter des Antichrist die kaiserliche gewalt sehr 
hoch stellt, und Wernher seiner seits von Friedrich I. mit vieler ehr- 
furcht spricht. 

'*) Jenes bereits (anm. 14) besprochene liedchen kann man vielleicht als 
Volkslied ansehen, wenigstens ist sein grundgedanke nicht nur in der 
kunstpoesie häufig, sondern vorzüglich dem volksliede gemäß, vgl. 
Lachmann zu Iwein s. 329. ein klopfan in dein liederbuche der Clara 
Hätzlerin (Haltaus 2, 34 s. 196 f.) enthält denselben gedanken : 

...unde wünsch mit ganzer gir, 
mein außerweites freulin, dir 
zu disem neu gelückes vil 
und mich biß an mein endes zil 
in dein herz verschloßen. 

ein volksliedchen aus der Schweiz (bei Rochholz A lern, kinderl. s. 112) 
lautet: 

wo bin i dir lieb ? 

im herzeli dinne: 

es rigeli dra, 

aß es nümmen üße cha; 

und ein anderes weit verbreitetes (Rank Aus dem Bohmcrwalde Lpz. 
1843 s. 93. Zischkaund Schottky Öst. volksl. Pest 1819 s. 69), gebe 
ich wie es in Mähren gesungen wird: 

An anga bin i ganga 
a platzal auskihrn, 
a schlOßal hä'b i gfundn 
zu mein herzal aufspihra. 
Mef herzal is treu 
nnd a schluGal drbei, 
und a ä~zecha bui 
hat's schlüßal drzui. 

* 
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Unsern dichter Wernher, der eich wie gesagt selbst 
und zwar als weltpriester z. 1136. 4812 f. nennt, in Urkun- 
den nachzuweisen, darf ich kaum wagen, der name ist zw 
häufig, und jeder erinnert sich noch der Verwirrung, die 
einst nur zwischen den verschiedenen Wernheren, welche die 
geschichte der deutschen literatur kennt, herschte* 0 ). sicher 
ist bloß daß unser dichter in Baiern geboren ist: reim und 
spräche bezeugen dieß. näher noch zum ziele möchte viel- 
leicht jene stelle des gedientes führen , wo (z. 4809 ff.) 
Wernher über die entstehung seines Werkes berichtet, ein 
priester, erzählt er, mit namen Manigolt, hätte den dichter, 
gegen welchen er freundliche gesinnung hegte, in sein haus 
aufgenommen und ihn nicht eher daraus entlaßen, als bis 
das gedieht, zu dem er ihm uberdieß auch den stoff gelie- 
fert, vollendet war. es käme denn darauf an, diesen Mane- 
golt zu bestimmen : aber selbst das hat seine Schwierigkeiten 
da auch dieser name im 12ten jahrhundert nichts weniger 
als selten ist zwiir finde ich einen Wernherus capellanus als 



zeugen neben dem in Urkunden öfter ersch einenden Man- 
goldus de Werde in einer Urkunde von 1139 (Meiller Reg. 
26, 8, vgl. Fischer, Gesch. von Klosterneub. 2, 140 nr 10) 
und beide wieder in einer Urkunde des selben jahres (Meil- 

aber auch in slavischen Volksliedern kehrt derselbe gedankc sehr häufig 
wieder: vgl. z. b. Kollär Zpicwanky 1, 8t. 110. 115. Susil Mor. 
narodnf pfsnö, V Brn6 1860, s. 315 nr 423. £. Pauli, Picsni ludu 
polskiego w Gnlicyi, Lwdw 1838, s. 228 den krakowiak nr 2-5. 
*•) Auf alle diese literarhistorischen verirrungen einzugehen würde tu 
weit führen: man vergleiche indes bloß Kochs Comp. 1. 122. Ade- 
lungs Magaz. 2, 3, 34 f. Docen in Hagens Mus. 1, 219. und noch 
1833 hat Maßmann, obwol bereits von der Hagen (Grundr. 280 f.) das 
richtige vermutete, im Neuen jahrb. der Bcrl. ges. f. d. spräche 1, 
170—174 Wernher von Tegernsee und Wernher vom Niederrhein, 
verwechselt, was will man aber dazu sagen, wenn herr F. W. Genthe 
der selbe der doch auch drei ganzer bände deutscher dichtungen des 
mittelalters herausgegeben, noch vor nicht zu langer zeit in seinem 
schwächlichen buche: Die Jungfrau Maria, ihre Evangelien und ihre 
Wunder, Halle 1852, s. 20 das werk unseres Wernher« mit dem 
Wernher» des Schweizers verwechselte und behauptete, jenes sei, trotz 
Octter und Hoflmann, noch gar nicht gedruckt! 
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ler a* a. o. 26, 9, vgl. Link, Ann. Zwettl. 1, 134) : es liegen 
diese aber der zeit nach zu ferne, das selbe bewantnis hat 
es mit jenem Manegoldus der 1146— 1157 abt des reg. 
chorherrenstiftes zu Hanshofen war (Meiller a. a. o. 350", 
vgl. Hund Metrop. Salisb. 3, 139 sqq. Mon. boica 14, 
105 : 1147. 3, 316 : c. 1150. ib. 238. 248:c. 1156. ib. 323). 
ein abt Manegoldus zu 8t. Ulrich und Afra kommt 1182, 
einer zu Waldhausen im Muhlkreiße 1196 — 1200 (Meiller 
a. a. o. 351*. Hoheneck Geneal. 2, 755) vor: gegen beide 
spnlche die zeit nicht, aber nichts auch macht wahrscheinlich 
daß Wernher sie eben gemeint. Manegold von Polling fallt 
zu spät, schon in die erste hälfte des 13ten jahrhunderte. 

Gewis wird man annehmen mOßen daß jener Manigolt, 
der unsern dichter so freigebig zu unterstützen vermochte 
und verstund, nicht nur durch einen bedeutenden grad von 
bildung, sondern auch durch seine äußerliche Stellung her- 
vor ragte und so wird man vielleicht an jenen Manegold aus 
dem schwäbischen hause der grafen von Bergen, den bruder 
desbischofs Dietbolt von Paßau (1172-1190) denken dürfen, 
der gegen alle seine namensbrüder im 12ten jahrh. hervor 
tritt, seinem bruder wird Manegold wol nach Paßau gefolgt 
sein: ob er aber 1172 bereits priester war, weiß ich freilich 
nicht zu sagen. Manegolt ward durch seinen bruder 1183 
zum abt von Kreinsmünster, gegen den willen des convents, 
ernant, ward dann überdieß 1193 abt zu Tegernsee und 
nach bischof Konrads tode selbst bischof von Paßau (1206 
bis 1215), wo er seine abteien noch eine gute zeit fort be- 
hielt 2I ). in Urkunden (in den Mon. boic, bei Mciller, Ret- 
tenpacher, Pachtnayr u. a.) kommt er sehr häufig vor. die- 
sen immerhin hervorragenden mann nun wäre ich geneigt 
für den in unserin gediente gepriesenen Manigold zu hal- 
ten, freilich eine bloße Vermutung die ich jeder beßeren 
gegenüber gerne zurück ziehe, welche aber einiges gewicht 
vielleicht dadurch erhält, daß gerade ein jähr nach vollen- 

*') Ueher ihn sehe man Hansiz Germania sacra 1, 350 — 360 vgl. 327.334. 
Uettcnpachcr Annalea monasterii ciumifanensis, Salisburgi 1077, pg. 171- 
sq. l'achmayr seiiut» abbat, eremif., Stira; 1777. 
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dung des gedientes und in einer Urkunde bischof Dietb&lda, 
eben des bruders unseres Manegold , dd. Paßau 6 cal. sept. 
1173 ein Wernherus capellanus unter den zeugen erscheint 
(Rettenpacher Annal. cremifan, pg. 163). 

Das jähr in welchem Wernher sein werk dichtete ist 
1172, obwol die literaturgeschichten fast alle 1173 anneh- 
men , in folge einer unrichtigen bereehnung , welche sich 
auf z. 4862 ff. stützte, wo Wernher sagt, er habe seine 
lieder gedichtet, als kaiser Friedrich I. gegen Polen zog: 
diesen zug setzte man nun irrig 1173 an, während er in 
der tat ins jähr 1172 fallt"); so stimmt diese bemerkung 
Wernhers genau zu den unmittelbar voran gehenden zeilen 
(4851 ff.), wo er das 13te jähr nach dem ausbruche des schisma 
(1159, also 1172) als das jähr der abfaßung seines gedientes 
angibt, auf das selbe jähr führt eine andere stelle (z. 4866 f.), 
welche nur in A steht und in welcher der dichter die Voll- 
endung seines werkes in das zwei und zwanzigste regie- 
rungsjahr Friedrichs I. (Friedrich ward 1150 gewählt) setzt, 
zum überfluße nennt Wernher das j. 1172 ausdrücklich in 
einer durch den reim gesicherten stelle (z. 4809 ff.) welche 
zwar in 1) fehlt, aber auch in C erhalten ist. 

Gehen wir von der Untersuchung über Wernhers per- 
sönlichkeit zu seinem werke und zunächst zu der quelle {diu 
schrift 2486.4583. daz buoch 3662. diu buoch 3692.4135) über, 
aus welcher er sein werk schöpfte, so gibt er uns auch hier- 
über selbst den besten und sichersten bericht. er erzählt 
z. 77 ff., das buch welches er zu gründe gelegt wäre jenes 
werk von Marien und Christo , welches der evangeliet Mat- 
thacus zuerst in hebräischer spräche verfaßt und dann s. 
Hieronymus auf bitte zweier bischöfc , Chromatius und He- 

*') Vgl. Palacky Gesch. von Böhmen 1, 454 f. Itocpell Gesch. von Po- 
len 1, 363. Giesebrecht Wend. Geschichten 3, 235, anra.: zu den an 
letzterm orte angeführten Annal. Bosov. , Chron. Pegav. , Chron. S. 
Petri ad a. 1172 sind auch die Annal. Prag. (Pertz Mon. 3, 121) zu 
fügen, unser gedieht ist ein neuer beweis für die tatsache daß dieser 
Pulcnzug Friedrichs, auf welchen unmittelbar dessen aufcuthalt in 
Sachsen folgte, ins jähr 1172 fällt. 
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Iiodorus ins lateinische übersetzt habe, auch später noch 
(1138 ff. 2733) nennt Wernher Matthaeus, den evangelisten, 
als seinen gewährsmann. er meint damit das alte, jenem 
evangelisten zugeschriebene apocryphe evangelium de nativi- 
tate Mariae und zwar arbeitete Wernher nicht nach dem 
kürzeren buche das man bisher für das pseudevangelium 
Matthaei hielt (gedruckt bei Thilo Codex apocryphus novi 
testamenti, Lipsiae 1832, pg. 319— 336. Tischendorf Evan- 
gelia apocrypha, Lipsiae 1853, pg. 106—114) und das bloß 
bis auf Christi geburt geht, sondern ihm lag wie schon der 
umfang seines Werkes, dann einzelne wörtlich entlehnte 
stelle n zeigen, jene längere faßung (Thilo pg. 339 — 400. 
Tischendorf 50 — 105) vor, in welcher Tischendorf (a.a.O. 
einleitung pg. XXX) den eigentlichen Pseudomatthaeus 
scharfsinnig erkannte "). in welchem Verhältnisse Wernhers 
werk zu dem etwas früher entstandenen gedichte Meister 
Heinrichs stund ist schwer zu sagen, da letzteres uns ver- 
loren und nur aus einer freilich ziemlich genauen anführung 
und inhaltsangabe in der Kindheit Jesu (z. 91 ff. meiner 
ausgäbe; 68, 26 ff. Hahn) bekannt ist; beide gedichte schei- 
nen so ziemlich gleichen umfang gehabt zu haben und wer- 
den wol auf gleicher grundlage ruhen: wenigstens aber be- 
nutzte Heinrich bei seinem Liet von unser vroutoen eine an- 
dere recension des pseudevangeliums Ma thaei, da er die 
sage von den drei männern der h. Anne und von den drei 
Marien, ihren töchtern, kent* 4 ). schwer aber ist zu begrei- 
fen wie man bei der klaren Äußerung Wernhers über seinen 
gewährsmann darauf verfallen konte, eine anlehnung seines 
Werkes an irgend ein altfranzösischcs gedieht anzunehmen 
wie dieß Holtzmann getan hat 25 ). 

") Diese Vermutung Tischendorfs wird eben durch jene stelle Wernhers 
bestätigt, da sie beweist, daß er, der dichter, im 12. jahrh. eben das 
längere pseudevangelium als das angebliche werk des evangelisten 
Matthaeus kante. 

lieber Heinrichs werk habe ich ausfuhrlicher in der einleitung m 
meiner ausgäbe der Kindheit Jesu s. X ff. gesprochen 
") Pfeiffers Germania 1, 373. Wernhers gedieht kommt mit dem des Mais Ire, 
Wace {L'äablissement de la ßte de la coneeplion Notre-Dame, düe la fite 
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Jener quelle also, dem pseudevangeliuiu Matthaei de 
nativitate Mariae, folgt Wernher genau * Ä ) doch nicht ohne 
sich dabei frei zu bewegen, er nimmt aus ihr nur das tat- 
sächliche der erzählung, das er künstlerisch gruppiert, wei- 
ter ausmalt und ausdeutet, die aufgäbe die sich der dichter 
in seinem werke gestellt hat, ist vor allem die erbauung 
seiner leser: sein werk ist eine rede (z. 1. 1145. 2088. 2492. 
2497.4839), ein buoch (4889), das er Jagen undfchriben (z. 173; 
vgl. Wackernagel Lit. gesch. 145. wir Jagen 1487. 2589. 4477.) 
will, es ist zum lesen bestimmt, man soll es abschreiben und 
weiter senden (2557 ff.); er fügt an die erzählung immer 
die geistliche auslegung {diu bezeichenunge 3603), wie in 
der predigt, er denkt sich dabei seine leser, besonders die 
frauen (2505. 2551. 2558) als hörer dieser predigt * 7 ) und 

aux Norman ds, par Wace , trouvere anglo-normand du 12' siede, publii 
pour la premiire fois dtapris les manuscrits de la bibliolhique du rot 
par G. Mancel et GS. Tretutien, Caen 1843, 8°. denn dieses werk ist 
es von dem eine ältere recension jene hs. in Tours enthält , durch 
welche eben Holtzmann anf seine Vermutung gebracht ward) , nur 
darin fiberein, daß auch Wace zum teile das evangelium de nativitate 
8. Mariae benutzte, im ganzen steht Wace an poetischer begabung 
weit unter Wernher; auch ist der umfang von Wnce's gedieht ein 
weit größerer als bei Wernher und bei diesem fehlt das was Wace 
in seinem ersten und dritten buche erzahlt gänzlich, vgl. auch De 
la Rue, Essais historiques sur les bardes, les jongleurs et les troveres 
anglo-normands 2, 173 ; Mnncel und Trdbutien in der vorrede zu ihrer 
ausgäbe; V. Luzarche, Adam drame anglo-normand du 12" siecle, 
Tours 1854, p. XV suiw. ; Eddiestand du Mdril in Eberts Jahrb. für 
romanische und englische literatur 1, 13. — Aber das bruchstfick eines 
altböhmischen Marienlebens, das mit unseres Wernhers gedieht auf« 
fallende Ubereinstimmungen zeigt, und wie ich jetzt anzunehmen ge- 
neigt bin. nach diesem gearbeitet ist, habe ich in den Sitzungsberichten 
der k. academie der wißenschaften zu Wien, bd. 32, s. 300 ff. (Stu- 
dien zur geschichtc der altböhmischen literatur II) gehandelt. 
**) Einige male hat Wernher wörtlich lateinische stellen aus dem Pseudo- 
matthaeus in sein werk aufgenommen ; wo diese stellen in A latei- 
nisch sind, während der umarbciterZ? sie bereits ins deutsche übertrug,' 
sind sie ein weiterer beweiB für die größere ursprfinglichkeit der hs. A. 
") Über lesen von gereimten legenden auf der kanzel sehe man Edele- 
stand du Mdril, Podsies populaircs du moyen äge, Paris 18*7, p. 315 
und im Jahrbuch für romanische und englische literatur 1, 16. 
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spricht sie ganz im tone einer solchen an mit rmniu Hnt (2587), 
vr liebe alle sant (4706); vorzügliches gewicht legt er vor 
allem auf die Wahrheit dessen was er erzählt (2501), und 
daher kommen dann die drohungen gegen die Verächter die- 
ses buch es (177) , die Verheißungen und Versprechungen für 
die welche es in ehren halten (2505 ff. 2539 ff. 4889 ff.). 

Aber neben dieser erbauung ist auch die Unterhaltung 
der zweck seiner wahren geschiente, er will ein epos, ein 
geistliches epos (diu geistlichen Uet 4830) dichten, er will 
würklich sagen unde singen (3400; vgl. diu puoch diu wir 
lesen oder singen 4479. als wir lesen unde singen 4540); 
deswegen nennt er auch jeden der drei teile seiner rede ein 
liet (ditze liet 74. 92. 177. 1137. 2467. daz ander Uet 2473. 
daz dritte liet 2475. 2493. daz eine Uet 4872. daz ander liet 
4878. daz drite Uet 2579. 4881), und daher kommt auch der 
gcsamttitel den Wernher seinem ganzen werke gibt, indem 
er es driu liet von der maget (4870 f.), driu liet von unser 
vrouwen (4816 ff; vgl. daz liet von unser vrouwen 2467. dise 
driu liet 2505. dise liet alliu driu 2540. diu liet alliu driu 
4870) benent. 

So ist der dichter sich seines Zweckes wol bewust und 
er hat auch einen klaren plan für die künstlerische anord- 
nung des Stoffes, welchen er in den schlußzeilen (4872 ff.) 
selbs darlegt das erste lied berichtet von den eitern der 
Jungfrau, von Joachim und Anna, und von der geburt des 
heiligen mädchens (z. 1—1124); das zweite lied behandelt 
Mariens kindheit und jugend, ihre erzieh ung im tempel, 
ihre durch gott selbst geleitete Vermählung mit dem greisen 
Joseph, ihr keusches und frommes leben bei diesem , die 
Verkündigung des engels und den besuch bei Elisabeth 
(z. 1125—2578); das dritte lied endlich erzählt die bosheit 
der juden, als sie den zustand der Jungfrau bemerkten und 
wie diese vor ihnen im tempel sich reinigt, die wundervolle 
geburt im stalle bei Bethlehem, die anbetung der hirten 
und magier, die flucht dann vor Herodis tyrannei und das 
schreckliche ende des selben, und das ganze schließt trefflich 
mit einer perspective auf die taten und wunder des herrn 
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der in jener mitternacht geboren ward, «uf seinen erlösungs- 
tod und seine himmelfahrt (z. 2473—4912). so haben wir 
denn in dem gediente ein kunstvoll angelegtes und geglie- 
dertes , ein wol durchdachtes ganze vor uns ; und auch in 
den einzelheiten bemerken wir die selbe kunst. die erzahlung 
ist einfach und klar , voll naives glauben 8 und voll inniger 
hingebung an das geschehene; obwol wir uns in einer ganz 
wunderbaren weit, unter lauter außerordentlichen begeben- 
heiten befinden , so erscheint uns doch alles ganz natur- 
gemäß und wahrhaftig, denn der dichter weiß mit maß- 
vollem tacte seine wundergeschichten zu wählen und sie 
mit kindlicher gläubigkeit vor zu tragen : so unterscheidet er 
sich auf das vorteilhafteste von den spätem dichtem die 
den gleichen stoff behandeln, überhaupt bedarf es nur eines 
Vergleiches zwischen Wernhers* werke und den spätem 
Mariendichtungen mit ihrem unleidlichen schwulste und mit 
ihren stammelnden Jiebkosungen der Jungfrau , mit ihren 
gehäuften wunderbaren und wunderlichen begebenheiten und 
ihren scholastischen erörterungen , um Wernhers verdienst 
ins glänzendste licht zu stellen ; man nehme nur das eme 
beispiel, mit welcher feinfühlenden Zartheit trägt nicht Wern- 
her die bestrafung de^ fürwitzigen Salome (z. 3463 ff.) vor 
und mit welcher ekelhaften breite und ausführlichkeit be- 
handeln das selbe ertragnis die spätem dichter von Marien- 
leben 28 ), das einzige was hie und da den frischen fluß der 
erzähl ung hemmt und den lebendigen ein druck des gedien- 
tes einiger maßen beeinträchtigt, das sind die häufigen und 
langen reden einzelner personen und die religiösen aus- 
legungen und ermahnungen : aber auch hier weiß der dichter 
im ganzen maß zu halten und dafür die richtige stelle an 
gewissen ruhepuneten der erzählung zu finden, manche 

**) In Frankreich ist diese wundergeschichte im mittelalter sogar drama- 
tisch behandelt worden : Salomit gut ne croioit pas que N. D. eut en- 
fanti viryinalemevt sans oeuvre d'home perdi les mains pour ce qu'elle le 
voulut esprouver; eile se repentit. mit ses mains sur N. S., et elles luy 
furent rendues heißt der titel eines mistcricnspicls, das A. Jubinal, 
Mystercs inedit« 1. 1, p. 25 in der note verzeichnet. 
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stellen sind dabei von wundervoller Zartheit und über dem 
ganzen liegt ein so dichterischer hauch, daß wir in Wern- 
hers werke wol ein würkliches christliches epos und ein ge- 
dieht erblicken dürfen, das sich dem Alexander Lamprechts, 
dem besten erzeugnisse der dichtung des 12ten Jahrhunderts, 
getrost und ebenbürtig an die seite stellen kann. 

Die spräche behandelt Wernher wie sich dieß eigent- 
lich schon aus dem eben gesagten ergibt mit großer leich- 
tigkeit und seine herschaft über sie ist eine vollkommene, 
sein vers, obwol noch ferne von der feinheit höfischer me- 
trik, ist rein und regelrecht : doch erlaubt er sich manchmal 
besonders in den schlüßen der absätze nach älterer weise 
längere zeilen. der reim zeigt die unvollkommenheiten des 
12ten jahrhunderts und beschränkt sich manchmal auf bloße 
assonanz, doch kommen solch unreine reime verhältnismäßig 
selten vor, immer aber in A häufiger als in den übrigen 
handschriften. Lachmann hat für D die bemerkung aus- 
gesprochen 29 ) die auch für BC im allgemeinen gilt, daß 
auf etwa sechs distichen nur eines komme welches bloß 
assoniere : bei A stellt sich das Verhältnis ungefähr so, daß 
unter fünf reimparen eines mit ungenauem reime ist. in D 
findet sich fast kein reim, der nicht auch in A erlaubt 
wäre 80 ) dagegen hat A eine anzahl von reimen welche der 
umarbeiter von D sorgsam meidet Sl ) auch dieß, wie das 
verschiedene Verhältnis der ungenauen reime ein neuer be- 
weis dafür, daß uns in A die ältere faßung des gedientes 
erhalten ist. BC verhalten sich zu A hinsichtlich des rei- 
mes fast wie 7>, doch haben sie einige male reime, welche 

") Im rheinischen museum 1829, 8. 429. vgl. auch was der selbe in der 
Jenaer literaturzeitung 1820, nr. 70 s. 175 6agt und dazu W.Grimm, 
Zur geschichte des reims s. 568 (42) f., wo die rührenden reime in 
Wernher zusammen gestellt sind : hier bleibt das Verhältnis in A und 
In D ziemlich das gleiche. 

*°) Nur etwa reime wie geniezen : suoxen Fundgr. 211, 20 kennt A nicht; 
210,22 ist zu lesen erne muofe ligen leitilchen : riehen. 

") Vgl. besonders die bemerkung zu 049 f.; überdieß reimt A noch 
ander : zunder 4005. sere : schepjare 2181. verziken : erzeigen 1813 
gie : vihe 291 u. a. was in D sich nicht findet. 
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in A sich nicht finden Sa ). daß aber beide Umarbeitungen 
BC sowol als D sich auch in den eingeschobenen stellen 
immerhin bedeutende freiheiten des reimes gestatten , lehrt 
daß sie noch im 12ten jahrhunderte und nicht zu lange 
nach dem originale entstanden sind. 

Schlüßlich muß ich noch ein wort über mein verfah- 
ren bei dieser ausgäbe sagen, ich hielt mich dabei möglichst 
genau an die handschrift selbst, was man hoffentlich nicht 
misbillichen wird, wenn man das alter und die trefflichkeit 
der handschrift und den umstand bedenkt, das da A allein 
den verhältnismäßig ältesten text gewährte, ich auf sie allein 
angewiesen war. bedauern muß ich freilich, daß ich von den 
neu entdeckten, bruchstücken der wichtigen hs. C so spät erst 
künde erhielt : es wäre sonst der versuch nicht nur erlaubt 
sondern geboten gewesen, Wernhers gedieht in seiner ur- 
sprünglichen reinheit her zu stellen, ich war also auf A 
beschränkt» auch der Schreibung dieser hs. bin ich mög- 
lichst getreu geblieben, namentlich was die consonanten 
betriff^; über die art wie der Schreiber die vocale und 
diphthongen bezeichnet findet man das nötige oben, den 
vers den regeln der spätem metrik anzubequemen habe ich 
mich gehütet M ), jede abweichung aber die notwendig schien, 
ist in den lesarten angeführt. Schwierigkeit machte der um- 
laut, da sich aus den ungenauen reimen nicht fest stellen 
ließ, ob er schon vollständig durchgedrungen sei. ich glaubte 
von dem grundsatze ausgehn zu müßen , daß für die zeit 
Wernhers in dieser beziehung ein schwanken anzunehmen 
sei , namentlich in jenen vocalen , welche dem umlaute 
schwerer zugänglich sind; übrigens folgte ich auch hier 
meist der handschrift was die übrigen hss. anbetrifft, so habe 
ich ihre lesarten genau verzeichnet, auch alle abweichungen 
von D vollständig aufgenommen: es ergibt sich durch diese 
Zusammenstellung ein anschauliches bild des Verfahrens der 

") So in B stakele : gäbe (stale : gäbe) 214, 21. in C derstin : jehen (ßn) Mone 
v. 13 Marie : vüe 353. Bartschens Fragmente bieten mehr freiheiten. 

**) Auch manchen gar zu krausen reim habe ich nicht zu ändern ge- 
wagt, wenn er gleich sich leicht hätte beßern laßen, z. b. 3681.3682. 
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umarbeiter, das wie ich denke lehrreich ist. mit anmerkun- 
gen bin ich äußerst sparsam gewesen und habe mich auf 
das nötigste beschränkt, da das gedieht wenn auch nicht in 
dieser gestalt, als lange bekannt gelten muß und bereits 
vielfach durchgearbeitet ist; überdieß wird Wernher wol 
nie eine leetüre für anfanger sein. 

So mag nun das schöne gedieht vor das publicum tre- 
ten, wenn auch vielleicht nicht ganz in der gestalt wie 
Wernher es begeistert dichtete, doch in einer faßung welche 
der ursprünglichen am nächsten kommt. Sie aber, dessen 
glänzenden namen das buch tragen darf, Sie bitte ich die 
gäbe des jüngere mit nachsieht hin zu nehmen : er freilich 
wird leicht in manchem gefehlt und geirrt haben, wo Ihrem 
meisterauge die Wahrheit nicht entgeht. 
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(Otter 1) iner rede ich hie beginne 

in fant Marten minne, 
der Ewigen chüniginne; 
diu geruoche mine finne 
und mine bruft erreinen 
von aller flahte meinen, 
daz ich nü müeze fchriben 
von ir diu allen wiben 
die itewize hat benomen 
daz der töt was bechomen 
von dem elften wibe in die werlt 
dö wart diu ewige magt erweit, 
daz beidiu man unde wip 
lieht und den 6wigen lip 
(2) mit zierde müeze fchouwen 
von der tiuren vrouwen. 
fi gebar die fchcenen funne, 
fi ift aller^werlde wunne; 
wie wol fiz allez undervienk 
fwaz fünden Evä begienk! 
fi hät verbüczet wol den val; 
ir chiufche liuhtet über al. 
nü ful wir ir getrouwen 
(wan wir die fünde bouwen), 
daz fi uns eilende 
froelich heim fende, 
unde daz fi uns wife 
zuo dem frönen paradife, 
dä frou Evä üz geviel. 
von dem mere chan si den chiel 
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(Fundgr. 2, 147, 17) 



harte wol geleiten 
üz difen arebeitcn 
zuo der himelporten 

(3) mit den gotes Worten. 

35 ir wart diu warheit getagt, 

fi ift muoter unde magt, 

fi hät der engel niht betrogen; 

got hät daz fpunne gefogen 

ab ir vil edelen prüfte 
40 die nie mannes gelufte, 

noch gewan der fünden val. 
— 8i ift muoter äne mäl 

von 6wen ze ewen. hi.m* 

wir fulen fi an ruofen unde flögen. 

4 5 Himelifchiu vrouwe, 

mit geiftlichem touwe 

begiuz minen gedanch, 

daz ich din lob unt dinen fanoh 

ein teil gemeren müeze, 
50 unt hilf daz ich gebüeze 

daz unreht daz ich ie begie; 

wan ich gezwivelte nie 

an dir noch an dem fune din. 

ewigez magedin, 

(4) Ja daz ich genieze 
daz dü nie verlieze 
deheinen yrdifchen man, 

der dich ze vogetinne woldo Ii An. 

Dü bift liehter dan der tnk 
GO unde aller tugende fmak 

fliuzet üz diner fchöze. 

bedenche die £re grözen 

die dir der engel brahte, 

dö got an dich gedähte 
6 5 für aller werlde not, 

unde dir den grnoz enböt 
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in ditze iämertal, 
daz er dich wolde ze einem fal 
fin felbes libe gewihen. 
wie möhteft du mich verzihen 
guoter rede unt lifte, 
dü bift diu oberifte 
näch gotes manchrefte. 
(5) ditze liet ich anehefte 
üf dine genäde volle: 
dü bift diu touwige wolle. 

Nü wil ich iu den orthaben 
be*de chQnden unde fagen, 
daz ich die m&te'rye 
mit himilifchem herie 
unt diu ftarken maere 
defter baz bewsere: 
Matheus ewangelifte 
der fchreib ez von Chrifte 
unt von der magt diu in truok, 
dä von er zeichen fchreib genuok. 
doch was diu rede bedwungen 
in ebr&fcher zungen 
untz an fant Jeronimum; 
der tet daz durch den gotes fun 
unt durch zweier pifchof rat, 
daz er ditz liet getihtet hat 
in die fenfte latine: 
daz wazzer wart ze wine, 
diu milich wart ze ole, 
(0) dö er uns fchreib fo wole. 
des h€ten in gefchundet, 
daz er die rede chundet 
Cromacius und Eliodöru8: 
die pyfcof hiezen alfus, 
die im Tanten ir brief, 
daz er die fchrift diu vor flief 
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(Fvndgr. 148, 23) 



mit predige folte wechen, 
die füezen lefe entechen, 

10 & diu ö was befchatöt, 

daz diu gotes chint ir bröt 
und ir fpife fünden dar an. 
der in gewunden van, 
der wart dä wol geleitet 

HO unt för daz her gepreitet, 
daz diu chriftenliche fchar 
mit chreften möge varn dar 
ze gei ftlichem fturme 
gen dem lintwurme, 

1 1 5 d& der fich fol ergön. 

von der vinfter ful wir erften 
zuo dem Ewigen liehte. 
(7) got gefchuof uns von niehte, 
der ift unfer vater guoter: 

120 nü bite wir fine muoter, 
daz fi uns wol behüete 
mit ir tüfentvalter gQete. 

Der briefter heizet Jörönimus 
der im gezimbert hät daz hüs 

125 mit difem buoche hin ze gote. 
fwaz Mathöus der fröne böte 
den ebr&fchen vor faget, 
dirre herre des niht verdaget 
in der latine 

130 von dem ewigen fchine: 
er chunde vil wol chöfen 
von der liljen unt der röfen, 
diu den dorn niht enhät. 
nü wolde ich ir rät 

135 unt ir helfe fuochen, 

ob fi des wolt geruochen, 

daz ich in tiufcher rede 

daz puoch prrehte her ze wege, 
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daz ez alle mugen lefen, 
die gotes chint seilen wete», 
(8) und ouch mugen fchouwen 
phaffen leien vrouwen, 
wie daz chint die muoter chös 
diu den magtuom nie verlös, 
noch nimmer mak verliefen, 
wir mugen wol kiefen, 
wie genaedik fi ß 
der daz chint fitzet bi, 
daz lewe unde lamp ift, 
ob allen dingen oberift: 
böde leben unde töt, 

herre fleifch unde pröt, 

vater unde gotes fuon, 

einvalt unde wiftuom, 

gröz unde chleine 

ift er alterfeine, 

der uns ze notdurfte erfchein. 

er nam hie fleifch unde pein, 
(») sin snewize feie 

fuor in die phalzen höre 

fände Marien; 

diu wolde uns wol frien 

von den fchemelichen iochen: 

diu cheten ift zebrochen, 

dä uns der tievel mit pant, 

des lobe wir den heilant. 

Den haz ich hie verdinge 
unt n!t untz ich fürbrin^e 
dife fälligen wort, 
fwaz Matheus fchreib dort 
den ebraifchen liuten, 
daz wil ich iu bediuten, 
fagen unde fehriben 
mannen unde wiben 
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(Fundgr. 14 9, 21) 



175 mit gotes volleifte 

und dem heiligen geifte. 

(10) fwer ditze liet verfpreche, 
Mathßus muoz ez rechen, 
der ez zem erften fchreip 

180 und den irrefal vertreip. 

(11) Mathöus ewangelifte 
der nam im lange frifte 
unz er fich vil rehte erfuor, 
daz weder mos noch muor 

185 finiu wort mak getrüeben; 

des uns wol fol genftegen 

an fant Jerönimi l£re, 

der geruoche wenden unfer fere 

in dem gotef namen. 
190 daz gefchehe nü. aWn. 

Bi den alten ziten 
was got niht chunt witen, *> 
niwer in Judeä: 
frömde was er anderfwä. 
195. dö was der heidenfchaft fö vil, 
die des tieveles fpil 

(12) an den apgoten begi engen, 
def fi ouch fchaden enphiengcn 
an dem libe und an der feie. 

200 dö behielt die gotes lere 

diu ifrahölifche diet, 

als in Moyfes geriet 

und ir vater Abraham, 

dem wären fi gehörfam, 
205 Yfaac und Jacobe, 

der in def himels höher c 

ein leitern gefach, w. 12 u 

unde in fin fchepher fach 
facie* ad faciem. 
2to wie mohte ez im baz ergen, ( 
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dd er den enge! gevie, 
den er deR morgens niht verlie, 
unz er in gefegen öte. 
diu hufte im dorröte, 
dö in der engel drukte, 
hin näher er fich rukte: 
(18) ze einem urchunde 
hinchen er begunde 
der heilige patriarche: 
des wundert vil ftarche 
allez fin geflehte, 
als ez von fchulden tuon mohte. 
si wurden des gefrouwet, 
daz er wart befchouwet 
von gotes anplicke. 
fi fuochten venige dicke 
gön den himelchoeren : 
hie mugt ir wol wunder hoeren. 
Öz dem chünne zierfam 
wart ein chint lobefam 
in dife werlt geborn: 
got felbe hßte im erchorn 
sm gedanche unt finen (in, 
geheizen wart er Jöachim; 
der was der besten ein 
den diu funne ie befchein. 
fm güete was sö gröz, 
daz er fin wol genöz 
(14) vor got unt vor den Hüten. 
Jöachim fprichet ze bediuten 
preparacio domin i, 
fwä ez gefchriben fi, 
daz fprichet vnfers herren bereitun 
ein liehtvaz der funne 
folt ouch werden bereit 
üz finer heilikeit; 
wan er der inegede vater wart, 



diu den engelen was fö zart, 

daz G bi den pluomen 
250 mit fpile wolden ruowen 

vnz fi rauoter würde 

der gotlichen bürde, 

und ouch mit ören folde fin 

des himilriches türltn 
255 unt diu wol gereiniget chamere: 

diu geruoche unf ze famene 

fiu* ir fun bringen. 

fi ift aller ären gimme. 

(15) Jöachym der gotef man 
260 der vil 6ren gewan. 

in finer chintheite 

leit er arebeite; 

dö er in der iugent was, 

wie gerne er faok unde las 

26 5 von linem fchephiere 

diu vil ftarken maere. 
er uobet fich in der alten 6, 
mit vaften tet er im wö, 
menfchliche chrankbeit 
270 er gedultechlichen leit 
in einer fenften wife. 
er teilte fine fpife 
und alle fine habe endriu, 
ze himele plikte er undcr diu: 

27 5 ein teil gab er den armen, 

die liez er fich erbarmen, 
witewen unde weifen; 
daz ander ze gotethüfen, 

(16) zuo dem almuofen was im ger; 
280 daz dritteil daz behielt er, 

daz er die fpife habctc 

die wile er lebete. 

Die fpende begienk er alle rar. 



(Fundgr. 151, 5) 



fwaz er fprach daz was wär, 
fin feie lütert er dä mite; 
mit fo heiligem fite 
gab im got den finen fegen, 
himeltou unde regen, 
daz er genuhtfam gewan 
fwaz er bouwen ie began, 
unde vafte für fich gie. 
got verlach im vil vihe, 
daz er chüme vant die weide 
(17) üf dem velde und üf der heide, 
b§de höu unde gras, 
des ez nötdurftic was. 
zuo dem het er heil fö gröz, 
daz nieman des was fin genöz. 

Do er zweinzik iar alt wart, 
und im chüme enfprank fin part, 
erne wolde fich verböfen 
mit deheiner getelöfen. 
er nam ein chint ze finer ö, 
ich waene ouch fit noch e* 
chiufcher geburt nie wart geborn 
die er ze mahel het erchorn 
üz Däuides geflehte, 
daz er dä mite mohte 
behalten feie unde lip. 
alfö fchöne was fin wip, 
daz ir alle die holt wären 
die fi an gefähen, 
ir genäde chörten fi zuo ir 
(16) äne wentliche gir. 
fi hete geiftlich leben 
und begunde almuofen geben 
unde ir opher vil bereite 
in ir chintheite 
mit froclicher gebajre 
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3 20 du rieh ir Ichepftere. 
fi chunde niht geraften, 
wachen unde vaften 
chunde fi fich niht mäzen ; 

ir guoten umbefaezen w- » 

325 die lobten alle got, 

der himel unde erde geböt 

und der den raergriez zeit, 

daz er fi im het erweit 

wol ze pezzerunge 
330 den alden und den iungen. 
(19) Des fröuwet fich Joachim. 

fi truogen niht nides under in, 

fi lepten liepHch bödefamp. 

diu vröwe was Anna genant, 
335 Anna daz fprichet graeiä. 

michel genäde was aldä, 

wan fi von ir fämen 

daz tiwer wuocher nämen; 

fi muoCten die chüniginne 
340 gebern und gewinnen, 

diu den himel hät entflozzen, 

der alle werlt hat genozzen. 

Der die vrowen Annam gebar 

der fürfte der hiez Ifachär, 
345 fi was fin liebiu tohter; 

loben wol mohter 

die gotes ordenunge, 

daz er ir ie gewunne. 

daz wären chlegellchiu dink, 
850 daz diu vrowe unt der iungelink 
(20) zweinzik iär enfamt wären, 

dazs kinde niht gebären, 

daz tet in inrechlicben w£: 

fi wären verfluochet in der c 
355 die an ir geburden 

gefegenet niht enwurden. 
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Einef tages (16 il quämen 
und daz gotef wort vernämen 
in templö domini, 
Joachym ftuont dä bi 
dä fich die e warten 
zuo dem opfer garten, 
unt nach ir gewonheite 
diu fchaf dar für bereiten, 
lamp und rotiiu jinder* 
Joachim ftuont dar under 
fam diu einvalde tübe. 
fin verfümunge 
wolde er erfüllen 
und ftiften gotef willen, 
er het dä opfers genuoc 
daz er dar truoc, 
daz wolde er verbrennen, 
(21) den rouch ze himel fenden 
für diu gotes ougen: 
gröz was Hn gelouben. 
ez was dö nit als ouch nuo. 
ein fchribaere fprach dä zuo, 
Rüben der ewarte, 
den herren reffte er harte 
unt fträfte in harte fe"re. 
er fprach: dü folt niemöre 
ze unferra opfer gan. 
wir hän unf alle wol verftan, 
got hät dich fö verfluochet, 
daz er niht geruochet 
decheinef wuochere von dir. 
diner frevel ift ze vil, 
du muoft dich Tundren hinnen, 
wan wir wellen niht gewinnen 
dich ze einem folhen gefellen, 
noch wellen da mit die e niht vellcn.' 
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(22) TJon folhen itewizen \« 
mit ftnen handen wizen 

395 fwank er ab fö tougen 
die trehen von den ougen. 

ez düht in ein michel fchande; t>i. 15« 

doch was im niht fö ande, 

daz er daz felbe fchelten 
400 mit übele wolte gelten. 

dfi, von fin gank fin chöre 

wart in daz hüs niemSra, 

unt wolde fich vor leide 

von finem wibe fcheiden, 
405 von finer wünnechlichen chonen. 

in einer wüefte wolde er wonen 

von den liuten verre. 

dar hiez im ouch der herre 

al fin vihe triben 
410 und wände er dä beliben. 

Des vihe wuochers wolde er leben, 

zehenden und almuofen geben 

michel paz danne 6, 

(23) vil vefter wefen an finer e\ 
415 an nihte verfümen fich. 

mit chlage unt vil chumberlich 
wold er fin in der einöde 
mit menfchlicher blöde. 
Als vrowe Anna daz vernam, 
420 daz Jöachim der ir man 
fö f§re was geleidegöt, 
Ii waere gewefen lieber tot; 
daz vil minnechliche wip 
harte quelte fi ir lip, 

(24) daz er ir wolde gefwichcn. 
daz Schlagte Ii herzechlichen, 
daz fi üf der erden 
witewe foldc werden 
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bi lebindigem manne, 
fi muoftc erbleichen danne, 
ir fchoene wart verterbet, 
alle ir freude erfterbet. 
ir hende huob fi fchöne 
zuo der phalzen fröne, 
zuo dem himelrlche; 

(25) fi fprach vil chlegeliche 
r äw6 gewaltiger got, 
min vil inrechliche nöt 
geruoche dü bedenken; 

ich mak dir niht gewenken, 

ich muoz liden fwaz du wil. 

ia hän ich angeft al ze vil. 

waz freuden mag ich vinden, 

dö dü mir an den kinden 

deheine freude gaebe, 

daz dü mir dö benähme 

minen man fö guoten 

mit folhem unmuote. 

fwaz dü wil daz ift ergan: 

den töten heizeft du üf ftan, 

die armen macheft du riche, 

und in felben ungeliche, 

die riehen läftu vallcn; 

des müezen fi dir alle 

grözer meifterfchefte iehen. 

fwar din ougen geruochent fehen, 

da ift diner genäden mg 

(26) danne griezes in dem f6; 
gezalt häftü die fterne; 

fi mugen dir dienen gerne 

die dü wil beruochen. 

nü ledige mich von de^n fluochej 

da von ich pin verderret; 

ivrine wambe fint verfperret; 

die foltu herre entfliezen, 
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diner genäde 1& mich geniezen. u. ir>n 

Annä fuocht ir venigen 

mit ir zeher menigen 

daz fi got erhörte 
470 und ir angest zeftörte. 

dö fi zetal nikte 

unt wider üf plikte 

in einem boumgarten, 

dö begunde fi warten 
47 5 unt fach an einem afte 

die aperchen fchrien vafte; 

(27) fi gähten ze einem nefte, 
dä fi die iungen weften, 
unt br&hten in die fpife 

480 üf einem chleinem rife 

üf einem lorboume. 

diu vrouwe nam des goume, 

wie freelich fi flugen, 

dä ß ir iungen zugen. 
485 Si fprach f öw6 herre, 

nähen unde verre 

ift din tröft geleitet 

und din genade gebreitet 

für aller flahte chumber; 
490 dü ftifteft michel wunder 

duich daz du im allem obe pil't. 

diner fchepfede dü gift 

maneger hande wunne, 

von regen und ouch von funne 
495 macheft dü die erde berhaft. 

den vogelin gift dü die chraft 

daz fi ir chint meinent, 

(28) fwie fi in den lüften fweinent; 
du gebiuteft den wilten tieren 

öoo daz fi ir kint erziehen; 
diu natcr diu da flifet, 

daz fi chint begrifet. m. tf. t. 
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von dir die vifche nämen 
wuocher unde fämen, 

die in dem wazzer fliezent: 505 

diner güete Ii geniezent. 

allez daz ie wart 

daz hat din fegen wol bewart, 

daz fich jährlichen niuwet 

fwaz chriuchet oder fliuget öio 
üf der erde und in dem wäge, 
nü fage ich dir genäde, 
daz dü mich al eine 
fö verre häft gefcheiden 

von allen den fachen, 515 
die dü woldeft machen, 
von allen den dingen 
diu üz dem urfpringe 
dines gewaltes fint bechomcn : 
dar üz häft dü mich genomen, 5 20 

gefundert und gefcheiden. 
des muoz ich immer weinen/ 
(29) Alfö fchiere fi die rede gefprach, 
einen engel fi gefach 

vor ir antlütze ftön. 525 

voriht begunde 11 ane gen, 

fi wider faz in harte; 

fi begunde warten 

an die fchoenen vedercn, 

ir fin fuor enwedelen . 6 30 

fam vor dem winde daz loup. 

der engel niht üf fchoup 

fine potfchaft fröne. 

die vrowen gruozt er fchöne 

mit fenftelichen Worten f»^ r > 

'dü folt dir niht furhten, 

fprach der engel liehte ; 

der alliu dink von niehte 

chan wol gemachen, 
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(30) der wil felbe wachen bl 17 ft 
über din reinez gebet, 

als er künik ie tet 

über alle die ir gemüete 

cherten an fine güete. 
545 dö din man Joachim, 

als ich dir faginde pin, 

von dir ze iungifte fchiet, 

diu gotef genäde iuch beriet, 

daz dü fwanger würde 
550 einer keiferlichen bürde. 

du treift under dlnen brüften 

des dich wol mag gelüften, 

eine tohter höre; 

itt wart nimmer m£re 
555 ir geliche geborn. 

fi ift ze küniginne erchom 

über allez himilifchez her, 

daz fi gotef fun geber, 

den heiligen Chrift, 
560 der aller werlde vater ift. 

Si wirt wife unde her, 

ir wart nie niht geliches m6i\ 

(31) under wiplichem künne; 
fi wirt ein michel wünne 

565 aller der werlde, 

fA got erbouwet ir gezelte.' 

Als er der botfchaft het verjehen, 
fi mohte fih niht mer gefehen, 
wan er in churzen ftunden 
5 70 von ir was verfwunden. 
Do begunde vrou Ann& 
got loben ftarke aldä, 
daz er fi erlofte 

mit fo getanem trofte »>' i" '* 

5 7 5 von ir itewlze ; 
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des lobet fi in mit flize. 
Si wart vil inrechlichen frö, 
ir venige suochet fi dö, 
dar nach gienc fi raften; 
(32) iä h£te fi daz vaften . r >80 
ze gote wol verendet 
unde ouch bewendet. 
In ir bette fi gelach 
eine ganze naht unz an den tach, 
daz fi niht az noch entrank; r»«ü 
fi höte reinen gedank. 
ir was an der felben zit, 
als ob ein man oder ein wip 
mit fwsrem troume 

fliefe under einem boume, 5 90 

unt bedühte von finnen, 

wie er niht moht entrinnen 

dä hin vor flnen vinten, 

die im före näch ilten; 

und als er dan erwachöt, 

daz alle fine n6t 

waeren gar verfwunden: 

alfö was fie ze ftunden 

gar chomen von ir leide. 

wünne unt liebe peide 600 
(33) höte ir der engel geben 
unde einen ftaßten fegen, 
ire wip rief fi ane, 
diu chömen al zefame; 

dö rief fi der magede, 6 05 

der was niht lihte ze fagene: 
über lank gie fi dar, 
do fprach Ii zwar, 
Anna diu reine 

f nü fage mir waz daz meine, 6 10 

oder von wiu chumt dir der geift, 
fit dü min angeft wol weift, 
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daz du alfö trägeft 

und mich niht enfrägeft, 
6 1 5 ob ich lebe oder tot fi. 

du wamst mir billich bi, »>•• i« n 

ob ich den lib wolde laben, 

daz ich dirz mohte gefagen.' 

diu magt begunde murraen 
620 unt hezzechlichen zürnen. 

fi fprach f waz moht ich dir getuon. 

dune haft tohter noch fuon, 
(34) din man hät dich verläzen; 

ich wil ouch mine ftrftzen 
C25 al von hinnen wenden 

unt wil daz fchier vol enden/ 

Mit folhen itewizen 

fö muoft diu vrowe enbizen; 

fi labte fich vil chleine, 
630 ir freude mifchte fich mit weinen. 

Der engel fuor hin umbe 

von gotes ordenunge 

da er wefte Jöachim. 

in die wüefte gie er zuo im 
635 üf dem gevilde 

in eines knappen bilde. 

er gruozte in vil life; 

er fprach f herre wife, 

wes biftü hie aleine; 
6 40 wie haftü dich gefcheiden 

von diner lobeltchen chonen, 

wie ift diu unminne chomen ? 

var heim fchiere widere: 

diu vrowe ift alfö biderbe, 
6 45 daz dü fi trceften muoft; 

wan dü tumplichen tuoft, 

daz dü fi läft fo lange vri ft, 

wanne fi zebarmen ift; 
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allein der fi befchouwet 

doch hat ir wol gezouwet. 

umb allez daz dir lieb ift, 

nü füme dich lenger deheine frift, 

far heim zuo den dinen, 

lä dine tugende fchinen 

üz difem fteingevelle ; 

fich waz din wlp welle, 

heb dich üz der chlüfe, 

var wider heim ze hüfe.' 

Dö fprach der herre Jöachim 
'wan ich ein fündaere bin, 
dä von ich nöt Ilde, 
ich was bt minem wibe 
zweinzik iär volle, 
daz got des niht enwolde, 
daz wir enfamt erben* 
ie mühten erwerben; 
waz folde ich nü dä I'uochen. 
(36) iä wellent niht geruochen 
yrdifche liute, 
daz ich mit miner briute 
zuo ir Opfer türre gan ; 
dar umbe muoz ich hie beftän 
unde ftrmechltchen leben, 
min almuofen geben 
minem fchäpfaere 
der mich ze chameraere 
gefetzet hat dar übere; 
waere ez mit miner übele 
niht undervangen, 
ez waer mir baz ergangen.' 
Des antwurte im der engel d6 
f din leben ift ane wandel fö. 
ich bin der engel frone: 
got hät gegeben dir ze löne 
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685 ein tohter bi dinem wtbe, 

diu chom von dinem übe, 

dö dü ze iungift fchiede von ir. 

daz ich fage für wär dir, 

din tohter wirt fö lobefam, 
(S1) daz b6de wip unde man 

und ouch diu himelifche fchar 

müezen knievallen dar, 

dä fi die chüniginne 

ze tröfte mögen gewinnen. 

6 95 var heim in din gefaeze; 

fwer mit fchatze mseze 
difen yrdifchen gibele 
höch unz an den himele 
mit güldinen fpelten, 

7 00 din tohter möhte er niht vergelten.' 

Als Joachim an dem worte 

den felben träft erhörte, 

er fümte fich niht lenger, 

er fuochte für den engel 
7 05 iine venige fchöne. 

er fprach zuo dem poten vrone 

f won ein wile pi mir, 

ob ich ze gote unt zuo dir 

genade hän erfunden, 
710 fö vergiz miner funden. 

fit ich ze den ören pin erweit, 

fö var mit mier in min gezelt, 

und enbize wir dar inne w. i» u 

(S8) in der gotes minne, 
715 und geruoche dich erbarmen 

über mich vil armen, 

daz mich din fegen fterke 

in reinichlichem werke.' 

Der engel im antwurtte 
7 20 mit fenftechlichem worte 

r got geruoche dich gefegenen, 
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daz dir freude begegene 
und allez daz dir lieb ift. 
min lieber friunt dü bift 

unt min er hüfgenözen; 7 25 

wir hän einen herren grözen, 
der dich alles des gewert, 
des din muot g£n im gert, 
er wil din niht vergezzen. 

min trinchen noch min ezzen 7 30 

daz maht dü niht befchouwen 

mit fleifchen ougen, 

daz ift daz gwige lieht; 

du darft mich andigen nieht, 

daz ich dine fpife 7 35 

ze minem munde wife. 

nü brink der gotes chrefte 

fwaz dü mir wirtfchefte 

hiute welleft bieten, 

fö maht dü dich gnäden nieten 7 40 

mit dlnem opfer dräte 
al näch minem rate 
(39) von dinef fchepfers gewalt, 
der al din guot hät gezalt, 

unde din almuofen 7 45 

treit in finem buofem, 
daz dü ie begienge, 
flt dü fin gevienge.' 

Der herre ilinde gienk, 
zehant er d6 gevienk 
ein lamp ungemeilöt, 
als im der engel gebot, 
er fprach r ich torfte fin niht getuon, 
wan daz dü mich herre dar zuo 
mit Worten häft gefchundet; 
fwaz ich hän gefundet, 
daz hilf mir üf halden 



bl. 20 a 7 50 
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g§n got dem gewaldigen, 

unz ich daz opfer bringe. 
7 60 iä ift daz min gedinge, 

daz ich geniezen müeze 

daz ich bi dinen füezen 

hie alfö nahen fte 

unz daz obley erge\* 
(40) D6 fprach der engel 'weffe ich nieht, 

daz dine gedanke wseren lieht, 

und daz ez niht lieb wsere 

des himels rihtaere, 

fö hiete ich ez niht gefrumet. 
7 70 Suz weiz ich daz iz dir chumet 

als ez ze rehte fol 

dinen faelden wol.' 

Do daz lamp wart erf lagen, 

er Ute holz zuo tragen 
775 unt warf ez üf einen ftein, 

er prante fleifch unde pein: 

d6 fich der rouch üf pouk, 

der engel al da mit flouk 

fafte gän den lüften. 
7 80 mit femfte unt mit zühten 

geftuont der herre aleine 

mit lüterm herzen reine. 

Sin gebet daz was fö nütze, 

üf fin antlütze 
7 85 viel er nider üf daz gras, 

dä er opfernde was. 

er lak bi dem zile 
(41) von der fexten wile 

unz an die vefperzit, 
7 90 fö diu funne fchate git. 

Dö quämen flne hirte 

zuo ir herren unt zuo ir wirte, 

fi Ilten alle gäben, 

dä fi in dä fähen 
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ligen in der molte; 7 yö 

fi wänden daz er wolte 

fich leiben verliefen, 

vor leide den töt chiefen. 

fi Ilten in üf rihten. 

er fagte ze ir gefihte, 800 

wie ez im was ergangen. 

dö wurden fi bevangen 

mit zeheren unt mit vorihten ; 

anders fi niht worihten, 

wan daz fi lobten got, 805 
der von forgen und üz not 
diu riwegen herze enbindet, 
iwa er rehten gelouben vindet. 
D6 rieten dem man 
alle fine undert&n, 
(42) daz er des engeis rat 
volgete an der ftat. 
Als er des nahtes entflief, 
der engel im aber zuo rief 

'wes fümeft dü dich Joachim? kia 
ander ftunt ich böte pin, 
daz dü heim folt varn 
unt folt dln wip bewarn, 
fit ez alfö wirt 

daz II dir gebirt 8 20 

ein tohter guote, 

diu ift in gotes huote; 

maniger feie fol fi wegen 

ze gotes güete unt ze finem fegen/ 

An dem andren morgen 825 
dö verliez er fln forgen; 
er begunde fich bereiten, 

niht lenger wolt er beiten. w. 21 « 

er fagete ßnen Hüten 

des engels rede ze diutc. 830 
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(43) fi rieten algemeine, 
daz fi füeren feine 



als daz vihe mühte g<m. 
fi fprächen, wolt er da beft&n, 
835 daz müefte er ane fl tuon; 
ez waere ein michel wiftuora, 
daz er alfo taete 

fam im der engel chundet haste. 

dö fuoren fi mit aller verte 
840 daz mos und ouch die herte, 

beide berge unde tal, 

daz vihe chdrten fi überal. 

fi waren in der Öde 

fümf m&nöde 
845 gewefen unt mit riuwen, 

mit folhen miffetriuwen, 

daz er botfchaft deheine 

nie enböt wider heime 

ffoem fchönen wlbe, 
850 daz hete fi ze nide. 

Do fi an ir gebete ftuont, 

fam diche guotiu wlp tuont, 

mit zeheren begozzen, 

der engel unverdrozzen 



855 chom er auer ze \üne \J 

bl des boumgarten züne, 
(44) dä fi lak an ir chnie. 

der engel ir enkegen gie, 

ir leit er ir buozte, 
860 dd er fi begruozte, 

er fprach daz fi gienge 

unt wol ir man enpfienge 

ze einer porten diu hiez aureä, 

der wirt begegente ir aldä 
865 äne zwtfel an dem tage. 

do was ir trüren und ir chlage t>i. n b 

in den wint verfwunden, 
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ir herze wart enbunden. 
Si gähte gen dem Purgetor, 
des wirtes beite fi da vor, 
üf einen perich ftuont fi hö, 
daz fi verre fashe dö; 
fi viel nider dikke 
mit manigem ufpliche 
w& er ftlere dä her; 
dä zuo was ir vil ger. 
(45) die Hute mit fchalle 
begunden fragen alle 
von wannen der böte zasme 
der felben vrouwen chaeme, 
der ir hiete üz genomen, 
wan ir man folde chomen. 
dö fi def wurden innen, 

daz von der gotes minne 

diu rede was erfchellet, 

Annö, wart gezellet 

zuo dem beften wibe 
diu in ditem übe 
was dö bi den ziten 
nahen unde witen. 
mit maniger rede dar under 
lobten fi gotef wunder, 
unt mit zeheren fich beguzzen, 
die von ir herzen fluzzen. 
vil fchiere fi dö fähen 
her über velt gähen 
Jöachim unt fine fchar: 
diu vrouwe gähte dar, 
um den hals fi in vienk, 
an finer hant fi gienk, 
fi halfte in unde chufte 
unt drukte in zuo ir brufte, 
fi enpfienk in minnechlichen wol; 
fi waren böde freuden vol. 



(46) at diu menige 
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giengen imenkegene 
unt hiezen in willechomen (In. 
dö tete got vil wol fchin 
vor mannen unt vor wiben 
910 daz nieman fin wunder chan vol fchriben. 

Rüben den ^warten 

begunde riuwen harte 

fwaz er dem herren ie gefprach, 

dö er diu zeichen ane fach, 
915 dö er di^ gotes tougen^ 

anfchouwet mit den oügen 

an dem reinen wibe 

und an ir werden übe. 

Näch den vierzich wochen 
920 diu chamer wart entlochen, 

da diu richeit inne lak 

(47) diu al der werlde wak. 
der fmak der luezen falben 
begunde allenthalben 

925 üz breiten fine fuoze 

den fündaeren ze buoze, 

ze einer gewissen urftende 

nach def libes ende. 

der vater unt diu muoter 
930 wolten der tohter guoter 

ir namen niht verboten 

der edelen himelröfen: 

fi hiezen f! Marlen. 

wan als daz honik diu pien 
9 35 üz dem tröre chan gewinnen, 

als chan diu chüniginne 

den vil luezen fladen 

näch difem libe für tragen 

(48) den hungergen f&len; 

940 an ir ift lobes möre, bi.aab 
danne dehein ftimme 
möge immer furo bringen. 
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Do daz reine chindelin, 
daz ewige magedin, 

in dise werlt wart geborn, 015 
d6 wart erleechet der zorn 
gotes und unwirde 
näch des tödef girde. 
dö wart der mensch geladen 
ze gotef tifche und ze finen genäden, 950 
zuo der lebendigen fpife : 
die engel in dem paradife 
die emph l engen den menfch zuo ir genöz. 
Honik unde milich flöz, 
(49) uns cbömen die wintrüben; 955 
diu ftimme der turtiltüben 
wart gehört bereite 
über alle die christenheite. 
Der tak d6 fi geborn wart, 
der ift liep unde zart 9 60 

allen den Hüten, 
die Geh mit der briute 
hin ze himel wellent fwingen 
mit reinechllchen dingen. 

Si fol vnf willechomen fin, 965 
iä liuhtet unf der magede fchiu 
fam diu lilye üz dem dorn; 
fi wiget unf gön gotes zorn, 
als ez vnf an die nöt gät; 

den fundern fi b! geftät 91 o 

vil rehte müeterlichen. 

fi wil unf niht gef wichen 

unz fi unf bringet an die ftat, 

des ie unfer herze pat; hl - 3a 

fi hertet an der lenge, 975 

unfer freude nara anigenge, 

do fi der werlde molde 

mit unf hie bouwen wolde. 
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fwä man Marien nennet 
980 fo freut fich unde mendet 
pöde feie unde lip; 
ir name unf wifunge gtt 
zuo unferm heimöte 

(50) üz menfchllcher ndte. 
985 des lobe wir den heilant, 

der die herberge vant 
in dem funne fchine. 
fi wart nie ze wibe, 
fi ift unbewollen, 
990 diu freude git den vollen. 

Dar näch über driu iär 

dö fi die tohter gebar, 

ir opfer fi üf huoben 

mit dem chinde daz fi truogen 
995 ge*n dem tempel frdhe. 

Mariä gienk fo fchöne 

und begunde fich üf rihten 

den liuten zuo gefihte, 

daz fi umbe nie gefach; 
1000 zuo ir muoter fi niht fprach 

unde fi nie gezam, 

daz fi wip oder man 

ane wolde fchouwen. 

fi gie vor al den frouwen 
1005 vil bereite zuo der refte, 

aller chinde befte 

(51) daz fuochte manik venige. 
def wunderte al die menige 
daz fi mit chintlichem Übe 

1010 pöde manne unt wibe 

fö guot bilde vor truok u. 23 b 

unde aller zühte genuok. 
den meiden die da wären 
und in dem tempel lägen 
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alle zit und alle frift 

in gotes lobe unt ftnem dienft, 

den enphulhen fi daz kint, 

dem alle die dieninde fint, 

die got wellent fehen, 

unt himilifche freude fpehen/ 

Si was gerne under in. 

diu muoter unde Jöachim 

die Ilten dannen chören. 

diu maget was mit ören 

äne aller flahte lafter 

unt nam fleh fure f6 vafte, 

daz ir alle holt wären 

die fi an gefähen. 

(52) D6 fprach frouwe Anne 
f got fchiubet üf vil lange 
fine genäde fwenne er wil, 
unt git ir danne f6 vil 

daz fi nieman chan ergründen 

noch fQrbaz kechünden. 

Die minen viande 

geftent in grözer fchande, 

die mir übel fpr&chen 

und ir fpot an mir rächen, 

dö ich unperhaft was; 

unt fit ich nü genas 

der lieben tohter min, 

dä worden an ift fchin 

michel gotef zeichen, 

nü grifen unde reichen 

leien unde phaffen; 

unt fwaz got hät erfchaffen, 

daz erchenne in an mier, 

wilde vogel unde tier, 

fwaz vliuzet oder f webet, 

(53) fwaz chrefet oder lebet 
üf dem erpodeme 
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oder in den lüften obene, 
dflz fol got den reinen 
mit lobe in triuwen meinen. 
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1055 Vor gotef geburte noch 

fwaz die liutc täten doch, 

fwie rehte fi wären 

unt fwaz fi kint gebaren, 

diu ze himel fint gefeit 
1060 unt zuo den guoten gezelt, 

doch hege* wir niht ir tult. 

ir fult wol wizzen die fchult 

war umbe wir daz miden, 

daz diu vafte noch daz viren 
1065 in gefetzet niht enift, 

unz aller manne bezzerift 

fi erledegöte 

üz engeftlicher nöte. 

von de» 6rften wibea fünde 
107 0 was daz abgründe 

gerichet mit den feien, 

die muoften dar chören; 

dö wart nie dehein gebeine 
(5-1) fö lüter noch fö reine, 
1075 daz ez mohte bewarn, 

diu feie muefte dar varn: 

dä muofen fi erbiten 

der öfterlichen ziten 

unz der liehte fchln 
1080 erlühte under in, 

dö des chriuzes infigile 

daz zeichen üz dem himele 

die tiefen helle entrant, 

unde den tiuvel pant 
1085 unt die volgaere fio, 

die dä wären in dem pin. m. 24 b 

D6 hiez got über die finen 
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ein gröz lieht erfchinen, 

daz was dem tievel ein laft. 

nü hoeret wie des chriuzef aft 109 0 

und der vil heilege ftam 

erlöfte wib unde man: 

fit der heilige Chrift 

gefiget an des tievels lift, 

(55) unt diu helle wart zebroften, 1095 
fit muofte wir vaften 

unt mit banne viren, 
ören die holden ftnen. 
Moyfes undertän 

und ander guotiu wip unt man, noo 

die dä vor lebten, 

fwie vil fi tu gen de phlegten, 

ir tak doch nieman beget, 

der an ir iarzlt geftöt; 

wan fi den nie gefähen, hoö 
des fi ze herren iähen, 
der fit under unf gie 
unde (ich chriuzen lie. 
Däuld und Abrah&m 

die fürften lobefam, 1110 

(56) Yfaac unt Jofue 4 

die lebten in der alten 6, 
Yfachär unt Joachim, 
die h&en allen iren fin 

an got vafte gewendet, ins 
def wurden fi nie gefchendct; 
fi fint in himelrlche 
den engein geliche. 

nü helfe got der guote in. ss n 

durch fln werdez pluote, 1120 

(57) daz wir daz infinde 
alle gemeine vinden 

in den himilifchen ören, 

fö wir von hinnen müezen chören. amen. 
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1125 llü vernemt die fanften löre 

von der maget h§re, 

diu unf den heilant gebar. 

guotiu herzen hebt iuch dar, 

da ir den tröft vindet, 
1130 des nimmer iu zerinnet. 

pitet fi mit ftseter dige 

daz fi fllzechlich an lige 

ir trüt fune an den füezen, 

unz er unf gebüeze 
1135 unf er leit und unf er f6r. 

(58) der priefter heizet Wernher 
der des liedef began. 

von dem er urchunde nam, 
\ä der ift vö\ Chrirte 
1140 ze einem Swangelifte 

gefegent unt gewihet, 

niht in got verzihet: 

Mathdus ift der orthabe, 

der rastet daz wir die habe 
1145 unt die rede an daz lieht 

tragen unt des läzen nieht, 

unt des meref fterne 

Mariam loben gerne. 

wan allez raenfjchchünne 
U60 noch ze helle brünne, 

wasre diu magt niht chomen, 

diu unf da von hät genomen: w. 25 1> 

(59) fi ift ein chriftalle 

ob den engelen allen. 
1155 nü pit die vrouwen maere, 

den hören fageraere, 

den der heilige geift beflöz, 

daz fi mine funde gröz 

mit vollen genaden deche, 
U60 unz ich diu herze erweche, 
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diu nü fläfinde fint, 

daz Ti erchcnnen daz chint, 

daz fl mit armen umbevienk. 

dö f! ze chemenäten gienk 

bi der finashen krippe, 

dö wart Adämef rippe 

an der frouwen wol geeret: 

fi hät unf freude gemöret 

Dö fante Marie, 
diu edele unt diu fiie, 

(60) diu magt unberuoret, 

ze dem tempel wart gefuoret, 

den der künik Salomön 

ftifte durch den gotes lön 

in der ftat ze Jörufaldm, 

ir ere begunde üf gön. 

gepredigöt wart Ii witen, 

wan fi in den Felben ziten 

lühte alfam diu funne 

üz allem irem chunne. 

ir antlütze und ir ougen 

daz muofen ane fchouwen 

die Ii ute mit forhten; 

fwä ander vrouwen worhten 

llnwät oder Aden, 

ir enheiniu moht erliden 

der arebeite fö vil, 

fö daz chint in finem fpil. 

(ßl) AI ir gewonheit 
fage ich iu bereit, 
alle morgen vil fruo, 
fö gedähte fi dar zuo, 
daz fi ir gebetef guot • 
phlak in rehter huotc/, 
unt mit allem flize 
biz zuo dem imbizc. 
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Sö die vrouwcn gazen 

und an ir werch gefäzen, 

den half fi unz an die nöne; 
1200 fö gie fi aber fchöne 

hin för den alter, 

da las fi ir falter 

vil ftaete unz an die vefper, 

daz alle die fwefter 
1205 daz gefank ane viengen, 

ir tagezit bcgiengen. 

Do chom geflogen Gabriel, 
(62) der gotes engel vil fnel, 

der brahte ir daz himelpröt, 
1210 daz er der küniginne böt. 

Swaz man ir gab ze fpife, 

daz ilte diu maget wife 

armen eilenden 

in die ftat f enden. 
1215 alliu diu famenunge, 

alte unde iunge, 

die wurden wol innen 

der tougentlichen minne, 

die fi mit dem engel habete. 
1220 fi felbe ez wol verdagete, 

doch waa ez niht verborgen, 

daz chunde fi niht beforgen. 

Sa3lig fwefter waren dö 

in Salomönif templö, 
1225 die wären gehöhet, 

fit fint fi gar zeftöret. 

nü habent ez befezzen 

riter gar vermezzen, 
(63) die werent ez mit chreften 
1230 vor der heidenfchefte. 

Dö diu keiferinne, 

diu erweite gimme, 

wolde beliben 
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bi den reinen wtben, 
d6 lobet fi unferen herren, 
daz er fl fö verren 
üz den andren erhuobe, 
daz fi äne truobe 
mit grözer arebeit 
gedultechltchen leit 
gepreften under in. 
nieman mohte ir fin 
errechen noch ergründen; 
fi Ute fi alle fchündcn 
ze gotef dienft unt finem lobe, 
dem fi lac ftaetichllchen obe. 
ir dehein was fö wife. 
fi az die gotef fpife, 
die ir der engel prähte; 
deheinef üb eis fi gedähte. 
(64) vaften noch wachen 

daz chunde fi niht gemachen 

bleich noch truobe, 

des wundröt genuoge, 

ir hufgenozinne, 

die ftarktes in gotef minne, 

daz fi ir übermüete 

erflüegen mit ir güete, 

und allez unreht vermiten: 

mit fo reinem fite 

lerte fi diu füeze. 

nü bit daz wir (1 müezen 

alfus an gerüefen 

daz fi in der unf gefchüefe 

an unfer teil gewinne 

und unf erzunde mit finer minne. 

Vnde h^te ich ein zunge 
diu fam ein wäfen chlunge, 
ich moht der chriftenllcher fchar 
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(65) nimm£r gefagen gar, w- 27 * 
wie fich diu maget zierte 

gen dem himilifchen wirte, 

der fi mehilen folde 

und in irjyonen wolde. 
1275 von finer barmunge 

eines fites fi begunde 

den weder wip noch man 

vor ir geburte nie gewan. 

Swer fi gruozte 
1280 unt fi daz gelten muofte, 

fo faget fi dank fe*re 

irem fchepföre; 

fi plikte hin ze himile, 

daz ir diu werlt hie nidene 
1285 femftiu wort zuo fprach, 

(wer ir bilde an gefach. 

fwanne fi den gruozfal 

folde bieten überal, 

fi bat gezogenlichen, 
12 90 daz fi got der riche 

an ir rede vernaßme 

unt guoten äbent gaebe 

oder fälligen morgen 

den liuten die mit forgen 
1295 dife werlt bouwent 

(66) unt finer genäde getrouwent: 
danne chom unf diu gewonheit 
daz wir lieb unde leit 

üf fin gen äde fulen geben, 
1300 der unf verlihen hut daz leben. 

gelernet habe wir dä bi, 

fwer unf grüezinde fi, 

daz wir im fchöne 

got bieten ze löne. 
1305 fi was femft unde ftille, 

faelik unde milde, 
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fi was vil gar nütze; 
fi liez ir antlQtze 
vil feiten erlachen, 
wan in rehten fachen. 
Diu reine und diu befte 
begunde ir tugende efte 
wite ze breiten, 
die mit arebeiten 
wären bevan«ren 
(67) unt fiech gewefen lange, 
fö fi fl geruorte, 
diu kraft fi umbe gurte. 
Nü bite wir die hören, 
fwa wir an der feien 
ze tief fin verwundet, 
daz ir fl daz gekündet, 
daz fi den geift ziere 
und unf erledige Ichiere 
von aller unchrefte, 
unt daz fi bi dem hefte 
den vanen felbe chere, 
daz wir niht fchiech werden. 

Dö fi wahfen begunde, 
dö wart fi an der ftunde 
fö fchöne an dem libe, 
verre vor andern wlben. 
Ein herre hiez Abiathär, 
der cherte finen muot dar, 
daz er die mayt gewunne 
flnem lieben fun ze wunne. 
der was ein kindifcher man, 
unt der frouwen genözfara, 
(68) ein vil rüerlicher degen. 
der Wolde fi elichen nemen 
äne alle falfche minne 
durch erben gedinge. 
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Diu frowe daz niht endolde; 

fi fprach, fi niht wolde 
1345 immer man gerüeren, 

werltlich ungefüere 

diuhte fi fö michel, 

fi wolde wefen ficher 

vor mannes gebende 
1350 immer unz an ir ende. m.28 a 

(69) Er bot fchatz grözen 

finen genözen 

die des tempels pflägen, 

daz fi ir ane lägen; 
1355 er böt in vil genöte 

filber, golt röte 

und edel gefteine, 

daz was im allez veile, 

daz daz kint luftfam 
1360 flnem Fun würde undertän: 

da mit erwegt er ß alle. 

ez begunde in wol gevallen, 

fi rieten alle geliche 

unt fch unten grözechliche 
1365 daz fi gerne tajte 

fwes fi der herre baete. 

Dö fprach fant Marie, 

got hete enzundet fie 
(10) vil reine unt vil ftaete 
1370 in geiftlicher waete; 

fi rprach in grözer güete 

c wefet ungemüete, 

lät varen ditze fpil, 

wan ich nimmer wil 
1375 deheinen man gewinnen 

ze werltlichen minnen ; 

ir fult mich niht reizen, 

ich hän got geheizen 

min föle unbewollen. 
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mak ich daz ervollen, 
daz ift der allerbefte rat, 
da min gedinge ane ftät.' 
Dö was ein pyfchof under in, 
der was fin flizek durch gewin, 
der fprach f ich wil dir Tagen, 
der wärheit niht verdagen; 
got felber gab Adämen, 
als wir an der fchrift vernamen, 
Evam ze wibe, 
unt waeren von ir übe 
die liute niht entfprungen, 
die alten unt die iungen, 
Ol) fö waere diu werlt vil cede 
chleine unde bloede, 
fon riefe nieman ane got. 
vrouwe lä dinen fpot, 
nim den man ze diner e, 
daz ez dir ze heile erg£; 
volge den liuten, 
gebir gotef trüten, 
kint alfo reine, 
diu gotef dienft meinen, 
als uns ze himel ift gach, 
alfd fulen her näch 
unfer nächkomen tuon, 
daz ift der befte wiftuom, 
des dü dir kanft erdenken, 
unferem rate folt dü dich lenchen.' 

Des antwurte in auer dö 
rofä in Jdricho, 
diu maget alfö liehte, 
'ich volge iu mit niehte. 
ir Tagt mir von Adäme, 
daz er Evam nreme. 
(T2) doch gen6z des Abel 



(Fundgr. 16 7, 4) 



llner kiufche hei, 

dö er daz opfer füre truok, 

und in fln bruoder erfluok, 

danne er bewollen wasre 
14 20 vor finem fchepfaere; 

got ilte im geben fchone 

zwö güldlne kröne, 

von der marter eine, 

die ander daz er reine 
1425 unde unbe wollen was: 

dä von fin föle genas. 

Helyas der wifage, 

als ich vernomen habe, 

der lebt chiufche hie nidene, 
1430 des wart er ze himele bi. 29 a 

von den engelen geftieret 

durch daz er unberüeret 

was von allen wiben; 

got liez an im fchinen 
14 35 daz er die chiufcheit 

mit finer gotheit 



nü hät er freude gröze 
befezzen und michel öre 
1440 an übe und an fdle. 

Ich fage iu minen willen, 
er mohte e" gepillen 
daz wazzer üz dem fteine, 
e" ich mich fin vereine/ 
1445 Bi hande f! fich viengen, 
von der rede fi giengen. 
an dem kindifchen wlbe 
h6ten fl ze nide 
daz fi was fö vefte, 
1450 diu fchcenifte unt diu befte. 
Si gebuten ein concilium, 
waz fi darumbe mühten tuon, 
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daz Mariä diu maere 
als ungevolgik waere. 

(74) d6 der gefprochen tak 1455 
an ir höchzit gelak, 

ein michel volk chom dar. 

ir pyfchof hiez Ablathar, 

der gruozte fi an der porten 

mit den gotee Worten; 1460 

er ftuont üf eine grSde, 

die hende rekte er bSde 

gön dem himilifchen fal, 

ein ftille geb6t er liberal. 

er fprach 'du hceret alle, 1465 

wie iu daz geyalle: 

Maria diu fchocne 

diu wil den fürften hoenen; 

fwer ir ze wibe gert, 

daz ift ir unwert, bi.aib 1470 

fi enchan niht genefen, 

fine müeze meit wefen. 

wir haben hie vrowen vil gezogen, 

küniginne tohter unt herzogen, 

(75) daz nie deheine wart fö herte, 147 5 
noch fich alfö gewerte. 

ich man iuch wife diet, 
wie got einen ftrtt fchiet, 
dd die öwarte 

under in zewurfen harte: 1480 
Aarönif gerte gab pluomen, 
louben unt gruonen 
begunde fi in der arke. 
got mak noch ftarke 

fin wunder erzeigen: 1485 

wir fin ouch fin eigen, 

daz bedenchet alle wol. 

ich fage iu waz hie tuon fol 

alliu dife mcnige: 
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got mit finem fegene, 

der fterke iuch dä zuo, 

daz er daz felbe zeichen tuo 

allen difen wiben 

die cbomen fin ze ir ziten. 
1495 arme unde richer 

der bringe igelicher 

morgen eine gerte; 

der got der fi gewerte 

bi Aarönef ziten, 
1500 nü wir finer genäden biten, 

der zeige unf üf der erden, 

wes Maria fol werden/ 

vil michel wart ir fchal. 

der rat geviel überal, 
1505 ez iähen wip unde man, 

diu rede wsere lobefam, 

fi behielten fin gebot, 

fi dingten ane got; 

die ane wip wären, hi.so» 
(77) ir venige fi dö pflägen. 

diu naht dtihte fi vil lank, 

fi h&ten manigen gedank 

al fi gerne habeten. 

des morgens do ez tagete, 
1515 die alten und die jungen 

hey wie fi zuo drungen! 

mit pfelliner wät, 

der beften die diu werlt hat, 

wären fi gewirdet 
1520 und rilich gezieret, 

igelicher mit finem geverten. 

fi brähten alle gerten, 

lange unde flehte; 

dö merkte vil rehte 
1525 menlich die finen. 

an der felben wile 
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ir igelicher höte wän 
daz diu maget luftfam, 
daz chint alfö fchoene, 

/n in fine/ gewalt choeme. 
Die armen umbefazen 
die torften niht geläzen, 

(78) die ledige Hute wären, 
fi muoften dar gähen. 
Dö chom ein grifer man, 
harte vorhte er den pan, 
der was Jösöp genant, 
der ift wol bechant; 
der was ein witewaere 
alt unde fwaere, 
bloede (inef libef, 
der gerte niht wlbes. 
der brähte ein chleinez gertelin 
durich die gehörjam fin; 
daz ris alfö churze 
daz het er ab der würze 
gezerret gare unwaehen, 
daz fi dä bi fsehen 
daz er niht höte willen 
zuo wertlichen dingen, 
alle die dä wären, 
die daz gebot vernämen, 
die gäben ze hofe 
die gerten dem pyfchofe, 
die enpfienk der öwarte. 

(19) der pifchof fich d6 garte 
in die englifchen wät, 
ze himel er dö fuochte rät. 
dö gienk er alfö fchöne 
zuo dem tyfche vröne, 
daz er dä erfunde, 
fö er verrift künde, 
ob dem altäre 
wie fi folten gebären. 
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1565 Nü vernemt alle befunder 

diu manikvalten wunder 

diu got dem volke erzeigte, 

daz fin gemüete neigte 

üf fin meifterheite. 
15 70 dö der pyfchof fin hende preite, 

mit zehern wart er begozzen, 

fin herze was beflozzen 

in der wären minne. 

dö chom diu gotes ftimme, 
1575 fi fprach in miner ordenunge 

wil ich dife famenunge 

miner genäden niht vernein. 

ich wil die menige gewern 

des fi mich gebeten hät: 
1580 mir ift din geifdicher rät 
(80) äne zwivel wol gevallen. 

nü legt die gerten alle 

zuo dem heiligen tuome \ 

unt lät fi ligen unze fruoje; 
1585 morgen nemt fi widere, bi.3ia 

f6 zeig ich üz dem himile 

iu den man fö guoten, 

der Mariam fol behuoten. 

den ich dar zuo hän erweit, 
1590 ein tübe von finem ftabe vert, 

diu hebet fich ze flöhte 

und fwinget fich in die lüfte 

daz fi nieman mak gefehen. 

dem fult ir alle iehen, 
1595 daz er die maget füeze 

vor iwer mehelen müeze; 

daz fage dem Hute, 

daz ich daz gebiute.* 

Nü rüeget iuch felbe dä mite, 
1600 daz got eyfliche fite 

an unf fö ftarke fchiuhct, 
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daz unf fin ftirame fliuhet, 
diu unfren vordren fagte, 

(81) fwaz fi mit andäht fragten, 
als der ander morgenröt 

der vinftren erde lieht geböt, 
fi muoften hin ze hofe gan 
und alle ir gerten dä enpfän. 
d6 gab man den hörften 
ir gerten al zem e'rften; 
Jöfepa gerte chleine 
diu was gevallen eine, 
von den andren fi entfleif, 
daz fi der pifchof niht begreif. 

(82) Dö fchamten fich die fQrften 
der frevel und der getürfte, 
daz fi mit höhferten 

puten dar ir gerten ; 

fwie wol fi got erkanden, 

und wa$ren fi immer dä geftanden, 

fi häten daz urchunde 

an ir deheiner funden. 

J6s6p der gotef trüt 

der flöch die rede und ouch die prüt 

er dühte fich fö nidere, 

er fuohte niht widere, 

(83) fine gerte zenpfähen. 
dö fi ir niht enfähen, 
dö fpr&chen fi vil drate 
Svir fulen unf baz ber&ten/ 
Abiathär der pyfchof, 

der hiez do üf den frithof, 

die chreftigen fcharn 

alle gemeinltch varn; 

fi bäten ir fchepfaere, 

daz er in gena;dik wajre. 

eine gienk er in daz gotef hüs, 

die liute treib er dar uz. 
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fich felben garte er fö. 
1640 in zwelf tintinäbulä; 
er zöch an flne brüfte 
daz edel chirchgerüfte, 
daz gote wol gezam, 

(84) heiz zen weinen er began. 
1645 Dö chom ein engel geflogen, 

er fprach f iä fit ir niht betrogen, 

got wenket niht ßneni wort; 

nü fuoch ein chleine gerten dort, 

diu da lit vervallen, 
1650 diu verriht den zwifel allen, 

unt fehet den zw! mit iuren ougen, 
Y dar an dfy gotes tougen.' 

D6 fi die chleinen ruoten 

allenthalben gefuochten 
1655 in der arkcn er fi vant. 

er nam fi zehant 

und drank üz ze der chirchtüre, 

(85) die gerten zeigte er da füre, 
er fprach f J6sep, gotef kint, 

1 660 die engel dir holt fint, 

die ilden an dich zeigen; 

dife gerte ift din eigen. 

nü füme dich niht möre, 

wir enpfelhen dir die magt höre/ 

i(?G5 Jöf£p erchom vil före d6, 

daz mit lüten worten fd 

in der pyfchof ane rief; 

fine gedanche wären tief. 

do enpfienk er ziterinde 
167 0 von def herren hende 

daz grüene plüejende ris. 

f!n part was lank unde gris. 

er wsere gern entwichen: 

ßn forge waren michel, 
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des beweinöt er f!n nöt. 1 075 

als er die gerten üf pöt 

vor wiben unt vor mannen, 

ein tübe fwank d6 dannen, 

ein vil wünnechlicher vogel, 

der fwebte b! dem fwipogen, 1680 

daz fi in alle f&hen; 

dar nach begunde er gähen 

gßn des hiraels trdne, 

er was den vollen fchöne. 

(86) man hört ein fchal grözen 1685 
von finen hüfgenözen, 

wan ez fi feltzaene 
dühte unt harte zjeme. 
waz fol ich möre Tagen? 

Jöseph begunde chlagen, 1690 
daz er in alten tagen 

den chumber folte tragen. hi.32b 

ein herze er doch gevienk, 

für den pifchof er dö gienk; 

dö truok der pideminde man iüöö 

eine chrüchen freiffam, 

dar über muoft er fich lenchen. 

er bat f! got gedenchen, 

daz fi in alle liezen 

fines alters geniezen, 17 00 

und in def niht endwungen, 
daz er die maget iunge 
/ji in ßne/ gewalt nanne, 
wan ez im niht enzaeme. 

Do troften in die herren, 1700 

ez möhte im niht gewerren, 

noch er niht trüren folde; 

fwaz got ftiften wolde, 

dem muhte nieman wider ft&n, 

(87) wan er würde ungehörfam. 1710 
Er bat auer mit minnen, 
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mit flize von allen Tinnen, 

daz fi in fin begaeben, 

tönen fiehtuom ane fshen. 
i7iö Der bifchof bat in hoeren, 

er fprach 'wil dü zeftoeren 

daz dir der engel gebot, 

daz ift der ewige töt. 

iä zeiget daz mägedin 
1 7 20 ir herze und alfe iren fin 

mit wärem urchunde, 

unt wildu äne funde 

mit ir immer leben, bi.33» 

(88) in reiner chiufche fweben, 
1 7 25 der haft dü guote Ttat, 

wan ouch ir wille dä zuo ftät. 

dich hilfet diu chrenche nieht, 

gotef genäde unt fin lieht, 

der werlde fchepfaere, 
17 30 weffe wol wer du wajre, 

d6 er an dich gedähte 

und dir die tüben brähte. 

du folt gedenchen dar an, 

wie die zwöne man 
1735 Chöre unde Abyrön 

wilen verworhten ir lön, 
\e daz fi an dik^ gotef tougen 

niht wolten gelouben. 

tuo uns daz ze liebe, 
1740 mehel die vrouwen fchiere, 

6 wir den hof rümen, 

du folt dich niht lenger fümen.' 

(89) Do fprach der einvalte 
'got mit finem gewalte 

1746 der wife mich def beften, 
wan fwie fö ich wefte, 
daz ich die feie möht ernern, 
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waz folde ich bezzers gern? 
ich wil iu Tagen minen Tin, 

wan ich ein fündaere pin 1750 

alt und ungezseme, 

waz hülfe daz ich fi naeme, 

ez ift umbe mih dehein frume. 

ich hän hdrltche fune, 

vil vermezzene degene, 1755 
die mir got gelegene, 
die fint höchgeborn, 
ze 6ren wol erchorn. 
ich wil an difer wile 

diTem magedine m.mi» i7ßo 

minen inahelfchatz geben 

mit befcheidener rede. 

fö fi zuo iren iären chome 

und in minem hüfe wone, 

fö fchowe fi alliu diu chint 1 7 o , r > 

diu von mir chomen fint: 
an fwelhem minem chindc 
(90) fi die tugent vinde 
daz ez ir gevalle, 

des R wir flizek alle, 1770 
daz fi zuo dein chere; 
des mac fi baz Sre 
danne min gewinnen, 
mit folhen dingen 

in min hüf und in min huot 1775 
enphah ich dife maget guot.' 
Als fi die rede vernamen, 
die fürften alle chämen 
näch fant Marien, 

der cdilen und der fiien, 17 80 

die latten fi üf den frithof. 
fi Iprächen daz der pifchof 
fi wolde befprechen 
und ir 6re zechen. 
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1 7 85 die maget in dem chlöfter 

daz reine kint fi tröften, 

fi zierten wol ir gewant; 
(öl) die herren nämens an die hant 

unt fuorten fi an den rink. 
17 90 ir feie und allez ir dink 

daz enpfalich fi gote tiure, 

fi bat daz er fi ftiuren 

mit dem heiligen geifte gemocht« 

fwaz rede man an fi fuochte, 
17 95 daz fi an ir antwurte 

befprochen iht wurde. 

Der pifchof ftuont in der miten, 

die liute fwigen hiez er biten. 

do ftuont fi fam ein pluome »>i 3i « 

1800 diu an der wife gruone 

fchinet üz dem dorne, 

fam ftuont daz chint da vorne. 

fi lühtöt als diu l'unne, 

ez was ir aller wunne, 
1805 daz fi die fchoenen vrouwen 

ane folten fchouwen. 
(02) Do fprach der pifchof wife 

r dü folt ze paradife 

immer gotes kint fin; 
1810 nü fprich, liebez magedin. 

daz zeichen daz hie gefchehen ift 

daz wil daz dü deheine frift 

dehein üffchuob habeft 

unde lenger iht entfageft, 
1815 dun müezeft werden hie ze ftete 

durch gotes gebot und unler bete 

JufSbcf gemahele. 

dö vielen ir die zähere 

von den wangen üf die wät 
1820 fi fprächen f lin ift chein rat? 

daz fi fich wol gehabete. 
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noch niht wider fasrete. 
(93) D6 fprach diu fchoene lilye 
'der got der höt in himile 

gefetzet finen ftuol, 1825 

und in daz paradis fuor, 

dö er den grften man 

üz leime bilden began, 

der befchuof der werlde umbechreiz, 

der alliu dink wole weiz, 1830 

(wan aller herzen tougen 

bluojent vor (inen ougen), 

der leitet des meres ünde 

unt daz abgründe, 

erde unde luft 18 35 

unde der helle gruft: w.34 b 

er mit ßnen chceren 
geruoche mich erhoeren, 
wan ich daz urchunde 

von Tin felbes munde 1840 
von (inen genäden nemen wil. 
hie ift herfchefte vil, 
(M) die wil ich niht verzihen; 
got ruoche mir erzeigen 

mit fln felbef vefte 1845 
fwaz mir Ii daz befte. 
Ich hän deheinen willen 
noch nimmer wil gewinnen, 
daz ich mit cheinem meile 

miner tele verteile; 1850 
minen magtuom fol ich herten. 
doch fit ich ab der gerten 
die tübe fach fliegen, 
fö wil ich niht betriegen 

daz himelifche zeichen, I8f>5 

minen fin wil ich reichen 

in iuwer aller rät. 

fwer mich ze huote bcftät, 
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dorne wil ich fin gehorfam: 
1860 miiief libef ich nieman gan, 
alten noch iungen, 
ze chrancher wonunge, 
ze fündigen fachen, 
daz kan nieman gemachen.' 

(05) Difiu rede dühte fi lobellch. 

dö fprach mennechlich, 

fi wasre eben genuok ; 

ir lip fi alfö wol truoch, 

daz fi die liute diche 
1 870 muoften ane blichen. 

Do hete der alte 

einen mchelfchatz behalten, 

ein güldin vingerlin, i»i ^ n 

daz enpfienk von im daz magcdin 
187 5 miten in dem ringe; 

daz volk begunde fingen 

def riehen gotef ßre. 

fi wolten dannen cheren, 

ze herbergen riten; 
1880 der alte pat fi piten, 

er fprach f nü folt ir venigen 

für alle dife menige. 

die herren die nü hie fint, 

die fehent wol daz ich daz kint 
1885 felbe niht mak bewarn: 

ich muoz riten unde varn 
(1)6) durich min fache witen, 

wie möhte danne erbiten 

difiu maget zaeme 
1890 unze ich wider chteme. 

nü gebt unf ze huote 

fünf vrouwen guote 

üz difer famenunge 

edele unde iunge, 
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kiufche unde piderbe, 

die antwurt ich her widere, 

fwan ir fln niht wolt enbern. 

des Fol der pyfchof mich gcwern.' 

Dö fprachen die guoten chnehte, 

fi folden in mit rehte 

gewern des er fi baete, 

fit er in gevolget haete. 

fi hiezen die küniginne 

felbe darinne 

wein die ir geviele. 

dö nam diu maget ziere 

(97) eine diu hiez Rachel, 

diu was zuo den tugenden fnel; 

Rebekä hiez diu ander, 

diu was ane wandel; 

Sepforä diu dritte hiez 

diu fi niht hinder ire liez; 

Abigöä hiez diu vierde, 

diu was äne falfche girde; 

diu fumfte hiez Süfanne, 

diu muofte mit ir danne. 

michel wart daz weinen 

d6 fi fich muoften fcheiden ; 

Marien fchidunge 

tet aller famenunge 

gar inrechlichen wö. 

fi fprächen daz fi nimmer mö 

(98) in difera yrdifchen tal 

ir geliche fünden überal. 
für den pifchof fi trat 
urloubes fi bat 
hin für die pfalze fröne 
mit den vrouwen fchöne. 
über al daz gevilde 
in cnglifchem bilde 
ze Jölebcs herberge 
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(DD) fi hSten ane erge 
vil guot geverte, 
wan fi got ge werte 
1935 fines riches und finer §re, 

dä fi wonent mit freuden immer inere. 

Diu ftat heizet Cäpharnaum 

und ftözet an des meres drum, 

dä fäzen riche liute. 
19 40 Cäpharnaum fprichet ze diute 

vilia fpeciöfä; 

fi liuhtet fam diu röfä 

vor den andren fteten. 

dar was Jösöpf gebeten, 
1945 ez was in finem lande. 

boten im dö fanden 

zwöne fürften rlche, 

fi enbuten im minnechlichen 

ob er fi mohte gefprechen, 
1950 fi wolden mit im zechen »>i. 3«a 

umb ir fchef die wären zebroftcn. 

die chunde er wol choften, 
(100) waz dar üf gienge, 

fö man ez an vienge; 
1955 er künde in rehter wtle 

fchef und galten 

vil wol bereiten 

mit finen arbeiten. 

die mechtigen herren 
i960 baten in ferren, 

daz er muofte zuo in varn 

nochn mohte fin nibt gefparn. 

An dem andern morgen 

huob er fich üz mit forgen. 
1965 der heilige patriarcbe, 

er pat die vrouwen ftarke 

daz fi Mariam behuoten 
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durch ir felbes guote. 
er begunde fi biten 
daz fi fi in die initen 
nahtes legeten 
und ir mit flize püegeten. 
fin gefinde hiez er für fich gän, 
er gebot daz fi undertan 
der edelen vrouwen w«ien 
und allez daz verheeren 
daz fi niht wolde fchouwen. 
daz lobte ime man unt vrouwen, 
daz fi ir wolden dienen 

durch fin gebot und durch ir liebe, uao 
(101) die wile er wsere under wegen, 
er bat daz der gotef fegen 
fi alle behuote, 

er fchiet von dan mit leidem muote. 

Templi pontifices 1985 
die bedähten fich des, 
warumbe fechs magedin 

alfö müezik folden fin. ^ ^ ^ 

Si fanden den edelen wiben 
purper unde fiden ; 
varbe maniger hande 
fi in ouch dar fanden 
zuo dem chirchgerufte, 
fö fi werchef gelufte, 
(102) daz fi des begunden 
f6 fi befte chunden. 
die priefter fanden ouch dar 
wol gepurften har, 
daz fi den fpunnen 

ze der chirchen gezierde unt wünne. 2000 

dö wart ir ftrit gröz; 

die vrouwen würfen ir 16z, 

welihen purper unt die fiden 
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under in folden beliben, 
2005 üf rwelich daz 16z qiueme, 
daz fi daz befte nasrae, 
unde dar an worhte: 
den rühen har fi vorhten. 
D6 geviel daz 16z üf daz kint, 
(103) von dem alle vrouwen fint 
gezieret unde gefegen 6t, 
daz ir fiden grüene unde rot 
in ir handen beliben. 
alfö fach man fi gefigen, 
2015 daz diu ander fchar 

muofte fpinnen den har. 
daz beleip niht äne nit. 
daz verweiz in der engcl fit, 
daz fi dehein unminne 
2 0 20 böten gön der küniginne, 
wan fi von rehter fchulde 
hßte gotef hulde. 
der engel der die fpife 
üz dem fronen paradife 
^025 fant Marien blähte, 

als er an den fchimpf gedähte 
den fi heten wider in, 
er wolte erfchrechen ir fin. 
in allen er erichein 
2080 lieht als ein goltzein, 
(104) er fprach 'ich wil iu lagen, 
die ir ze nide weit haben, 
ir werdet des wol innen, 
daz fi keiferinne 
2035 al der werlde wefen muoz; 
fo wirt iures nides puoz.' 
do forhten die die räche, 
mit zDhten fi fprächen, 
fi wolten ez gerne püezcn, 
2 040 unt puten fich zuo ir füczen. 
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Nu hceret dife fage. 
an dem andren tage 
diu vrouwe der Tünnen 
gienk zuo einem brunnen 

an def houef ende; 2045 
dä tuuok fi ir hende. 
aller ören liehtvaz, 
d6 fi eine wile gefaz 

(105) und ander nieman da was, 

ein engel lüter als ein glas 2000 
der chom zuo ir geflichen. 
er bat ft wefen ficher 
vor aller flahte leide; 
freude unde weide 

unde Swigez leben 205 5 

daz wolde got von ir geben. 

er fprach, ez möefte chomen ein licht, 

daz möhte in der vinfter nieht 

lenger fin verborgen, 

fi waere än alle forge 2000 
mit dem ole der barmunge. 
lieben ir fin rede begunde. 
dö fi aller ßerniftc^ 
von geiftlichem Ufte/ 

mit ime gereit hsete, 206 5 

dö barik er fin gewaste, 

(106) pöde o Ilgen unde munt, 

daz 11 in zuo der felben ftunt 

nemohte fehen weder vinden. 

Suf fpilt er mit dem kinde. w.37 u 2070 

des nam fi michel wunder. 

fi höt ez gerne erfunden, 

diu rede dühte fi ze tief. 

ir gedanche fchriben einen brief 

in des herzen tolde, *0 75 

fi gedahte daz fi wolde 

ze einem andern male 
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den lichten engel vrägen, 
ob er fi höte fö bechort, 
2080 daz er verlaezenlichiu wort 
zuo ir gefprochen habete. 
fi dähte ob fiz geiebete 
daz er dar widere quasme, 
daz fi fin antwurte naeme. 

2085 Hie göt ez an einen ernift. 

nü mugt ir aller gernift 

iwer herze hoehen, 

die femften rede hoeren, 

daz aller befte maere, 
2090 daz dem fündaere 

wart ie gekündet, 
(101) fit Adam wart verfchundet. 

Ein burk heizet Nazaröth, 

in einer gegent fi ft£t 
205)5 diu heizet Galiläa. 

unfer vrouwe diu was dä, 

diu himilifchiu kuniginne, 

diu hgte hüs dä inne. 

dö het verzurnet der riche got 
2i00 unde wolte über der Werlte not, 

über uns vil armen, 

(ich genaedichlich erbarmen 

unt die helle zef teeren. 

er erweite üz finen cheeren 
2105 zuo finer botfehaft 

einen engel der die kraft 

finer gotheite 

zuo der maget" preite; u\. aa & 

der ift geheizen Gabriel, 
2U0 die gotef kraft chundet er. 

er fuor frceltche 

üz dem himelriche 
(108) nider zuo der erden; 
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in einer keminäte, 211s 
dar in gienk er dräte. 
vil chleine ßden fi fpan, 
die fi an dem loze gewan, 
dö ander daz gefinde 

den har muofe fpinnen. 2120 

alfo michel wart der glaft 

den der engelifche gaft 

von gotes ougen brähte, 

daz diu raeit fich überdÜhte. 

ir lip erchom fö harte, 2125 

fi begunde in ane warten 

mit vil micheler vorhte; 

daz werk daz fi worhte 

daz fleif ir üz der hande, 

des poten fi niht erkande. 2130 

der vorhte er ir gepuozte, 

nü hoeret wie er fi gruozte 

'Aue Maria, 

die dine wambe fria 

die wil got be fitzen 2135 
mit geiftlicher hitze; 
ein volliu genade dü bift. 
iä wil der himilifche Chrift 
(1©9) von dir werden geborn, 

dar zuo hät er dich erchorn. 21 40 

er wil bi dir beliben, 
du pift ob allen wiben 
gefegenet unde gewihet, 
wan dir allez daz iiiget, 

daz fich kan verltän. 1245 
dü folt ze brütbette gän 
in dem himele obene, 

des wirft dü ze lobene.' w. 3s b 

Diu maget begunde denken, 

diu ougen nider fenken. 2t. 00 
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fi mohte niht betrahten 

noch envollen geahten 

wie dem griiezen möhte itn; 

trürik ftuont daz magedln. 
2155 Der engel trdfte fi aber fä 

f dine forge dü verlä, 

gefegent biftü vor allen wiben. 

got hät in dmero übe 

im erweit einen fal; 
2160 dü folt der werlde liberal 

fchiere pringen einen fuon, 

der in wil genäde tuon. 
(110) Er wirt geheizen Enianüel, 

dehein muoter gebirt nimmer nid 
2165 deheinen fun fo guoten: 

des entrüre niht din gemuote. 

Diu maget die vorhte verlie, 

ein baldez herze fi gevie, 

ir felbes chiufche fi an fach. 
2170 zuo dem engel fi do fprach 

'ich kan mich niht verfehen, 

wie daz müge gcfchehen 

daz ich kint gebasre 

und doch maget waere. 
2175 ich pin chomen an dife ftunt, 

daz mir ift vil unchunt 

mannes geverte, 

mit filze ich mich def werte: 

als ich wil immer tuon. 
2180 von wiu choeine mir der fuon 

den dü mir häft gekündet? 

wie fere mich daz wundert/ 

Der engel ire antwurte i>i.c9 n 

'dü folt an der geburte 
2185 deheinef zw! velf pflegen, 

wan der himilifche fegen 

unde der heilige geift 
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wirt def chindes volleift. 
die tugende oberifte 
zeigent dir die lifte 
wie ez mügelich fl, 

(111) daz er dir wone b!; 
mit fines geiftes touwe 
befchat er dich vrouwe 
unde furdert dich dä zuo. 
ez was ouch geordent fruo, 
daz ez alfö werde 

e" himel unde erde 

ie gefch äffen würde. 

faelik ift diu pürde, 

daz wuocher dtner prüfte 

an aller fünde gelüfte/ 

Als er daz wort höte getchundet, 

diu vrouwe wart enzundet 

mit rehtem gelouben. 

üf huob fi diu ougen 

gön der himilifchen refte. 

ir gedinge was fö vefte, 

fi fprach in ir gemüete 

f got müeze mich behüeten. 

als ich dich, berre, hoere iehen, 

alfö müeze mir gefchehen, 

al näch dinen worten 

wil ich genäde warten. 

dü bift der pote fröne, 

(112) nü müeze dir der lönen, 
der dich her hät gefant, 
dem alliu herze fint erkant?i 
Dö fprach der engel amen, 
von des gelouben fämen 
wart fi ze ftete fwanger. 
got fümte ez niht langer 
mennifch ze werden 

durch uns üf der erden. 
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2 225 der den himel vil gröz 
unde al die werlt beflöz, 
der chom mit voller e*re 
zuo der magt höre;" 

(113) da mit wart erzeiget, 
2230 daz der himel was geneiget 

zuo yrdifcher molden. 

daz lieht was unbefcholden 

in die vinfter gevarn, 

doch finen fchin chunde er bewarn. 

(114) Der wifagen meifter 
bewaert mit finem geifte 
daz ßne chnehte 
geprediget höten rehte. 
Nü freute fich Efäyas, 

2 240 daz er wilen chündinde was 

der maget unbefprochen : 

der himel ift entlochen, 

dä diu chüniginne 

nü gebiutet inne. 
2245 Sich freut der künik Däuid 

(6 er an ir fQezen lit, 

daz von finem chunne 

ift folich ere gerunnen. 

Aarön mit finer gerte 
2 250 lobt wol ir geverte. 

Nü giht der künik Jeffö 

der magt wiz alfam der fne", 

daz von finem geflehte 

niht pezzers chomen mehte. 
225 5 fin lampvel zeigte Gedeön 

daz defter pezzer fi (in lön. 

Wie fi alle zw&ie dringent, 

die langen briefe 11 bringent, 

die fi felbe tihten ; w.«» « 

22ß0 nü ift chomen zuo der flihte - 

daz fi hie bevore l'chriben. 
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nü fint fi beliben 
an engelifcher fchare 
unde vi n geiz eigen t dare. 
Die magede habent Geh an fie 
die fi minten hie; 
fante Margrete 
und alle die ir höten 
deheinen dienft erboten, 
die fint nü geöret von gote. 
wie michel menige mit ir gät 
\u? fw> fi fitzet oder ftat 
in dem himelriche, 
fi lobent fi alle geliche. 
Vor ir ift der engel wünne 
möre dan ieman fagen chünne. 
Da fliuzet zinamön, 
balfamus dä fmecket fchön 
under den gefeilen fnelle, 
ir fank ift eben unt helle. 
Nü wil ich der gefwigen 
die von difem libe 
mit 6ren fint gehindert, 
wan mieh niht enwundert 
daz fi die vrouwen gerne fehen 
und ir ze keiferinne iehen. 
(118) wir arme ligen in der not 

unt wizzen niht wan unf der tdt 
begrifet ungewarnet; 
diu tele vil lange arnet 
fwaz der lip hät gefrumet. 
hey wie übel uns daz chumet, 
daz wir ir dienen fö feiten, 
des müeze wir enkelten. 
Nü bite wir den gotes fal 
geracinlichen über al, 
daz fi uns bedenke, 
fwa wir an ir wenchen, 
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daz fi verchiefe den zorn. »>i 40 b 

2 800 iä waere er fselichlich geborn 

der üz des herzen tiefe 

an ir genäde riefe. 

Nü flöge wir die getriuwen 
\r?t daz fi una müeze e%iuwen 
2305 von houpthaftiger fünde 

und üz dem abgründe 

erledige alle feie 

durch ir funee dre. 

Ich muoz dir Tagen mSre,' 
2 810 fprach der engel höre, 

'ein chreftigez zeichen, 

daz muoz din herze weichen. 

Diner niftel dink Elizabeth 

wie genaedichlich daz ft£t! 
(119) ich fage dir bereite, 

fwie fi in ir kintheite 

dehein wuocher nie gebar, 

unze fi hat verzwifelt gar, 

doch ift ir lieb ergangen. 
23 2 0 fi hat ein kint enpfangen 

und ift worden perhaft. 

iä maht du ouch die gotes kraft 

an ir fchouwen defter baz, 

mügelich ift im allez daz 
2 3 25 daz er gebiutet unde wil, 

er tuot undc fchaffet vil. 

Nü ift der fehfte mänöd 

daz fin zefewe daz geböt, 

daz ir altiu wambe 
2330 einen vorboten dem lambe 

muofte gewinnen, 

der im künde die minnen. 

Diu dürre ift worden huhte, 

diu wüefte ift worden liuhte 
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nähen unde verren 233f> 
von chnehte unt von herrem 

(120) Dd diu himilifche maget, 

als uns Lucas hät gefaget, bi. 4i a 

gefmakte unt gehörte 

von Grabriölef worte 2340 

der oberiften föeze, 

fi ged&hte daz fi grüezen 

Elyzab&hen folde 

unt fich des freuvven wolde, 

daz ire wole was gelungen 2345 

von gotef barmunge, 

daz fi muoter folde wefen 

und eines kindes genefen. 

fi Ute vil gewiffe 

da fi ir niftel weffe, 2.u>o 

üf einem berge fi faz. 

unfer vrowe wolte umbe daz 

ire vart niht läzen; 

die vil fcharpfen fträzen 

und die vil herten fteine 235» 
die mohten die vil reine 
deheiner wlfe erwenden, 
unz fi an des perges ende 
ir niftel befprach. 
(121) d6 fi fi erfte an gefach, 2 3«u> 

H gruozte fi mit triuwe. 
felzaene unde niuwe 
wurden ir diu ruaere, 
diu fprach diu faeldenbaere. 
Si kufte die hüfvrouwen 
mit lachinden ougen 
unt mit lüter minne. 
die mit der küniginne 
waren dar gegangen, 

die wurden oueh wol enpfangen. 2370 
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Elyzab6th diu guote 
erkante in ir muote 
von den gotef tougen, 



daz al der werlde vrouwe 
2S7& ir ze hüfe was bechomen. 
fi h6t ez e* niht vernomen 
von mennifcher zungen; 



daz was der heilige geift, 

rehter dinge volleift. 

fi wart wiffage vol, 

fi rette fchöne unde wol 
2 385 mit fante Marlen, 

der edilen und der frien. 

fi fprach cum raagnä uöce 

'mich muoz wundren immer m6, 

wanne ich des wirdik würde 
23 90 daz dü mit folher pftrde 

mir ze hufe chomen pift; 

du treift den heiligen Chrift. 

muoter unfers herren, 

waz mak mir nü gewerren 
(12S) nü dü mich haft befchouwet? 

von dir wirt gefrouwet 

Adämef geflehte. 

und ob ich dir nü rehte 

mühte gedienen 



daz taete ich von herzen gir 
nieman fö willechlich id dir.* 
Elizabeth diu alte, 
nü hoeret waz fi zalte, 
2405 wie der gotef fttem 

höte fi beraten. 
(124) fi fprach fant Marlen zuo 



der fi wolde ftungen, 
der künde fi wol gelören 
(122) die künftigen §re: 



bl 41 b 
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'min lieber fun fpilt harte fruo 

in def libes kamere. 

fit wir hie ze famene 

fin chomen äne nit, 

daz kint ift immer fit 

mit freuden bevangen; 

möhte er her üz gelangen, 

er enpfienge dich küniginne. 

grcezer fint fine finne 

danne fin lip fi: 

der heilige geift wont im bi. 

fwie er bl minen rippen 

bowe die engen krippen, 
(125) er erchennet wol den heilant 

der dich des wirdek vant, 

daz du eine foldeft flu 

muoter unde magedin. 

den lip er allen rüeret, 

diu freude in umbe füeret. 

möhte er den munt erheben 

unde dir rede gegeben, 

du vernaBmeft finer ftimme, 

wie er dich hät in finne 

unt den heilant maere, 

finen fchepftere.' 

Daz was fant Johannes, 

in dem büch freut er fich des 

bi finer muoter herze, 

daz von dem tiuren merze 

die weifen üf der erde 

gefreuwet folden werden. 
(12«) Do der gotef toufa?re, 

der fin vorloufsere, 

die bruft h£te genomen 

unt was ze finen i&ren komen, 

er wiföt üf den heilant 

mit dem vinger unt mit der haut. 
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2445 daz er mit finem tröfte 

die chriftenhcit erlöfte, 

daz daz lamp an alle meine 

fin fleifch unt fin gepeine 

an daz chriuze wolte legen 
2 4 50 und allen fnnda?rcn wegen. 

dar näch chom der wiffage 

zuo dem heiligen pade 

da er den herren toufte, 

den Jüdns verchoufte. 
2 4f»5 dö wart der himel üf getan, 

ein tübe fö luffam 

die fach er fliegen unde fwehen 

unt hörte fi Urkunde geben 

fant Marien kinde, 
24G0 daz wir fulen vinden 

in froclichen genäden 

da wir fin zuo geladen. i.i ^ i, 

(121) Ich wil an difen ftunden 

niht vollechlichen künden 
2465 fant Johannes öre: 

ich fürhte ich verchere 

daz liet von unfer vrouwen. 

diu geruoche ane fchouwen 

unfer pete und unfer disren 
24 7 0 unt helfe unf daz wir an gefigon 

des argen tiefels ünden 

unde allen unfren fünden. amen. 

Das ander liet hät ende, 

nü ful äne miffe wende 
24 7 5 das dritte werden gelaget 

von der diu üf habet 

die lünder in ir huote 

mit müeterlicher guote. 

Nü wil ich iu befcheiden 
24fio waz ir die iuden ze leide 
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frumten undc rieten; 
von der vcrworhten diete 
fö leit fi itewizc viJ. 
die warheit ich dä von wil 
künden unde magren 
unt mit der fchrift bewaeren. 
wir fagen iu von der wile 
daz zuo dem eilenden wibe 
der engel wart gefant, 
unz ez wart bewant, 
daz 11 den heilant gebar; 
die rede fult ir gar 
an dem dritten liede hocren. 
(128) wie muhte die zeftocren 
def valantef nit, 
ob fi unf volleifte git. 
eine rede wil ich preiten 
vor aller chriftenheite, 
diu herze einvalten 
fulen fi wol behalten; 
wan ez alfö wär ift 
fam daz der heilige Chrift 
von fant Marien wart geborn, 
unt nie ir chiufcheit wart verlorn. 
Swelich wip dife driu liet hat 
fö fi ze keminaten gät 
in ir zefewen hant bevangen. 
(i lidet niht lange 
wipliche forgen: 
daz kint daz 6 verborgen 
was in ir übe, 
daz kumet in kurzer wile 
von ir gensedichlichen. 
diu unkraft muoz entwichen 
und alle f£re böfe, 
die Even getelöfe 
in dife werlde gefante, 
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dö fi gotef niht erkante, 
(129) dö fi unde ir man 
25 20 wurden uogehörfam. 

In ir namen ful wir gefigen, 
\\f~von der witzen wir^ gefchriben, 

daz fi äne leit 

gebar der al die chriftenheit 
25 2 ö von dem töde hät enbunden 

mit flnen fümf wunden. 

defter wirf wart ir nie, 

do Ii del' Srften in enpfie, 

fi höte femfte genuok 
2530 al die wile fi in truok ; 

an allen fiehtuom fi was, 

d6 fi def herren genas. 

des müezen H geniezen 

die fich ie verliezen 
2535 an ir helfe höre 

und ouch immer mere 

unz an den iungiften tak. 

wan Ii gewenken niht enmak. w.43 b 

Nü fult ir wizzen under diu, 
2540 fwä dife üet alliu driu 

werdent behalten, 

diu maget wil des walten, 

daz dä dehein kint 

weder chrump noch blint 
2545 nimmer wirdet geborn, 

noch Swichlich werde florn, 

fin welle ez felbe friften 

ze der zit iungiften, 

fö der lip mit före 
2 55 0 fcheidet von der föle. 

Swelich wip reine 

niht hät wan daz eine, 

daz ift zwifel dehein 
\tu fin geh^ezÄe fin etlich teil, 
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unde gewinne heil 2555 

in ir ndten raeil. 

von fant Marien unt von got 

haben die vrouwen daz gebot, 

daz fi niht beltben, 

fin heizen ez ab fchriben 25 60 

die ez mögen vol enden, 

unt geruochen ez ze fenden 

verre unde nähen, 

da man ez welle enpfähen 

durch der magede liebe, 2565 
und daz man dar an ir diene. 
Diu maget fant Marie 
geruoche die namen drie 
an unf armen letzen, 

daz unf ir fun fetze 2 5 70 

zuo der zefewen an den rinch 
an dem grözen teidink, 
(180) fwanne got beginnet fcheiden 
die lieben von den leiden, 

finiu kint von den knehten, 257 5 

die fimdaere von den rehten. 
(131) da ruoche fi uns ze wegen w.44» 
und immer öwichllchen ph legen, amen. 



(132) U az drite liet hebt fich hie ane. 

als die riter zuo dem vane 2 580 

vafte muezen figen 

in den volkwigen, 

fam ful wir zuo dem fterne 

fluhte haben gerne, 

der dem chriftenlichen her 2 585 

fchöne liuhtet über mer. 
Nü gedenket, miniu kint, 
diu fant Marien holt fint, 
waz wir han gefaget, 
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25.90 daz diu Swige maget 
Joföph wart gemehelöt 
und daz fi muofte vor not 
volgen unde henken; 
und wie dar nach unienge 
(ISS) Jofeph was dä heime, 

daz er zuo dem mer gemeine 
bi Cäpharnäum chörte, 
dä er ßne iunger lerte 
zimbern gröze kiele, 
2600 daz fi niht zevielen. 
Der vil alte prütdegen 
der was gewefen underwegen 
drl mänöd und ein halbez iär 
unz er bereite gar 
2605 des in die fürften bäten 
die in geladet häten. 
dar näch wart er des enein, 
daz er füere wider heim 
in die purk ze Nazar&h, 
2610 diu mit grözem lobe ft£t. 
m fant Marien huote, 
dar truok in fin gemuote. 
(134) Sin gelinde unt daz magedin 

hiez in willechomen fin, 
2615 er wart wol enphangen. 
d6 ftuont ez unlangen 
unz er des wart inne 
an der kuniginne 
daz fi ein lebendez kint truofc, 
2620 dö gewan er leidef genuok. 
michel wunder in des nam 
wie fi folde dehein man 
immer haben Ober chomen, 
diu die fpife h&e genomen 
2625 diu ire von himel was gefant 
in der englifchen hant. 
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der vil einvalte man 

der hiete forge unde wän, 

daz fi mit boefer fache 

ze folhem ungemache 26 3 u 

wacre verraten 

die frowen in alle paten, 

daz er fich wol gehabete 

unt maezllchen chlagete. 

Si Tagten ir unfchulde 2«; 30 

unt fwuoren bi gotes hulde 
(135) daz nie dehein man 

choeme zuo der maget luftfam 
mit deheinem ungeverte, 

noch fl des nie gegerte, 2 6 41» 

daz fi über die ftr&ze gienge 

und ieman enpfienge, 

oder ie gefpraeche dehein wort 

weder hie noch dort 

ze deheinem manne, 2 646 

von diu oder danne 
fi nöt folte liden; 
Tin möhten an ir libe 
dehein wandel wizzen; 

fi hiete fich geflizzcn 2« 60 

vil tugentlicher güete, w- 4.'» » 

fi künde wol felbe behüetcn 
ir §re manekvalde 
mit dem gotee gewalte. 

Der alte mit dem parte 2666 
begunde fiuften harte 
fin fere unt fin ungemach. 
zuo den frouwen er dö fprach 
f waz tröftes muget ir mir geiehen? 
ia muget ir wol felbe fehen 2660 
(180) daz fi kindes fwanger ift. 
* war zuo fol der lift 
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daz ir mich weit betriegen? 

iä zeiget ez diu wiegen. 
26 65 nieman ift fö tumber, 

fö alt noch fö iunger, 

ern müge die rehten w&rheit 

unt min inrechlichez leit 

wol fchouwen unde kiefen. 
267 0 möhte ich nü verliefen 

mit rehten dingen minen 11p, 

von herzen diuhte mich def zit, 

wolte got min föle nemen. 

(137) waz mag ich ze antwurte geben, 
26 75 fö daz kint her füre gät 

daz finer ö niht enhät? 

fö müeze wir mit fchanden 

difen lib Veranden, 

fö fi nü mit fteine 
2 680 zepolent unfer gebeine: 

daz müeze got erbarmen 

unt helfe mir vil armen.* 

Die frowen fprächen im auer zuo 

'wir fagen dir herre waz du tuo. 
2 685 habe vil guote refte, 

daz ift dir nü daz befte, 

unz dir got tröft welle geben; 

unt benaemeft dü unf daz leben, m. 45 b 

wir muhten dir anders niht gefagen. 
2 690 daz eine müefte wir verdagen 

daz fi der engel gefprach, 

(138) den fi mit freuden ane fach 
vil diche unde ofte 

als ir daz wol tohte; 
2695 des enwizze wir nieht, 

er was fchcene unde lieht, 
der wärheit müeze wir iehen. 
fwaz halt Wunders ift gefchehen 
an der prüt luffam, 
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daz hät der engel getan.* 

Dö zürnte er alfö f§re, 

er fprach f ich wil niht möre 

vernemen iwer geköfe. 

ez was ein man b6fe 

der iuch alle hat betrogen, 

er ift von himel niht geflogen. 

(139) ze übel hät fich ir rauot gewent, 
des fin wir alle nü gefchent.' 
Jöföph im gedähte, 

dea in got wider brähte, 

daz er wolde entrinnen, 

§ fin die liute innen 

würden gemeinltchen; 

fö wolte er entwichen 

durch den felben ruom, 

er weffe niht anders ze tuon. 

er wolt fin guot läzen 

unt varn fine fträzen 

da er ficher möhte fin, 

als üf chajme des mänen fchin. 

(140) dö er vil genöte 
fine fache ordenöte, 
an finem pette er lak. 

der got der alle herze mak 

von forgen gefrien, 

der wolte den kneht finen 

niht läzen under wegen, 

er hiez im künden finen fegen. 

einen engel fant er dar, 

dä er Jdfeph wart gewar; 

er wakte in alfö fchöne 

der gotes pote fröne. 

Der öwangelifte faget daz, 

daz nie herre würde baz 

von trüren enbunden 

fam Jofeph ze den felben ftunden. 
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Der engel fprach zuu dem manne 
f din forge ift undervangen. 
Jofeph, fili Däuid, 
2 7 40 din fchepfer dir tröft git; 

(141) war woldeft dü helt gähen ? 
iä folt dü. wider enpfähen 
dtne gemahelen reine, 
lenger niht enweine. 

2 745 dü folt endelichen 
wizzen ficherlichen 
daz alle ir tougen 
fint ane lougen 

von dem heiligen geifte chonien: 
27 50 ir ift niht benomen 

ir reiniu chiufcheit, 

fi ift ein reiniu meit 

unt muoz immer maget fin. 

dä, von tuo din ere fchin, 
27 55 wan fi got erweit hät 

zuo dem tougenlichen rat; 

den fun den fi gewinnet 

und in die werlt bringet, 

der wirt geheizen Jefus. 
2 7 60 die Kinde chan er fus 

lefchen unde fwenden 

den armen eilenden. 

(142) allez daz der ie wart 

daz ift in finer huot bewart 
2 7 65 von finer meifterfchefte 
unt rehter herfchefte, 
der nimmer wirt ende. 

dä von dinen dienft im wende.' w. 4<i b 

Jöf§ph der einvalte 
27 70 niht lenger er ent walte, 

fin freude wart vi) miehel; 
iä was er worden fichcr 
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von allem, ungemttete 

von des engels güete. 

diu wunder hiez er fchriben, 

finer gemahel fant Marien 

erböt er fich ze den fQezen. 

er Tprach 'wie mich müezen 

die füriden immer riuwen, 

daz ich miffetriuwe 

üf dinen üb ie gewan 

g6n deheinen yrdifchen man; 

der engel mir gefaget hät 

(143) wie ez vrouwe umb dich ftftt.* 
der magede herze fich erhuob, 
fi we/Te wol daz fi truok 
den tröft aller heilig6n. 
des feit fi got dank unde lön 
der potfcheftc fröne; 
hin ze himel neik fi fchöne, 
durch vil manik zeichen, 
die zeher begunden weichen 
ir bruft unbewollen. 
fi fprach f iä mak ervollen 
unfer herre vil wol, 
des ich immer wefen fol, 
fwaz er gebiutet unde wil, 
er mak mir genade geben vil/ 
Die in daz hüs chämen 
unt dife rede vernämen, 
alte unde iunge, 
zefamene fi fprungen 
unt lobeten den heilant, 
der ßne zefewe unt fine hant 
h&e gepreitet über fie; 
mörer freutle diu wart nie 
an den buochen gefchriben. 
fi begunden ane digen 

144) Chriftef fageraßre. 
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2810 diu ftarken niuwen mere 
muoften fi beweinen. 

Mariä unt Jöfeph die beliben ungefcheiden. 

Daz maere wite dö cham 

umbe die vrouwen luftfam, 
2815 ez folde niht verholn ftn; 

ez flouk witen under in 

von^gazzen ze gazzen. 

die iuden begunden hazzen 

diu ungewonlichen wort 
2820 umbe den geiftlichen hört, 

den diu maget trüege. 

ez dühte fi ungefüege, 

wan fi ez % nie gefähen. 

fi hiezen Mariam vahen 
2825 unt J6f£ph den alten, 

die hiezen fi behalten 

unz an den andern morgen. 

des fi dä höten forgen 

daz hiete in niht gefchadet, 
(145) unt h&ten fi Finne gehabet. 

die tumben ^warten 

erch dreien der rede harte ; 

die pifchof und ire fürften 

gewimnen die geturfte, 
2835 daz fi die maget höre 

be refften alfö f£re. 

fundern hiezen fi fie dö 

in ir conciliö. 

unfer vrowe ftuont einhalbeo, 
2 840 Jöfeph anderhalben, 
alfö wurden fi geftalt; 
in wart vor gezalt 
manek freife unde zorn, 

wie fi mfiefen fin verlorn. u *• ^ 

284 5 fi begunden fi an vehten. 
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(146) daz von ir unrehte 
diu £ waere zebrochen, 

daz belibe niht ungerochen, 

näch Moyfes geböte 

daz in gefetzet waere von gote, 

alle die uneiiche 

lebeten in dem riebe, 

daz man fie fteinöte. 

fi ftrebeten vil genöte 

daz man fie pdde würfe tdt 

als ez Moyfes geböt. 

(147) diu maget vorihte niht daz, 
wan fi ie baz unde baz 
tröfte ir gemuote 

fwaz man fi gemuote. 
Jdfeph fin unfchulde pöt, 
er wart nie pleich noch rdt 
von deheiner flahte vorhten. 
die iuden daz allez marhten, 
daz fi unfchulde iahen, 
unt fi die wärheit fahen. 
Si höten eine gewonheit 
diu was den fchuldegen leit, 
ein urteil freifam: 
ir lieber vater Abraham 

(148) und ir vater Moyfes 
die bewiften fi des 

daz fi des wazzers unden 

alfo* fegen chunden 

und alfö tiefe befwern, 

daz fich nieman möhte ernern. 

die den trank näraen 

und ihtef fchuldik waren, 

des fi fchuldik beliben 

des fi wurden gezigen. 

dicke chom ez der ez trank 

daz im diu huf uz fprank, 
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ofte fprungen im üz diu ougen 

fwer d& wolte lougen w. 48 » 

2885 finer miffetaete 

die er begangen hsete; 

genuoge lagen tot 

von des wazzers nöt. 
(149) ez hiez aquä zelötipie, 
2890 den fchuldegen tete iz we. 

fi dröten unfer vrouwen, 

fi wolten dar an fchouwen 

wer der man waere 

pi dem fi daz kint gebaere. 
2895 S! dröten Jöfeben 

ouch an fin leben, 

ob er niht wolte iehen, 

er müefe freife fehen 

an fin felbef Übe ; 
2900 fi fragten ob er ze wibe 

hete gehabt die maget. 

der herre was unverzaget, 

er fprach vil paltliche 

f daz wizze got der riche 
2905 daz ich fl nie geruorte 

fit ich fi heim fuorte : 

ir wizzet wol waz ich rette 

unt wes ich willen hette. 

ze Cäpfarnäum was ich gevarn 
2910 ander min dink bewarn; 
(1Ö0) dö ich chom wider heim, 

dife forge mir erfchein 

die ir felbe kiefct. 

ift daz ir mich verliefet, 
29 15 got mak mit finem gewalte 

min feie wol behalten.' 

Die vil herten iuden 

die Mariam ane lugen 

und ir ere fuortrm veile, 
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fi Ilten die urteile 2920 
fegen mit vlize 
daz fi ir itewize 
müeften bewseren. 
vil wulfin geboren 

truogen fi gemeine M .« b 2 9 25 

üf die vroirwen reine; 

Ii fahen fi an mit hazze. 

dd gefegent wart daz wnzzer 

aquä pofaciönia, 

dö wolten fi ftn gewis, 29 so 

daz fi ze fchalle 

unt ze fpote würde in allen. 

Jöföph gert deheiner frift, 

wan er trank ze forden ft 

(151) ane forge er dar füre; 2935 
er dähte niht daz er verlftre 

Hb oder tele. 

er gedahte an die lere 

die ime der engel zuo fprach, 

dö er in ze lefte fach; 294 ü 

daz trdfte finen gedank. 

dö huob er üf unde trank 

eine fchenche gröze 

vor finen hüfgendzen; 

er beleib ane miffewende. 294 5 

fi fuorten in bi der hende 
umbe den alter fiben ftunt. 
von danne fchiet er wol gefunt. 

(152) Dö gienk ez an unfer vrouwcn. 

diu ftuont mit fpilinden ougen 2950 
miten in dem kreize. 
diu fcheltwort vil heize 
waren ir linde als ein ton, 
diu man ire fure plou. 

der pyfchof rette mit ir 29J\f> 

G 
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'daz urkünde kiefe wir 
an din felbes Übe; 
nü fage wer dich ze wibe 
mit fchanden habe gemachet 
2960 und din ßre befwachet. 
du muoft die p&ne liden 
die Moyfes foltien wiben 

gefatzt hät an den buochen. bi.49 a 

du endarft unf niht verfuochen, 

(153) daz dü getürreft lougen ; 
daz dü getan haft tougen 
daz fchtnet an dir vorne 
von dem gotef zorne. 

Si begunde im antwurten 
2970 mit gezogen Worten, 

fi fprach 'ich hän des niht getan 

dar umbe ir mich fp rechet an. 

got weiz wol mine fchulde 

unt habe ich flne hulde, 
2975 fö mak min rat werden, 

er lät mich niht verferen: 

hän aber ich gebindet, 

daz ich pin enzundet 

von werltlichem fiure, 
2980 fin genäde fi mir tiure. 

(154) fwaz ich mit mannen ie begie, 
da für wil ich rihten hie, 

daz ich der unfchuldek ß. 

daz wazzer daz ir ftuont bi, 
2985 daz huob fi üf unde tranch 

&ne ftiit liehen wanch 

fö vil daz ti des iähen 

die daz gerihte fähen 

daz fis genuok dühte. 
2990 ir antlütze ir do lühte 

michel paz danne £, 

ez entete ir ninder we. 
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fi liezen fi niht ft£n, 

fi muofte fiben ftunt gen 

umbe den altaere: 

d6 zeigten ire gebaere 

(155) daz fi niht enfwar 

und ir arges niht enwar. 
Dö bedähten fich die herren 
daz fi al ze verren 
die inaget höten getriben, 
d6 fi an allen iren liden 
ganz was beftanden, 
fwie fi doch erchanden 
daz fi truok ein kindelin. 
von wiu daz mohte ftn 
des nam fi michel wunder 
die iuden al befunder. 
Dannoch gotef pluome 
diu wolt iren ruome 
mit ganzen Iren bringen 
von den teidingen. 

(156) fi vorhte die vertanen 
daz fi mit argem wane 
dannoch worhten iren baz ; 
rihten wolte fi aber paz. 
dö fwuor fi manige eide, 
die waren niht meine, 

bi got ir fchepfasre, 
daz fi ledek waere 
aller bcelen meile 
bi dem iungiften urteile. 

(157) D6 vil gefworen het diu reine, 
dö fprächen fi gemeine, 

fi wolten (i8 verwizzen. 
mit dienfte fi fich flizzen, 
daz fi in der unmäzen 
geruochte antl&zen, 
die fi mit grözen angen 
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3030 an ir bieten begangen. 

Si fuorten die maget reine 

fchdne hin wider heime. 

dö hete fi ze ftunden 

iren nit überwunden. 
3035 Die fich verften künden, 

die fprächen al befunder, 

daz über aller der werlde rink 

daz ungehörte dink 

her näch fchadet före 
3040 dem volche Yfrahele. 

(158) Bi den felben zften bi.&Oa 
was ein keifer witen 

Auguftus erkant, 

im dienten alliu lant. 
3 045 den liuten er geböt 

daz man im gebe golt rät 

unt filber wlz geprante; 

priefe er üz fante, 

zinfes wolt er niht enbern, 
305 0 def muofte man in gewern. 

Dö daz gebot erfchal 

aber perge unde über tal, 

fwä die Hute wären, 

den Zins fi im gäben. 

(159) Under im was ein künek 
vollen hör unde frümek, 
Cyrinus von Syriä; 

eines buoches begunde er fä 

dä man die menige ane fchribe 
3060 daz ir üze niht belibe 

ze den gefp rochen ziten. 

Ober alle gegene wSten 

nieman was f6 piderbe, 

dör getorfte dä widere 
3065 gepieten einen vinger, 
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f6 höher noch ringcr, 
ern muofe dem keifer ze ercn 
den fronen hört me'ren. 
fwa Hute üzen wären, 

die muofen heim gähen, 3u7o 
da man fi briefen folde, 
als der herre wolde. 
(Ittö) fwaz dri pfenninge wak 
fo ez üf der wage lak, 

daz gab ein igelten man, 3u7f> 
der fin leben wolde hau; 
fwer fich des wolte werjen, 
den erfluogen die fcherjen. 

die daz golt enpfiengen, w. w t. 

für die herren fl giengen soso 

mit dem zinfllchen horte; 

fi prähten nach fin ein worte 

güldine fiule 

unt geladen miule: 

die wegen vil vefte 3085 
muofen nider preften 
von def fchatzes fwsen» 
der dem helde nrere 
gefuoret wart zefamene 

in fine vil vefte chamere. suuo 
Dö wart ein chreftiger fride. 
diu fwert verfluogen die fiweifniide, 
peide fpieze unde fper, 
(161) daz man ir ninder funde mer. 

d6 ftuonden frideliche suflj 

alliu diu liehe. 

diu femfte unt diu ftille 

was def kindes wille 

daz bi der meide was* verholt». 

der keiferlichc zol, 3100 

daz fint die nainen dri 

die iinf hant gemachet Iii. 
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(162) michel reht was daz, 

dö Chrift chQnftik was, 
S105 daz vefter fride würde 

und alle fwaere bürde 

abe muofte flifen 

diu rebe was dö rife 

da wir die wintrüben 
3110 abe fulen chlüben. 

Der fun fant Marten 

fol unf ane fchrlben 

an daz öwige puoch, 

wanne er def örften wibef fluoch 
3U5 mit der magede wolte ftören ; 

die freude wir hören 

die dä nimmer zegät, bi.öia 

unt volge wir finein rat. 

die fich def wellent werjen, 
8120 die tiufelifchen fcherjen 

benement in daz leben: 
(1H3) fö raöhte wir gerner geben 

den zins den drin genennen, 

die chunnen daz wol erchennen, 
3125 ob wir fi rehte meinen, 

fö wir daz leben neigen. 

Dö durch def cheifer gebot 

der zins wart gefamenöt 

in al der werlde ch reize, 
8130 dö was ouch geheizen, 

die daz gebot niht erfulten, 

daz fi die frevel gulten, 

unt daz houbet folten verliefen. 

Jöföpf begunde kiefen, 
3135 gedenchen unde tränten 

war er ch&ren mehte, 

dä er wasre zinfhaft. 

dö wifte in diu gotef chraft 
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daz er föere g6n Bethlehem, 

(164) da müefte daz kint her füre gen, 3140 
dannen wir von dem wlffagen 

michel urchftnde haben. 

do enbeit er niht märe, 

er fprach zuo der raaget höre 

'dife rede mak niemen 8145 

lenger üf gefchieben; 

daz unter genöz hftnt getan, 

böde wip unde man, 

daz fule wir pillich tuon. 

got hat (Inen wiftuom w.sib 3150 

vafte mit dir geteilet, 

dtn 11p ift ungemeilet. 

nü folt du vrouwe wol gehügen 

war wir iaerllchen mügen 

unfern zins bringen, 3155 
daz wir iht fchaden gewinnen 
von dem keifer Auguftd/ 
diu maget antwurte im d6 
def endarft dü niht fragen. 

unfer künne und unfer magen 3160 

die fint von Bethlehem komen, 

dä ful wir iffirüch wonen 

mit dem felben urteile, 

daz die pürgaare alle geraeine 

in ze rehte wellen fp rechen. 3 165 

(165) wie folte wir daz zeprechen? 
Sinnes ful wir walten, 

wir möezen die ö behalten 

e" man unf des libes roube. 

wie wol ich des getrouwe, 3170 

daz ich bi minem geflehte 

miffetuon iht enmehte.' 

Jöföph geviel diu rede wol, 

er fprach 'wie gerne ich fol 

dlnes gebotes warten; 317 5 
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mich dunket daz wir ze harte 
gelenget haben dife vart' 
diu vrouwe des enein wart, 
fin wsere zit vil guote. 
3180 dö körte diu rein gemuote 
ze Bethlehem ir fträzen; 
fi wolt fich briefen lazen 

mit andren iren magen. bi. b> * 

zuo den felben tagen 
3185 erfchein ir freude und wunne, 

liehter danne ein funne. 

fi fuor froelichen, 

ir dienten tougenlichen 

mit flize der engel fchar 
8190 der vrouwen wQnnechlich gevar. 

Der himilifche vater guoter 

wolte fine muoter 
(160) ehQmftiger dinge 

an ein ende bringen. 
3 195 eine gröze lougen 

liez er fi ane fchouwen, 

die ander nieman enfach, 

wan fi ir fcham nie zebrach; 

ir wart geoffenöt 
3 200 dö ir lieber fun geböt. 

bi dem wege fach fi Itän 

peide wtp unde man 

bödenthalb ze den fiten 

an dem wege wiren. 
3 205 ein volk unde eine fchar 

chom vil trürechlichen dar : 

die wunden die hende, 

in ifnin gebende 

wären fi beflozzen, 
32io mit zeheren begozzen, 

fi chlagten unmazen. 
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anderhalb bt der ftra/en 
l I fil) ftuont ein fchar michel 
vor allem leide Hoher; 

die waren ungebunden, 3215 
truren fi niht künden, 
Ii heten geiitlichez fpil 
unde ander freude vil. 
.Tofeph fi (16 fagete 

waz fi gelehen habete. 3220 
er geloubte ez ze trage 
und hete deheine frage 

wie dem dinge möhte gelin: w.S2b 
des erfchamte fich daz magediu 
daz fi daz maere verlie. 32 25 

vor in an dem wege gie 
ein knappe fchdne ane part, 
ir geverte er dd wart, 
daz was ein wünnechltchez kint, 
als alle die fint 3 2 30 

(Ht8) die ze himel fint erkant 
unt gefant von gotef hant. 
in dem bilde er in erfchein, 
fam er waere der liute ein, 

der wolte varn ze Bethlehem; 3 2 35 

fi fähen in gerne mit in g&n. 
Dö fprach der fchoene iungelink 
'ich hörte wol daz teidink 
daz ir hätet mit einander: 

die maht du äne allez wandel 3 2 40 

(109) wol gelouben, Jöfdph. 
daz dln zwivel fd ftöt 
gön difer vrouwen reine, 
mich wundert waz daz meine. 
Jöföph, hdre her zuo mir, 32 15 

die wärhcit wil ich dir 
vil redelichen künden, 
die die hende wunden 
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unt chlageten fö harte, 
8250 die habent den w Ingarte 

gotes niht erbouwen, 

des muoz fi harte riuwen: 

daz ift diu iudifche diet 

diu die wiffagen verriet 
3 255 die in da wären gefant 

von der gotes bant. w. 63 • 

die habent grimmigen muot. 

daz vil unfchuldige bluot 

daz ift zuo in gerunnen, 
32 60 dem hirte fint fi entrannen, 

ir fünde hant in verteilet: 

daz ift daz fi beweinent 
(170) mit fiurinen banden. 

von den välanden 
8265 werdent fi genichet, 

und Gwichlich beftrichet. 

Die auer die freude habent 

unde fich wunnechlich gehabent, 

daz fint die becherten ; 
32 70 die wilen nieman ldrte, 

die enpfähent den gotef fuon 

der in genade wil tuon, 

die bellbent niht ze der winftren. 

fi gahent von der vinftren 
32 75 in die liehten funnen 

unt badent fich uz dem brunnen, 

da fich der geift enpindet 

und aller pln verfwindet 

mit gotelichem gepende. 
8 2 80 der iuden miffewende 

wirt der heidenfchefte tröft. 
(Hl) der tiefei gerwet ftnen rdft 

und enpfaehet die verworhten, 

die die gotef vorhte 
3 2 85 niht wellent lernen.' 
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Jöfeph horte gerne 
daz er imz alfö beföhlet, 
die ifrahelifche diet 
beweinte er vil heize, 

daz fi Abrahames gebeize 3290 
alfö folden verliefen 

und 6wige damnunge erkiefen. w- M b 

E daz diu rede was getan, 
der äbent begunde ane g&n, 
diu funne begunde Ilgen, 3295 
diu naht zuo ftigen. 
als in gefweich daz himel lieht, 
Jöfeph der getroute nieht 
vollen chomen in die ftat; 

unfer vrouwen er bat 330 0 

daz fi geruochet under wegen 
nahtfelde gepflegen 
(172) unz an den andren morgen, 
dö twungen f! die forgen, 

fi fprach f fwie fp&t ez werde, 8305 

wir fulen die herberge 

allwä ninder fuochen, 

und wil itn got gemochen, 

wan ze Bethlehem in der ftat. 

vil lihte ich fchaden het, 3310 

folte ich alfw& inder fin ; 

erfüllet l'int die tage min 

daz ich muoter werden fol. 

ich bringe kouf unde zol.' 

AU ez mitiu naht wart, 8315 

dö gab der maget Invart 

Bethleherae gruozfal. 

do enmohte ouch diu ir zal 

lenger haben deheine frift. 

der vor gefprochene Chrift 88 20 

der wolte fich erzeigen 
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(173) unt fine güete neigen. 

Diu vrouwe muofte entwalen 

b! einer zellen f mähen. 
3 3 25 diu himilifche porte 

diu fwanger wart von gotef wortc 

aller werlde ze heile, 

diu fach an einem teile 

ein wönigez luok. bi.54 * 

33 30 ir ndturft fi dar in (ruok 

daz fi dar in trat 

unde ez ze hüfe het. 

daz kora niht von gefchihte 

daz fi algerihte 
383 5 in dem vinftern hol 

folte gebern alfö wol. 

Die Chriftef predigaere 

witfagten dife masre 

vor wie fi folte gebern 
8840 und unf des herren gewern. 
(IM) dö fi gie in den ftein, 

dö erlühte und erfchein 

ein inichel lieht dar inne 

g&n der küniginne; 
3 345 die wile daz fi dä beleip 

daz lieht die vinfter vertreip. 

fi geböt dem alten manne, 

daz er ire eine amrne 

ilte gewinnen, 
8350 diu fi mit dem kinde 

wol bewarn künde ; 

die het er fchiere funden. 

Kachel hiez diu eine 

diu gahte zuo dem fteine, 
3355 Salome* dä mite gie. 

der herre fi niht verlie, 
(115) er bot in fine miete 

der fieligen dictc 
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von ftner grözen guote: 
lützel in daz muote. 
Swes diu vrouwe ie gewuok, 
gedultichltch er daz vertruok. 
Die wile er under wegen was, 
dö kom diu z!t daz fi genas, 
diu geburt tete ir niht we\ 
obftetricum uice" 
ftuonden die engel dk bl, 
d& diu maget fünden fri 
zeigte den heilant, 
den alliu riche und alliu lant 
üf genftde wellent fchouwen. 
iä was ouch bt der vrouwen 
weder man noch wip " 
noch dehein yrdifcher lip: 
wirdik was des niemen, 
d& die engel folten dienen, 
daz er da\ mite wasre 
unt die härfchaft ane faehe, 
daz goteliche geflehte. 
wir hoeren ze winahte 
(116) die geiftlichen hirte 
von des hiinels wirte 
michel £re künden, 
doch mögent fiz nicht ergründen ; 
fin ift ttifent ftunt m6, 
danne inder gefchriben fte\ 
Daz gröze wuofen unde chlagen 
daz andre vrouwen mQezen haben 
fd fi gewinnent diu kint 
diu von fünden komen fint, 
daz was ir feltzame 
unde was fln allef äne. 
daz golt daz diu werlt h&t 
diu in dem eilende ft&t, 
daz enmohte niemnn wider wegen. 
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die geburt unt den fegen, 

den unf diu maget bräbte 

dö ir got gedahte 

an allen iren dingen, 
3400 Tagen unde fingen 

müeze wir den immer n?6re. 

alle geloubige feie 

die fulen der höchztten 

warten unde biten 
8 405 mit geiftlichem trdfte, w. 66« 

dd got fin volle erlofte. 

Jöfeph der heilige man, 

dd er die ammen gewan, 
(117) er gienk zuo dem fteine: 
3410 da lak diu maget reine 

in einem grdzen liehte. 

ia getrouten fi mit niehte 

an die ftat gegahen 

da fi den glaft fahen, 
3416 dd fi hete gewunnen 

den dwigen funnen, 

des fchin nimmdr zegat 

die wlle der himel ftat, 

daz kint fi diche kufte, 
3 430 ez lag ir an ir brufte, 

daz wönik was ze fehene 

unde micbel ze iehene* 

daz die perge alle 

mit michelme fchalle 
342& weget unde fchuttet, 

daz hSte dÄ gehuttet 

in einem engen luoge, 

fin muoter het doch freude genuoge. 

Dö getorften die vrouwen in daz hol, 
3 4 30 daz des liehtes wol fö vol, 

fich deheiner wife genenden : 
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fi muofen füre fenden 
den milten patriarke. 
fi wundrdte ftarke 

(178) von wannen daz lieht fchoene 8 435 
in dem fteine choome. 

mit JdfSbes chiufcheite 

gewunnen fi geleite, 

daz fi dar mohten gelangen 

da diu geburt was ergangen. 84 40 

des kindef was er vil frö, w.Mb 

die.gotef gen ade lobet er dd. 

er fprach 'vrouwe luftfam, 

fwaz dü gepute daz ift getan. 

wil dü die vrouwen grOezen, 9448 

fö gebiut daz fi müezen 

her füre din antlütze g6n, 

ich liez fi vor der hole ftdn. 

dü folt in des danken tär 

daz fi durch dich fint chomen her? 8450 
Si hiez fi zuo ir gahen 
unt begunde fi enpfahen, 
fi pat ß nider fitzen, 
dö körten fi ir witze, 

wie fi daz kint be warten; 8455 
ein pat fi ime garten 

(179) unt wunten ez mit flize 
in die linwat wize, 

mit lininem vademe 

dwungen fi zefamene 8460 

den lichnamen reine 

unt daz heilige gebeine» 

Rachei unde Salomö, 

die wären ze kindelpette 6 

gewefen alle zite 846 5 

in der gegende wite; 

alle wipliche fite 

da fi gewandelt h&en mite, 
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die wären in kunt verre. 
S47 0 dö geböt unfer herre, 

(180) (16 fi fln muoter ane griffen, 
daz fi nider fliffen 

zuo der erde für tot ; 

ir varwe wiz unde r6t 
847 6 muofte vil gar erbleichen. 

fi fprächen daz fl daz zeichen 

wanne an der niaget höre 

nie gef riefchen mßre. 

in hiete ir pyfchof gefaget 
8 480 dicke von einer maget 

diu äne man gebaere, 

fi iahen daz fi daz waere. 

D6 höte daz kint edele 

ein vil fmaehe fedele: 

(181) den knnigen was ez fippe, 
doch wolte ez in die krippe 
fich legen l&zen, 

d& diu rinder üz azen. 

da ftuont ein efel und ein rint, 
34 90 daz keiferllche kint 

erkanten fi beide; 

got gab in äne leide 

vil verftantltchen muot 

mit (innen alf6 guot, 
3 495 fi vielen nider an diu knie: 

daz gefchach vore nie. 

fi fuochten mit der menige 

uil guoter venige 

vor des himeles orthaben; 
3 500 fwaz diu zunge niht mohte gefagen, 

daz zeigten ir gebaere, 

daz dä komen waere 

aller werlte herre. 

dö wundert auer verre 
3505 die ammen die daz fahen; 
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(182) für wär fi des iähen 

daz fi ez niem&r gehörten, 
mit Iobelichen worten 
lobten fi den heilant 
der fi dar he*te gefant. 
Jdflph der grife man 
michel freude gewan. 
d6 liez diu maget rasere 
daz kint ruowen äne fwsere. 

Arme Hute waren, 
die vihef niht enbären ; 
die wären gelegen an daz velt,* 
unde ir vihe gezelt. 
des nahtef fi fich muoten 
unt wolten ez behuoten 
vor den Wolfen raezen, 
daz fi ef niht enfreezen. 
ir wahte fi pflägen, 
als in geboten hseten 
ir meifter und ir wirte: 
iä truogen ouch die hirte 
gröze kolben unde bogen, 
dö kom ein engel geflogen, 
michel was diu claritas 
und der fchln der da was, 
dö der geweitige böte 
diu msere fagete von gote. 
erchomen wären die knehte, 
dö tröfte fi mit rehte 
diu engelifche güete 
(183) unt freute ir gemuete. 

Er fprach f iwer forge verlftt, 
ich fage iu wie ez ergät ; 
ein freude ift errunnen 
Ober allez mennifchen kunne: 
der fult ir ouch geniezen, 

j WY.'MA 
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dcf fol iuch niht verdriezen. 

Adämes fchulde ift verlorn, 

iu ift ein heilant geborn 
3545 mit fleifche unt mit gebeine, 

fin freude wirt gemeine 

aller flahte diete. 

er wil die chlage verbieten 

unt die helle zebrechen, 
3550 den grözen roup rechen, 

den der tievel gevie, 

dö er Evam übergie. 

in die kurze Bethlehem 

fult ir' llinde gen. 
3555 ich Tage iu von dem kinde, 

feht daz fult ir vi n den 

in einer krippe an einem hole. t»i »7 * 

da fult ir ez mite lobe 
ören geruochen 
3560 unde flizechlichcn fuochen.' 

(184) dö er des redet genuok, 

(in fluk in hin ze himel truok: 

dö körnen im engegene 

mit micheler menige 
35 65 die engel von def himels tröne. 

fi lobten got fchöne, 

vil lüte fungen f! dö 

Gloria in excelfis döö. 

Die hirten redeten under in 
35 70 f wir fulen den unfern fin 

chören hin ze Chrifte 

(185) daz er unf frifte, 

als der engel h&t gefaget 
umbe daz kint daz diu magct 
85 7 5 der werlde hät gewunnen 
ze freuden unt ze wunncn. 
Verbum in principiö 
daz ift erfchinen alfö, 
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j'P da7/ mcnfehllche wat 
von flner diomuote hat, 
pe*de fleifch unde pein/ 
fi wurden fchiere des enein, 
ob in Däuides bürge 
daz zeichen funden wurde, 
daz in ir ungemach 
der engel in zuo fprach. 
fi fuoren ilande r „ 
Chrift fi dar fände 
dä er was bewunden. 
d6 fi daz urchünde funden 
und in der krippe f&hon, 
fi begunden alle gähen 
vor liebe die hende winden 
g&n dem heiligen kinde. 
fi bugen fich nider an diu knie, 
hey wie lieb ez in ergie, 
daz fi muoften fchouwen 
die himilifchen vrouwen. 
(186) der nigen fi fehöne, 
daz edel kint fröne 
riefen fi dö an, 

daz von rehte lobet wip unde man. 

Die bezeichenunge, 
ob die min traegiu zunge 
wol gezelen möhte, 
wie wol mir daz tönte! 
daz got bi der nahte 
daz reine kint gefiahte 
der werlde wolte zeigen, 
diu e* was fin eigen 
und ouch immer wefcn muoz: 
dä mite tete er unf puoz 
der finfter alfö freifam, 
die b£de wip unde man 
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36 15 dolten von der fünde 

in dem abgründe. 

diu naht und ir genibele 

was fö grÖz hie nidene 

daz man fi möhte grtfen ; 
3 620 diu wolte niht abe fltfen 

unz daz uns der heilant 

bl der maget wart gefant. 

Nu fulen wir bi der bluomen 

froeltchen ruowen 
8 6 25 unde hän guote refte. 

wolte wir wefen vefte 

unde wolten an der ftunde 

dem leiden hellehunde 

unfer feie niht geben, 
3 630 fö wir fchieden daz leben, 

daz wir got gehiezen, 

dö wir unf toufen liezen, 

fö möhte wir bt der bluomen 

mit freuden immer ruowen. amen. 

36 3 5 Dö Chrift den hirten tete bekant 
unde in fin botfchaft fant, 

dö lebten manige künige -m • 

edele unde frümige 

den er niht fante den boten Tin. 
3640 dar. an er machte fchin 

daz nieman fö arm ift, 

wil äer heilige Chrift 

fin leben im bewarn, 

erne mege wol gevaro; 
8 645 nietnen im verfmähet, 

fwer fö zuo im gahet. 

iä wolt er üf der erden 

der fchäfe hirte werden, 
(187) die den tiefei triegent 
3 650 unt die fftnde fliehent. 
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dem wolfe wil er fi nemen 
unde wil in immer geben 
fo vollechliche weiden, 
daz fi ungefcheiden 
immer von den engelen fint: 
fö genaedik ift daz kint. 
Daz geborn wart der reine 
Jdfus Chriftue in einem fteine 
und in einer krippen lak, 
diu rede wol bediuten mak 
lin güete manikvalten, 
die er unf wolte behalten 
und uns wolte l£ren. 
er ift der ftein werde 
der ane menfchen hant 

(188) von der felfen want 

vil fchöne was gefniten; 

dä wart diu werlt mite 

vil wol behullet, 

bedechet und erfüllet 

und der yrdifche rink. 

dife keiferliche dink 

diu bezeichent daz luok 

dä in fin muoter in truok: 

er wolt mit ftner armicheit 

geliehen unfer menfeheit, 

dem doch was undertan 

der himel und der werlde plan. 

In Chrifti nativitate 
gefchähen vil dräte 

(189) fiben zeichen ze ftete 
als unf daz buoch zelet. 
daz was daz eine 

daz Tich huob leine 

ein circuluf umb die Tünnen, 

dö fi was enfprungen; 
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der rink was guldln vil röt 

als der heilant geböt, 

michel unde wit: 
3690 daz wart e* noch (it 

an dem himel nie gefehen, 

alf wir diu buoch hören iehen. 

den gewaltegen herren bediutet daz, 

der unf ie trottet paz unt paz. 
86 95 ir fult ouch wizzen umb daz golt: 

der trüebe ez niht endolt, 

ez ift fchöne unde lieht. 

ander gefmlde enmak nieht 

("ich du zuo genözen : 
(100) daz bediutet den künik grozen 

der im die krippe het erchotn 

und uf der erde wart geborn, 

der bt den guoten herzen 

verdolt deheinen fmarzen, 
3 7 05 der daz vil wol weiz, 

wie er der werlde umbechreiz 

cheren Fol unde flihten 

unt mit genäde verrihten. 

G&n deme kinde fröne 
3710 in der ftat ze Röme 

daz ander zeichen gefchach, 

daz ein michel olebach 

üz den kifilingen flöz: 

daz wunder dühte uil gröz. 
3 7 15 bi dem geiftlichen ole 

raüge wir kiefen wole 

die gotef barmunge w.ä»« 

die dehein zunge 

für mak bringen. 
3 7 20 ia ful wir des gedingen 
(191) daz wir allenthalben 

mit der felben falben 

die wunden fo beftrichen, 



Digitized by Google 



(Fnndijr. 201, 2) 



daz unf diu fieche muoz entwichen. 

Ein lügelicher got 

der die ftürme geböt, 

volkwige unt die ftrite, 

der ftuont ze der ztte 

dä ze Röme üf einer fiule. 

der tiefei ungehiure 

den hiezen f! Marte. 

er h£te fi vil harte 

betrogen unde vor gefaget, 

er folde vallen fö ein maget 

ein kindelin gebajre 

daz äne vater waere. 
(192) fi wänden daz ez nimmer wurde, 

daz ein magt äne mannef bürde 

immer kint getrüege, 

wan ez waere ungefüege. 

doch hiezen fi die refte 

machen vil vefte, 

fi leiten gröz werk dar an 

dä mit diu fül muhte befiän. 

als Chrift dö wart geborn, 

dö was ir werk verlorn; 

diu fül fich dö zarte 

fö fafte und ouch fö harte 

daz fi in allen gähen 

ir meifter vallen fähen. 

vil michel wart daz chrachen, 

die Hute muoften erwachen, 

von dem gebreften fi erkömen ; 

erfchuttet wart dö Körne. 

von der alten trüerenheit 
(19Ü) got wolte mit der warheit 

felbe rihten den ftuol. 

der tiefei fchrlinde fuor 

zuo andern hcllchunden 

die dä Jigcnt gebunden 
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f6 vafte uiit fo tere, 

fo daz er nimmer mere 

dar üz mak gereichen. 

daz was daz dritte zeichen. 
3 7 65 Daz vierde zeichen das ouch was, 

daz unanimitas, 

aller fride meifte, 

mit des keifers volleilte 

wart f6 erhaben unt gefworn, 
37 70 daz der herre üz erchorn, 

der Augul'tus hiez, 

deheinen gewalt niemen liez 

an finem riche begän. 

der felbe fridefam man 
37 75 bezeichent unfern heilant 

der von fünden unf enpant. 
(191) uns kom fride guoter 

dö diu vil edel muoter 

den fun mit armen umbe vie, 
3 7 80 der den tiefei niht enlie 

fö vafte richfen als e", 

lümen de patris lüminö. 

Auguftus aber dähte, 

daz er wol volbrahte 
37 85 an der hören Chriftef nahte, 

mit welichen dingen er mehte 

fin hörfchaft erzeigen 

phaffen unde leigen. 

in finem gezelte er lak, 
3 7 90 finen gewalt er wak; 

diu laut unt diu rtche, 

diu gar frideliche 
(H)5) im einen wären undertän, m.«»« 

wie diu folten geltän, 
3 7 »5 daz begunde er beforgeu. 

an dem felben morgen 

dö was» er worden enein, 
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da fin tugent an fchein, 
daz alle die da wseren 
in den karchseren 
gevangen unt gebunden, 
die niht gedingen künden 
wider ir viande, 
daz die ilande 
würden ledek unde fri. 
dä wolte got (ich Felben pi 
läzen erkennen 
fin güete manigen enden, 
der magede fun ziere, 
ze helfe kom er fehlere 
finen lieben kinden; 
abe hiez er binden 
die keten alfö fwaere; 
(1SJ6) dar zuo der helle ©barcht&re 
und ir tor vil vefte 
muofte gar zepreften 
gdn finer zuochüinfte. 
daz zeichen was daz fümfte. 
Welt ir daz fehfte vernemen 
f6 lat iueh fin gezemen. 
Auguftus aber gebdt 
in erneft äne fpot 
nähen unde verren, 
alle die ir herren 
waeren entrunnen, 
daz fi wider funnen 
heim unt würfen umbe ir fuone ^ 
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gen ir hSrtuome. 



die daz gebot zebrächen, 
die muofen groze räche 
dolen unde liden, 



3830 



er wolte ir niht enliden. 
drizek tüfent unde möre 
hiez der knnik höre 
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3885 ze winahten houpten, 

(197) die fin niht geloupten 
daz im erneft wsere. 
die eiflichen fwaere 
bezeichent die verworhten, 

3840 die dä äne vorhten 

dife werft bouwent 

und anders niht getrouwent, 

wanne mit vollen leben: 

den ift niht vergeben 
3845 unt genzlich verteilet, 

der helle üf gefeilet 
[ *" ir feie unde ir 11p, 

ez (! man oder wip. 

des fol uns got erläzen, 
3850 wir mügen unf gerne mäzen 

fündechlicher dinge 

in des herren minne. 

der die menfcheit 

mit finer gotheit 
3855 bedechet hat fö fchöne, 

der glt fich felben uns ze lone. 

Daz fibende was ein fterne. 

daz bediutet den mandelcherne 

(198) von Aarönis gerte, 
8860 dö die nüzze herte 

wuohfen üf dem dornin zwie. 

diu maget fant Marie 

diu wart bezeichent da mite, 

diu mit kiufchem Fite 
3865 unde äne mannef rät 

die mandeln unf geben hät. 

ir niuwebornez kint, 

dem alle creatiure undertän fint, 

der hiez daz der fterne lühte. 
38 7 0 die iuden daz wunder dühte; 

die geirrten und die alten, 
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die witze chunden walten, b ' ei « 

die tagten bi ir triuwen, 
ez bedüte den kQnik niuwcn 
den diu maget folte tragen: 387 5 

fi höten ez von den wiffagen 
vil dicke vernomen, 
daz er mit liehte folte chomen. 
(199) der fterne der den fchin truok, 

an dem abent er fich huob 3880 

unt lühte vil fchöne 

ob der krippe fröne 

unz an die metin zit. 

ez iach def manik man fit, 

do er begunde üf gdn, 3885 
er waere von Bethlehdm 
einen fuoz niht entwichen: 
daz was ein wunder michel. 



L)ö der ahtode tak 
näch flner geburte lak, 8890 
dö liez er fich befnlden, 
fwie an ßneni übe 
waere deheiner flahte mcil; 
da mit erfulte er unfer heil. 
(200) geheizen wart er Jdfus, 3895 
der engel hör in alfus 
der meide vor nante 
do er ire wart bekante. 
Nü ful wir twingen unde zamen 
def libef geluft in finem namen. 3900 
war zuo fol uns der Üp, 
der vil armechlich gelit, 
fö diu feie dä von fcheidet, 
ob unf got niht enheilet? 

Kald&a in der gegende wit 3905 
waren bi der felben zit m. t>i b 

honanter kftnijre dric 
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edele unde frte 
üf einem tagedinge; 
3910 fi wären kunilinge 
alle under einander, 
fi wolten mit einander 
trahten ir fache 
friuntlich mit gemache 
39iö unt vil minnechlicho, 
unt wolten an ir riche 
befcheiden die terminunge; 
die helde alfö iunge 
(201) die zewurfen ungern e. 
3920 d6 kom der gotef fterne 
mit micheler chrefte 
zuo der herfchefte. 
die kßnige fich bedähten 
bi dem fchine den er brahte, 
3925 daz in der fchepfsere 
da mit gekündet weere. 
in gab der wäre gotef fuon • 
den fin und ouch den wiftuom, 
daz fi zefamene fwuoren, 
8 930 Iwä der fterne hine fuore, 
daz fi chdrten allez nach; 
zuo der verte was in gaoh. 
dromedärio8 fi gewunnen, 
die helde fich üf fwungen; 
3 935 daz zeichen fuor in allez vor 
in den lüften enpor, 
durch die werlt preite 
gab ez in geleite 
unz ez fi brahte in daz lant, 
(202) dä geborn was der heilant. 
Do die künige fri, 
die da heizent mag! 
komen ze Jdrufalem, 
ein fchef wolten fi dä beftdn. 
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ze rate wurden f! des, 3 94 5 

fwenne der übel Hörödes w. 6* « 

ir verte würde innen, 
er het ez ze unminnen, 
daz fi in dem lande wahren 

und in niht enfaehen : 3 950 

dö giengen die herren frümik 
vil palde für den kfinik. 
der wirt alfö r!ch 
enpfienk f! frümiehlich. 

fi fragten umb daz kindelin, 3955 
daz da keifer folte f!n 
über die iuden alle. 
(208) dö erkömen fi mit fchalle 
die der ftete pflägon; 

der wirt begunde fragen 3960 

die unchunde gefte 

von wannen fi daz wetten, 

daz daz kint maere 

nü geboren waere. 

Des antwurten im die herren 3 96 5 

'wir fin gevarn verren, 

da diu werlt hat ende. 

in difem eilende 

fuoche wir daz felbe kint 

durch daz under ime fint 3970 

engel unde liute. 

iä mOget ir ouch bediute 

flne kumfl wizzen gerne. 

von himel kom ein fterne 

dä wir wären alle dr!, 3975 
michel fchöne was im bi: 
(204) dö wurde wir des enein, 

daz wir daz kindel fuochten heim, 
üf des weges arebeit 

gab unf der fterne geleit 3» 80 

her unz an daz tor, 
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da entweich uns der ftcrne vor. 
nü wante wir hie vinden 
daz himilifche kindel 
3985 unt fine muoter füezen, 

diu wol mak forgen püezcn/ ». 

(205) Hörödes der verworhte 

finer §ren er vorhte 

fo daz kint begunde 
8990 richten, ze ftunde 

hiez er die iuden 

gedenken unde genügen, 

ob Ii weften den lift, 

wa der heilige Chrift 

3 995 folte werden geborn. 

michel was fin zorn. 

fi fp rächen r ze Bethlehem 

Pol diu geburt ergön.' 

die drt künige er bat, 
4000 fo fi koemen an die (tat 
(20G) da fi daz kint funden, 

daz fi ze fn eilen ftunden 

im einen boten fanden, 

daz er ze den Felben landen 

4 005 chceme ouch an des kindes fuoz, 

daz finer fünde im würde puoz. 

Die künige namen urloup, 

fi heten ninder üffchoup. 

dö fi üz der ftat 
4010 körnen üf irs wegef pfat, 

der fterne lüht in auer Tä 
(201) den künigen von Kaldea. 

dö wifte fi der fterne, • 

den fi dä fahen gerne, 
4015 in daz hüs rehte 

dä fi unfren trehtcn 

folten befchouwen 
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unt die vil edelen vrouwen, 
diu in hete getragen, 
ia künde iu nieman gefagen 
wie liebe fi in gedähten. 
daz opfer daz fi brahten, 
daz müeze unf wegen 
zuo dem Ewigen leben. 
Si fuochten venige lange 
mit lobe unt mit gefange. 

(208) der eine truok in der hant 
ein goltmeffe wol gebraut; 
dä mit bedüte er die kraft 

unt fln höhe hMchaft. 

_ . . . 

der ander gab den wirouch, 

für unfern herren kniet er oueh; 

da mite unf kunt wart, 

daz er wäre ein ewart. 

der dritte hin für gähte, 

mirren er dem kinde brfthte; 

dä bezeiget er mite 

finen töt, wan 6 was fite, 

fwa man töten begruob, 

daz man die mirren dar truog, 

dä mit fi fme güete, 

Itnen gewalt, fin diemuete 

habent wol beflozzen, 

des habent fi wol genozzen. 

(209) Dd die gotes holden 
def nahtcf fläfen wolden 
unt kurzewile wolten haben, 
ein engel kom in daz gadem, 
der Ute die rechen 
froelichen wechen. 

er faget in daz Herdde« 

gedäht hiete des 

daz er daz kint erfliiege. 
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er gebot daz fi ir wek trfiege 
4055 anderhalben durch daz lant, 

dar umbe wsere er dar gefant. 

D6 fi den morgen fahen,' 

urloup (i namen 

ze der milten küniginne, 
4OG0 diu gruozte fi mit minne. 

d6 fi dannen fchieden, 

fi kuften an die wiegen 

da ir herre inne lak, 

daz was in ein lieber tak. 
(210) dd fi hine fuoren, 

ein andren wek fi erküren; ui cab 

fi wolten fich behüeten, 

ob Höröder wolte wüeten» 

daz er mit finer fchande 
407 0 ir reife niht er wände. 

fi fuoren in ir gegene, 

got mit finem fegene 

brähte fi alle fant 

heim wider in ir lant. 

4075 Dö gefchach ze perht nahten, 

als wir ez kunnen ahten, 

dannoch zeichen mö, 

dd unf got die niuwen £ 

lazte mit der toufe, 
4080 da wir uns inne floufen. 

er kom ouch an den felben tak, 

def fich diu werft freuwen mak 

in den namen drin, 

danne wir komen fin. 
4085 nü dienet im genöte, 

wanne er verwandelöte 

daz wazzer ze wine: 

die zwelfpoten fine 

wurden da mite vefte. 
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er machet üz den geften 

die lieben hüfgenöze. 

dd fi diu zeichen gröze 

an ir meifter Fähen, 

der gotheit fi im veriähen.. 

die drt fache alle 

fint an den tak gevallen. 

an dem felhen tage 

ful wir gote chlagen 

alle unfer miffetät 

die wir von des tief eis rät 

üf uns !len vazzen 

mit nide unt mit hazze, 

fit unf diu muoter ie getruok. 

an der trüten vrouwen, 

der genäde müeze unf befchouwen. 

Näch den fechs wochen 
als diu zit was gefprochen, 
dö brähte diu maget höre 
mit micheler 6re 
hin ze chirchen iren fun; 
fi dühte ir daz wefen frum, 
daz fi die e* behielte, 
fwie fi der Idufche wielte. 
(211) fi zunte gröze kerzen, 
fi was an ir herzen 
vil lüter unde frd; 
fi legete turteltüben zwö 
üf den altasre 
daz ez ir opfer waere. 
dar chom der alte Simeon, 
der enpfienk daz künichliche 16n, 
daz zeichen lunderliche, 
daz im got der riche 
mähte wol geleiften 
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mit finer volleifte: 
der was ficch unde blint. 
dd er daz höre kint 
an ftnen arm gen am, 
4130 dö gefach der heilige man, 
üf täten fich ftniu ougen, 
er begunde umbe fchouwen 

(212) unt lobet den herren den er fach, 
fin lob daz er fprach, 

41 sö daz vinde wir an den buochen, 

fö wir ez wellen fuochen. 

Ein witewe diu hiez Anne 

diu was gewefen lange 

in dem gotefhüfe 
4140 des nahtef ane gräte, 

daz fi fich niht envorhte, 

noch anders niht enworhte, 

wan daz fi irs gebetes huote. 

diu reine unt diu guote 
4145 diu zeigte üf den heilant 

mit dem vingere unt mit der hant >>».64 i» 

unt nam daz kindele zehant, 

daz fi in dem tempel vant, 

unt iach daz ez wsere 
4150 der werlde fchepfasre, 

(213) der feie tröft und ir genift. 
ez gewan der heilige Chrift 
ein urkünde hörlich: 

er höte umbe fich 
4155 gefament die guoten 

die eines gebotes huoten, 

fin dierne unt ftn knehte 

die im dienten rehte. 

von got f! wir aüefamt 
4 160 an difen dingen gemant, 

fö wir ze chirchen gen, 

daz wir gezogenlichen ftön 
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unt föne h^rfchaft 
von aller unfer kraft 
m innen unde meinen, 
ob aller Werlte in einen, 
ez fulen unfer finne 
fam die kerzen brinnen 
in geiftltchem fiure 
(214) und unfer föle ze ftiure 
lule wir wefen alle 
fam diu tube Äne galle; 
fö wirt uns gegeben 
daz ewige leben, 
daz wir danne befobouwen 
äne ende mit der vrouwen. 

So daz msere kom geflogen 

daz Hörödef was betrogen 

von den kunigen drien, 
4180 vor leide begunde er fchrlen, 

als er toben wolde. 

er fprach daz er mit golde 

Ii alle wider wiege 

ob 11 gebunden 1 sogen. 

er hiez in näch riten, 

fuochen alfö witen; 

er iaget in näch mit filze, 

er wolt in itewizeo, 

do in Chrift kom ze handen, 

daz fi im niht poten fanden, 

als fi h&ten gelobet: 

des het er fich vil näch ertobet 

daz fi im entwichen wären 

und ir niht möhte gevahen. 

dö faz er ze räte 

wie er möhte dräte 

fönen zorn rechen ; 

des ilte er fich befprechen 
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(215) mit den argiften, 
4200 die des keine frifte 

noch pite wollen h&n, 

fine müeften erflan 

die einvaltigen menige, 

diu kint in al der gegene. 
4205 Ti rieten alle Tarnt, 

daz er diu kint über al Tin lant 

umb Bethlehem tosten hieze, 

noch deheinez genefen lieze ; 

fwaz mannef bilde hete, 
4210 daz man die tdte ze ftete. 

dö ch^rte der man grimme 

alle fine finne, 

wie er daz vol brühte : 

er fazte in fine «hte 
4215 diu kindifchen barn 

diu unfchuldik warn. 

So we dir untriuwe daz du bift! 

fi wanden daz ir boefer lift 

ze gote verholn waere: 
4220 des tievels trügenaere 

die wären erblendet, 

gehonet unt gefchendet. 

Der magede Tun vil wol genaf, 

daz Härödis wille was, 
422 5 daz enmohte niht ergen 

ein engel chom ze Bethlehärnj w. 65 b 

Jöfeben er manöt harte, 

daz er daz kint be warte; 

er hiez in wefen munter, 
42S0 unt Taget im dar under 

die künftigen forgen 

diu dannoch was verborgen. 

(216) er hiez in füeren Jöfum 
verre in fegyptum 

4235 under die heideniTche diet; 
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mit flize er im daz riet, 
daz er fich dä enthabete 
unz er im auer fagete, 
wanne er folte wider chören 
mit dem kinde heren. 

Jöfeph der vil wlfe 
als er üz dem paradife 
alfö gewarnet wart, 
er huob fich fchiere an die vart 
unt fuor des nahtef danne 
von dem lthten manne 
unt von den gar verwÄzen, 
die ir fin heten verläzen 
wider daz edele hertuom, 
daz fi an im wolten tuon 
f reife und unpilde. 
dd fuor er öberz gevilde 

(211) und begunde von in kdren, 
ftn lob wolt er m6ren 
bi der heidenifchen diet 
da er gegen fchiet, 
daz fich ir heil inerte 
und fich ir geloube verkörte, 
ob fi fich liezen toufen, 
in rehtez leben floufen. 
Herödes der tumbe 
der hiez dö rennen umbe, 
die finen. wüetrtche 
hiez er grimmechliche 
diu degenkint verliefen, 
fwa fi mOhten kiefen 
die bi zweien iären 
von ir muoter komen waren, 

(218) a bymatü et infra. 

er hiez fi allenthalben dä 
finen willen leiften 
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e daz man ez erfrei fchte. 

Die boten fieh üf fwungen, 

in die purch fi drangen 
42 7 5 diu Bethlehem was genant ; 

fi treten freife bekant 

mit grimmegem hazze. 

fi liefen in die gazzen, 

diu fwert fi enbarten, 
4 280 den herten t6t fi garten: 

fi ruktens bi den vahfen 

diu kint ungewahfen, 

diu houpt fi in abe fluogen, 

diu fi niht begruoben, 
4285 fi Hezen fi alle ligen; 

fi mohten niht gefigen 

wan fi fich niht enwerten, 

des libes fi fi behertcn. 

(219) fi liefen ze wette 
4290 von bette ze bette, 

~ - ■m-r-vl „ 

von nure ze hure 

in der püfkmttre 

in felben ze fchanden, 

fi truogen an ir handen 
4 295 diu pluotegen wäfen, 

rehte alfam ze den fchafen 

die wolfe zuo fpringent 

unz fi fi nider bringent: 

alfö tobeten die diebe 
4300 ir herren ze liebe. 

Do fi diu kint marbe 
inrehalb der purge 

(220) gequelten mit arge, 

dö rümten fi die zarge, w. m b 

4305 fi teilten fich in die gegene, 
da fluogen fi die menege, 
beide arm unt riche 
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fi gedähten an des küniges wort, 

mit filze ftiften fi daz mort; 

fi zukten fi ze flutte 

den müetren ab der brufte, 

fi polten an die wente 

die füeze und ouch die hente. 

Si enweffen waz fi rächen; 

als fi fi durch ft&chen, 

von in ran milich für daz pluot, 

daz gab in grimmigen inuot. 

fwie fö daz fpunne 

von den brüften rünne, 

doch künden die zagen 

ir wüetens niht verhaben, 

unz fi gar lägen tote: 

du weinten vil genöte 

die müeter die daz fähen, 

fi begunden fich roufen unt flahen. 

def fint fi nü gefellen 

des tiefels in der helle. 

(221) Do diu Habt gefrumet was 
und der kinde deheinez genas 
in allem dem chreize, 
dö begundene weinen heize 
den fchaden vil fer. 
ein vrouwe hiez Rachel, 
vil harte fi daz muote 
daz fi in dem pluote 
ir lieben friunt fach fweben : 
dö wart ir einigez leben 
der vrouwen gir unnuere, 
fi erzeigte ir ungebaere 
dä heime und tif der ftraze, 
fi weinte äne mäze: 
fi wolte uf der erden 
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nimmer getröftet werden. 
4345 ir müget wol wizzen daz, 

daz der müeter manigiu was 

die diu kint erzugen, 

der hoeret ir niht gehugen 

wan Kachel aleine. 
4 35 0 da mit fö muge wir meinen 

die heilige chriftenheit, 

diu mit grözer arebeit 

vil diche här gerungen 

unt fchaden ouch gewunnen 
4355 an ir vil lieben kinden, 

diu fi niht überwinden 

mak üf difer erden; 

der flufte fi niht mak getröftet werden. 

Got felbe wolte rechen, 
4360 den übermuot zebrechen 
den der wüetrich fuorte 

(222) gen Chriftes geburte, 
er wolde im an gefigen 
des muofte er fchemelich geligen. 

4365 Herödes begunde fiechen, 

daz üf der petteziechen 

fwebte pluot unde wark; 

diu fuht fich niht verbark 

diu im den Up fchutte. 
43 7 0 got maz im mit dem mutte 

der unfaelden alfö vil, 

daz er mohte dehein fpil 

befchouwen üf der erde. 

(223) ez ftanch der unwerde 
4 375 an allen finen liden, 

fin fchatz mohte in niht gefriden 
ern müefe leidichliche 
von finem yrdifchen riche 
vam in die hello 
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zuo flnen wuotgefellen. 4380 
mit den nagelen zarte er fine hüt, 
er hete vil armichlichen lüt. 
die wifen arzäte 
künden im niht geraten 

mit würzen noch mit^ falben; 4385 

er prach (ich allenthalben 

uzen unde innen: 

da entwichen im (Ine Finne, 

von finer grözen unfruht 

prach in diu freche tobefuht 4390 

daz der vil unreine 

ab einem wendelfteine 

fich felben ervalt. 

dem tiefei wart er zuo gezalt, 

mit dem er iaßmerlichen 4395 

muoz prinnen öwichlichen. 



(224) Zuo Jdfeph fprach der engel 
r ia folt dü niht lenger 
in difem lande betiben, 

var heim zuo den dinen. 4400 

des kindes viande 

fint mit grözer fchande 

von der werlde gefcheiden. 

hefe dich von den heiden 

in terram natiuit&tis. 4405 
dü folt wefen gewis, 

daz gefchihet an Chrift w.«8» 
fwaz von im gefchriben itt: 
in Judeam wil er gan, 

diu nienige wirt vil luftfam 4410 
die er da becheret 
unt den gelouben löret ; 
patrutn repromiffiö, 
diu wirt erfüllet alfö. 

des git den Ewigen Ion, 4415 
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deus deörum in Siön.' 
Jöfeph cherte dö wider heim 
als der morgen erfchein, 
mit finem gräwen parte; 

4420 er tröfte fich vil harte 
fines iunkberren, 
er liez im niht geworren. 

(225) der bi nahte e was entrunnen, 
der fuor bi liehter Tünnen 

4426 "wider in fin gefseze; 
Herödes der vil neze 
der muote in niht mere, 
er was genikchet före. 
Alfö müeze ez allen den ergän 

4 430 die got wellen wider ftan 
unt finer ordenunge, 
ez /in alte oder iunge. 



obe ir genefen weift, 

4 435 daz ir die werlt fchiuhet, 
diu hin ze helle ziuhet, 
unt fliehet yrdifchen hört 
durich daz frone gotef wort 
daz immer ewichlich beftat, 

(226) fö himel uode erde zeg&t. 
ir fult iuch wol behüeten 
vor der überraüete 
diu immer muoz vallen. 
nü bedenket iuch alle, 

44 45 wie ez dem tiefei ergienk, 
do er den übermuot gevienk 
unde freuelichen fuor, 
dö er fatzte finen ftuol 
wider finen fchepfaere; 

4450 dö muofte der lugenfere 
vallen unt verderben: 
alfö mftezen die erft erben, 



bl.68 l. 

■ 




Digitized by Google 



(Fundffr. 211, 17) 



die zuo im gephlihtent 
unt fich ze höherihtent 
an werltllchen rächen, 
nü ruoche unf got ze machen 
ime felben genaöme, 
lieb unde gezaeme, 
daz wir geniezen müezen 
fände Marien der füezen, 
und der 6ren manikvalden 
(227) die fi von finem gewalte 
d& ze himel h&t befezzen, 
da fol fi niht vergezzen 
ir dierne und ir knehte: 
dä ful wir ouch mit rehte 
immer loben iren fun 
in omnia tecula feeuldrum. amen. 

Sit daz der heiknt 
unf ze helfe wart gefant, 
fit begienk er zeichen alfö vil 
daz ich enmak noch enwil 
mich niht dar an erfwingen, 
daz ich fi füre bringe, 
folt ich fi vollechlichen fagen 
ich endorfte nimmer gedagen. 
für war fage ich iu 
daz diu puoch alliu 
diu wir lefen oder fingen 
von dem einigen urfprmge 
ze famene fint geflöhten, 
wie wol im daz tohte 
daz er Wunders vil begie, 
wan fin geliche der wart nie 
noch nimmer mör enwirt. 
fwer ouch finen -dienft verbirt, 
(\ov muoz den tot kiefon 
und die feie verliefen. 



Der heilant hiez die ftumben 
4490 und die fühtigen zungen 
fprechen unde fingen, 
die hufhalzen Tpringen; 
die chrumpen wurden wol gefunt 
fwa (in heiliger mimt 
4495 wanne ein wort gefprach 
fö er f! ane fach, 
er hiez die geborn plinten 
die vinfter überwinden 
unt die touben ören 
4500 hiez er wol gehören; 

fwä er die mifelfuht begreif 
von den liuten fi entfleif, 
fieber unde ouch diu fuht 
muofen haben die fluht, 
4505 fi mohten fich bt niemen enthaben ; 
er hiez die töten von den graben 
vil gewaltichllch erften 
und in ir herberge gen; 
die tiufelfahtik wären 
4510 der geift muofre von in varen 
daz er den \tp verlie. 
fwaz er wolte daz ergie: 
von fümf prdten 
diu er fegendte, 
4515 dar zuo er hiez mifchen 
zwene chleine vifche, 
fQmf tüfent manne 
die fatöt er alle 
mit gotlicher fpife; 
4520 der wirt was fd wife, 

fiben chorbe hiez er nemen, 
die profem dar in legen; 
die chorbe wurden alle vol 
daz geviel der werlde wol. 
4525 vil vafte freute fich gotes her, 
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Ii giengen ofte üf dem mer 
mit ir truchen füezen, 
daz wir dar an möezen . 
kennen flnen gewalt, 

daz er ze künige ift gezalt. 4530 
fin kraft ift michel unde gröz, 
wer möhte wefen fin genöz! 
Die wazzerfuht er heilte, 
ßne genäde er üz teilte 

mit michelem vollen; 4535 
die liute die bewollen 
mit dem pluote waren, 
er gebot daz fi genaren. 
er was an allen dingen 

als wir lefen unde fingen 4540 

vil rehte diemQete; 

fwer getrouwet fmer güete 

und an fine wat greif, 

aller fiechtuom im entfleif: 

ß wurden wol erlöft 4545 

mit finem gotelichem trdft 

die mit rehtem gelouben 

körnen für fin ougen. 

Do der heilant entflief 

und in diu menige ane rief 4550 
diu üf des meref wage 
in grözen f reifen wären, 
als er die zefewe üf gebdt 

fö was geftillet ir nötj w. 70 \ 

die grözen wintftoeze 4555 

und alle ir gedoeze 

daz erkante finen herren, 

def enmohte in niht gewerren. 

Nach aller difer £re 
liez der milde hfcrre 45 60 

fich die iuden vahen 
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und an ein chriuze Kühen, 

da* mit er uns erlöfte 

von des tiefels röfte 
4565 der vor hitze wellet: 

fwer dar in gevellet, 

der ift immer raör verlorn 

unt waere pezzer angebor n. 

er choufte uns alfö tiure 
457 0 von dem hellefiure 

unt von dem alten ntde 

mit fin felbef libe ; 

er enliez fich niht betragen, 

unfern t6t wolte er veriagen 
457 5 von finen veterlichen triuwen, 

er wolte unf iteniuwen. 

in dem töde er entflief, 

fin eigen pluot fchreib den brief 

unfer gruntfefte: 
4580 des heiligen chriuzef efte 

die git er ze löne 

in eternä redempciöne, 

Nü hoaret waz diu fchrift fage, 

wie an dem meisterlichen tage 
4585 zeichen gefcbähen 

daz ez die iuden fähen. 

diu funne verbark ir fchin 

unt wolte nih- lieht fin; 

dö huob fich gröziu vinfter 
4590 ze der zefewe unt ze der winfter u.70 b 

über aller der werlde podem. 

dö die iuden begunden toben, 

die fterne und der mÄn 

wurden vinfter fam, 
4595 michel erpideme wart: 

do erchom der leide hellewart, 

dö fich der grünt zarte, 
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fines fchaden er dö warte 
von unfers herren leit. 

die weide höch unde breit 4 600 

die begunden ir würzen 
vafte umbe Kurzen; 
die pluomen erplichen, 
die fteine entwichen 

unt prüften von einander 4605 

unt gloften Tarn ein zunder, 

der kifilink erchlank, 

daz daz fiwer dar üz fprank. 

Der iuden umbehank 

rehte preit unde lank 4610 
zarte fich dd entzwei, 
geflügel unde tier fchrei, 
daz gepirge wart nie fd vefte 
ezn müefte nider preften. 

diu grab fich üf täten, 4615 
die töten dar üz traten, 
die vülen und erftunchen 
die äzen unde trunchen 
mit den purgseren; 

die erftanden wÄren 4 6 20 

fi gaben Urkunde 

den heiligen fümf wunden, 

der gotef urftende, 

der iuden miffewende 

die des lebenf orthaben 4 6 25 

felbe hlten erflagen. w. ?i • 

waz half die ungeflahten 
ir huote und ir wahte, 
der fchal unt diu ungehabe 

die fi h&en bt dem grabe, 1630 

als er die helle zeprach 

und an dem tiufel fich gerach: 

dd erftuont er ze ir gefihte 

daz fi algerihte 



Digitized by Google 



128 



(AW#r. — , — ) 



4635 gar fQr tot gelägen. 

def wil ich noch fragen, 

wä täten die getilinge 

ir Ifnine ringe 

die halfperge alfö lieht, 
4640 wes werten 11 fich nieht 

mit fwerten unt mit ftangen 

unt mit fpiezen alfö langen, 

dö der heilant erftuont? 

ich enweiz war umbe fi daz tuont 
4645 daz fi wider pellen t 

unt (ich niht enwellent 

der wärheit bedenchen, 

fus ire feie verfenchen. 

Dö got erftuont von dem grabe, 
4650 dö was er vollen vierzik tage 

mit unf üf der erde. 

fine iunger werde 

freuten fich finer angefchouwe 

und unfer liebe vrouwe; 
4655 wan an den felben ftunden 

was ir herze enpunden 

von aller nöt unde chlage . 

diu in vor ane lag|. e 

er az mit in unde trank, 
4660 er cherte allen ir gedank w.71 b 

vil vafte in fine minne. 

des hülfen fi im gewinnen 

vil manik tüfent feie 

mit räte unt mit ir fiiezer lere. 

4 6 65 Dar näch fuor er ze hitnele 
unt tröfte fi hie nidene 
mit dem heiligen geifte; 
der getriuwe herre leifte 
daz er den zwelfpoten gehiez 
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dö er ft weiiiinde liez. 4670 

fi wären in einem gademe 

gefezzen zefamene, 

dö begunde er in erfchfnen 

mit den zungen fiurinen, 

fi wurden fchiere enzundet; 467 5 

iä wart in gekündet 

aller lande fprache. 

daz gebot fi nie gepräohen 

daz in ir meifter fazte. 

die zungen wol gewazte 4680 
die bullen unde chlungen, 
fi fageten unde fungen 
von deme heilande 
in allem dem lande, 

fi lobten in gezogenlichen 4685 
allenthalben in den riehen, 
den herren gruozten fl fus, 
Siön regnabit deus tüus. 

Nü habent unf die engel gefaget. 
wie der künik unt diu maget 4 6 90 

wart der chriftenheite ». 
mit flner gotheite 
kümftik unt fponfö domin!, 
fons et origo böni; 

fö hat er Tin gerihte w. 72 . 4 695 

unt koment im ze geflihte 
omnes tribus terre, 
der geweitige herre 
der teilet finen knehten 

eben unde rehte 4 7 00 

nach iegelichef werchen 
(diu kan er wol gemerken) 
an dem ängeftüchen tag 
dä nieman niht verpergen mag 
vor der kreftigen gotef haut. 47 0 5 

9 
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nü bedcnchet iuch liebe alle fant 

unt forget üf daz teidink 

dä aller triuwen urfprink 

zuo finer zefewen ftellet 
47 10 die fchar diu im gevellet; 

diu lenke zeiget in den tot 

die hie rehtent äne not 

wider ir fchepfaere, 

der tak wirt in fwnere. 
4715 da dringet der arme für den künik, 

da ift nieman edel noch frümik 

wan der daz hie verdienet hat, 

daz dort der feie wirdet rat. 

War gedenchet ir wftetriche, 
47 20 ir mflget daz himelriche 

niht erftürmen mit dem fcliihe. 

nü bitt die vrouwen milte 

fände Marien, 

daz fi unf gefrte 
4 7 25 unde unfer feie pflege, 

da fich fcheident die wcge, 

einer gen dem lüfte, 

der ander gen der grufte 

da der välant inne lit 
4 7 30 der l'webel unde pech git 

den finen undertänen. 

wier inüezen unf immer ancn 

6ren unde guoter finne, 

welle wir die küniginne 
4 7 85 niht wechen mit den zeheren, 

die prüt und die gemahelen 

die got im Felben erkös, 

diu ir magtuom nie verlos. 
(227) pezzer vrouwe nie enwart, 
4 7 40 mit grözen triuwen fi unf bewart 

pede feie unde lip, 
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fwer fieh ir inrechlich ergit 

in ir füeze barmunge. 

daz enmöhte enhein zunge 

envollen bediuten. 4745 
wie fi weget den liuten 
an unfers herren f Tlezen ; 
fwes wir fi begrüezen 
daz enlat fi niht entflifen. 

geruochet ff begrifen, -*7 50 

daz fi iu niht enge 
(228) und ir genäde iu bi gelte 
unt ftsete freude iu fende 
immer möre äne ende amen. 

Nü gedenke wip unde man 4 755 

wie Hn dink fule geftän 
von ewen ze 6wen. 
fwaz wir die magct flegen 
daz ift niht verlorn, 

fi ift gefetzet und erchorn * 7fi0 

ze einer vogetinne 

g£n ängeftlichem dinge; 

fi kan uns wol weifen 

unt helfen üz den freifen 

werltlicher forgen. 47Gft 

ir helfe ift unverborgen, 1,1 7H * 

fi ift allen den bi 

die von herzen meinent fi, 

die fiuftent dicke unde chlagent 

ir fünde die fi gefrumt habent. 4 7 70 

ir genade ift fd breit 

daz alliu diu chriftenheit 

von ir wirt gewert 

diu ir genaden gert. 

Got'ift ir herre und ir fuon, 4 7 75 

, des mach fi pMe wol getuon 

biten unde gebieten, 
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daz wir unf inügen nieten 

der öwigen fron de 
47 80 vor Chriftes befchoude. 

wir fulen ir chlagen unter not, 

fi git daz lebendige bröt 

den /ölen ze fpife 

in dem frönen paradife. 
4 7 85 uü mant die lieben fron wen 

unt lät von den ougen 

die heizen zeher fliezen, 

iä möge wir wol geniezen, 

wil daz heilige magedin 
4790 unfer forfpreche lin. 

nü geruoche fi unfer potfchaft 

bringen für die gotef chruft; 

der fi niht verzihet, 

wan er fi hät gewihet 
4 7 96 und gefegent ob allen wiben 

mit fin felbef Übe. 

wir fitzen oder ftön 

in ir helfe ful wir gön, 

wir trinchen oder ezzen 
4800 wir fulen ir niht vergezzen, 
(229) wir fläfen oder wachen 
wir fulen an allen fachen 
die höhen unt die reinen 

flögen unde meinen, bi.73b 
4805 daz fi in dem himilriche 
den engein uns geliche, 
daz wir fi loben dä 
in eternum et ulträ. 

von gotef grburde 
48to tuten t iär wurden 

hundert fibenzek unde zwei, 
dö wart ein priefter des enein, 
VVernher gehcizen, 
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daz er von dem weizen 

die päleas fchiede 4 8 1 5 

mit drin Heden 

diu er fchreib ze ören 

der vrowen diu unfern herren 

erzeigte in ir gezelde 

aller difer Werlte. 4820 
im was ein priefter holt, 
geheizen was er Manigolt, 
der wifte in der materje 
als ein guot verje 

der daz fchef wifet mit der hant 4 8 25 

unz ez bechumet an daz lant 
er ladöt in in (in hüs 
und enliez in niht dar üz 
unz er gefrumte unt geriet 

daz diu geiftlichen liet 4830 

wurden gemachet; 

da enwart niht vil gelachet. 

Maria diu got truok 

diu gab in kurzewile genuok 

unde fd femften muot 4835 

daz ez in chom ze guot. 

Si hänt ze buoze gegeben 

allen die nü leben, 

die dife rede hören 

mit fleifchlichen ören, 4840 
daz fi in wünfchen peiden, 
[wanne fi verfcheiden 

daz in diu maget fröne w. 74 « 

ir arbeite löne 

mit ir felbes anebliche. 4 845 

wir fulen fi biten diche, 
wan fi ift genaden vol, 
Tarn fi gruozte vil wol 
Gabriel archangelus: 

benedictÄ tü in mulieribua. *8öo 
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(Fundgr. * l2, 7) 



Do fcifmatis tempeftas 

driuzchen iär geftanden wa» 

bi dem bäbeft Alexander, 

dö drl herren ander 
4 855 fö vafte würben umbe den ftuol 

daz er wifelös fuor 

üf dem lande und üf dem mer 

mit vil chleinem her, 

dö Römifche riche 
4 8t>o ftuonden gewaltichliche 

an keifer Friderichef hant, 

dö er Pölän daz lant 
(280) dwank mit herverte, 

dö in got gewerte 
4 8 65 liges mit liner fehar, 

dö er zwei unt zweinzek iär 

was gewefen keifer, 

voget der weifen: 

ze der zit under diu 
4 8 7i> wurden diu liet alliu driu 

volbraht von der waget. 

duz eine liet Taget 

von der küwftc Marien, 

der edelen unt der frien, 
4 »7 5 wie ir muoter Ii gewan 

bi einem heiligen man 

der Jöachini genant ift; 

daz ander liet zelet die frift 

daz fi wart gemehclöt 
4 8 80 als der heilant gebot; 

daz dritte daz fi den gebar 

der himel unde erde gar 

tremachet hät mit finem lift 

und allez daz dar inne ift, 
4885 böde gröz und chleine: 

daz hät er alterfeine 

allez überfezzen 

gezelt unde gemezzen. 
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Swä dife puoch alliuMint 
d& wirt geborn dehcin kint 4 89 0 

dem immer mflge miffegön, 
diu muoter muoz fich v er (tön 
femftichücher dinge, 
ir weget diu küniginne 

vor gotes antwurte 4H9 5 

unt gedenchet ir geburte 

diu ir wart erteilet. 

von dem wir fln geheilet 

daz ift Chrift der rlche 

der ladet unf tegillche. 4900 

uü ruofet in inrechlichen an, 

fwanne fln muoter in an uns man, 

daz er unf eilenden 

fine helfe geruoche fenden 

uut fine engelifche fchar, 4905 
diu unf leite unde bewar 
und uns bringe an die ftat 
ubi cum pätre rögnat 
et fpiritü paraclitd, 

daz unfer ftimme vil frö 4910 
müeze fingen immer mö 
Gloria tibi domine! 

A m e N. 
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1 Eines liodef D hie fehlt D 2 Tente D 3 wwigen A 4 Sch 
min D 6 uor D raaeile D 9 div itewiz \ 11 «erftenil weit A worlte Z) 
12 oswige A fit wart div here m. erweite D IS dar zu daz bcdiu D 
14 daz lieht D aewigen A 15 mit der warheit mufe D fchowen A 16 da 
zir vil tivrer fr. D 17 den waren Tünnen D 18 aller gnaden w. D 19 fi iz D 
underuie D 20 fwaz eva funden ie begie D 21 wan fi hat gebuzet D 
22 Ir chevfche laeuhtet A ir chufke Iahtet D 23 fchulen D wir /eA/* Z> 
getrowen A 24 wände wir in dem tode b. D bowen A 25 eilenden D 
26 mege wider heim gefenden D 27 uns fehlt A unt unf geruche wifen D 
29 froc D fro A ovz A 30 ab dem mere D 31 wol bringen vnt gelei- 
ten D 32 vz den forgen vnt den arbeiten D 33 zeder himelifchen borte D 
34 mit dem g. worte D 37 fine hat D 38 daz ir fpunne D 39 ajdelen 
prüft A reinen bruften D 40 geluft A die mann es nie gelufte D 41 Gc- 
wan noch A gewan fehlt D noh neheiner funden teil D 42 lie ift iemer 
m ane masil D 43 »wen A unt ze D 44 fulen fey A fchulen fie D. 

45 vrowe A und so immer. 47 den minen I) 48 din gefanch D 
49 gem®ren A 50 hilf mir D 52 gezwiuelot Z> 53 an dir noh an dinem 
chinde D 54 des la mich gnade vinden D 55 vnt la mich öh geniezen D 
57 don heinen A immer 58 ze votinne A ze uoget D 59 denne D 60 
undc fehlt D aller tügende waz unt fmach D 6t fchozzen A 62 asre ^ 
nu bedenche froe g°zze 1) 63 waz dir der D 64 an dir bedahte D 65 
aller mcnnifken not D 66 dir die mandunge D 67 ditz A chlagelliche 
tal D 68 wolde fehlt D 69 ze weihen A im felben wolte wihen D 70 
mich] mir D 71 vnt guter lifte D 73 magenchrefte D 74 ditz A daz Z) 
76 du bift daz tov in gedeonis wolleD. 

78 bediv D 79 materige D 80 herige D 81 die A 82 al defte 
baz D 85 uon der müter D 86 dannen fcreib er zeichen gnuch D 90 durt A 
Dl bifcofife D 92 daz er daz liet gewitert hat D 93 fenften Ü 94 wart 
da ze w. D 95 div milch verwandelt fich in daz ole D 96 alfo D 97—98 
diu wfte wart erbüwen . do dife rede nivwe . vz wart gechundet . des het 
in gefchundet D 98 die red A 100 die bifgofe D 101 die f. im ir b. D 
102 div c da flfef D 103 weche A mufe erwechen D 104 vnt die D 105 
die A befchatcwöt D 106 die A 108 der in g. chunchlich van D 
109 doZ) begreifet Jj 1 10 gcfwßifet D 111 crhiftenlichiv D 112varen4 
en famet müfc ilcn dare D 114 gegen D 115 fige fcholt D 116 fchulen 
Seh wir D 117 zedem D 118 nihte A 120 nu bittet/) 121 wol] hie/J 
122 tüfcntvnltiger D. 
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123 bricftei J ler*ie D 124 daz) ein Ü 125 got -JZ> 126 bot .4 D 
127 den /cAfc Z> ebreifkeu livten D 129 in der rehten 1. D 130 ewige A 
urfchine D 131 vil fehlt D wole Z> 132 vnt uon der Z> 133 div der dorne 
uien hat D 134 nu wolt öch ich den ir r. D 136 vntZ> mit .4 136 ra- 
uhen D 137 mit dvtifker D 139 daz Tie iz a. mufen 1. Z> , Hl megen D 
142 die laigen vnt die frowen Z>; darnach in D zwei verszeüen fmechen vnd 
eruinden . von dem frone kinde. 143 daz im die mnter erchofe D 144 den] 
ir D verlofe D 145 noch] vnt D 146 an der megen wir wol ch. D 
147 wie rehte gn. D 149 daz bediv lev vnt 1. ift D 150 ze oberift D 
151 bediv D laewen A 152 hirt vnt lebendigez brot D ; darnach in D 
tov vnde blume . gelt vnde ruwe . wenich vnt michel . uor allen fanden 
ficher. 153 unde] unfer D gotes fehlt A 154 einvalte D 156 daz ift D 
157 in noten D 159 — 164 vnt die reine mennifkeit . höhet er mit der 
gotheit . von der erde hinze bimele. an fines uaters gefidele . do wart div 
helle zebrochen . v wrden wir errochen D 165 an dem tievil der nnf bant D 
166 loben D. darnach in D fin gezelt ftünt in der funne . befigelt ift der 
brnnne . nngebrachot ift der anger . ir chorder hat ertötet den Hangen. 

167 Den nit wil ich verdingen D 168 vnt nit fehlt D untze D 
169 difiv feltfamen w. D 170 waz A 173. I7i fehlen D 175 mit der helfe 
v volleifte D volleift A 176 vnt dem] des D geift A geiftes D; nach 
176 in D ich weiz wol des tievels ftrit . diche wunthalfen git . bofez mt- 
bechen . vnt citirgez hechen . der inuerwizzenne diet . daz fi fchelten div 
liet. div unwiflich 1 ahte . vergelten niemen maahte . noch mit grozem gute 
wider wegen . die wane ich den fluch fvr den fegen . uone got enpfahent. 
die fich dar an uergahent. 177 ditz A befpreche D 178 f»nt mathe* D 
180 irfal A irretüm D. nach 180 den manichei ivnger fatzte . do er fine 
znnge watzte . in upigez chofe . doch wolt die rede bofe . div chriftenhoit 
niht enpfahe . do fie die luge fahen . der ivnger hiez leucio . vnt wart uer- 
worfen alfo . daz fin rede ift begraben . vnt fie niemen getar fagen . wan 
fi mit dürren zwien ftat. nv Ii der wrze nien hat D 181 M. der e. D 
182 der fehlt D im fo L D 183 untze D fich] ez D rehte gar erfvre D 
184 mvre 185 tine A finiv worte enmach g. D 186 des lat 5ch ivh g. D 
187 an] vnt D 188 wende A die mugen fv gehelfen an der feie I) 189. 
190 fehlen D. 190 nü fehlt A ; es ist vielleicht amen zu lesen wie 22195 
der reim namen : ämen wäre dann den zu 950 besprochenen gleich. 

191 alten] felbea D 192 got enwaf D chundich D 193 wan eine 
erchant in indea D 195 heidenfehefte D fd fehlt D 196 tievels A 198 
oh fie D geviengen D 200 lere] 6 D 205 yfaac vnd iacob danah D 
206 — 210 der hinze hfmele fah . ein leiter uon der erde genhte . da got 
zefiner geffhte . felbe wider in fprah . wnders im och mere gefeah D 212 
unt in des in. nien lie D 214 div hilf wont im niht bey genot A 215 
da D 216 fich] fie D geruhte D 218 er] do D 219 patriarch A 220 
wunderot D vil fehlt D ftarch A 221 alles A 222 als ez vil wol 
mähte D 223 gefrevt A 224 wart] was D befchout A 226 venig -4 
uenie D 227 gegen den himilifgen ch. D 228 wol fehlt D 229 absatz 
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in D 229. 230 Vz dem reiben chunne . was ein kint erfprungcn D 231 
ein man in d. w. g. D 234 was D 235 der) mt D 236 vberfchein D 
237 fin einvalte D 238 wol] von rehte D 240 J. chivt ze divte D 
241 Repacö A 242 fo wäne ich da-g. f. D 243 daz chivt u. h. gare- 
wunge D 244 ein fehlt A dem D 246. 246 fehlen in A und sind aus 
D ergänzt. 248 dem engel A 250 wolte beliben vnde ruwen D 253 folde] 
mähte D 855 — 258 daz den ubeln muz gefpart wefen . den offen die da 
fculen genefen . an der feie non reinem müt . die vi n dem fi gnadich unde 
gut D. 

260 eren gnnch er g- D 261 chintheit A D 262 1. e. doch a. D 
263 du] die wile D der fehlt D 264 wie fehlt D 266 div ftarken alten 
m. D 267 vbet er in A er übet fich harte in der d D 269. 270 fin 
menniflichen brode . die dwanger alfo fchone D 271 guten w. D 272 
teilet 5h D 274 fin richeit D 277 bediv w. n. w. D 278 so in D; A 
liest vn ze gotfhoufern. nach 278 den ze rate v ze minne . die got dien- 
ten dar inne D, 280 das zweite daz fehlt D. nach 280: zefin felbef tifche. 
vnt finem hiwifcbe D 281 hete A daz ß der uon fpise habeten D 282 d.w. 
daz (i lebeten D 283 begienk] treib D elliv iare D 284 fprachj gere- 
det Z>; nach 284 erne wolte niht liegen . neheinen finen genoz betriegen D 
286 mit] non D beiUclichem D 287 den fehlt D 289 daz er michel 
genuht g. D 290 ie fehlt D 291. 292 an fwiv fich der herre verlie . mit 
heil ez für fich gie . v er gab im fselicliche . er was alfo vihe riche. 294 üf) 
an D beide male. 295. 296 fehlen D. 297. 298 dem chorter alfo grozen. 
zu itne cnmaht fih niemen genozen D. 

299 Dö] Als D alte D 300 der bart D 301 er wolde A fich 
nicht v. D 304 ian<- wane ich fit D 305 chiufer A chivfker brüt ie D 
306 die gemahelen het er im e. D 307 üz] uon D 308 mähte D 310 
fin] daz D 311. 312 daz ir alle die fi anfahen. der eren vnt der faelden 
ahen . v fie oh minnende waren . uon ir tugentlichen gebaaren D 312 fey A 
313 genäde] liebe D 314 a. wentliche g. D a. falfche g. A 315 geift- 
Uch] reinez D 316 groz alro. D 318 in ir fvgent ioh der chintheite D 
319. 320 mit vil fröderichen müt. als der got meinet gerne tnt D 322 von 
wachen u. uon v. D 323 wan des pfleget fie anc maze D 325 alle] den D 
327 vnd die mergriezen z. D 328 daz er im die het D. nach 328 ze line 
felbez eren . vnt baten an ir gemeren D 329 pezzerangen A Tin lob zv b. D\ 
nach 330 daz fie bildes da bequoemen . v die fuzen lere neem . uon uil ma- 
niger gut trete . die fie gefrumet hsete D 331 frevt A wol iröet fih do 
J. D 332 vnd fin liebiv fröe mit im D 333 wan fie lebeten wnnechliche 
enfamte D 334 anna was fie zerehte genante D 335 fprichet] chivt D 
336 div was da D 337—342 wand uon in der weher bequam . der froen 
euen fchulde benam . vnd fie die maget froltcn gebern . die got felbe nien 
mag entwern . deheiner bete die fie an in getvt . nu dingen ir gnaden 
daz ift vns guot D 339 chuniginnen A. 343 absatz in D die fehlt Z>. 
344 da 8 zweite der fehlt D 345 tohter ist in A ausgelosten. 346 wol uon 
herzen loben mohter D 348 daz er ein folih kini hete gewnne D 349 iedoh 
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waren es cht. d. D 352 das A das fi Z> kindes Z) 353 in /«A/f /I 
354 wan Tie hete uerfluchet div 6 D 355. 356 die vngefegent alfo erftur- 
ben . das fi erben niht erwrben D 350 in dem t. d. D 360 J. der ft. d D 
363 gewonnenen A 364 do fchnf-man dar bereiten A heten die fchaf 
dar für gereito D 365 lember vnd div roten r. D 866 ioachim der ft. D 
368 — 370 das er da ffn verfume . eraolte vnd oh finiv leit . got in dem 
hersen chleite D 871 da fehlt D 372 das im fin hiwilh dar truch D 
373 er da D 376 grozen habeter glSben D 377 do was fe nit D 378 ein 
feriba der trat darzu D 38 t vnd beftunt in alfo fere D 382 enfcolt ni'en 
mere D 384 enftan D 386 nien D 388 din din (so) frouel miffeuellet 
mir D 390 — 392 wir newellen niht gewinnen . fufgetanon gcfellen . wir 
* megen och dich seden heften niht gecellen D. 

395 ab föj alfo D 396 zäher D 397 ein fehlt D 398 vnt iedoch 
waf D 401. 402 erne wolt oh nie mere . wider in ffn bus cheren 404 
finen D 406 wolde] gedaht D 407 hin dan uon D 408 5h im D 409 
vihe] chorter D 410 alf er da gert bel.Z) 411 er da D 413 michclsZ» 
denne D 414 vefto D wefen fehlt A 416 — 418 got fiue chumber da 
chunden . v fin angeft sallen ftünden: chlagen oh mennifkliche brodo . in 
der wilden einode D. nach 418 folgt in D daz du werlt anders niht enift. 
wan ftuppe vn mift . unt ein fchate der gar uerfwindet . fo fih div feie en- 
bindet . uon mennefklicher zarge . fo zergat oh elliv frode mit arge . v 
clliv werlt liebe da gelit . fo daz leben den lip begit. 419 absatz in D 
vernam] ervant D 420 man genant D 422 do wäre ir lieber der tot D 
423 wnnecliche D 424 ir] den D 425 hete entwichen D 426 des was 
ir chlage michel D. statt 427 — 430 hat D folgende längere stelle: vnt fo 
uerre hin was geuarn . fi entrüwot niht bewarn . ir hiwifh daheime . darumbe 
l'az fi mit leide . v weinet herseclichc . daz fi got fo chumberriche . hete 
gefeaffen vnde gefat . an der unfähigen ftat . daz fi bi fo reinem man . nie 
herze liep mit kinde gewan . vnt dazu bi im lebentigen . daz fi witewe folt 
geligen . daz waren forgen ungefüge . die nehein lip famfte trüge . do mufe 
erbleichen dannc . div fchone v div gute froe anne. 431 ir liehtiv varwe 
uerdarp D 432 al D orftarp D 433 fie hinz im genote D 434 — 438 der 
uns daz leben gebot . fi fprach vil chlageliche . owi got der gnadige v der 
riche D 439 du ruche mich arme bed. I) 440 iane mag ich niht g. D 
441 ihen muze D 442 alze fehlt D 443 wä m«ht ich refte finden D 445 
— 448 verzige liebis befchodo . das du mir do die einen frSde . die ih 
hete benomen haft . din gnade herre fuaz du begaft . rehte ? gnade fint 
bediv din . daz laze an mir werden fchin D 447 gut A 449 muz ergen D 
450 die t. D hiezzeft A 452 und fehlt D 453 die r. hoheftv zc uallc D 
454 allen A 455 uon rehte der m. i. D 456 f. d. 5ge ruchet hin gef. D 
457 da ift fa der faelden me D. nach 458 sind in D zwei teilen eingescho- 
ben: mdre der gute v der bcerme din . denne zwier zewalde mege fin. 
459 aldie D 460 mugent A 462 den fluchen A 463 der mich hat er- 
derret D 464 minem manne f. v. A v minc wambe befperret D 466 daz 
ich dincr milte genieze D 467 aUsatz in D A. bvgunde v. D venien A 
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4ftR mit znhercn alfo m. D mcnion A 471 do fi nider genicte D 472 ge- 
blicte D 474 fi began umbe w. D 476 die agilft* A die fperchen Di 
auch in dem pseud. evangelium Matthaei steht: nidum passerum II. 2 Tisch. s. 55. 
477 zu A 478 uf eines bomes tiefte D 479 and 480 folgen in D erst 
nach 484. 479 braht A die] ir D 480 do fprah fi alfo life D 481.482 
sind inD umgestellt; 484 ir ivngide D 485 Si fprach fehlt D owi owi got 
herre D 486 bediv nahen u. v. D 488 und fehlt D uz gebr. D 489 chundir D 
490 groziu D 491 in allen obelift D 492 creature D gibeft A 493 mifliche 
gnade vnde wnne D 494 und oach] ioh D 495 behalt A 496 uogellinen Z> 
497.498 ineinen: fwainen A 498 fwßimcnt D 499 dem wilde Z> 500 daz 
cz nah muterlichom bilde, statt 501.502 hat D folgende zwei zeilen: allez 
finiv kint ziehen chan . v hat oh fin frode daran. 502 begreiffent A 
503 nament A 504 bediv w. v. f. D wüchernt vn fament A 507 allez 
daz ter ie v ie wart D 508 daz fehlt D dinen D 509 daz ez fih fe ite- 
niwet D 510 fwaz chrefet D 512 fag A 513 alterfeine D 515. 516 
fehlen D 517 allem dem dinge D 618 daz uz D den urfpringen Ä 519 ift D 
520 darzv A 521 und] ioh £> 522 immer] min fünde D 523 absatz in D 
Bedaz fie d. r. uol fprach D 524 fi fehlt A 526 div uorhte D durchgen D 
527 in] irz D 528 do fie in began anwarten D 529 — 534 ir fin für en- 
wedele . fam uor dem winde div uedere . v 5h daz lovb gerne tut . der en 
gil fwang ir den müt . uz den forgen alfo fwteren . mit femftlichen gebseren. 
er gruzte die frSen fchone . mit der botlcaft frone*!) 535 minnelichen D 
536 d. f. mich niht erfurhten D 537— 540 in des gwalte div werlte ftat. 
vnd elliv dinch gefcaffen hat . im zedieneft unt ze lobe . wfid er richfent 
dar obe . der wil in dinen fachen . gnadechliche wachen D 537 lieht A 
538 alle A niht A 544 kerent D 545 absatz in D man] karle D 546 
faginden A chundent D 547 von dir nv ze D 550 chunklicher D 551 bi 
dinen D 554 ia ne wirt 5h n. m. D 555 dehein ir glich g. D 556 wan 
fie ift ze fr5en D 558 uon ir fol chomen der D 559. 560 sind in D 
umgestellt. 559 daz ift der heilige chrift D. statt 561 — 566 in D folgende 
zeilen : din t oh ter ift der engein fröde . wan fie ingotes befchödo . gewihet 
ift v gefegent . daz uon ir gnade begegent . allem mennifklichem chunne . 
fi wir (so) der werlde wnne. 

567 — 570 Do diu botfebaft was ergangen . den fie hete beuangen. 
lipliche mit ir 5gen . der hüb fih wider zeden togen . da div eogilifkiv kint. 
ingotes ordenunge fint D 571 anne D 572 got ftarche loben danne D. 
nach 572 folgen in D: fi fagete im gnade groz . daz fi alfo vil gnoz . der finen 
gute wider in . fi erhub ir herze v fin. und die zeilen 573 — 576 sind darauf 
folgender maszen umgestellt: im ze danchen mit flfze . wan .er fie uon dem 
itewlze . mit fo getanem trofte . gnadecliche erlofte. 577 uil herzeclichen D 
578 venie fucht A lie auer do D 581. 582 ein teil gef wendet . doh hete 
ir arbeit wol gewendet D 583 absatz in D 584 ein naht vnd eine tach D 
585 lie enaz D trank A 586 het A 587 ia was ir an D 588 als eine 
man der da gelit D 589 begrifen mit D 590 flafend D 591 — 594 dem 
chom wa$ro ze Mne . daz er entrunnc ehume . uor den finen uianden . vndu 
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darnah erchande D 591 bedouht A 595 fwenner non dem flale e. D 
596 daz garliche alle fin n. D 597 non im wsere v. D 598 He] ir A 
an den ft. D 599 bechnket uon ir 1. D ir fehlt A 600 bediv wnne vnd 
weide Z) 601. 602 sind in D umgestellt. 602 einen fehlt D vil ftatigen D 
003. 604 fehlen in D 604 die A 605 do rnfte fi einer m. D 606 dir was uil 
ungcfagede D. nach 606 in D : fi mute ir hären ofte . mere dennez getohte. 
607 iedoh nber 1. D 608 do fprach dir tohter yfachar D 609 nil r. D 
610 nü fehlt D 611 oder von wiu] wanne D 612 fit] fo D 613—616 da« 
du fo ftille dageft . 9 mir antwrte uerfageft . du wareft mih billicher bi . v 
faheft wie min dinch ftende fj D 618 daz ich daz non dir machte haben D 
620 nnt fehlt D ungezonlichen D 621 waz mag ich dir eine g.D 622 da A 
die tohter noh den f. D 623 din man der D nerlan D 624 na wil oh 
ich min ftraze gan D 625. 626 anderhalben min dinch wenden . ich kan 
ez wol uerenden D. nach 626 waz tuftu ze liebe mir . fwaz ih ie gedienot 
dir . de» en han ich danch noh löne . die fröe aertrugez fchone D 627 
— 629 v beweinet doh die itewlze . v fwie ez w»re andern imbfze . fie half 
dem libe alfo feine D ir fr . wart gemisket m. leide D. 

634 in der D 635 uf dem breiten gevilde D 637 er] vnt D vil] 
alfo D 638 uil wife D 639 waz liftu hie fuft eine D 643 wef enaerfto 
niht widere D 644 fo D 645 fie wol D 646 vn 5h wendeklichen taft D. 
(Vi8 — 650 und 652 sind in D ausgefallen , offenbar vom Schreiber des glei- 
chen reitnes wegen Übersehen. 651 du uindest da daz dir 1. i. D 653 nvvarZ) 
654 la din gewizzen fch D 655 uar uz D geftein velle A 656 dine 
chone D 657 uz discr D 658 du muft heim zu dinem hüfe D. 

660 wand D 661 von fchulden not ich 1. D 664 daz des got nien 
w. D 665. 666 daz ich dehein herze wnne . noh liep mit kinde gewnne D 
665 wir fehlt A 667 nüj denne D 668 iäne w des niht D 669 div ir- 
diikiv !. D 671 geturre D 672 darum A 673 vn fus a. D 674 vnde 
wil doh almufen g. D 675 iemer m. fch. D 676 mih im D chamere A 
678 minem A 679 ioh mit funden niht u. D 680 mir lihte baz D 681 
absatz in D dö jehlt D 688 T6 fehlt D 683 ich bin des himeles bot fr. D 
684 dir geben D 686 leiben A 687 ze fehlt D fchiet A 688 uil raan- 
dunge fage ich dir D 689 din t. div wirt fo lobefame D 690 daz aller 
mennisken nämc D 691 ioh elliv himelifkiv D 692 div muz D 693. 694 da 
div rofe ane dorn . ioh div kunigin here wirt geborn D 695 nu uar D 
heim fehlt D 696 wan fwer dir herre mcezzc D 698 hohe uf D 699 rot- 
guldinen D 700 der enmaeht dir daz kit niht v. D 701 absatz in D 
wort A 702 den riehen D 703 — 709 für den engel viel er bereite, 
daz er got vnde im gnade f«ite . er fprach herre nu gewer mich . einer 
bete der ih dinge andih . ob ich daz he.l zedir han funden D 705 venie A 
710 der minen D 711 üt] nu D pin] fie D 712 fö fehlt D mit] fam D 
713 da inne A 7 16. 716 fehlen D 717 gefterche D 718 in] ze D 720 got 
felbe mit finem worte D 721 got] der D 722 — 724 daz dir allez daz 
begegen . daz dir liep muge fin . dune bift niht der fchalk min D 722 be- 
gegenen A 725 du bift min hufgnozze Z> 726 eine herren haben wir 
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gr. D 728 din dicmüt an in D 729 crnc wil D 730 min] mit A beidemale. 
noch] mit D 731 enmahtu D 732 fleifklichen D 734 dane D andingen D 
735 ich die dinc D 737 nü] dv A 738 mr fehlt D ze w. Z> 739 mir 
hiurc woldeft b. Z> 740 mit heiligen mieten A 741. 742 fehlen D 743 
von] in A 744 al /eM D 745 und allcz din D. nach 748 /o/pen in D 
noch : daz du im chundeft gedienen . er wil oh dich erchennen v Heben. 

750 ein kembel er geuie D dö fehlt A 753 engetoiftea niht D 
754 wandaz du mir rateft darzu D 755 v mich fin haft g. D 756 ich 
nu D 757. 758 da hilf mir uon durh din guto . daz ich mit reinem gemäte D 
751) unz ich] uor dir D 700 ia han ih des g D 702 bi fehlt D deinem 
ftlzze A. vgl 1133. 20l 0. 2777- 763 hie fehlt D biften D 704 untac die 
o. ergen D 765 — 767 Do fprah der cugcl gut . cnweffe ih niht in rm'nem 
mvt . daz din opfer liep weere 1) 769 Tone hote ihz D 770 u-t D. 
statt 771. 7/2 hat JJ folgende vier teilen: ze diner foeliehcit wol . wand 
unfer rede damit fchol . vif der molligen erde . geürchundet werden. 773 
wag D 774 er ikt fa D 775 v leit cz D 776 er brät bediv D 77». 780 
fehlen D 781 der hon e geftunt eine D 782 fin herze was luter v reine D. 
783 ab* atz in D S. g. was im v unf n. JJ 784 mit zsshern nf f. a. D 
785 üfj an D 786 da er da D 787 gecilo D 792 hin zir h. v ir w. D 
793 fi begunden gaben D 794 do fi in crfnb.cn D 800 er faget oh zir 
g.Z) 801 im fehlt D 803 mit f. Öden ioh mit v. D 804 nie n JJ 806 der 
uzzer angelt v not 1) 807 die revgen ^1 riwigen D 808 den glöben JJ 
gelawe .1. statt 809 - 812 liest D : do was cz ir aller gerate . daz er ze- 
hante !a tiete . nah den eugelifkcn worden . Tie fprachen daz fie uorhten. 
anders de gutes zorn . ob er fin gebot bete uerchorn. 810 fin A 816 bot 
ze dir bin D 817 folt] müzeft D 818. 810 dune wellcft ez bewäru . du 
engilteft fin zwarc . daz anna lebet fo fware . v fo diche ualt dir wei- 
neude wirt JJ 820 du weift wol daz f. d. g. D 823. 824 uon ewen ? 
ze 6wen . wer fchol dih diner eren flegen D. 

82<J er fehlt D fin] alle D 827 er hub fih vf gercite D 828 v 
cnwolt niht mere b. D 829 finem liv.c JJ 830 ze deuten A 831 Ii] die D 
833 alfo daz daz 1) 835 — 838 daz mufc ane fie geglichen . got begunden 
fie iehen . finer grozen harmunge . mit lobe fprechender zunge JJ 837. 
838 ixt: het ^1 839 fi füren en al uerte D 840 div in. ioh die \\.D 843 
einode JJ 844 enfamet tivmf m. D 845. 846 fehlen 1) riwen: triwen .1 
847 denhein A neheiiic JJ 848 beim .1 noh boten fante hin heinie 7) 
849 f. tugeudrit'hem w J) 852 fam D nute A die gvten D wij» fehlt I) 
853 wol bi gozzen D 85t unbedr. D 8-")5 der ehom ir ane ze fuue I) 
857 da lach fie JJ 858 d. e. zu ir gic JJ 859 gebuzte D 860 fie mit 
liebe grüzte D 8l>i v ir eharle wol c. D 863 diu fehlt D. Vado ad por- 
lam quae dicitur aurea i 'seudomatth. III. 5 TUch.h*. Thilo 348. 8«4bcgeiict ,t 
begegenot D ir da D 805 ta^en -1 807 gahea uerfw. V 8l»8 i'io was 
gefriget v enbundeu D. SM ab.salz in 1) engegen dem D 870desjir U. na> h 
870 folgen in U zwei itihn : mit des engeles gelcitO . fi hete wol gewant 
ii arbeite. 871 880 äudt>i D l'olgcndermusten ab: ul eine hohe tic geltmit. 

10 



Digitized by Google 



146 



als die getriwen gerne tunt . die liebe frivnte nf dem wege hant . unt dicke 
an die warte gant . ir hiwilk ftalte fie zen fiten . daz mserc floch do witen. 
das der herre choraen fcolte . v in da enphahen wolte . dir froe uon des 
engelef lere, des geändert fere . daz live ioh die lantfeaft . fie lobeten die 
gotes ebraft . ? elliv finiv wnder . div erten fie dar nnder . frowe anna div 
wart och erweit . unt entikliche getelt. 872 fehe A 880 vrö A 884 min- 
nen A 887 zedem allerbeften D 888 dir iender wiere enlibe D 889 - 894 
fehlen in D 895 vil fehlt D 896 zu in über D 897 mit finer fchare D 898 
h&b fieb dare D 899 gevie D 900 hande D gie D 901.902 fic chuft in div 
reine v div gvt . mit vil frolichem mut D. vgl. Kindh.J. 617. »03 fi] v D 
innekliebe D 904 nls liep herzelieben fchol D. nach 904 folgen in D zwei 
zeilen: ane funde meilige minne . wan zegot ftünden ir finne. 905. 900 der 
die gvten beruchet fe . div menige im engegen gie D 907 hiez D 9U8 
tet A do wart al der wcrlte fchin D 909. 910 daz fin'fe vil gut rat 
wirt . derz ubel durh die warheit uerbirt D. 

911 kein absatz in A 912 riwen A den mabt do rfwen D 91* ane 
fehlt D gefah D. statt 915 — 918 hat D folgende acht zeilen: div zeroasre 
waren ebomen . vnde witen wrden uernomen . in der iudifgen dfet . wie 
in got mit kinde beriet . wie er in gcruchte feheiden . uon kumber 9 in 
beiden . nab müen frode uerlcch . der in div wcrlte uerzeeb. 916 an- 
febowet A 917 weiben A 919 absatz in D 920 die A 921 inne was D 
922 dauon der uerlorn mennifk gnas D\ darnach folgen zwei eingescho- 
bene zeilen: ? elliv gotes hantgetat . leben v gnade enpfangen hat D 
»23 der waz vil guter falben D 924 begunde do a. D 929 abermals ein 
absatz in D 929—932 Der uater uil guter . und ir vil edeliv muter . die 
ncwolten die bimelrofen . mit namen niht uerbofen D 934 die peien A 
die bigen D 935.936 uzem trore mugen vindcn.alfo kan fic den kinden D 
darnach zwei verse: die ir dienent v getruvnt. die wile fie hie enerde 
buvnt D 937 den heil triefenten fl. D 939 — 942 fie kan och die bitter 
der funden . ioh die totliche wnden . mit ir gute wol verdeken . nu 
ruchc fie unf erweken . daz wir fie uon herzen meinen . To mak Tie unf 
gnade bc!choincn D. 

943 — 945 Do daz reine magdin wart geborn D 945 geboren A 
947 der gotes unwirde D 948 vfi fleifklicher girdc D 949. 950 diese 
zeilen ändert D folgendermaszen : do wart oh der raennifke . gcladet zc 
gotes tifche, offenbar um den ihr widerwärtigen reim wie. an andern stellen 
so auch hier weg zu schaffen : freilich gebraucht Wernher auch sonst noch m e ti- 
li lf che , so z. 2233. 3540 (wo jedoch vielleicht menfehen zu lesen ist) und 
laden komt son*t schwach vor z. 2606. 4725. aber den gleichen reim hat 
Wernher z. 2461, und ähnliche öfter; magen: tagen 3183. barn: warn 4215. 
waren: varen 4509. betragen: verjagen 4573 (fagte: fragte 1603) fahen : 
flahen 4623. fuoren: erküren 4065. an allen diesen stellen wird der reim 
in D, meist auch in C geändert, obwol letztere ihn noch öfter an andern 
stellen hat. in D ist er ganz geschwunden: denn statt vertribet : bibet 196,40 
Fundgr. liest C wol richtiger vertribet: bidemet. Jfaupt, der diesen in der 
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Quantität unrichtigen reim im dm Monatsberichten der Jb. academie der wiüen- 
schaften zu Berlin, November 1856, s. 577/. bespricht, erklärt ihn aus un- 
organischer , auf schlechter diabetischer ausspräche beruhender dehnung der 
kurzen reimenden silbe. 951—953 ze dem lebentigeu brote . dar die feie 
nimet uzer note . der mennifh wart engels genoz D 954 honich v roilich vz 
der erde flö*z D ; darnach schiebt D noch sechs zeilen ein : got die werlte do 
fegent . vnt heil uon himel regent . pigmente ole ? mirre . daz fchaf das 
e" für irre . daz uant do chrippe v ftal . do got luhte über al. 955 uns chom 
der wintrübe D 9ö6 div wäre turteltube D 957 berait A uil gereite D 
958 al D chriftenheit A 959 absatz in D dö] daz D geboren A 960 liep 
werde v z. D 961 allem dem livte D 962 dax fih D 963 gert üz den 
funden fwingen D 964 under ir uanen dingen D 965 — 974 die ivngen 
v die alten . muzzen die dult behalten . mit vire gefange v gebet . wand 
vnf got gnade mit ir tet . v über unf felbe erfchem . daz wäre lieht brahte 
fie eine D 971 rcht A 975. 976 fie ift nnfer fr öden angenge . ir gute 
wert wol die lenge D. 977. 978 fehlen in D. 978 bowen A 979 fasnd 
M. D 980 vn erchennet A 981 beidiv enfamet fei v 1. D 982 wand un f 
ir name die w. g. D 983 unfer D heiroot A 984 not A uz irdifker brode D ; 
darnach folgen in D zwei verszeilen : bezzer name wart nie . daz fie daz le- 
ben ie gerne. 985 lob A loben D 986 die] da D 988 daz ift div muter 
ffne D 989. 990 fehlen in D 

991 in A kein absatz, sondern blosz groszer anfangsbuchstabe der zeile. 
Dannen über driv iäre D 992 dö] daz D div A gebare D 994 Tie daz D 
995 terapel] fale D 997 fo wol ufgerihte D 998 gefihten A 999 vme A 
nie umbe D 1000 zeder D enfprah D. darnach in D zwti zeilen : noh 
fih darzu gemüzte . daz fie den vater gruzte. 1001 fie nie des D 10O5 
gereite D 1006 dirnkinde D 1008 al fehlt D 1009—1020 daz fie kint 
was amme libe . v doh alf ich für wäre feribe . der werlte ein bilde uor 
truch . daz was zuhteklich gnuch . v gut ze merchen liberal . den mageden 
in dem fale . die got zaller zit dienten da . nu wart oh eopfolhen fa . den 
felben freien daz kint . dem die f« Ii gen diende fint D 1021 alfus beleip 
fie u.i. D 1023 begunden danne k. D 1024 was] whfe D 1025 — 1028 an 
aller flahte itewiz . wan got felbe finen fliz . v fin hüte an fie leite . des 
wart im gnade gefeite . uon allen die in meinten, uor liebe fie beweinten, 
des kindes tugend zvht v gute . fuze gebsere reinz gemvte D 1028 fey A 
1029 absatz in D frow* A 1030 vil fehlt D 1031 fwen A 1032 danne 
ifö] enfamet D 1033 chan wol gründen A mak ergr. D. nach 1034 folgen 
n D gezellen noh gemezzen . wer fcholt im daz vergezzen 1035 mine ü 
1036 die ftent nu mit fchanden D 1038 fine weffen waz fie rächen D 
1040 v darnach fchiere genas D 1041 herzelieben D 1042 da wart wol 
in allen fchinZ) 1043 daz daz g. z. D 1044 herce mir wolt gereichen D 
1045— 1048 nu müze in allez daz loben . daz uon im ift bechomen . der 
mennifk vntez wilt . der uogel v fwaz in wage fpilt D 1047 mir A 1049 
fwebt4 1050 chreftil lebt 4 1051 erdepodme D 1032 vnd in D 1053.1054 
daz muze mir befcheinen . wie ih in fchul loben v meinen D 1054 triwen A* 

10* 
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1065. 1056 E dW got mennifke wrde . ane funtliche bürde D 1057 
reht A fwie gut die livtc w. T) 1058 ? div kint die fie g. D 1059. 
1000 fehlen in D 1061 doch] do /l d. begen wir ir dnltc niht D 1062 wie- 
get ir umbe weihe gc. r eiht D 1063 umc A 1064 daz wir fie niht viren D 
1005 noh in div ere gcfatzct ift D 1066 untze unfer herre crhift D 10 57 
fie felbe D erledegot AD 1068 not AD 1069 von] dvrh D wibcs] 
mannes D 1070 daz tief a. D 1071 mit] uon D. >,a<h 1072 folgt in D : 
folhc v fameliche. bediv arme vnde riehe. 1073 nie fehlt D nehein gebcin D 
1074 rem D 1075 ez] daz D 1076 fine muten alle dar uarn D 1077 v 
mit langem fere erbi'ten D 1078 zite D 1079 da« daz ewige vrfchin B 
1080 e. enmitten u. i D 1081 du] vnd D infigil A 1082 üz dem] von D 
himel .4 1083 der helle gewalte entrante D 108* die feie erlofte den 
tievil gefehante D 1085. 108« fehlen in D 1087 absatz in D 1088 groz} 
muhcl D 1089 ein groze berhtcl vn glaft D 1092 erlediget D 1093.1094 
fit der heilig aller heiligon . bediv fich vn Ion. aller der weilte erzeigte, 
div fih zu im geneigte D 1095 u. d h. zebrafte D 1096 fit wart unf 
div nahe D 1097 geboten v div banvire D 1098 durh die holden fine D 
1009 1100 die folhiv werch worhten .daz fie den tot nien uorhten. durh 
die gutes minno. moyfes v fin gefinde D 1102 tagende fie pf. D 1103 
tag] dultc D 1104 div an D 1107unl] mennifken D 1108 erucitfen D. 
darnach in D zwei verse: durh liebe der chriftenheit . div nu wit ift vn 
breit D 1110 daz waren furften D lobe f am fehlt D 1112 vnd iacob in 
dor tu ü D 11 13 ioh div tohter yfachnr . div unfer fröen gebar . v ir uater 
ioachin D 1114 ir D 1115 vafte] ftarche D 1116 enwurden D nie] 
niht D 1117 inme /); nach 1118 folgt in D: vnd fint da fo gefriftet. daz 
in da nihtes gebriftet . wan des alterfeine . daz wir fie uzfeheiden . an unfern 
hohziten . durh daz fie mufen biton . dor gotes ledigunge . v an def libes 
wandelunge . dio helle mufen fcoen . mit allem ir gezöwe. 1119 — 1t '£4 
nu rufet fie an alle . uon herzen niht mit des mnndes fchalle . da iie nu 
fint gefuret . uon dem tievel umberuret . daz daz heilige injjcfidc . vor hazze 
ioh uor nide . nnf armen ruche enbinden . daz wir fie hernah vinden . in 
den himilifken eron . fo wir uzem eilende cheren D U'10 plut A. 

1129 da* h»il gwinnet D 1130 iv niemer D 1131 b. fie der un- 
dirdige D 1132 flehliken D an fehlt D 1133 dem fuze D 1135. 1136 fere: 
wernhere D 1139 ift oh uon D vor chrift A 1140 cwangelist A 1142 nieman 
ime des uerzihet D 1144 daz man uz trage D 114ö die margariten an 
daz Höht D red A 1146 daz fie werde uertunehelt nicht D. statt 1147. 
1148 hat D folgende, ztilen: indem irdifkem ftöbo . ia hilfet uns der gliSbe. 
den wir zu der kuniginne hau . fo wir dem tievil widerftan . fie ift des 
himcls froe v brufc Iie befchirmet wol daz livt . und alle ir undertane . die 
getut l'ie furgon ane . fie hat den heiligcu daz Ion . gemert mit des lebens 
chröu. 1149 manne« chunno D t!50 ienoh D 1151 wer A wäre in D 
1152 div fie uzer not hat g D 11 »4 über die eugil allo D ; darnach 
folgen in Di ein lieht va/. in der viuftcr . fio zu bot uns uon der winfter . 
claz wir zefw 'nthalbou gefr.on . fn wir an duz trerihw» j^n 1155 alle ir 
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uolgscre D 1150 nv bittet den ragerare D vgl. 2809. 1157 begoz D 
1158 alfo gros D 1159 mit gnaden wol bedeche D 1101 die A nüj 
noh D 1167 an fremden A 1168 alle fröde D. 

1173. 1174 sind in D ausgefallen. 1174 durt den A 1178 do nf D 
1177 erkant wart D 117» erluhte fara D 1180 ir D; statt 1181 liest D 
erweiternd: ir antlutze was so tugentliche . ir ogen alfo kunchliche . ir ge- 
bärde alfo reine . da« fih zu ir glichte dehöine . under allen den fröcn. 
tl82 daz] fie D 1183 div D 1185 unde f . D 1186 ir nebcniv£> 1187. 

1188 alfo vil der arbeit . fo ditze kint frolichen leit D 1187 arbeit A. 
darnach folgt in D: den tempelherren ze minne . fi worhtc mit richem finne . 
als des Tie bcgnndo . l'waz fo wibes hant chunde . daz enmahte ir niht cngän. 
des nabter ilte fie ufftan . daz iie ir vcnigc pflaege . vnde fih got ergoebe. 

1189 Hier beginnt das fragment B. al fehlt BD ir fite vn ir g D 1 190 
fagct B die fagc D gereit BD 1192 fi wol da zu B 1193 guot] hnto BD 
119* diu rein«« vnd di gute BD 1195 und fehlt BD mit michelm flizc BD 
1 196 unz zudem i. BD biz of daz imbeiz A 1 198 und fehlt B wider an ßD 
1200 H fehlt A fi giench aue B k201 hin fehlt B für den (dem B) al- 
tare BD 1202 daz (da B) fi ir falter (churf da B) lare BD 1203 da 
ftunt fi unz an di vefper BD 1205 fanc B 1206" vnd ir D 1207 dö] 
fo BD geflogen fehlt B 1208 vil fehlt B fncl] her B hercZ) 1209 der] er BD 
öh ir D 1210 der ivnchfioeu D enbot B. nach 1210 uz finer hant in 
die ir. anders az fi niht vil B ; daz noz fie mit kivfhcm übe . div nie wart 
ze wibc .anders ar.o Iie niht vil alf ich ivh bewifon wil D 1213 den a. 
e. D 1214 ze fenden A 1215 alle A al der froen f. D 1216 alten B bediv 
alte D 1217 do wol inne BD 1219 den engein B habte A 1221 unver- 
borgen BD 1222 enmahte D 1223 Sa;ligc B Sieligen D wonten do BD 
1225 warn da BD 1226 fit] nu D 1227 nü] fit D 1228 gar] uil BD 
1229 die ez werent D crefte BD 1230 uon B heidenfeheften A. statt 
1231— 1239 liest D: mit den was div maget rfiine . alfo daz fie ftate 
fcheine. zaller flahte arbeit. 1232 crwelt B. nach 1232 zuuerfiht der 
werlde . div den fal cTwclde B 1233. 1234 da fi wolt erfchinen (?) . bi 
den heiligen wiben B 1237 erhüb A 1238 trab A da fi fenftlichen 
[uobe?] B 1239 alle die arbeit B 12*0. 1241 die fi ze gewonheit . heten 
gefproeben under in BD \'>J\'i den ir D 1243 erreiben A. vgl. Kindh. 
./. 67, 25 Hahn. 1244—1247 fie mante fie zallen ftünden . werben nah 
gotis hnlde . fie was an alle fchulde . gut wolgcmüt milt v wife D 1245 unt 
finem lobe fehlt B 1246 zu der ewigen gonifte B. darnach folgen in B 
zwei zeilen: fi was an allcz wandel . kuicher denne ein ander. 1247 ne- 
heine B 1248 fie lebet der heren fpife D 1250 neheinef BD arges D. 
nach 1250 an der gute was fi iteete . in geiftlicher wtetc ß; kWtche diemüt 
vnde ftsate die dri tvgende fi hiete . mit den andern uzerchorn . nit hobfart 
v wiplich zorn . vant an ir neheinc ftat . wand nie froc fo hohe getrat . ze 
ficldcn v ze cren gliche . des ift hivte ir lop fo richc . die zuht fie umbe- 
gurte . fluchen v bofe nntwrte . mufte ir fin unerchant . fie was an der fun- 
den bant D: in B werden diese zeilen erst nach 1254 pingeschoben. 1251 
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noch] oder D wachen vnd vaften B 1254 mohte B en mähte D 1253 
bleich] miffeuar D noch] oder B. nach 1254 Jblqt in Bx das hefte het fi 
erchorn . och hübe fi deheinen zora . di zahte fi ambgurte. der bofen ant- 
wurte . ne wold fi niht geruchen . fchelten vnd fluchen, daz waz ir feltfiene. 
der furalcn was fi ane. 1255 alle ir D 1256 an (in D) der minne BD. 
nach 125« ze bezzorm teile . ze fanden vnd ze heile B 1257 ir] die BD 
1258 ir] der BD 12(10 fiten A als luterliche fite B ze alfo luterlichen 
fiten D 1261 cherte D 1262 bittet B nu bittet fie daz fie ans mazze D 
staü 1263— 1266 steht in D: wider cheren uon den fünden . v an ir minne 
erzanden. 1263 fo innechlichen aurufen B 1265 an] in B 1266 daz er 
vns enzunde in f. m. B. 

Statt 1267 — 1273 liest D: Nie wart fo wol fprechender man . der 
ie uon buchen fio gewan . daz ez tobte im einen . ze fprechen uon der 
reinen . uollekliche nah ir werdicheit . an die got finen fliz leite . alf er fie 
gemaiheln wolle. 1267 Unde fehlt B 1268 als daz eifen B. darnach 
folgt in B: gefraidet uzer ftale . div mir div rede gäbe 1269 iane mohte 
"ich ctu fch. B 1270 nimmer] niht 4 1271 ziert A 1272 wirt A 1273 
gemaheln B 1274 v. famt ir bowen w. B v bi ir bueu fchulte D 1275 durh 
fin B einef fites fie do begunde D 1276 eines fiten A den weder wip 
noh man chunde D 1277 noh uor ir geburte ie uernam D 1278 vernam B 
fwtennez alfo cham D 1279 iwer daz kint gruzte B daz fie ieman gruzte D 
1280 daz fi daz B 1281 fo faget fi genade B fo gnadet fie got zehant D 
1282 dem ir B der ir heil fo hete gewant D. 1283. 128* fehlen D. 1285. 
128i» daz ir div weilte zufprah . fenftiv wort da fif anrah D 1286 fo fi ir B 
bleide A an fach B 1287 fwan A fwenne aue fi daz B fwa fie aver den D 
1289 do bat fi g. B herzeklichen D; mit diesem verse bricht B ab. 1290 
daz fie got gnadeklichen D 1291 verneme -1 an der rede meinte D 1292 
gebe A befcheinte D 1295 in der werlde D bowent A 1296 vn im iedoh D 
getrowent A 1297 dan A 1298 daz wir bodiv D 1299 ergeben D 1300 
uon dem wir han daz 1. D 1301 gelert hab A gelernet wir han D 1302 
fwer fo D 1303 im alfo fch. D 1304 biien.l wnfken daz gotes lone D; 
darnach vnt dem irdifkem fchine . der eren uereihen D. statt 1305. 1306 
liest D: fi diente got ane wanch . v hete ciuen gedanch . ob fie ze vil 
redet . daz ez lihte ir fcsedet . v daz fie uor urfpriche . an ir mute verwan- 
delt fiche. 1307 iz en wajre uil nutze D 1310 w an iah ir an allen fa- 
chen D 1311 — 1328 ie der tugende beften . die begunden öh eften . v 
vil witen umbc vahen . di fiechen die fie erfahen . v fie angerunen . die 
chraft fic dannc fvrten . daz fie niht mere fwar . darumbe cherteu fi dar. 
wand fie da gnade funden . nu ruche fie unfer wnden . bedeken mit ir 
gute . daz wir uzer gotes hüte . iemer komen fo uorre . daz unf des 
tietils gwalt iht werre 4 D 1317. 1318 gerüert: vmbegurt A 1323. 1324 
zier : fchier A. 

1830 in kurcer ftunde D 1331. 1332 an dem hare v an der lieh . 
über elliv wip fo wretlich D 1333 daz ein D 1334 der wante D 1335 
wie er D 133« fune A ze wunne Jehlt A 1337 der vil kindilke m. D 
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1338 der was oh ir gnozfam D 1339. 1340 der herliche degen . gerte 
fie mit bete erwegen D 1341 daz fie in ruchte minnen D 1342 gedin- 
gen D. nach 1342: der e hetc er hinz ir gedaht . doh wart div rede niht 
uolbraht D 1343 wand div f. des n. uerdolte D 1344 daz fie m'en woltc D 
1346 daz werltliche D 1347 duhte D devhte A chumberrichc D 1348 
daz Tie gerne friliche D 1349 lebet ane m. g. D 1350 immer fehlt D 
untze an des libef endeZ); darnach folgt in Dt got einen hsete fie erweit, 
dem fi lip mit feie feit . daz fie wrere fin div v fin brvt . er bediv ir 
herre v ir trut . div antwrte waf nngemah . dem bittel vnde gefprah . alle 
fin genozze. 1351 — 1362 er bot in miete groze . die des tempels pflagcn. 
daz fie niht fcholtc betragen . fie nremen die maget gute . uon dem fwa> 
rem mute . den fie ir habte furgefat . darambe gehiez er v bat . er bot 
in golt daz rote . unt* dingete vil gnote mit dem filbor wizze . daz fie im 
hülfen mit fiizze . umbe daz kint des er gert . daz ir fin Tun wrdc gewert, 
nah rehte ze elichen dingen . div miete begnn in gelingen D 1353 pfugen 
(so) A 1354 legen A 1363 do rieten fie algliche D gelich A 1 3»4 
grozehlich A grozliche D 1365 daz div fröe t. D\ 1367 absatz in D\ 
mareie A 1368 het A erzundet D fey A , es ist vielleicht Mari: fi zu lesen. 
1369. 1370 mit reinegerntem mvte . in engelifker hüte D 1371 —1374 wef 
mvet ir ivh herren min . lat ditze umbefcheiden fpil fin D 1372 vn gemvt .1 
1375 wand ich niemer man gwinnc D 1376 ze werltliker minne D 1377 
ir ne fchult I) reitzen A 1378 ia han ich g. entheizen D 1381 aller fehlt D 
1384 durh den g. D 1385. 1386 er fprach fröe la die rede ftan . ich 
fagc dir wie ez ift getan . umbe die rehten warheit . als nnf div buch hant 
gefeit D 1387 — 1389 div 6 ift got liep v genteme . wan er felbe adamc. 
fröwen cuam gap ze wibe D 1390 unt fehlt D wanen wir uon D 1391 
die liute] alle D 1392 bediv alte v iungen D 1394 chlein A chranch 
ringe v brode D 1395 rieffei» fone rufte D niemaii fehlt A 1396 vrowe A 
la uarn D 1397 ze e" D 1398 deiz dir ze fanden D 1399. 1400 uolge 
unf ane widerftrit . wan dir got finen fegen git . v frode mit lieben kin- 
den . an den foltu heil vinden D 1400 trouten A 1401. 1402 daz du 
mit den reinen . fin ere müzeft meinen D 1403 — 1408 daz ift der befte 
rat . der uon mannef finne gat . v des wir megen erdenchen . nv folt dv 
unf an der bete niht wenchen D. 

1409 Des] Do A im D do fehlt A 1412 ichen volge iwef nicht D 
nach 1414 laßt D zwei zeilen folgen: uon der gotes hende . daz tet er ane 
wende. 1415. 1416 doh gnöz mere abel der gut . daz er beleip an kivfkem 
mut D 1418 Iluch D 1419 dennc ob er gemeiliget wäre D 1421 im ze 
geben A geben ze lonc D t426 daz ift da er mit gnaf D 1427 H. der 
gotes man D 1428 ihz D han D. statt 1429 — 1431 hat D bloß der wart ze 
himel gefvret. 1433 waf uon allem m seile D 1434 im wart getan ze taoile. 
div gnade div iemer ftat . damit unf got erzaiget hat D 1436 mit der liehten 
gotheit D 1437 gerne wil D wnl A 1439. 1440 v eren vil erworben . 
»wie der lip ift noh unerftorben D ; darnach folgen : des ruchet ivwcr bete 
lan . wand min mvt ift fogetan . daz ih ftnetc bclihcn frhol . pot der weiz 
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min hci-ze wol D 1441 min ahtc v mincn willen D l»4'2 ir A duz ir 6 
machte billcn 1) 1443 daz /iAAr Z) 1444 v'cinc -l c daz ih dcliuin brode 
meine D 1445 absatz in D. Bey han — ^1 Zchantc Z> 144N fic da« ze Z> 
1449 alfo D 1450 darumbc zürnten al die gefte I); darnach in D noch zwei 
zeilen: fie furen alf fie tobe teil . ein teidinch fie gelobet* n. 1151 vyl. in- 
venitnr tale concilium l'seudomatth. VIII, 1. Tisch. 05. 7 /.»/. 357; X» Äufrrf: 
fie gebutten ein gefende. 1452 dämme A da/. lic ehomen an ein ende D 
1453 daz] ub Z> 1»54 als] fo D 1455 dö fehlt D 1450 an einer h< hzite /> 
1457 do ebom micbel menigo dar £> 1458 ir] der D 14>9 fey A borte Z> 
1400 m. dem g. Worte Z> 1461 asconditinaltiorcm gradum /'seudoioa'th.Y III. 1. 
ZwcA. 65. Thil. 357. 140*2 v bub uf fm bemlc bede D 1467. 14US duz 
maria div fehone tut . niemen ift fo edel noh fo gut . fo riche nob fo 
tivre . daz er ir gezem bivre D 1470 der febeidet dünnen ungewert D 
1471 fi chan A fine trvet D 1472 fi m. ,1 1*73 hie fehlt I) 1474 
kunige D. nach 1474 liest D : der berlichen flahte . daz unf nie dcheniv 
inder ahtc . alfo vil fe gemütc . und iedoh vil grozer gute . zc rede 
waren worden . uon allen ir uordern. 1475. 1476 deift ein michel hertc . 
des guten äaroni» gerte D 1477 der man ih alle dife diet D. 1478 
wie er den grozen ftr. fch. D 1479 do die gotes ew. D 1480 und' in 
zeworfen baten A 1481 — 1483 die gerte wa*t wider grüen . begnnde loben 
v blvcn. in der heiligen arche D 1484 got der m. n. fain ft. D 1485 liniv 
togen crz. D 1480 div wcrlt ift fin angeu D; darnach noch zwei zeilen: der 
mennifke fin hnntgetat . an im roht v gnade ftat D 1487 alle fehlt A 
1488 waz hie] wie nu D 1489 alle A, fehlt D difiv menige algemeinc D 
1490— 1490 daz got die warbeit befcheine . v finen willen dabi . die von 
cliebcm bände vii . fin komen an den tac bivte . der icglieber uor dem livte D 
1497 morgen fehlt A bringe morgen fin gerte D 1500 ist in A ausyvfallcn. 
1501. 1502 der lazze unf werden fehin . wes tnarja hrvt febul fin . v er- 
zaeige mit gcwalte . wer ir von fincr gebe walte 1). 1503 absatz in D 
vil fehlt D ir] do der D 1504 geviel in D 1505 do iahen üe gemrein- 
liche D 1506 lobliebe D 1507 gerne fin Jj 1508 v dingoten binzc g. D 
1509. 1510 die da waren ungehit . daz er febiede fclbc den ftrit D 1510 
venie A 1511 vil] ze D. nach 1511 folyt in D: mibe die maget wolgctan . 
wer fie zc wibc foltc bau. 1513 als pegert bähten A wand fic al der weilte 
behagete D 1514 do ez des morgenf tagete D\ darnach: der bifgof mun 
debein friftc . er ebom ze uorderifte D 1515 die riehen v d. i. D 1510 
uafto zu im drungen D, statt 1517 15'21 hat D blosz wol gebadet wol 
geeblcit . alf daz wäre lieht feit . grozlieb was ir geuerte. 15*22 fie br. 
U-honc gerte D 15*24 niarhtc D 1525 aller mnnneklirhe die (ine D 
15*20 weilen A v wantc der magetc gewert fin D 15*27 hete« D. statt 
15*28—1530 bhsz doh folt cz ander» ergan D 1532 getol lten D uerlazzen D 
1533 ledigiv 1) 1534 Uno mü en gebaren . ab man in von hove geltot D 
153 5 do kom durh die iclben not . uf den ta«b ein gri'e m. D 1530 fo 
harte D vorht A 1537 ioseph wuf er g. D 153s d. i't. uu> Mi wol cr- 
ehant D\ darnach; fo wir an den buchen . (inen nanicu wr Ihn lueben D 
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1640 alter gut v gewasre D. 1541 brode D 1542 engerte D 1543 der] 
er D gertlin A 1547 gare] harte D 1548 fehen A daz div wcrlt dabj 
faehc D 1549. 1550 fin gemüte nien Itan . nah f roden noh vf liebes wan D 
15 49 hot A 1551 — 1557 die gertc gaben lie zehofe . die enphiench der 
bifgof . v garte fih in die hcren wät D 1558 ze hi'mclc fuhtcr den rat D 
1564 waz gottes willc waere D. 

1566 die A mnnchvaltjgen D 1567 die A der diete zeiget D 1568 
div ir gem. nteiget D 1569 meifterheit A under finc masifterfchaft D 
statt 1570 Ue^t D drei seilen: do der bifgof vor der lantfchaft . zc himcle 
hub linc hendc . do nam ez gut endo D 1570 preit A 1571 wart] was D 
1572 was] wol D 1575 — 1578 lie fprach ih wil dih gowern . v oh difc 
menige niht entwern D 1578 raenic A 1580. 1581 mir ift geliehen din 
rat D 1582 — 1585 nu hab daz in dincr ahto . daz dv die gerten hinaht. 
zn dem heilctum rvwen legelt . untze lie morgen wider gebeft D 1582 
allen A 1584 fei A frii A 1585 fei A 1586. 1587 fo zajige ih iv den 
man fo guten D J589 dem ih die erc han befchert D 1591 hebt A zc 
der gruftc D 1592 in div D 1594 alle dos i. D 1596 vor iv gemahcln 
m.D 1597 fng A läge du D 1508 daz ich daz wil v gebivte D 1500 
absatz in D felbc] alle D damit A 1600 die fvntigen fite D lit A 1601 
fo harte D 1603 div unfer uordern oftc erfchein D 1604 wan des ift 
zwiucl nehein D. statt 1605 liest D: do uon dem bifgofe here . eroffent 
wart div lere . die er got mit diemüt angwan . do fröot fih wip v man . 
vnd als der roorgenrot. 1606 erbot D\ darnach folgt in Di daz al div 
werltc erluhto . die menige do zft duhtc. 1607. 1608 daz lie zc hone 
giengen . ir gertc widor enpfiengen D. statt 1609. 1610 liest D: ze 
orifte gap man den riehen . den der nrmo müzzo entwichon . ? darnah 
den Flürchen . fic fprnchcn fwa lio frohen . daz zeichen mit den ogen • 
daz woltcn fic globcn. 1611 gerten A div chlcine D 1612 ucruallcn D 
1613 geflfef D. nach 1614 folgt in D: do wanten fic algcmeinc . nv in 
daz zoichen niht erfcheine . ez chomo uon ir funden . daz got weere 
erwndcn . fincr grozen barmunge . fic woenten herze f zunge . dimütek- 
lichc an in . daz in div tubc erfchfn . div in da was geheizen . fic rowc 
daz fio gemeizzon . die fchonen gertc hasten . nu rucho or fio beraten . 
der al die werltc wifet . vnt fin warheit brifet . mit rehto ? mit gütc . 
der gofroe ir gemutc. 1615 ia erfchameten D 1616 der fraucl daz fio 
getorften D 1617 1622 dar gebieten ir gertc . fio erkanten ir horto. 
? chlagtcn ir miffetat . daz fic in hohvertiger wat . gotes togen wollen 
fehen . daz mit diemüt müz gefchchon D 1624 onch fehlt D 1625 nidor^l 
1(J26 daz er nien wolte widere D wider A 1627 fin kISin gertc enpf. D 
1628 ir] do D 1629. 1630 erweitert D folgender maßen: fio fprachon mit 
einem mvndc . wir fchuln des himels urchunde . noh horzoklichor fuchen. 
ob des got welle ruchen . daz wir gcfelicn liniv togen . er ift gnadich doift 
vnlovgen. 1631 absatz in D 1633—1636 alle die menige entwichen . v 
betten inneklichen D 1633. 1634 Icharen: varen A 1637 ein D in den 
fal D 1638 daz livt ftunt hievor ubcral D 1639 felbc gart er fih fa D 
1641— 1614 v in die heiligen wat . die moyfcs gebrvetet hat . niht von men- 
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niiken finne . wan nlf im div gotes minne . gebot ? uorgetihte .alf fih der 
hcrro berihtc . got ze flegcn in dem gwante . erweite mirren er brante . 
tymiama ? wir5h . Tin funde wßinter oh . To heize nor dem altsere . daz def 
nimels rihtare . geruhte bewifen in . der bediv gnade unde fin . al der 
werlte teilet . f dio fundare heilet . fwa er die rivwe gefiht . wand im der 
barmunge giht . cnfamet himel ? erde . t dienent im fo werde D 1 643 
got A 1646 ia birt ir D 1647 got enwandelt n. finiv w. D 1649 div 
dir ift enpfallen D 1650 — 1652 div chnmet zefroden in allen . fwie harte 
fie iv uerfmahet . air lie iofep enpfahet . ir gefebt div gotes togen .mit 
fleifklichen ogen D 1658 die A 1653 Do er D 1654 fnhte D 1656 er 
nam fie froliche in die hant D 1657 do drang er uz der ch. D 1658 v 
zeigte die gertc her für D zeigt A 1660 dir gnadik f. D 1661 fie 
ilent D 1664 bevelhen D. 

1665 m A kein als atz. J. erch. do harte D 1666 daz mit fo lütem 
warte D 1667 der b. in an r. D 1668 gedanche fehlt A 1669—1671 
er zwiuelt waz er taete . f wef got willen ha?te . doh enpfieng er daz rif D 
1671 plundo A 1672 was im lanch D 1673. 1674 fehlen D 1675 die 
bewainot fein not A weinen begunde er durh not D 1676 9 alf D 1679 
—1684 ein vogel fo wolgetan . daz fin got muft ere han . der fw&met ein 
wile da . vnd hub fih danah fa . gegen himel hin wider . danner chomen 
waf her nider D 1685 — 1688 Do wart ein chradmediker feal . von dem 
livte über al . lie lobten got genot . wie harte fie wnderot D 1689 daz. 
enkan iv niemen gefagen D 1690 er Sin mufe wol chlagen D 1691 ta- 
gen] ziten D 1692 chvmer A des kindes fcolte biten D 1(593 doch 

ehlt D 1694 do fehlt D. statt 1695 — 1697 hat D bloß ? leint fih über 
fin chruken. 1698 fi] fin D gehuken D 1702 iungen A 1703 fine A 
1704 niht z6me A er fprah wie er ir gezasme D. 1705 absatz in D 1706 
im cnmsehte niht g. D 1707 warumbe er truren fc. D 1709 daz mähte 
im niht w. ft. D 1710 wolt ab er des ftrites nien lan D\ darnach folgt 
in D : def mufer wol enkelten . fie heten freifket feiten . fwer wider dem 
garte . wäre ftrebende harte . ezen kome im ze ungemah. 1711 — 1714 ar- 
beitet D jolgender maßen um: iofeph in aber zu fprah . fwsre ift mir ivwer 
gebot . des begebet mih durh not . wand ih ir vnwirdik bin . ichen han die 
ivgent noh den fin . daz ih ir wol gedienen mege . div in fo grozzer 
pflege . komen ift an difen tach . got weiz wol daz ih enmak . nu fehet 
min unchraft an. 1715 der bifgof antwrten began • er bat in ein wile 
hören D 1716 er fp. unde wil du ftoren D 1719. 1720 damit muftv 
uerlorn fin . ia zeiget dir daz magedin D 1721 des himels Urkunde D 
1723 famet ir i. buwen D 1724- 1726 in gotlichen trivwen . fo mäht 
du wol genefen . v maht des huffe wirt * meifter wefen . fchaffez 
drinne fwie dv welleft D 1724 chevfe A 1727—1731 daz du vnf din 
alter zeleft . daz gefrumet dir chleine . niemen weiz wan got eine . wef 
er hab an dih gedaht D 1732 do er dir die D; darnach folgt in D: er 

weffe wol wer du wasre . lin löz daz ift geware . fin urchunde warhaft, 
nu gefwige diner unchraft. 1733 v gedenche wol daran D 1734 wie 
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weilen die A wie zwene herliche man D 1735 dathan unde D 1739. 1740 
nv mache die rede niht zelanch . la deo ftrit volge unf ane wanch . ge- 
maehel mit frolichem mvt . die maget edol v gut D 1740 vrowen A 
1742 dich] unf D. 

1745 bewife D 1746 wie A 1747 erneren A 1748 ti/rorf D 
1751 v 8h D 175» fei A waz h. mih daz ob ich f. n. D 1753 vmih A 
nehein D 1754 ave erliche D 1755 vil vermezze degen A vil wolgetane 
d. X> 1757 die f. gut v wolgeborn D 1758 »allen faelden erch. D 1759 
— 1768 an die wil ih ir raten . vod wil ez uor iv ftoeten . daz ih ir mit 
bescheidener rede.minen gemahelfchatze gebe D I76i belcheiden A 1763 
zir i. bechome D 1764 gewöne D 1705 alle A elliv D 1766 div mir uon 
got uerlihen fint D 1768 tugende D 1769 ir wol g. D 1770 daz dienen 
wir alle D 1772 He frum v ere D 1773 dan A baz denne an mir g. D 
1774 — 1776 daz ift 8h al div minne . der ich iemer dar gemute . alfus 
enpfahe ich iie in mine hvte D 1777 absatz in D 1777. 1778 All div 
rede waf getan . die herren hieben gan D 1780 der guten v der f. D 
1781 fei A 1783 gelpr. D 1784 und fehlt D gerne zechen D 1785- 1787 
die frowen die ir waren bi . nu cz alfo komen Ii . die rieten ir algcliche. 
daz iie ttete froliche . fwes man an iie mvte . daz wrde ir gewant ze gute D 
1785 div magt A 1788 — 1796 uf Itunt do div reine . fie gie zuhtekliche 
v feine . den herren bifiten . für die herfeaft an den rinch witen . v be- 
ualh fich got tivre . fie fprah herre du mih Itivre . mit dem heren geifte 
dm . daz min antwrte muze lin . werde v unbefprochenliche D 1790 allef A 
1797. 1798 do gebot der bifgof riche . al die menige fwigen . unnvtzen 
chradem nermiden D\ darnach folgt noch in D die maget enpfieng er wol . 
(ie neig im alf ein froe fcol. 1699 da D fam div D ; stau 1801 - 1806 
liest D: ir liehten fchin uerre fprenget .die werlt het des wol verhenget. 
daz diu rede gelonget w»re . darvmbe wand div werde v div m»re . gab 
in fr8de v 8genweide . die fsBlde hete fie beide . an der fchone v an 
der gute . der nnder ftunt ab ir gemvte . niender me wan eine ze got . 
t zallem ßnem gebot. 1803 levhtot A 1805 div A 1807 — 1810 der 
herre hnb an V fprah . fr8e din ere v din gemah . wellen wir mit dir 
ahten . nv folt dv reine betrahten . waz gotes wille daran fi . v oh unfer 
rat dabi D 1811 hie] da D 1812 neheine D 1813 dich of habeft (so) A 
noh dehein D 1814 v dih niht lenger entl. D 1815 du mvffet A dune 
werdeft hie D 1816 durh nnfer aller bete D 1818 trrehene D 1819 ab 
den hufein an die w. D 1820 dehein D 1821.1822 wer fchol daz wen- 
den v chlagen . daz got felbe ruchet antragen . der an niemen miffetvt . 
nv fage fr8e dinen mut D 1823 absatz in D 1823 — 1828 Div maget 
antwrten began . got der den eriften man . uz lseime gebildet hat . v des 
tronus inme himele ftat D 1824 das zweite der fehlt in A 1829 der 8h 
gefchuf den witen u. D 1830 elliv dinch er wol w. D 1831. 1832 wir 
mugen in nihtes uerheln . niht uerlagen noh uerfteln . aller herzen togen. 
div fint uor finen 8gen D 1832 blüent A 1833 — 1836 de» tiefen meref 
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undc . ioh daz uiuftcr abgrvnde . erde v lüfte (int im dieafthaft . v er- 
cheaneut (ino chraft D 1837. 1838 der ruche mih erhören . Tin gebot 
hol ich niht ftorcn D 1841 enpfangcn han v ncmen wil D 1842 ift oh D 
fl843 — 1846 der beidiv bet v rat . uon rehtc mir ze volgcn ftat D. 1847 
hier hat A einen absatz. 1847. 1848 fwic ich doh niemer gewinne . 
müt zo werblicher minnc D 1849 deheinem D 1850 min D 1951 noh 
roinen magetüm verwerte D 1852 ich fah abc der gertc D 1853 mit 
famet iv die tuben fliegen D 1854 fö] des D triegen D 1855 zeichen] 
böchen D 1850 min herze mäz ich brochen D 1857 ewer A 1858 zc 
hilfe D 1859 dem bin ich gerne undertan . mit dienfte daz wizzet funder 
wän D 18(50 mins libes ich nieman gan . da belibc ich ftcotik an D. 
statt 1861— 1864 hat D: ob mirz got verzihet . der nieman nihtes uer- 
zihet . des man mit rehtc an in gert . da wrdc oh ich niht entwert. 

1865 A kein absatz. Diu D fov .1, fehlt D 1866 des iah aller 
manncklich D. statt 1867—1870 hat D bloß: ir antwrte div wäre gut. 
ir (in mit wilheit bchut. 1871. 1872 do hetc in (inom gcwalte . einen 
gemaihcl fchatze der alte D 1874 daz enpfie (ie uon der hant fin D 
1875 enmiten inmo r. D 1876 — 1878 daz uolch an dem täidinge . uor 
fröden fingen began . fie wolton cheren dan D 1881 er fp. nu fcholt ih 
min uenige D venien A. nach 1882 folgt in D: vil billichen fuchen . ob 
iref woltet gerochen. 1884 ditze kint D 1886 ia müz ich D 1889 d. m 
fchonc D 1890 ih i'o wider 2?; darnach folgt: finc wasre mit ir gefpiln. 
nndors muftc (ic beviln . v betragen miner uz v orte . nu helfet mir daz ich 
beherte D 1891 mit bete ir zc hüte D 1892 frowen A fnmve iunchfroen 
g. D\ statt 1893—1895 liest D bloß-, kivfche gewizzen v biderbc. 1894 
edel A 1896 geantwrtc D her] iv D 1898 mih der bifgof D\ darnach 
folgt in D noch: durh ivwer aller minne . fo bin ih wol geftivret hinnen. 
1899 absatz in D 1900 wan fcholt in uon rchte D 1901 des] fwes D 
ft fehlt D bat A 1902 fit] nu D in fehlt A hat A 1904 felbe welen 
darinne D 1905- 1906 do nam fie die liebeften vnder in . hinze den fie 
truch ir fi'n D 1907 — 1915 Erant autem istae virgines Rebecca Se- 
phora Susanna Abigea et Cael (Zahel) Pseudomatth. VIII, 5. Tisch. 68. 
Thd. 365. 1907. 1908 einiv was rachel genant . der alle tugent waren 
erchant D 1909. 1910 div ander rebecca hiez . die nehein guttoete uer- 
liez D 1911. 1912 fephora waf div dritte . div hetc reine fite Z> 
1914 die A div lebet ane alle girde D\ darnach folgen in D noch vier 
zeilen : werblichen funden . v gionch vngobunden . wand fie ir hetc furge- 
leit . ze beliben mit der kivfchcit. 1915 die fvmften nant man f. D 
1916 div mufte ir volgcn dannc D 1918 do cz cham an daz fcheiden D 
1919—1921 ubor nl die fumnvngc . div marien fchidunge . tfit in herzec- 
lichcn wc D 1923. 1924 die roinen uborwnden . noh ir gliche funden . 
über allez irdifche toi. darauf folgt noch: die frowen chuftc fie ubcral . 
daz infigcl rchtcr gvte . ir zvhten gehal ir gemvto . daz ir gefinde oh 
urlSp nam . alf ez den mageden gozam . mit zuhteklichcr fvzze D 1925 
zu def bifgofes gruzze . maria dennoh getrat D 1926 u. fi in gebat D 
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statt 1927. 1928 hat Dt daz er ir gebietca fcholde . die herrea hete de 
holdo . die wnfketon ir al geliche . fieldc vnd frode riche . daz (ie die 
bic gewnne . v hernah dos hiraels wnnc . fie neig in v cherto dan . mit 
den froen ioh mit dem man . der fie wol bewarn chundo . v cf och meinet 
ano Tunde. 1929 Tie füre über daz genilde D 1931 so finen herborgen D 
1932. 1933 wie mähte iemer werden . loblichor genorte D 1934 got bo- 
div gew. D 1935 finer hnlde v al der eren D 1936 nr ruche fie zu 
unf oberen . fin gnade den fic trvch . wil fie fo han wir heiles gnuch D. 

1937 in A kein ab s atz Dia] Ein D 1938 und] div D 1939 richiv D 
1940 fprichet] chivt D 1942 lühtc D 1943 vor den] ob D 1944 wu] 
wart D 1945 — 1950 uon riehen furften zwdin . des waren (ie worden 
. enncin . daz ir foteweder nah im Tande • la was ez in (Inom lande D 1949 
rey A 1951 ir fehef waren in zebroften D 1952 die] daz D 1952—1902 
waz fio dar uf tasten . To uerre fio in baten . daz er in mufte uolgon . doh 
waf fin herze erbolgen . daz or nah folhon oren . uon finom hufo fcholto 
chcren . iedoh muft er hengen . ernc mahtez niht gclengcn D 1956 Ga- 
laien A 1960 baten baten {so) A 1961 varen A 1962 noch mohte A go- 
fparen A 1966 vrowen A die magede pfleget er ftarchc D 1967 daz fic 
an marien hüte D 1968 gute A ftmte waren durh ir gute D. 1969 — 1972 
liest D bloß: nahtes bi ir liegen . mit trivwen ir pfiffigen. 1971 nahtes 
fehlt A 1972 ir fehlt A flezze (so) A 1973 fin hiwifche D 1974 er] und D 
1975 finer froen D 1977. 1978 fchowen : vrowen A 1977 — 1983 daz 
fie leides ermante . ffn fvne bat er oh zehant . in ir dienftc gerne ftdn . 
nu müz ich ivh fprah er lan . dio wilo ich bin underwegen . dor milto 
gotes fegen . hab iveh alle in finer hüte D 1980 ire A 1984 mit tru- 
rigem m. D. 

3985 — 2000 quibus datum est a pontifice sericum et hyacinthus et 
byssu8 et coccus et purpura et linnm Pseudomatth.WW^h. Tischt- ThiLZüb. 
1986 berieten D 1987 dio fchfe D. statt 1991. 1992 liest D: coccum v 
biffe . fie enbutten in gowiffc . bediv Trelde v heile . v daz fic in hülfen 
cintoile. 1992 ist in A ausyejallen und von mir ergänzt. 1993 zuo dem] 
an ir D. nach 199'i schiebt D folgende längere stelle ein: fie baten durh 
die alten minnc . daz fie ir chunftigen finne . zaigeten an dem garwe . 
v die manigen uarwe . fprankten an div bilde . daz die lewen wildo . vnd 
die draken fwebten daran . bediv uogcl v man . div mieflichiv mer wilder . 
unde allez daz chundor . des div werke pflaege . daz daz daran lasgc. 1995 
— 2000 dio pfaffen funten oh dar . wol gezinnelohten häre . daz fio in ze 
helfe fpunnen . fo fie hefte künden D 1999 fpvnno A 2000 zv A 
2001 ir] ein D vil groz D 2002 vrowen A 2003 wa der purper D 
2004 uon rohto fcholten beliben D 2005. 2006 weihe under in gczajmc . 
daz Tic daz befte naemo D 2007. 2008 den ruhen hare fie vorhten . daz 
fie daran iht worhten . des wolt ieglich magodin . vil gerne uberk worden 
fin D 2007 worhten A 2009 uf] an D 2010 vrowen A dannen div 
guten wip fint D 201 1 gcfoliget v gcf. D 2012 ir] die D 2014 alfo 
woltc fie g. D 2015. 2016 daz die andern iiscmcn den häre . div vil wc- 
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nigiv fchare D 8017 div enlie daz niht ane m't D 2018 das wart 5h in 
uerwizzen fit D 2019 daz He durh unm. D 2020 hiezzen fie ir kun. D 
2021 dir aon rehten fchulden D 2022 waf in g. hulden D. darnach fol- 
gen in D zwei teilen: v div der eren chrono treit . iemcr mvter vnde 
meit D 2023 Der e. der daz himel brot D 2024 täglichen ir ze tifke 
bot D 2025 — 2028 sind in D mit überschlagendem reime folgender ort ge- 
stellt : do er an den fchimpf gedahte . den die magede heten ander in . 
den Tchimpf er ze erneft brahte . er began fchreken ir fin; solche reim- 
verschränkung hat D auch noch 204, 18. 19. 2029 en allen gahe« er e. D. 
2030 lieht als der tak gemeine D 2031 er fprah ez ift ein wiffagen D 
2032 daz ir ze fpotto wellet h. D 2033 wol fehlt D inne D 2034 fi] 
raaria D 2035 aber al dife werlt w. m. D 2036 fo wirt iv des tafkens 
päz Di darnach: fo ir gefehet ril gereite . die unverborgen warheite D 
2037. 2038 die froen harte erfchrikten . do fie den engil an erblikten*. 
v finen zorn erfahen . mit uorhten Tie iahen D 2037 di div A 2039 fie 
wolten wandeln vnd buzzen D 2040 v b. ßh der guten ze f. D 2041 ab- 
sott in D. Nu höret liebe die f. D difev A 2043 vrowe A div kamer 
des waren fünne D 20*4 div gie zu ir br. D 2046 do A vnt dw. ir 
reine h. D 2046. 2047 in D umgestellt. 2046 da geraz D 2047 eren] 
trivwen D 2049 da] bi ir D 2050 als ein] fam daz D 2051. 2052 mit 
grozer gute beuangen . der chom zn ir gegangen D 2053 v bat fie wefen 
an leide D 2054 gnade fr. v w. D 2055.2056 wolte got mit ir geben, 
v daz ewige leben . aller werlte daz fcholte fie glöbcn . er Taget ir uon 
den gotes tögen D 2057 daz ir fchiere chomc ein lieht D 2058 möhte] 
lange D 2059 lenger] machte D 2060 fie waare div alle f. D 2061. 
2062 mit der barmunge ole . linden begunde v fenften wöle D 2061 ole A. 
nach 2062 folgen in D: fie w«re div die eilenden . wider heim fcholte 
fenden . zu ir rehtem Ueterlande . danne fie mit der funden bände . komen 
uon des tieuilf rate. 2063 — 2070 do fie aller gernifte haste . der rede ge- 
höret me . der enget der mit ir e . fprachte v bi ir ftunt . er u erbarg 5gen 
vnde munt . Tin antlutze ioh den fchin . alfo fpilt er mit der kvnigfn . alf 
man pfleit mit den kinden . daz fie fin niht chunde vinden D 2009 mohte A 
2071. 2072 des began fie wnderen fere . unde iedoh des dinges mere . 
daz er hcte ir furgeleit . uon der chumftigen warheit D 2071 michels A 
2074 — 2082 ir herze darunder nien flief . fie gedahte waz er meinete . v 
daz erz baz befcheinete . des wolte fie in gerne bitten . fo er nah finen 
fiten D 2080 ver lwzzenliche (so) A 2081 hete^l 2082 anderftunt zu ir 
käme D 2083 d. f. fin ein ende uernasme D. 

2085 einen] den D 2087 mit liebe v willigen oren D 2088 die 
fvzzen r. h. D 2089 v daz D 2090 dem] deheinem D 2091 fe wartg.Z) 
2092 wart] was D 2095 div genant ift g. D 2096 vrowe A 2097 aller 
tugende gimme D 2098 diu] (ie D hecte A dar D 2099—2103 nv was oh 
komen div zit . daz got des viandef nit . niken wolte an uns armen . vnd fich 
fcholte erbarmen . über alle fin hantgetat D 2104 do wart erweit uon 
finem rat D 2105 zu der fronen b. D 2106 ein D der het die kraft A 
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. 2107 9 die gnade finer gotheite D gotheit A 2108 der reinen brachte 9 
furpreite D prcit A 2109. 2110 Gabriel ift er genant, uou dem ban wir 
in erkant .der leniathanes drozzen . mit dem crnce hat beflozzen D 2111 
do für er fr. D frSlich A 2112 himclreich A 2113 erde D 2114 da 
dir gotes werde D 2115 faz in einer k. D 2116 mit fvzzem werche bera- 
ten Z> 2117 die chleinen D 2118 anme D 2119. 2120 do die anderen 
den h&re . mufen fpinnen furware D 2120 wart] waf D 2125. 2126 feh- 
len D 2127 — 2129 v daz werch daz fie da worhte . daz lie fie uon gro- 
zer uorhto . flifen nz den handen D 2129 hant A 2130 erkant A 2131 
vorhtej forgen D 2133. 2134 Aue got grazzet dih marie. . div non allem 
meile bift frie D 2134 freya A 2135. 2136 fehlen D 2136 hitzzen A 
2137. 2138 aller gnaden biftu nol . wan erhiit uon dir chomen fchol D; 
darnach folgen in D zwei teilen : unfer herre ift mit dir . er minnet dih daz 
glSbe mir. 2139. 2140 vn hat dih darzu erchorn . daz er uon dir werde 
geborn D 2141 bi dir wil er b.D 2142.2143 gefegentiv ob allen wiben D 
2144.2145 dirniget fwaz fih chan uerftanD 2147 ebene A 2148 Wirdes 
tu D 3150 die A 2151—2153 fie nam ez in ir ahte .wie daz werden 
machte . 9 wie dem grozfal wäre D 9154 tr. ft. div gewsere D. 2155 fey A 
2156 din forgen D 2157 befte aller wibe D 2159 ein D 2161 febiere 
fehlt D 2162 der in gn. mnk getun D 2163 genant D. statt 2164 — 2166 
hat D bloß: v der heilaut ifrahel. 2167 absatz in D 2168 einen guten 
müt fie g. D 2169 felber D 2171. 2172 ia ne han ich niht betrahte . 
wie daz ergen machte D 2174 9 iedoh D 2175 bin fo ch. D 2177 man- 
nes liebe 9 geuerte D 2179 9 öh iemer gerne tun D 2180 von wiu] 
wanne D chome AD fun AD 2181 — 2185 des muz mih nemen wnder. 
fa antwrten begunder.dn fcholt neheines zwivels pflegen D 2187 vnt der vil 
h. g. D 2188 der wirtD 2189.2190 des oberiften tugent 9 raaht . gezeiget 
dir wol die ahte D 2191 wie im daz m. f. D 2192 dir alfo D 2193.2194 
towe: vrowe^i 2194 befeatewet D 2195 gefordert D darzu D 2196 iz wart/) 
onch fehlt D vil fruD 2197— 2199 daz ez alfo fcholte ergan . 6 div erde 
begunde ftan . v der himel f webende wrde D 2201 9 der weher D prüft A 
2202 wan dih fanden nie gelufte D geluft A. 2203 absatz in D. 2203. 

2204 Als div rode waf ergangen . div froe wart beuangen D 2204 vrowe A 

2205 v erzunte mit r. gL D 2206 die A 2209 He fp. mit diemüte D ge- 
muete A 2210 got gnade mir der gute D 2213. 2214 fehlen D 2215 du bift ez 
der D 2216 lone A nu geb er dir daz ewige lone D 2217 der dih ze mir 
fanteZ) 2217 v min herze erkante D 2221 zchante D 2222 enlumet D 2223. 
2224 ia ilter zware . durh die armen fundiere . die mennifkeit an fih ne- 
men 2); darauf folgt noch inD: do mähte im wol gecemen . div herberge 
alfo reine . fin muter 9 nuoit al eine . der wite er niht uerlie . do er zu 
der eoge gie. 2226 al fehlt D ie befloz D. statt 2227. 2228 liest D: 
der fuchte im ein chleine ftat . dar hat er fin gecelt gefat . 9 wart doh 
geminnert nie . da in div gute enpfie . fin gewalt ftunt ebenn'che . fin ma- 
genchraft ewicliche . ioh wart div mennifkeit . gehohet uon der gotheit . 
div gotheit ungefwachte . die mennifkeit anerlachte . do got mennifke wer- 
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den ruchto . durh mcnnifkcn den er fuchte . er leit an floHklichc brunnc. 
durh allez manncs chunnc . daz er nah champfcs fite . mit dem viande 
ftrite. 2220. 2230 da wart der himel genreiget . als unf div ferift zasiget Z>; 
darnach folgt in D stau 2231 —2234 zu der erde daz ergie . do in unfer 
fröc umbevie . mit maiitwofentem übe . div nie wart zc wibc . fie ift mit 
der erde gemeinte . zu der Hb alfus uereinte . der himel ioh des himels 
wirt . He ift div än leit gebirt . der engil fröde der werlte heil . maget un 
ende mutir ane meilc. 2235 absatz in D. Der w. herre D 2236 bewert A 
• hat bewaret daz uon uerrc D 2237 daz fehlt D alle f. ch.D 2238 heten 
uorgefoit rehte D 2240 daz erj der cz D 2241—2244 fehlen D 224« der 
och daz urchundc git D 2247 daz unf uon D 2248 bechome folhe wnnc D 
2250 der lobet D\ darnach folyen in zwei zeilen: wand er fie uordüttc . 
dem hebreifkem Üvte. 2251 — 2254 fehlen D. 2255. 2256 gedeon den 
fchdpncro furtreit . don daz nahttö uormeit . wand er ir zaichen furet . div 
nio wart boruret D, — Statt der zeilen 2257 — 2286 enthält l> folgende 
längere stelle von 70 zeilen (179, 32 — 180, 26 IIoffm.\ welche von unserem 
texte völlig abweicht; nur 180,22. 23 entspricht einigermaßen unseren zeilen 
2285. 2286. diese stelle lautet: 

Dio herren der alten e* . waren ir wnfkente mc . 
j2 denne lebens oder libes . wa\d fie des criften wibes . 

val fcholt undervahen . dio gnade fie uorfahen . 

des gerten lic io der fuzzen . daz got ruhte grazzen 

dio werlte mit ir geburtc . v mit des kindes gcinwrtc . 

nu fint gewert furwarc . dio guten 9 die fundasro . 

die guten ir ehrone . ieno der barmunge frono . 

wand niemen ift fo fvndcrichc . wil er buzen hcrzcklichc . 

im fi och gnado befchert . daz er dem tievil wirt erwert . 

des haben wir manck urchundo . uon fin felbes munde . 

der durh unf ift geborn . daz im nioman werde uerlorn . 

niewan der da miffotruwot . v don fin fchuldo niht gerivwet . 

daz ift div frode gemeino . dio unf brahte div maget reine . 

Swor uon der guten fprechen wolto . vil finnof er haben febolto . 

dazu tugent ? gnte . daz or mit rcinom gemuto . 

ir lop moohto geuahon . doz ift mir leider unnahen . 

durh min funtliche bürde . doh gedinge ich daz got wrdc . 

mennifko dvrh dio armen . 9 der da wolte orwarmen . 

üf mtcgctlichcr brufte . ein fundarinnc div chuftc . 

div tweh div trukent im fin luzzo . 1 geftoich zu finom gruzze . 

ioh daz fie gewan fin huldo . fus wart div fchuldigo ane rchuldc . 

? div fwarce wol getan . des dingo och ih fundor wan . 

fo uerro daz ich ernenne . zefprechen etewenne . 

ubor mich uon der heren . div kunigm ift der cron . 

doh erfurhte ihz fo fere daz ich dio rede abchcre . 

? wende des herzen ogen . ioh min ahtc uon den togen . 

von dem richc von der herfchefte . uon der füzzc von der trutfeheftc. 
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der muter mit dem kinde . weih der hof ift weih gefindc . 

weih ir werdikeit anc ende . fwenfo got dazu fendo . 

der fcribe daz ob er mege . ez ift harte uz minem wcgc . 

wand ir lob ift fo ahtich . ir gnade alfo mahtich . 

daz fie girdekliche anfehent . die engel v ir iehent . 

iemer ze keiferinne . na helfe fie unf darh di minnc . 

di got feibe zu ir hat . und durh den gnadigen rat . 

den er der werlte hab getan . daz wir die funde werden äne. — 
2257- bringent ist in A ausgefallen. 2259 tihtent A 2260 füllten A 
2265 an fey A 2270 goten A 2274 fei A 2276 chunne A 2285 vrowen A 
2287 ia ligcn wir in der not D 2288 v enwizzcn wennc D 2290 div f. 
danne garnet D 2291 hat] ie D 2292 faßlich der wol chumet D. statt 
2293. 2294 liest D: uf daz tandinch fwäre . daz er die uogctinnc moere . 
mit dieneft erworben hat . des mak da werden rat D 2295 — 2308 fehlen 
in D 2303. 2304 getriwen: enriwen A 2305 hauphaftiger A. 

2309 in A kein absatz. 2312 daz din h. fchol weichen Z); darnach 
noch zwei zeilen in I): zo bezzerungo cheren . div gotes togen leren. 2213 
din nifiel E. D 2314 ir dinch frolichen ftet D 2315. 2316 berait: kint- 
heit A 2315 nah wnfke v gereite D 2316 fwic] do D 2317 nehein D 
nie fehlt D. statt 2318 liest D: untze fie uerwartc gar . v in daz alter 
getrat . nu hat Tie an der gnaden ftat . got felbe gefetzet . v ir leides er- 
getzet D 2319 wol ift cz ir ergangen D 2320 fie ift mit kinde beuan- 
gen D 2321 div alte get nu perhaft D 2322 fo groz ift div g. kr. D 
2323 die mahtv fchöen defte baz D fchowen A 2325 gebivte D 2326 er 
tut v zeiget wnders vil D. statt 2329 — 2332 liest D : dnz div trurige wrde 
getroefte . div betwngen bclocfte. 2333 — 2336 div dürre wol gefegente . 
fo hat er fin gebe geregente . wand er uon gwalte lihet . des oh diu naturo 
uerzihet D. 

2238 a. u. L. faget D 2339 gefm. V bechorte D 2342 daz fie 
mit grazze D 2343 Elyzabeth wolde A ir niftel fehen fcholto D 2344 
frewen A 2345 daz ir fo wol gelange D 2346 von] an der D 2347 
daz öh fio D 2348 eines fehlt D ; nach 2348 folgt in D : div alte v diu 
fpaste . div fin uerzwiuelt haste. 2349. 2350 do hub fich uon heime . 
div edel v div reino D 2351 gein dem berge da fi faz D Ji A 2352 
vme A unarbeitfam dühte fie daz D 2353 — 2360 aber die fteinherten 
ftrazze . ir gute cham cz cemäzze . daz fie die lieben fiehe . vnde mit ir 
got uerische . finer wnderc diu fo riche . fo groz fint unt fo troftliche . alf 
fie ir nifteln do gofah . grozer friule nie gefeah . froen olifabete . denne fie 
an der ftunde hete D 2354 fcharffen A 2356 div vil r. A 2357 
den heinen weif A 2358 enden A 2360 do fi erft A 2361—2364 fie 
kuften fih mit tri wen . 1 begunden iteniwen . div foltfamen miere . waz 
gnaden an in wuire D 2361. 1362 triwe: niwe A 2365. 2366 fehlen D 
2365 div houfvrowen A 2367 — 2370 beidenthalp ergangen . do wrden 
oh enpfangen . mit liebe ftaeter minnc . die geuerten der kuniginno Z>. 

12 
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2371 kern absatz in A 2,372 gemutc D 237:1 — 2376 daz da für 
ir ögen . uon den gotes tögen . div chriftes mutcr mauo . v des hiniels 
brut koraen wäre D 2374 vrowe A 23T7. 2378 daz enfteit ir mennif- 
ken zunge . wan div gotes ftunge D 2379 der fehlt D fei A 2380 uon 
den cbumftigcn ercn D. nach 2382 der alle gnade chundet . der hete 
oh fie enzundet D 2383 fa wart fie wifheite uol D 2384 v began 
reden fo wol D 2385. 2386 uon der muter ioh dem kinde . der allez 
himels gefinde . ribtet v wifet . fie wart uon ir geprifet . hoher denne ie 
wibes name . geftige alf iz ir gczamc D 2385 fant A 2387.2388 He rief 
mit lüterre Jtimmc . owi aller fröen gimme . wa han ich geuordert die ere. 
des muz mih wndem ferc D 2389 wanne] wie D 2392 den gnädigen 
chrift D 2393 meit müter D 2395.2396 befebowet: gefrewet A 2395 nü] 
fit D 2396 wan uou dir D 2397 allez Ad. g. D 2398 nu fcholt ich dir 
ob ich m teilte D 2399 uon rehten fchulden dienen D 3400 — 3402 des 
gunde ich für mich niemen D 2401.2402 gier: dier A 2403 absatz in D 
2404 hört A 2406 fie bete b. D nach 2406 schiebt D folgende stellt ein : 
der div broden herze erchert . div fin gnado durh uert . er uerdultet vin- 
fter nehein . want fwa er ie erfchein . da heten örlovp die funde . 9 ent- 
wichen an der fiundc . in flivhet clliv achuft . worltlicbe liebe funtlichiv 
gluft . der frelig den er bcützct . ift fa gelerte fa gewitzet . ze guter ftaste 
ze ftseter gute . er git reinez gemute . todes vorhte gotes minne . rehtes 
girde rehte finoe . der geilt alfo here . hiez die froen mere . fprechen wi- 
der die mieit . uon der fuzzen warheit. 2407 fjc fprah ir lieplichen zu D 
2408 lieber fehlt D hurte] al zc D statt 2409 — 2420 liest D: an miiieu 
bruften zware . er ift fro v frödenbasre . fit wir zefamen komen fin . v du 
mir den gruzfal din . ruchfte erbieten kuniginne . fit bin ich worden inne. 
daz fih daz kint ruret . v ez div liebe umbefuret . gegen diner werdikeit . 
des hat in div gotes wifheit . bewifte fwie er din nien fihet . der herfchefte 
er doh gihet . div dir ze teile ift getan . alf oh ich des mich enftan. 2422 
wirdige D. statt 2425 — 2432 hat D bloß: daz zeiget er mit dem fpile . 
des im div nature nien wil . uerhengen mit der ftimme . daz tut er dir ze 
minne. 2433 absatz in D 2434 ungeborner uerftunt er fih des D 2435 
herzen D 2436 mercen D. anstatt 2437 — 2438 liest D: die fundrere v 
die notigen . dem tieuel fcholten angefigen . v daz div maeget komen was. 
div des kindes fit gnaf . den nie funde betwanch . v an dem der gotes 
gedanch . ioh fin gute ruwen wolte . v der ein blume fin Icholte . da aller 
geifte befte . inne hete refte. 2438 gefrevt A 2440 v fin uorbot moere D 
2441.2442 waf ce finon iaren komen . alf wirz han uernomen D 2441 het A . 
2442 was fehlt A 2443 wefot A er zreigete an den h. D 2444 den uns 
got vater fante D 2446 div A anstatt 2447 — 2454 hat D nur zwei zeilem 
v daz er meil nie gewan . alf er in do tofen began. 2455 — 2457 der 
himel fih ob im uf tet . im ze eren da ze ftet . ein tube here vf im er- 
scheine . der nie glich wart debeme . die fah er ob im fweben D 2458 
fi] got D 2460 — 2462 daz er der fi da man vinde . gnade div niemer 
zegat . v des riche ane ende ftat D 2461. 2462 vgl. zu 949. 2463 Ich 
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en wil D 2464 niht gantzlichen ch. D 2466 untze ich daz liet furcherc D 
statt 2467 — 2472 liest D: in unfer froen minne . ir ze lobe mir zo gwinne. 
2467.2468 vrowen: fchowen A 2469 pet A. 

2473 A zeigt hier durch einen größeren buchstaben den anfang des 
dritten liedes an, eigentlich beginnt es erst mit z. 2579. ander] eine A 2474 
an daz dritte ich wende D an A. statt 2475 — 2478 liest Di min finno V 
nun zünge . allen den ze bezzerunge . die unfer froen minnent . v ir 
gnaden finnent D 2475 dritte] ander A 2479 nu wizzet daz ich iv be- 
fcheido D 2480 waz der kuniginno ze leide D 2481 gefrumte v geriet D 
2482 div ubcl ivdiikiv dietD 2483 Tie leit itwizo vil D 2486 vndc mit den 
heiligen bcw«ren D 2487 — 2490 fehlen D. 2491 ihfagc iv wie fie chrift 
gebar D 2492 die fnzzen rede D 2493 an difem Hede h. D 2494 die 
cn mak niht zeftoren D 4495 des bittern viandes nit D 2496 ob] nu D 
unf die v. D 2497. 2498 fehlen D 2498 chriftenheit A 2499 die A div h. 
der einualten D 2500 div fchuln D 2501 ez] fie D 2502 fo daz unfer 
heilant chrift D 2503 uon der magedo w. g. D 2504 v ir k. nie wart v. D 
2505 ff. vgl zu z. 2539 f. und z. 4889^- 2505 dife] div D 2507 haut fehlt D 
2508 lic L unlangen D 2509 kumber uon dem fere D. statt 2510 — 251 3 hat 
D bloß : wand in unfer froen erc . gnift fie kindes gnrodeklichen. 2514 die 
forgen muzzen e. D 2515 v div unchraft alfo bofe D 2517.2518 gefant : 
erkant A 2517 dife] die D 2519 v mit dem gnadelofen man D 2520 
uon gote uallen began D 2521—2538 fehlen D. 2539 — 2566^.2505^. 
und 4889 ff.\ dergleichen Versprechungen und benedictionen für den frommen 
leser oder besitzer von heiligenlegenden oder andern geistlichen gedichten kom- 
men häufig vor. so sollen die lieder des manches von Salzburg nach den 6e« 
merkungen zu seinen hymnen in den altd. bl. % 327 — 329 vor dem teufel 
und seiner macht schützen, vgl. Weinhold weihnachtspiele s. 379; in der 
ungedruckten legende von der h. Margarethe {Hoffmann verz. den altd, hss. 
der k. k. hofbibl. s. 177 nr. XC, n), welche auch noch dem zwölften Jahr- 
hunderte angehört, heißt es in dem gebete, das die heilige kurz vor ihrem 
martertode spricht, nach der Olmätzer handschrift (vgl. notizenblatt der hist.- 
stat. section zu Brünn 1857, nr. 7, s. 56, handschr. nr. XXV) auf 6/. 11*. 
Ich biie dich herre min geruoch : fwer dö hät min marter buoch, daz von 
miner marter ist, und daz vlizeclichen liet, daz her werde erlöst . dar zuo 
gib im einen tröft. und wenige zeilen später heißt es mit Worten, die fast 
den obigen Wemhers gleich lauten: Min buoch in fwelichem hüs daz ift. 
oder fwer ez dar inno lift, nimmer werde kein kint geborn krump tot oder 
blint, ez fol fin wol geftalt, der tiufel habe da keinen gewalt; und fweliche 
frouwe f wanger ift, eine» kindes fi genift äne leit und ane pin, da man 
lift daz büechelin. ähnliche Verheißungen finden sich auch in der legende 
von der h. Dorothea bei O. Schade, geistliche gedichte. des XIV. und XV. 
Jahrhunderts vom Niederrhein, Hanover 1854, s. 23 f. z. 282 ff , wo aber 
schon das lateinische original sie bietet. 2539 — 2541 Swa diu buchel driv 
fint behalten D 2543 nehein D 2544 weder] werde D 2545 9 da niemer 
werde geborn D 2546 noch] daz D werde] fi D 2547 fi A finc D 2548 

12* 
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an dem aller iungiften D 2549. 2550 da diu feie den lip uerlat . v cz 
an den iamer gat D 2551 — 2566 fehlen D 2554 fi A 2558 vrowen A 
2560 fi A 2562 geruche A 2567. 2568 mareye: drey A ; vielleicht ist 
auch hier Mari: dri zu lesen. 2567 div hcre maget D. statt 2569. 2570 
hat D folgende sechs teilen : umbe uns armen bitten . daz wir mit reinen 
fiten . di hulde rauzzen erwerben . v ir helfe so wir erftorben . v gnade 
an der urfteude . fo al div werke hat endo. 2571. 2572 da fih hebet 
daz tteidinch . daz groze gerihte v der rinch D. darnach folgt in D : 
den nie man enpfiiehen mach . wan der eine der den tak . hie wol vorbe- 
forget hat . owj waz troftes eim dazu gat . alf daz urtanle wirt . v der 
uorhtliehe hufwirt. 1573 mit zorne beginnet feheiden D 2575 lein A 
liniv D 2577. 2578 die ubeln uon den guten . da ruche div gute behüten, 
alle die fih nu dazu mü/zeut . daz Ii fe mit dienfte gruzzent D ; hiernach 
schiebt D folgende stelle von 26 teilen ein. 183, 39 — 184, 5 Uoffm.'. 
gut ist unf der gedinge . ze dem notlichem tteidinge . 
wan da gefitzet fie bi fiten . dem kunige der so witen . 
riehfent v gebivte . dem himel der erde dem livte . 
al des wir ie gedahten . daz wir hinnen brahten . 
anc büzzc v ane bihtc . daz geftat da niht übte . 
alf wir unf gedenken . wirnc mugen da niht gewenken . 
aller herzen togen . megen wir niht uerlögen . 
unf kümet da ze gehueke . fwaz wir ie zeruckc . 
funden hie gewrfen . die der froen da bedürfen . 
v ir helfe gerne da leben . die fchuln oh ir nü iehen . 
ze kuniginnc mit dienfte . daz wirt in dort daz licbcstc . 
ob fie hant ir minne . wellen ave wir die voitinue . 
niht gewiffen hie mit ftictc . fo wirt ez uns dort al zc fpautc. 

2579 dritcj ander -1; diese Hndcrung so wie die in z. 2573 und 2575 
stud mit riieksicht auf zASSl notwendig geboten, heve ih ane D au A 
2580 van A 458 » dem .1 allen D 2583 alfo fchulen D 258i lluht A 2585 
d. daz chriftenliche hcre D 2586 bringet über der forgeu mere D. nach 
2586 folgt in D : uz des ticucls bände . zu dem fiöderichcm lande . da 
got felbe ift der funno . ift der tak ift div wunnc . die neheiu trübe chren- 
ket.v ni einer gewenchet. 2587 nu gehuget wol liebiv kint D 2588 holt) 
uulgcude D\ darnach folgt in D: v fie uon herzen mejncnt . fo fie ir fundc 
weineut. 2589 gedenehet wol wie ich han gefaget D 2595.259(5 haim: 
geinain A 2592 — 2595 des l'ic beugen mufte durh not * v wie er mit ir 
was da hehno D 2596 untzer bi des mc res reine D 2597 bij zc D. 
nach z. 2598 folgen in D: uon meifterlichen fachen . wie fie leholten 
machen. 2599 die notueften chielc D 2600 der chraft nien lihte ce- 
uiele D; darnach: uf den hohen uudcu . fo die winde uufitten begun- 
den D 2601 vil fehlt D 2604 untzer gefrumet vil gar D 2605 die her- 
reu D 2611 huote] gute D 2613 absalz in D\ Sin hiwifch v div m. D 
2614 hiezen D 2615 mit frolichem anpfange D 2616 uulangc D 2618 
an der hcicn k. I) 2619 ein fehlt D lebeutigez D 2621 harte wndert in 
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daran D 2622 wie fie iemer d. m. D 2623 hct A fcholde han uberk. D 
•2624 div bider fpife was gezogen D 2625. 2626 div ir in engelifker 
bantc . uon himel wart gefaut D 2628 hiet A der hetc uorhten v wan D 
2631 hat A bloß weraten 2632 frowen fehlt A. nach 2636 fohjt in 1) : 
div geiftlichen wip . butten feie v lip. 2637. 2638 daz nie man bechomo . 
zu der magede fchone D 2639 neheinem D 2641 die fehlt D 2642 u. 
ieraen da e D 2643 — 2648 fehlen D 2645 ze den beinern wertlichem 
manne A 2648 fi A 26*9 fiene mohten an ir niht wandels wizzen D 
2650 wan fie hsete D 2651 vil] wol fo D 2652 daz fie ir cren gerne 
hü'te D 2653.2654 ? fich felbe zallcr ftunde. wol bewaren künde D. 

2655 alte] grifc D 2658 frowen A 2659 durh got wef weit ir 
iehen D 2660 wol fehlt D 2662 waz fchol der üppige lift D 2663 — 2666 
daz ir mih fo umbefücret . ich lic fie unberüeret . v han fie grozze funden. 
des bin ich mit leide gebunden D 2664 die A 2667 er A owc mir dirre 
warheit D 2668 hie fchult ir min herzeleit D 2669 wol] alle D fcho- 
wen A 2671 minen lip mit ruhten zügen . e mih div livte belugen D 
2672 des duhtc mich zit furware . owi wan ich tot wacre D 1672 devhte A 
2673. 2674 daz ich daz unselige leben . mit eren hete begeben D. statt 
2675. 2676 hat D: e mich begriffe difer fchal . der nu fchiere uert uberal. 
uon miner ivncfröen . alf man beginne t fcöen . daz kint ioh die wiegen . 
mulich ift div werlt zetriegen .angeftliche daz gerihte . da zaller livto ge- 
fihto . daz unreht wirt cruarn . wio mak ich daz iemer bewarn . 2677 wir 
cnmuzzcn da mit fch. D 2678 erfterben uon ir handen D 2679—2682 
die unf gevasrich fiut beiden . ez en ruche got l'cheiden . anders denne ich 
warne . der mich ein die for gen änc . mit gewalte wol getaute . ob er min 
gnade hate D 2679 ftein A 2683 absatz in D 2664 herre fehlt D 
2685 habe herre uil D 2687 — 2696 untze daz got din angeft wende . 
v dir finen troft fendo . wand giengez unf an daz leben . fo enmeehten 
wir dir geben . nehein ende mere . wan da z der engil here . der froen 
ofte erfchein . v wrden enfamet enncin . wir en wizzen welher tögen . 
der rede ift unlogcn . äue in fo wart nie dchein man . der fie ie brichto 
daran . daz fie iender uon unf quamo . v iemanf wort uernaimc . der engil 
gefprah Tie dicche . ze fjnem lichtem anplicke . frötc iih ie div gute . 
mit reincftustcni mute D 2690 müftc 2697 niht anders han wir ge- 
fehen D 2698 halt fehlt D hie ift g. D gefehen A 2699 2700 daz chu- 
met uon des cngels rat . der fie ie bcfuigct hat D 2701 Jofoph der 
zurnetc ferc D 2702 ichon wil D 2703 evr gekofe A ivwcr kofe D 
2704 bofe A 2705. 2705 niht des cngels rat . der iveh betrogen hat D \ 
darnach: er kom geflichen uz der ftetc . uon finer tumplicher bete D 
2707. 2708 hat fie ir mut uercheret . des fin wir gehonet v geferet D 
2708 iin fehlt A 2709 absatz in D 2712 div D inno D 2713 wrden 
allichen D 271* er fprah er mufe entwichen D 2715. 2716 durh des 
libes angeft . untzer maehte langeft . die martir uffchieben D 2716 cz 
weffo ^1 2717—2719 die gotwerden v die lieben . mit al fincr habe woher 
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lan . daz duhto in baz getan . denne ob er des erbitte . daz er kumber mit 
ir litte . wand ez unwendich mufte (in D 2720 ehome A; statt z. 2720 
liest D: do beiter untze der masnfcbm . des nahtef ufgen begunde . dabi 
er den wech fundo . fo er fich erhübe . fin ögen waren im trubo . uon 
leides v des alterf fwjßrc . wand über die gegendo majrc . waf fin galter 
nchein. 2721 alf er des alles ward cnnein . mit im felbcn v genote D 
2722 geordinote D 2723 gelach D 272* der got fehlt D der clliv herze 
wol mach D 2725 uon f. belofen D 2726 — 2728 derne wolto den fr5de- 
lofen . v den reinen brutdegen . niht lazzen underwegon D 2728 in A 
2729 — 2732 finen engel er im fände . der in des gutliche ermande . 
waz er tuen fcholdc . v wes got beginnen wolde D 2733 - $736 fehlen D 
2734 herren A. 

2737 hat A keinen absatz. 2737. 2738 Der engel im do zufprah. 
hingeleit ift din ungemah D 2739 Jofcph fili David Pseudomatth. XI, 
Tisch. 70, Thil. 370; doch auch das Evang. de nat. M. X, 2 hat so : Tisch 
140, Thil. 335. fili] kint D 2740 den troft D 2471. 2472 gan: cnpfan A 
2741 war wolteftn gahen D 2742 du fholt wider enpfahen D 2743 din D 

2744 lauger du nien weine Z>; darnach folgt in D: fic ift ob allen wiben. 
v müz ferner beliben . muter unde maait here . got lihet ir dio erc D 

2745 — 2748 daz fcholtu wol geloben . daz allez ir togen D 274» chumetD 
2750 der ie reht ? gnade frumet D 2751—2762 an den togentlihcn rat. 
fin gute dich erwclt hat . nu dien ir mit ftaetem mute . v habes in lieber 
hüte . wan der fun den fie bringet . den tievil er betwinget . iefvs wirt er 
genannt . daz kivt ein heilant . wand er die werlt hasilet . div mit funden 
ift gemseilet . uon der helle füret er die . di finen willen taten hie . der 
himel ift im undertan . ze finem gebot muz er ftan D 2751 reine A 
2752 reine A 2762 armen] chriften A 2763 v allez D 2764 daz ift 
gefegent vnt bewart D 2765 uon f. magenchrefte D 2766 v mit der 
herfchefte D 2767 die niemen kan uerenden D 2768 dar fcholtu din 
dieneft wenden D. 

2769 hat A keinen absatz der vil e. D 2771 wart erhaben D 2772 
— 2777 fin herze fa entladen . uon forgen die er hrete . do bot er fih 
drate . unfer froen ze fuzzen D 2775 die A 2778 wie wol mir m. D 
2779 min funde ftan ze rivwc D riwen A 2780 ich die D miffe triwe A 
2782 umbe dehein D 2783 der engel mich bewifet hat D 2784 vrowe 
vra A umb dih froe D; darnachfolgt in D noch: du bift ein infigele.de« 
keifers uz dem himele . der dih hat gemajhclot . durh aller fundajre not. 
2785 —2789 Div mait fih froen began . ir fajlde die fah fie an . fie weffe 
wol die gnade frone D 2790 do neik fie im alfo fchone D hinz A 
2791—2793 der fie gefchuf ze den eren . an fin lop begunde fic cheren . 
bediv zunge v ir finne D 2794 — 2796 fie fprah ia mak div gotes minne . 
an mir wol uolbringen . alf ich han gedingen D 2798. er git mir man- 
dunge vil D 2799 Die zu der rede quamen D 2800 do fie daz wnder 
uernamen D 2801 — 2803 ftarke lobten fic den heilant D 2804 der fine 
zefwen hant B 2805 het A hote gcrihte D 2806 merer] grozer D 
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2807. 2808 nnder einem gefinde . uon der muter v dem kindc D 2809. 
2810 div riehen niwe miere . die mufen fie furwarc D 2810 die A niwe A 
2811. 2812_uor grozer liebe bewejnen . alfo waren fie ungefcheiden D. 

2813 hat A keinen absatz. ebom A Daz miere do uedere gewan D 
2814 vm A vrowen A uon der fr. wolgetan D 2815. 2816 fehlen D 
2817 witen für cz zc gazzen D 2818 die i. viengen ze hazze D 2819 
ungewonlichen D 2820 vm A den himilifken D 2821 den diu r&ne 
maget truch D 2822 ungefüge genuch D 2823—2826 wand ez e nie 
wart uernomen . zc famen waren fie komen . do hiezzen fie behalten . die 
frSen v den alten D 2826 die fehlt A 2829 daz wiere in gefchadet niht D 
2830 ob fie hseten wiftümes iht D 2832 die erchomen harte . uon der 
rede do fie crfchal . v div ivdenfchaft uberal D 2833 die b. vnt die rih- 
teere D 2834 geturften A uerviengen fie mit fwrere D 2836 rafften D 
2837 fi fiv A fies D 2838 in ir nith'chcm c. D 2830 — 2842 einhalp 
ftunt des himels brut . anderhalp der gotef trut . furgcloit wart in beiden, 
von dem uolkc unbefcheiden D. nach 2844 folgt in D: ob fie deheiner 
fanden . wrden uberwndcn. 2848 daz wrde wol errochen D\ darnach läßt D 
noch vier seilen folgen : ob fie uor ir gefiahte . gerillten nien maehtc . fie 
fatzen in varlichen fvr . die angeftlichen felbchür. 2849. 2850 gebot: got A 
ez hete in finem geböte . moyfes geueftent uon gote D 2851 — 2856 die 
an der 6 miffetaten . weih püzc fie dauon hseten . daz in daz gerihte ge- 
meine . erteilte die fteine . v den fwseren tot mit fchanden . uon fteinwer- 
fenten banden, daz leiten fie in füre durh nit . den der ticuil den finen git, 
die im underhorik fint . v die uor ubele werdent blint . an der gute vii der 
warheit D 2851 vnaelich A 2852 reich A 2853 fiv fteinot A 2854 genot A 
2855 fiv A würfe fehlt A 2856 fehlt in A und ist von mir ergänzt. 2857 
diu tugentrichiv masit . eruorhte ir zenihte daz D '2858 wan fi] fie 
trofte D 2859. 2860 ir reines herzen ftote . fwie genote ir diu diet 
tajte D 2862 erne D 2863 neheiner D 2864 alle daz D marekton A. 
nach 2864 folgt in D\ daz fie bediv ftatcklichen . uor armen v uor 
riehen. 2865 daz fie fehlt D unfchulden A ir unfeh. D 2866 fwie fie 
die berndc wambo fahen D 2867 absatz in D 2870 lieber] alter D 
2871 vater] herzogo D 2873 unde D 2874 gefegen D 2876 fich] fie D 
2877. 2878 die fchuldige dar chamen . v daz tranch genamen D 2879.2880 
mit leide mufen die beiigen . die uon fchulden wrden bezigen D 2881 ofte 
gefeah Iwer iz t. D 2883 die A im fprungen uz ioh div o. D 2885. 2886 
miffetat: hat A 2887 da tot D 2888 von] durh D. nach 2888 liest Di fie 
forhten cz allo enfamet . ia waf div urteil genamet B 2889 ein wazzer 
zelotipie D 2890 iz] fie D 2891 Nu droten fie D vrowen A 2892 dan 
an fchowen A 2894 daz fehlt D 2895 droten Seh D 2896 ze uorderift 
an der grede D 2897 wolt er feinere niht ichen D 2898 freife] iamer D 
2901 hete gwnnen D 2903 vil gnendeklicho D. statt 2905 hat D: daz 
ich fin niht han getan . noh nie willen gewan . daz kint ich nie gerürte . 
2906 fit] doh D 2907 wol wes ich gedahte D 2908 do man mirf zu- 
brahte D 2910 da mufe ich ander dinch b. D 2912 difiv D 2913 ir 
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nu D 2914 unt ift D mih nu D 2915.2910 got raak die feie behalten, 
v ruche des (libes walten) D 2917 Die erfteinten i. D 2917 Madam] 
unfer froen D 2920 Ii] die D 2922 ir] die D 2923 mufen da b. D 
2924 mit wlfinen D gebaren AD 2925.2926 raizete fic algem£ine .der 
nit uf die vil reine D 2926 vrowen A 2927 fei an A. statt 2927 
— 2932 hat D bloß: do der brunne waf gereit . iofep alf daz buch fteit. 
2930 do wolte fi wefen uil g. C 2931 daz (i mit g»zem ualle C 2932 
wurde A unt fehlt C zu gefpotte in wurde a. C 2933. 2934 dauidis kint 
iofeph . als da gesc'ben ftet . d' beg'te kein urifte . trank zu dem erften (so) C 
2933 Jöfeph] der D neheiner D 2934 wand in got felbe wifte D 2935 
er dranch ane forgen darfur D für A 2936 er envorhte nicht CD 
2937 den lip odor fin cre D 2938 io gedachte er an C 3940 do er zu 
iügifte C in ivngefte D 2941 di freute (div froto D) linen g. CD. statt 
2943. 2944 hat D : froliche uor in allen . fie wanten in nider uallen . v 
nerderben da ze ftete . iedoh got gnadeklicher tet.dcr die fine niemer 
ucrlat . unt in an den noien bigeftat D 2945 do ftnnt er ane wende CD 
3946 fuorten] namen A d' wifchten C 2947 vn fürten in vra den alter f. 
ft. A 2948 von fMt CD dannen CD; nach 2948 haben CD noch vier 
zeilem daz kein (nehein D) Urkunde . lugenlichcr fundc (fundc D) . an 
im wart erfunden . do u'gabe in di wutende hüdc (fo gnas er uor den 
hunden D). 

2949 hat A keinen absatz. vrowen A Nv get ez an nnfer froen D. 
statt 2950 liest D: da maht man wol fehoen . fpilntiv ögen frien müt . uon 
gote waf fie fo behut. 2951 enmitten inme D 2952 vil] alfo C als D 
2953 tav A die warn C ein] d' C diu waren ir fam daz töwe D 2954 plav A 
wan fi di bofheit ni gerou C wand fie daz unreht nie geröwe D ; darnach : di 
(daz D) fi mit manne (iemen ie D) begic . den willen (ioh den willen D) 
gewan ße nie CD 2955 ret A redet D mit] famet D 2956 die fchulde 
k. w. D 2958 nü fehlt D fag an D. statt 2960 haben CD: des din ouge 
lachet . des mochtes du baz weinen . du muft den man bezeigen (du wirdeft 
ze tseile den f t einen D). 2961 vnd muft di fteine 1. C die müftu uor unf 
h D 2962 wand fie div 6 folhen wiben D 2963 fatzto an di buch C 
ertjeilct an den b. D 2964 du maht unf D 2965 turreft C mit ualflichem 
logen D 2966 daz du haft gefrumet tougen CD 2967. 2968 vorn: zorn A 
2967 da uorne C vorne] ewftro D 2968 din reht hilfet dir undare D 
2969 di maget in antworte C Diu maget began antwrten D 2970 gezo- 
gcnliche C fenftlichen D. darnach folgen in CD zwei teilen: io hatte 
(hete D) fie die (fin C, lies fi ir) zunge . in fuze rede betwungen. 2971 
ich enhab C enhan D 2972 daz ich todes habe (habo todes D) wan CD 
2973 wol fehlt CD min vnfchulde CD 2974 finc] gotis C 2975 fo muz CD 
2976 erno lat D er enlezet C nicht tffterben C niht erwerden D 2977 
hab C 2978 ich fo bin CD 2979 fiwer A 2980 tiwer A find (fin Z>) 
gnad ift fo ture CD; darnach laßen CD folgen: da« mag er wol d' zei- 
gen (daz erz wol mak erzeigen D) . w' di feie wil gemeilen (fwer fih 
ze fanden wil neigen D) . d' endarf den falfche (ualflihen D) fin . nicht 
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laxen (uerlazen D) an in . fich felb* (felben D) er betrüge . w' (fwer D) 
mit im keine (dehein D) Ingen (luge D) . wolte (gedashte D) beherten . 
er enliz (erne lie micb D) nie u'werte . mit roannes (uon iemsenf D) 
vnzuchten. statt 2981 — 2983 lesen CD: des (daz D) wil icb hie geriehte. 
aller dirre dyt (allem difem gefinde D) . wil ez got gebi*t (div arteil ift 
mir linde D) . di mich gehorent vnd gefehent (wan die mih hiute hie 
fehent D) . daz fi h' nach (hernah fie des D) iehent . daz got d' fterker H. 
2984 daz w. daz ftunt ir bi D 2985. 2986 daz hub fi ane twanch . ovf 
vn tfich A daz hub fi airo hohe . vnd trank ez alfo fchone C 2985 daz] 
nu D 2989 fi fin C fis alle D 2990 ir a. fchone luchte C 2991 mi- 
chels CD 2992 ninder] nicht C 2993 Tie ne D fi enlizen C geften D 
2994 fien D 2995 altar AC 2996 erzeigeten CD ur di C gebar A C. 
2998 dieser vers ist in A ausgefallen und nach D ergänzt, ir och D nicn D 
daz nolk daz da was dar C. nach 2998 liest C: gefamet von nide . daz 
neigh de heilige wibe. und D: do begaben fies alle . mit leide ioh ir feie 
ualle . daz fie die lieben gotes brut . erbeiget hosten über lvt. 2999 absatz 
in CD. Do erbarmte fich C 2999 — 3001 Leide fahen in die herren . v 
uorhten inz geworren . daz fie die maget here . gemuten ie fo fere . v fie 
seihte heten getriben D 3003 gantze D 3004 wie C bekaden C 3005 ein] 
daz CD 3006 — 3008 vö welchen dinge daz mochte gefin . des nam fi 
wund* alle . do fi fu znualle . ane fchult brachten . uil leide fi in gedachten C 
3006 von wanne D 3007 fev A groz w. D. statt 3008 — 3012 hat D 
bloß', diu reine gedaht darunder . wie fie uon dem trcidinge . ir gantze 
ere fcholte bringen. 3009 des heiligen crifts blumo C 30 10 rüm A di 
wolte do mit gefuge C 3011. 3012 von deme teidinge . ur ganzen ere 
bringe C 3013 ia uorhte fie die v. D 3014 mit bofem arkwane CD 3015 
worhten] uorhten A wrten C fürten D ir CD 3016 wolten C aber fehlt CD. 
«tau 3017 — 3023 liest D; do fwr fie den grimmegen livten . bi allen gotes 
traten . die ze hiemel heten refte . in der gotlichen uefte . da nie oge ge- 
fah . forgen noh ungemah . uon deheiner unchrefte . fie fwr bi der her- 
fchefte . die got vater felbe hat . ze des geböte ftat . der liehte funne v 
der mane . daz de ualfkes anc . an allen zwjuel wäre . der werebe v der 
gebsere . unt ir libes bürde . nie bekuchet wrde . uon deheines mannes 
gelpfe . got fprah fie mir fo helfe . anme ivngcften urteile. 3018 enwarn C. 
anstatt 3019 — 3023 hat C folgendes: de grimmigen luten . bi allen gotis 
trutin . vnd bi alle den boten . di ie kome zu (darüber von) gote . di in 
deme himele fwebten . vnd ewicliche lebeten . vnd da hetten refte . in 
df bürge uefte . di mit ft'nen alfe rot . uafte ift genagelot . da nie ouge 
gefacb • fichtü noch vngemach . von kein vnkrefte . fi fi der h'fchefte . 
bi fvnne vnd bi de manen . daz fi alliz falfches anc . an allen zwiuel 
were . w'ke vnd geberde . vnd aller bofen dinge . daz uzene noch innen . 
vnd irs libes bürde . nie bezuket wurde . uö keines mannes gelphe . fi bat 
ur got fo helfe . an deme iügiften urteile. 3024 alle gemeine C do 
iahen fie mit heile D 3025 feiz A 3027 — 3030 da« fie zir hulden ka- 
men . v ir die fwasre benamen . die fie haßten ir getan . mit rede v mit 
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bofem wan D 3027 vnmaze C 3028 gerechte gencselich laze C 3029. 
3030 /«A/«i C. statt 3031—3040 lesen CDi Di maget (gute D) fant 
marie . fi fürten alfo fchone fie (diu uon Funden frie . vnt ferner unberuret. 
wart wider gefuret D) . wider {fehlt D) in ur (in ir eigen D) herb'ge . 
fi hatte (fus hete D) di gots w'de . mit der cefwen Ire (ir D) kindes . 
de» bofen (ubeln D) inge finde« . nit (nicht C I) wol üb* wunden . di tifen 
gedanke (die rehte gedenchen D) künden . di fprache das das felbe dinc. 
üb* allen irdiffchen rinc . h'nach d' fchulle (mufe hernah erfchellen D). 
md alle ifrf gewurre (v mohte ifrahel wol gevellen D). 

3041.3042 Bj den geziten was ein keifer . ein gewaltig' yogt rf wei- 
fen C Ein keifer was bi den citen . ein gwaltiger uoget witen D 3043— 3045 
d* was august' genit (augustus was er genamet D) .di riche hatte h* alle- 
famt (der hete dir riche elliu enfamet D) . in fine (finen D) gewalt be- 
twnngen . di (div D) taten vnd fungen . waz (fwaz D) er eine gebot CD 
3044 alle A 3046—3048 nu fordert er das golt rot . uon aller Werlte gliche . 
uon allen fteten v allem riche . von ieglichem lante . filber wlzze wol ge - 
braute D 3046 der vordert golt rot C 3047 wiz] wol C geprant AC 
3048 fant A uz alle lant C 3049 sins A feinfeg C enberen A 3060 ge- 
weren A die lute rauften in gew'n C niemen getorft in entwern D. darnach 
folgt in CD: wes (fwes D) fin wille wart in ein (ennein D) . michel was daz 
fin heil (in fo grozen eren er fchein D). 3051 do di nuwe h'fchaft 
d'fchal CD 3053. 3054 daz geböte mufe ergan . an widerftrit 9 funder 
wan D 3053 fw&] wo C 3054 den feins C. nach 3054 liest D: daz 
ahten die rihtsare . uon rome diu fo ma)re . dennohe was v fo here . nu 
ift fie geraden fere. 3055 — 3059 ein lantgraue hies cyrin . uon fyria 
dem lande fin . eines bnches der began . da fatzet er die ivden an . v fchuf 
die, wirte an feriben D 3055 ein ander kunig C 3056 ein uollic h're 
vnd fr. C 3058 begonde fi da C 3059 daz fi di m. anfc'ben C 3060 
niht fehlt A md di lute uz (dazu D) triben . daz fi andi crone (chrone D 
gidechten (dachten D) . rnd ir Urkunde dar (dar fehlt D) brechten CD 3061 
an den (dem D) gelobete CD site D 3062 — 3068 über die lantfehaft wite. 
nieman was fo raahtich . fo riche noh fo ahtich . erne mvfe den zinf geben, 
den frone hört erheben . f den kamerfchatze meren . dem riehen keifer ze 
eren/> 3063 bid'wer C 3065 uf gereke finen v. C 3066.3067 fo fmeh' 
noch fo geringer . was ouch niemfit ind' werlt . er mufte daz keiferlich 
geczelt . mit fehaeze eren C 3067 er m*fe A 8068 gemeren C 3069—3072 
die da uz waren gevarn . die ilten heim daz bewarn .daz fie iht beliben. 
fine wrden ange feriben . zu ir chnnne r ir magen . da fi oh daz filber ga- 
ben D 3069 di uz geuarn waren C. nach 3070 hat C zwei teilen mehr: 
su im v runde vnd zu irn kinden . daz man fi ge Tarnet funde. 3071 do 
man A fo mff di brife mache fcholte C 3072 als] wi C 3073 fwaz] 
waz C daz D 3074 gelach D 3076 lin] daz CD 3077 fwerj der C we- 
ren A des fehlt C die fich begunden weren D 3078 den] die D fcherien A 
fchergen C fergen D 8079 gelt CD 3080 vnd wr (für D) di furften gin- 
gen CD 3081 dem fehlt CD fcinflichem C 3082 nach] in CD 3083 
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grozze guldine f. D 3085 di (v D) wagene alfo v. CD 3086 di mufte C 
die das gefmide befte D 3087— 3090 fehlen D 3089 wart] warn C 3090 
in fine trefkamere C 3091 absatz in CD 3092 diu fwert muften fiver (so) 
fanden (fi v fmiden (7) di« fwert uerflugeu die fmide D 3093 bediu D 
3094 do enwas (donc was D) kein (dehein I>) her Ci>; nocA 3094 daz imm' 
(lender D) des gedeckte. daz ez fich vnd'uechte (daz ez ftrite oder uahte.D). 
do enwas (done w. D) nicht urleuges (urh'vge D) . bi des meres puwe 
(pivge D) . noch kein (noh en nehein D) nit gefelle (nitgefchelle D) . mit 
g°ser ebenhelle CD 3095. 3096 fridelich : reich A 3095 vnd harte vri- 
deliche CD 3096 ftüden alle (elliv D) riche CD 3097 die A di C beide- 
male 3098 di (div D) was CD 3099 maget C magede D 3100 daz man 
begunde zolnD. darnach', die breiten werlt alliche . v fich lolte mannek- 
liche . mit gewsege drier pfenninge . daz fint alf ich gedinge D 3101 daz 
fint fehlt D die uil heren namen drie D 3102 uns fehlt A di vns habent 
geuriet hi C die unf machent frie D. nach 3102 liest C: wol wir di ouch 
vnd'fcheide . d' uil ftetige vride . ub' lip vnd üb' feie . daz ift di geburt 
ni) here . di vond' magt luchte . do got des zit duchte; D hingegen: uon 
des uiandef bände . v feint unf üner hande . der ein keifer ift der wäre . 
himelf vnd der erde zware. 3103 daz waz A 3104 do crifto (do er D) 
nachwendik was CD 3105 vefter] f tater D 3106 vnd di felicliche 
(fchalklichen D) bürde CD 3107 mufen D 3108 diu rebe began do rifen D 

3109 den wintrube C den wintruben D 3110 fcholten abe chl. D. nach 

3110 folgt in CD: dauon (danne D) vns floz daz wifot (wizzot D) . daz 
den ewige tot . der criftenheit bename (zefuret v gnade tüt D) . mit fin 
heilwage (daz ift daz fin here blut). statt 3111—3118 liest D: An dem 
lebentigen buche . fcriben er unf geruche . an finer holden ftat . da er die 
rehton hat gefat. 3113 ewige] lebendinge C 3114 er] d* C 3116 di fr. 
fchullen wir h. C 3118 behalten wir den im rat C 3119—3121 die fih 
des werent mit funden . die fint fere gebunden . v uerliefent öh daz leben D 
3119 weren A 3120 fcherien A rollicliche (?) fchergen C 3121 im A 
3122 moht A gernerj lib' C 3124 got der kan wol erk. D 3125 fi] in D 
3126 fo wir des libes (die D) brode vat'ncigen CD. 

3127 ai A kein ab s atz. 3127—3130 Do der cinf waf gefamenot . 
als ez der keiler gebot . v daz ufgeleit wart . fwer fih daran niht bewärt D 
3128 wart] was C\ hier bricht C ab. 3131 daz er daz gelubdc crfulte D 
3132 der fraeucl er engulte D 3133 v mufe daz höbet fliefen D 3135 v 
gedenchen in linor ahte D 3136 mohte A muehte D 3137 waere] wrde D 
vnzinfhaft A 3138 bewifte D diu] de (so) A, fehlt D 3139. 3140 daz er 
zc betlehem fcholte . wand chrilt da erfehinen wolte D 3141. 3142 fehlen D 
31*1 von fehlt A 3143 done beiter nienmere D 3145 — 3152 dife rede 
mak niht langer geftan . daz unfer gnozze hant getan . daz fchuln oh wir 
tun zware . wand ez unf fcaden gebscre . ob wirz uberfozzen . v des geböte« 
uergaezzen D 315t. 3152 getailt: vngemailt A 3153 vrowc A wol fehlt D 
3155 u. hobotzins D 2156 daz wir an fi»i(e gedingen D 3157. 3158 da 
co der rihtajre geinwrte .diu maget im do antwrte D 3160 unfir friuut 
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unde D 3163 derlelben D 3164 die in die burgaere ze heile D 3165 in] 
yntD 3166 folt A daz] die D 3168 vn unfer £ beh.D 3169 beraubet 
3170 ich das glöbe D 3172 nien raeehte D 3174 gerich lol (so) A wie gerne 
ich dir nolgen fchol D 3175 — 3179 mih danchet das wir ze harte . 
haben gelenget dife uarte . fin w»re uolleklichen zit D 3176 zeharten A 
3180 da A do cherte diu niftel danit D 3181 ze] gein D die ftrazze D 
3183. 3184 fehlen D 3184 ze den A 3185 erfchein ir fehlt D frevnden 
wnnne A 3186 diese teile fehlt D, dagegen läßt D folgen: mufe ir da be- 
gege*ne . non des kindes fegene. 3187 für dar D frolich A 3188 tougen- 
lich A willcklicbe D 3189. 3190 der engel gefinde gut . uon den waf fie 
wol beh$t D 3190 vrowen A. 

3192 der wolte do f. m. D 3195 ein grozzin t. D 3196 fey A fcho- 
wen A dir fant er ir ze ogcn D 3197 anders D 3198 ir] di D. statt 
3199- 3200 hat D: magetlicher gute . unt in der kivfche blute D 3202 
bediu D 3203 iedweterthalben zen f. D 3204 engegen ir fo witen D 
3206 diu chom D 3209 geflozzen D 3212 bi fehlt D 3213 ftunte ein 
fchar tugcntlichc D 3214 harte froderiche D 3215 lieht unt ficher uor 
leide D 3216 — 3218 fie hoten uolle weide . wnneklichiu ipil . alles lie- 
bes v eren uil D. darnach folgt D: fie waren fchone gechleit. in wizzer 
wsete gemeit. nach 3220 schiebt D zwei teilen ein: uon den zwein 
fcharen . der liehten v der mifieuaren. 3221 daz gelobet er trage D 
3222 vnde entwalte mit der frage D 3223 fin D 3224 ßch diu kunigfn D 
3225 daz] do D 3226 uf dem wege fie ergie D. statt 3229 — 3232 liest D: 
daz waf ein kint luffam . als ez uon rehte gezam . dem gefinde uor gote. 
daz ce linem geböte . icmer ftat v iemer uert . wan ez für in niht liebes 
gert. 3233 in d. b. erfchemer D 3234 levt A fam er der liute wasre 
einer D 3235 varen A. statt 3235. 3236 hat D vier teilen', die ze beth- 
lchcm wolten . v da zinfen fcholten . def felben hetcn fie wan . f fahcn 
in gerne mit in gan. nach 3236 läßt D folgen: do taten fie rede genüge, 
alfo füzze v gefugc . uon der naheten herfchaft . von gotes gute v finer 
chraft . ir herze waren reine . in rehter minne gemeine. 3237 absatt in D 
feheene fehlt D. statt 3239 — 3244 hat D: daz 6 waf under iv . do ich 
chom gegangen zu iv . uon den gwaltigen togen . div mähte iofeph wol 
geloben . daz fin fin fremdliche ftat . ze den dingen die got hat . üf dem 
wege befcheinet . da» en weiz ich waz meinet. 3239 het A 3243 vro- 
wen A 3245 herze mir D 3246 wil] fage D 3247 ze divte an difen ftun- 
den D 3248 hende fo wnden 3249 v angeftliche gebarten D 3250 die 
wingartcn D 3251 erbowen A erbuwen D 3252 harte] balde D ri- 
wen AD 3256 uon des oberiften hant D. 3257 diese teile fehlt in A. 
vil grimmigez D 3259 hinze in D 3260 fie fint dem hirte entr. D. 
nach 3260 folgen in D twei teilen : mit dem fi genefen fcholten . ob fiz 
dienen wolten. 3261 ir ubele hat D 3262 des gent Tie gefeilot D 3264 
— 3266 in noten v grozzen Ichanden . fint fie iemer beftricket . ir ere div 
ift genicket . v berihtet fih nienmere . des chlagetcn lie alfo fere D 3267 
absatt in D Die anderthalp da frodo haut D 3268 v in lichter wate ftant D 
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3270 die got wilen erten D 3271 den] nu D fnn AD 3272 fin gnade D 
3273 vinltren A winfter D 327* winftren A vinfter D 3276 badent fih vz D 
3277. 3278 da allez meil uerfwindet . vnde fie der geift enbindet D 3279 
uon totlichem geb. D 3281 diu wirt D 3282 garwet D 3283. 3284 da er 
die verworhten . enpfahet die gotes uorhten D 3283 epheht (so) A 3284 die 
div A 3286 nien D 3286 iofeph der h. g. D 3287 im die rede fo D 
3288 div 4 3289 die began er weinen heizze D 329t fcholte D 3292 
v den ewigen tot kiefen D. 

3293 in A kein absatz. Bedaz D 3295 begunde] nider D 3296 
ftegen A diu naht den tag uertriben D 3297 in do D himel /«Alt D 
3298 getruote D 3299 uolchomen an die ft. D 3300 vrowen A gebat Z> 
3302 an ein bette fih gelegen D pflegen A. nach 3304 läßt D noch 
zwei zeilen folgen: daz ir mteitwefender lip . wol erkante fine zit. 3305 
ez unf werde D 3306 wirne D 3307 anderlwa D 3308 und fehlt D 
3309. 3310 wan in dauidi« purge . uil lihte ez unf fcade wrde D 3310 haßt A 
3311 fcholten wir andere iender fin D 3312 erfult A 3314 daz ift in 
ininer ahte wol D\ darnach: ich bringe den gewaltigen wirt. den fin eigen 
div gebirt . als er mir herre gebot . uol varn müz ich dnrh die not D. 
3315 alf ez umbe mitte D 3317 zebethlehem der ftet fal A 3318 do ne 
mähte öh div ir zal D do moht A lenger ir zal 3319 lenger fehlt A 
niht langer haben frift D 3320 der uorgewiffagte ch. D 3321 der fehlt D 
wolte felbe do zeigen D 8322 daz fih der himel neigen . fcholte zu der 
erde . do in gebar div werde D 3323 absatz in D 3323. 3324 Div 
fröe entwelen mufe . bi einer fmaehen chlufe D 3323 vrowe A 3326. 3327 
die got mit finem worte . erweit unf zc heile D 3327. 3328 hail : tail A 
3328 diu gefah in einem fteine D 3329 eine wenige luke A; vgl. 3427 
und 3673; ein vil wenigez luch D 3330 ir wille fie dar getruch D 3332 
hat A v lieh da hete gefat D 3333 daz enchom D 3334 in alrihte D 
3336 fcholte rfiwen fo wol D 3338. 3339 die heten uor manigem iare . 
uor geferiben v gefaget . wie div muter vn maget . alfo fcholte gebern D 
3340 unf fehlt A\ nach 3340 folgt in D: der ze uoget wrde gezalt . für 
des tieuels gewalt. 3342 do luhte D 3346 die vinfter daz lieht uertreib D ; 
worauf in D noch vier zeilen folgen: fam da ein fivr brunne .oder div 
perhtel funne . uertribe daz genibele . uz dem ir gefidele. 3347 — 3349 fie 
gebot dem man zehante . daz er finen fliz wante . heveammen zc bringen D 
3350 die fie in ir dingen D 3351 chunden D 3355 damit A. statt 
3356 — 3361 liest D: untze er fie brahte an die ftat . als diu fröe gebat. 
Iofeph der alte . der uil einvalte . der fenfte vnd der gute . vil lutzel 

in daz mute . daz er daz allez antruch. 3361 truk C 3362 

wanne wes (wan Iwes D) di vrouwc gewuk (ie gewchZ?) CD. nach 3362: 
vnd war (fwar D) fi in wolte fende . daz brachte er an ein ende (daz 
chunde er wol uerenden D) CD 3363 Die wile] do CD 3364 diu zit] 
ir zu (ao) C 3365. 363« diu geburt fanfte ergie . wan fie in äne meil 
enpfie . v ane funde gebar . von rehte ir leides nien war D 3367 engele C 
ir waren die engele bi D 3368. do di m. cdele vnd vri C die taten fie 
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lorgen vri D 3369 du Tie brahte den heilant D 3370 alle beidemal? A 
der alle r. vnd lant C der diu irdilken lant D 3370 welleut] wolte C fcho- 
wen A vnf ze h»ile wolte fcöen D 3372 iane was D vrowen A 3373. 337* 
nehein wer ltli eher lip . enweder man uob wip D 3374 kein C 3375 nie- 
m»n A 3377.3378 fehlen in D 3377 mite fehlt C 3378 unt fehlt C fehe AC 
337» dem goUichem genahte D 3380 zu wihennachten C wir h. an der 
beren nahte D 3381. 3182 fehlen D 3381 hirten C 3383 gros ere der 
Werlte chunden D 338* enmuge C fizj (i A fis C wirz.2? 3385 io (ia D) 
ift fin CZ> 3386 inder] da CD 3387 a6*a<* th C Daz gr. fufezen vnd di 
clage C 3388 rrowen A multe C uertragen £> 3390 bekäme C 3392 
unde] 0 CD. nach 3392 /m«h CD noch: daz (wan daz Z>) kint das da wre 
gink (furgie D) . als ü daz (do fiz 2>) vö erlte (cem erften D) enpfink . 
do was di lott'e ane meil (das bruefte der heilige geift D) . davö gewan 
Ii daz geil (ane ftintliche uolleift D) . daz ü (uon fcholden fie D) nicht 
en f war . do fi xpum gebar, statt 3393—3406 Uest D bloß: der mit finer 
geinwrte . v maeitlicher geburte . die lündaere getrofte . ? die chriftenheit 
erlorte. 3394 enlende C 3395 mohte A 3396 di g. vö dem fegen C 
3398 do fi got To bedachte C 3401 muze wir imm' dannen . d* ual 
ilt zagangen . cf vns muete fere C 3403 hochezite C 3406 (Ine c ftenheit C. 

3407 hat A keinen ab* atz 3410 do CD 3412 iane D entruweten C 
mit fehlt A niht A 3413 zu ir an d. ft. gahen D 3415. 3416 von dem 
ewigen fünnen . den fie hete gewnnen D 3415 do hatte fi g. C 3416 den] 
di C 3417. 3418 fehlen D 3417 zurget C 3418 di wile daz d. h. ftet C 
3420 an der b. CD 3422 f uil michel D zn bekennene C. nach 3422: daz 
den tot utribet . gein im (dem) die (div D) erde bidemet (bibet D) CD 3423. 
3424 fehlen D 3425 w. vnd erfuchet C daz die berge erfchuttet D 3426 het A 
daz hatte da gebuwet C 3427 engen] wenige C 3428 doch fehlt C wil- 
den C 3420 absatz in C 3429 — 3431 uon den eren des wene ich wol. 
die froen an daz liehte hol . getorften niht ernenden D 3429 entorften C 
vrowen A in] an C 3430 fö fehlt C 3431 lieh den heineu weis niht ge- 
wenden A lieh fehlt C keine wis ernennen C 3433 den guten D Patriark A 
pfiarehen C 3434 wundrot A wundert C ftark A uil ft. C 3435. 3436 
wanne daz lieht bechame . daz got felben gez®me D 3435 von fehlt C 
wan C 3436 in den ftein A komo A bekome C. nach 3436 hat C noch 
zwei zeilen : da ie vinft* inne was . durch not vorchte fi daz. 3437 iofepha 
kuffcheit C iofeph mit finer kiufkeite D kevfcheit A 3438 di (der D) 
gab in do (darin D) gcleit (geleite D) CD gelait A 3439 — 3442 fehlen D 
3439 daz er dar mochte langen C 3440 do C 3442 div A lobt A lobte C 
2443 vrowe A uil luftfam C er fprah liebiu froe min D 3444 was C 
gepivtest A geputes C ich han getan den willen din D 3445 vrowen A 
wiltu urouwe gr. C wil du fie nu gr. D 3447 her fehlt CD 3448 liezj 
hiez CD fey A der] dem CD 3449.3450 <f loubeftu (erlobcftv D) in eine vart 
(in die inuart D) . fo wirt (ift D) din ere wol bewart CD. darnach Uest C: fi 
dunket mich Io bid'wo . da enift nicht widere . Ii kvnnent dich wol behüte, 
du fchalt ouch in mit guten . «hinken vnd Ionen . dar fi durch dinen wil- 
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len her fint kamen; D hat dafür bloß: ir fin dnnchet mich To gut. daz du 
mit In bift wol bchnt. 3451 absatz in C. statt 3*61. 3458 lesen CD: 8j 
fprach daz were ir uil liep (Sie fprah wie lieb ez ir wäre D) . fi enfchol- 
ten onch danor nicht (Tie fcholten /Ich danor zware D) . lang' fich Al- 
men (niht langer fumen Z)) . fi bat den wek rumen . wanne fi ingingen . 
daz fi wol enpfinge (diese zwei letzten verse fehlen D) . des riehen criftis 
megetin (magedin D) . fi (din D) hiz fi willekum fin. 3453 9 bat fie D 
3454 karten C 3456 im A C 3458 in di tnch To wize CD 3459 mit 
lininen nademen CD 3461 den lichnä her vnd reine C 9462 uil heilige D. 
nach 3462 haben CD noch: daz ms gibt zu lone . di vntotliche ftole 
(kröne D) . vnd di engeliffche wat . di (vnt D) ouch nimant u'lat . w' 
(der D) im wil getruwe . daz wolt er nns bowe (mit famet uns wolte er 
buwen D) . vnd dolte daz gebede . uon wiplichen henden (wiplicher hende D). 
3403 absatt in CD. 3464 die fehlt C zu kinde betten C chindelbetten D 
34(15 allezeit A manige cito C 3466 über die gegen D 3468 da fi ge- 
wont (gewone D) waren mite CD 3469. 3470 die waren in chunt dnrh 
not . vnfer trehtin in daz gebot D 3469 küt vö rehte C 3470 do gebot 
daz vnfere trechten C 3471 fine C ane fehlt D 347» daz fi alle n. fi. C 
3473 erden C 3474 wiz] lieht CD 3475 di mufte do v bleichen (erbl. D) 
CD 9477 diese zeile ist von mir ergänzt', in A steht bloß her nach zeichen 
der vorigen zeile, 3477. 8478 e ni me d'ureiffchte . ir bifchof vnd ir 
meifter C nien mere beten gefehen . 9 begunden des iehen D 3479 di 
betten in dike daz gefagt C in w»re dicke ge Taget D 3480 daz kume 
fcholte ein magt CD. nach 3482 folgt in C: vnd d*riten ez To fchire . 
vor vorchte was in leide vnd Übe; in Dt der elliu Werlte ie gerte . 
v an der fie got gewerte . gnaden v falde an ende . nfhuben fie die 
hende . 9 diu herze ander ftnnde . mit lobfprechentem munde . durh 
div wnder diu fie fahen . die chunden fie wol vernähen . mit gutem ioh 
richem finne . daz gab in div gotes minne. 3483 absatz in CD. 3483 
3484 Do hete der riebe arme . der mit finem arme . al den bimel umbe- 
fidz . ein felide fmtehe vil ungroz D 3483 bete] Tprach C 3484 eine wenige 
felide C 3485 den k. ez was gelippe C doh er wtere den kongen fippe D 
3486 er wolt fih in die chrippe D 3487 fich] da D. nach 3488 lesen CD : 
dar trugen ez (in D) di vrouwen . fi mufte wund* fchouwen . an deme 
fvne (dem kinde D) here . d' wiffage lere . di wart erfüllet dar ane (an D). 
wäne er wifet den wane (wand er fih zeigen began D) ; und weiter noch C : 
üb' alle h'fchefte . in (in mankrefte. 3489 do D 3490 daz uil k. k. C 3491 
erkante A daz erkante CD Ii do b. C bediv D 3498 got der gab in eine C got 
der gab in under div D 3493 vil] einen D> fehlt C 3494 vnd den fin allb 
gut C f der Tin wart in fo gut D 3495 die A di C 3496 ouch vor C 
dauor D 3497 — 3500 fehlen D 3497 fi fuchte ire uenie C 3498 uil vn 
tfvenie^ mit vor- C, welches hier abbricht 3501 fie erten ir fchepfaere . 
daz duten ir gebtere D zaige A 3602 v daz D 3504 do] def D auer 
fehlt D. statt 3505 — 3514 hat D : die ammen v 5h den grifen . mit lobe 
begunden fie brifen . daz div finnelofen tiere . «erfinneten fih fo fehlere . 
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der milten gotes gute . der m«it mater gemate . ftunt in richer fröde . 
durh des kindes befchSde . das fie Iah v umbevie . daz fie chult vn tigen 
He , v an ir brufte leite . der engel fchare chomen gereite . v waren ir 
dienfthaft . durh die nirwegebora herfchaft. 3510 het A. 

3515 hat A keinen absatz. statt 3515 — 3525 hat D bloß: Armiv 
liute naben lagen . die ir uihef pflagen. vgl. Grimm myth. 2. aufl. s. 259. 
3517 gelegen fehlt A 3520 vfl woltes ez behüten A 3522 ez A 3523 
pflegten A 3524 heten A 3526. 3527 fie trugen kolben v bogen D. statt 
3529—3536 hat D wieder bloß : zv in mit grozzem glafte . fie erkomen uon 
dem gafte. er trofte fie v faget in maere . wie der beilant geborn wißre. 
3532 die A 3534 rehte fehlt A 3537 forgen ir lat D 3538 ich chunde 
iv waz got bat D. anstatt 3539 — 3543 liest D: nu gnaden begangen . 
er bat an fih enpfangen . daz bild finer bantgetat . durh den uaterlichen 
rat . daz er die werlt alle . erlofe uon dem ualle . den der erifte mennifke 
tet . uz der wnneklichen ftet . in ditze cblagliche tal . nu ift div fcbulde ? 
der ual . adames gar uercborn. 3544 ein heilant fehlt A iv ift der heilant 
geborn D 3545 ein hail mit fl. vfl m. g. A 3546 fin] div D wirt] ift D. für 
3547— 3560 hat D: der fcbult oh ir geniezen (vgl. oben in A z. 3541). daz die 
wiffagen gehiezzen . ivweren altfordern . daz ift nu fihtich worden . ce beth- 
lehcm fchult ir gan . da uindet ir funder wän . in einer krippe daz kint . 
def enfamet elliv riche fint . v die reinen muter dabi . ein urchunde iv 
daz fi . der troftlichen warheit . die ich iv han furgeleit. 3548 verbiten A 
3557. 3558 hei: lob A 3561. 3562 alf er in daz gefagete . in die lüfte er iih 
gebabete . gein den bimilifken turen . daz fie in chume churen D. statt 
3563 — 3566 liest D : do komen enkegin im fa . mit michelre menige da . 
die chore fines gelindes . der uf der erde in de's . erfchinen geruhte . v def 
mennifken heil fuhte . fie hüben uf un lobeten got . finiv wnder v fin geböte, 
fin gnade v fine gute . mit frolichem geraute. 3563 kora A 3567 v mit liebe 
fungen Tie do D 3569 absatz in D 3572 wie zseme unf dehein frifte D 
3573 daz unf der engel D 3574 vm A uon dem kinde v der maget D 3575 
— 3581 fehlen in D und es steht dort bloß', daz fchvlen wir gerne fehen . v 
gote oh beiehen . finer manchualten wnder. 3579 menfliche A 3582 fchier A 
ennftn wrden fie dar under D. für 3585. 3586 liest D: fo fcholte fie wol 
geluften . daz fie daz tüch chuften . da der werlt urlofare . mit bedeket 
w»re. 3587 do füren fie ilande D 3588 gefande D 3589. 3590 da er 
kint kintlichen lach . v (in diu reine pflach D 3591 alf fie daz erfahen D 
3592 fie vielen en allen gaben D 3593. 3594 der herfcefte ze fuzzen . 
mit zffihern alfo füzzen D 3594 heiigen A 3595 die A fie fazten fih an 
div k. D 3596 heyj owe D 3597. 3598 da fie in v die fröen . enfamet 
mufen fchoen D 3597 fchowen A 3598 vrowen A 3599 — 3602 uon 
herzen ricffen lief an . v cherten frolichen dan . wider zu ir hüte . fus trofte 
fie got der gute D. 

3603 — 3634 fehlen in D 3604 trßge A 3607.3608 naht: geflaht A 
3612 tet A 3624. 3634 rtiben A. 
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3035—3937 Do chrift der wäre hirte . fine botfchaft befcherte . 
den bitten alfo fauchen . do waren da nerre v nahen . manige riebe ku- 
nige D 3638 v herzogen frumige D\ darauf folgen in D noch zwei zeilen: 
die herliche lebeten . v (in) den eren fwebeten. 3639 den fant er niht den 
engel fin D 3640 daran Uez (er) wefen fchin D 3641 — 3644 daz niemeo 
ift fo arme . der fin zuhte wil bewarne . lo nider noch To ringe . (tat der 
lin gedinge . uafte an unfern trehtin . er muze im willekomen Tin D 3643 
im fehlt A 3644 er mege w. gevaren A 3046 fwer fö] der D 3647 —3656 
y dio funde durh in lat . der uindet oh hilfe v rat . daz er den tieuil enpflivhet. 
an dem mennifken got nien fchivhet . wan ungute v unreht . ieglich guter 
ift fin chneht . der diemutez herze treit . dem ift fin gnade bereit . er ift 
oh der befte hirte . des Ichaf der rtezre wolf uerbirte . wan er fie befchermen 
mak . v" behüte fie naht v tach . uor aller flahte leide . v git die ewigen 
weide D 3657 absatz in D 3657. 3858 Daz chrift uf dem uelde . die ar- 
meklichen felde . in dem fteine wolte haben . v daz geruhte u ertragen D 
3659 daz er in der krippe gelach D 3660 div r. duten wol mach D 
3661 —3663 die finen diemüte . v die manchualten gute . die unf zeiget 
fine lere D 1664 iteine vil here D 3666 uelfinen D 3667 — 3669 ge- 
fm'ten wart ane meile . v diu werlt uon dem teile . wart elliv behullet D 
3668 mitten A 3671. 3672 fehlen D 3673 diu] die A daz D daz] der D. 
nach 3674 laßt D folgen: fri ift er uon funden . fin gewalt fo groz zallen 
ftunden . daz in niemen mak gentezzen . des fchulcn wir niht uergezzen . 
er ift aller fteine befte . erne lat die gruntvefte . niht uallen noh wichen, 
er wolte fih geliehen. 3675 unferre armicheit D armüt A 3676 geliehen 
fehlt D an der b roden mennifkeit D 3677. 3678 dar umbe daz er unf er- 
hübe . uon mennefklicher trübe . v unf giebe fin riche . mit den engelen 
gliche D. 

3681. 3682 fiben grozziv zeichen . div fchulen unf weichen . daz wir 
unfir finne.cheren ce finer minne D 3681 zeltet A 3688 zeit A 3683 
ditze waf D 3684 erhub D 3685 ein rinch umbe D vm A 3686 do fie 
waf uf errunnen D 2687 vil] unde D 2688 alf ez der D 2689 glantze 
michel u. w. 1) 3690 daz enwart D 3691 nie fehlt D 3692 die A fo wir 
hören iehen D 3593 des himelf herren zeigte daz D. statt 3694 hat D. 
daz er l'e baz vnde baz . unf armen wolte fröen . lin wnder liez er fchoen. 
3695 ir wizzet ob umbe d. g. D vm A 3696 uerdolt D 3697 fchon A 
3098 niht A 3699 darin fih g. D 3700 bedevt A 3702 v hien erde 
waf geborn D 3703 dem A 3704 neheinen D 3705 der uon rehte daz 
wol weiz D 3706 wie er den witen umbechr. D 3707. 3708 mit gotlicher 
gute . bediv rihte V behüte D 3709 absatz in D 371 1 zeichen] wnder D 

3713 uz einem kililinge D 3714 diu gefchihte duhte uil groz D. nach 

3714 folgt in Di der ftein waf niht fo herte . daz er fih des erwerte .erne 

bräht daz ole untere . füre- al die burgssre. 3715 ole A 3719 enmsehtc 

furbringen D 3722 felben] fuzzen Ü 3794 muoz fehlt A daz div fule 

müzze entwichen D 3725 absatz in D 3727 bediv folchwich v Itrite D 

3728 ze] an D 3729—3733 »e rome hohe gerat . in erte elliv diu ftat. 

14 
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er was man genant . v uil witen erchant . er hete die werlte betrogen . ? zu 
im gezogen . das Tie durh in alle taten . v in ze gote haten . der hete daz 
uorgefaget D 3730 ungehewer A 373*— 3736 fwenne To em maget.ein 
degenkint gebeere . das ane nater wrcre . To mufe er Valien zware D. 3737 
— 3740 He wanten in der bürge . das daa iemer wrde . daz maget kint trage, 
ane manne« fuge D 3739 getruge A 3741 - 3744 doh hiezzen fie durh 
gwarheit . di valflichen gotheit . mit flizze ftarche ueften . vnt alles daz 
fie weften . da He mit fcholte geftan . daz leiten fie daran D 3744 div fevl A 
3745 do chrift wart g. D 3746 ir antwerch D 3747 diu fevl A 3748 dar 
niemen des gewarte D 3749 daz] untze D 3751 vil fehk D 3768 levt A 
wachen D 3753 uon dem flage fie D 3754 erfchutte D Romen A 3766 
trugheit D 3757 — 3701 den ft&le felbe reinen . ? zaigete daz man in 
einen . ze gote erchennen fcholte . alf der tieuil do uerdolte . den flach 
uon himel fo grozzen . er für ze ftnen genozzen . fa uerftozzen in die 
helle . mit vil w61ichera gefchelle . da ift er gebunden fere D 3702 fö 
fehlt D 3763 her uz D 3704 was] ifi D 3765 absatz in D zeichen] 
wnder D ouch fehlt D 3766 daz fehlt D diu michel unanimitaa D 3769 
erhaben unt fehlt A der wart erhaben v g. D 8770 do chrift waf ge- 
born D. stoü 3771—3770 hat D; an dem tage vil heren . da woher 
unf mit leren daz er der wäre fride fi . da wir gnade uinden bi . 
v der vnf .fieber mache . von allem ungemache . ? uon der tievilf ge- 
walte . def hohfart er ualte mit finer geinwrte . v der meide geburte. 
3778 vil fehlt D edel] reine D 1779 mit armen fehlt D 1780 der 
den ubeln tot niht enlie D 3788 dennoh brahter unf fselden me D. 
darnach folgen in D noch zwei teilen : daz ift das ewige leben . daz er den 
finen wil geben. 3783 absatz in D 3783-3785 Auguftuf aue gedahte . 
an der heren chriftes nahte . waz finer chrono tobte D 3785 naht A 
6780 v mit D moht A mohte D 3787. 3788 finen gwalt erzaigen mit 
gute . v fin tugentriche gemute D 3788 layen A 3790 keiferüche alf er 
pfiach D 3791 do frot er fich der riche D reich A 3798 fridelich A 
div im dienten uorhtliche I); darnach folgen in D : v der man igen lande, 
div da in finer hande . ftünden ane widerftrit . wand nie uordef noh da- 
nah fit . wart dehein keifer ro mare . dem elliv div werlt wäre. 8793 en- 
famet undertan D 3794 die A fcholte D 3796 daz roüfer bef. D 3798 
da wol fin D 3799 da] der D 3800 witen in den ch. D 3808 die ge- 
dingen nien k. D. statt 3803 - 3805 hat D bloß: daz man die liezze fri. 
3806 chrift wolte dabj D 3807 fih felben lan erch. D 3808 v fin gote- 
heit nennen D 3809. 3810 zier: fchier A 3809 ziere] fusze D 3810 mit 
gnadeklichem gruzze D 3811 chom er finen kinden D 3818 er hiez fie 
abebinden D 3814 da ze dem hcllccharchicrc D. anstatt 3815—3817 
liest D\ die finer hilfe ie baten .v fin gebiten haten . er lofte fie mit finer 
chumfte. 3815 veften A 3817. 3818 z5 chumft : fumft A 3819 absatz in D 
3819 — 3884 Daz feh te fchult ir hören . mit willigen oren . daz zeiget oh 
hince got . auguftu» auc gebot . über elliu finiv riche . die ir herren fra- 
uelliche D 3886 daz die alle w. f. D 3887. 3828 v das fie wrucn füne . so 
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ir rehtem hertüme D 3827 vm A 8830 — 383* 9 die uolgo aerfprachen. 
die muten liden groaze not . in wart ertaeilet der tot D 3830 rächen A 
383« ir] in A 3833 imer A 3834 furfte here D her A 3835 dnrh die frauel 
hopten D weihahten A 3836 fin] da» D 3838 die freiften leidiv m»re D 
3839 daz bezeichent D 3840 die da wcllent ane v. D 3841 bowent A b&- 
won D 3842—3850 die fchalke ungetrivwen . hant fih gcrihte ze uehtin. 
wider nnferen trehtin . der unf hat geheilet . lo wirt 5h in uerteilet . feie unde 
Up enfamet . wan fwer fih hie fchamet . «e hören das gotes wort . ez ge- 
rivwet in dort . fo er fin buzze muz beftan . des gerucbe er unf erlan D 
384« getrowent A 3844 niht] auch A 3851. 3852 fehlen D 3853 der 
unfer brodicheit D 3856 der] unt D 3857 absott in D 3858 der dute D 
3860 do die nuzze whfen herte D 3861 wqohfen fehlt D uf dem durrem 
a. D 3863 diu fehlt D mit A 3864 dir mit kev — fit (so) A kivflichem fite D 
3865 v 5h ane m. rate D 3866 unf braht hate D 3867 nivwegebornz D 
3868 — 3870 ift fo raahtik da» ime fint . elliv riche undertan . er hi'ez den 
fterne wolgetan . uon den wolchen üfftigen . do mohten ez niht uerfwigen D 
3872 witze] finnes D 3873 die fprachen »ir tr. D triwen A 3874 ea 
bedout A 1z bedütet D 3875 fol A 3878 er mufe mit 1. ch. D 3879—3888 
wand er oh uou niehte . in dem ewigen liebte . hete gefchafen elliu dineh. 
den himel v" den uraberiuch . der fterne hüb finen fchin . an dem abent do 
diu kunigfn . daz wäre lieht gebar . vil rehte cberet er dar . da er was in 
dem fteine . v fin muter reine . unt gab in fin Urkunde . fo lange untzc an 
die ftunde . daz er die kunige vz erweite . ynt fie se der felde bellte D 
3880 an den abent A 3883 motein A. 

3889 ahte^l 3890 gelach D 3891.3892 befniden er fih do lie.fwie 
an im wrde fanden nie D 3893 wäre fehlt D 3894 daz gefcab durh 
unfer h. D; darauf folgen in D noch vier zeilen: wizzer waf er denne der 
fn£ . iedoh enliez er im die 6 . uf der erde niht uerfmahen . die wir fchulen 
enpfahen. 3896 her] h®r A nant D 4897. 3898 fehlen D 3897 nant D 3898 
bekant A 3899 nu dewingen wir v zamen D 3900 unfer brode in f. n. D. 
anstatt 3901—3904 liest D: mit vil reinlichen fiten . wirne werden befnften. 
alfo uon finer lere . wir muzzen unf fere . anen gotes hulde . v belibent unfer 
fchulde , totliche uberladen . der armen feie »e fchaden . wand ez ir allea 
becbumet . fwaz der Up hie gefrumet.fo diu fchjdunge ergat . frelich der 
da iht rehtes hat. 3905 absatz in D 3905 — 3908 Chaldea ift ein lant . 
an der fchrift alfo genant . da ftunden nah der fage . drfe kunige an chri- 
ftes tage D 3907. 3908 drey : frey A 3909 einer A tajidinge D 
3910 fi] die D. stau 3911-3918 hat D bloß zwei »eilen: fie wolten un- 
derfcheiden . ir riche vn ir eigen. 3915 minnechlich A 3916 reich A 
3919 die] want Tie D 3920 gotef] liebte D 3921 mit grozaem fchim . 
mit nivwer chrefte D 3922 gahef au d. h. D 3323. 3924 die herren fih 
berieten . wa» der fterne fcholt gebieten . v waz er dingef m«inte . ir wif- 
heit lih uereinte D 3925. 3926 fchepfer : wer A 3927. 3988 fehlen J> 
3927 fvn A 3929 ze Tarnen fie do fwren U 3930 zchante daz fie füren D 
furo A 3931—3935 fwar fie daz zeichen leite . Ir ravft waren ger6ite . 

14* 
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da fangen fih üf die hclde . vnt cherten gein der felde .des kindef v der 
router . got uater guter . der wifte in daz lieht allez for D 3938 alf er in 
den wech fwite D 3939 ez] er D. nach 3940 schiebt D noch vier Teilen 
ein : div liehe hiez fie gahen . wan He fih uerfahen . gotes in mennifken 
ahte . der in wol genaden maehte. 3941 abtatz in D 3941—39*8 Do 
dife knnige drie . muter wife der runden frie . ze iherufalem kamen . ein 
frifte fie da namen . mit gemeinlichem rate . daz ez der kunich iht hate . 
ze leide oder ze unminne . alf er des wrde inne D 3950 vnde in iedoh 
nerbaeren D 3951 — 3964 do giengen die recken ziere . für den ubeln 
wirt fchiere . herodes waf er genant . v rihfent über daz lant . er enpfie fie 
wol furware . do hüben fie uf div maere . von dem nivwen kinde . v dem 
fterne der in luhte . der kunik enpfieng ez fwinde . div rede in fremde 
duhte . al der hof erchom ioh div ftat . der herre fie aue hat . daz fie im 
furbaz faiten . v der warheit bereiten . umbe daz kint fo here . des name 
gwalt v ere . fo chreftich fcholte fin . wie in daz waere worden fchin D 
3955 vm A 3965 absatz in D Die herren in antwrten D 3966 mit zuht- 
lichen Worten D 3967. 3968 fehlen D 3969 wir fuchen daz f. k. D 
3971 bediv e. u. 1. D 3972 daz zaciget er wol ze düte D 3973 ir meget 
ez boren gerne D 3970 fo michel fchonheit waf im bi D. statt 3977 — 3980 
hat D folgende zwanzig teilen, 204, 30 bis 205. 1 Hofftn: 

daz fie niemen furbringen mach . do gwnnen wir lieben tach . 

wände wir an den ftunden . uon gotef gute erfunden . 

waz daz wnder meinte . div fchrift unf daz befcheinte . 

wie daz zeichen fcholt erfchfnen . fo chrift heilant den finen . 

ze helfe wolte chomen . alfo heten wirz uernomen . 

do wrden wir ze rate . daz wir ftrichen drate . 

die herfchaft ze fuchen . v ob fin got wil geruchen . 

fo mugen wir niht erwinden . vntze wir die heimut vinden . 

die daz kint befezzen hat . dem aldiv werlt ze dienfte ftat . 

fin fterne unfer wifel wart . v gab vnf froliche uart. 
3977 des fehlt A 3981 untze her an daz burgetor D 3982 da entweich 
er unf uor D. anstatt 3983 — 3986 liest D : do gedingeten wir zware . daz 
unfer heil hie waere . v oh hie wrden gowert . des unfer herze fere gert . 
wir wolten daz kint eren . v finen gewalt uil heren . ze den finen fuzzen . 
diemutekliche gruzzen. 3983 nu want A. 

3988 fines richef er do uorhte D 3989 — 3998 er gewan manigen 
mut . was im ze tun waere gut . er gedaht daz er mit fwerten . fin riche 
mnfe beherten . do befant er di wifen . die geerten v die grifen . die der 
buche pflagen . er begunde fie fragen, wef div fchrift v die wifTagen icehen. 
vnt wa fie fih uerfaehen . daz chriftes geburt fcholte ergan . dem elliv riche 
undertan . v dienfthaft mufen fin . die herren taten im daz fchfn . betlehem 
fie benanten . want lie daz erchanten . daz in div maget gebaere . div uon 
dauit komen waere D 3999 er do bat D 4001 — 4006 daz fie daz kint 
fereiften . daz fi daran leiften . des er fie gebate . daz fie boten drate . nah 
im hiezzen ilen . er wolt oh ze den wilen . fich bieten an finen fuz . daz 
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im der forgen wrde buz D\ wornaeh D noch tech* Zeilen folgen läßt: f al 
finer mitte täte . die er gefrumet hate . die fuzze der worte er bot . v ahtet 
den bittern tot . togenliche in dem mute . der ubel v der ungute. 4007 ab- 
iatz in D. statt der nun folgenden teilen 4007 bis 4026 hat D 205, 90 bis 
205,4-1 Hoffm. nachstehende völlig abweichende Stelle von 32 zeilen.: 

Die kunige urlSp namen . do fie do wider kamen . 

an ir wech na der ftete . nah ir wnfke f ir bete . 

ruchete He got gewerne . Tins geleites an dem fterne . 

er kom in aue f füre in vor . rehte uon dem purgetor . 

untze an die fsligen rtat . da fih nider bete gefat . 

mit dem kinde div maget . div falde in wol behagete . 

v erhvb ir herze To . daz fie wrden ftarche fro . 

v lobeten gotes togen . div fie Taben mit ir ogen . 

fus brahte fie ir wifel dar . der liebte ? wolgevar . 

f geftnnt da ze ftet . damit er in ze wffe tet . 

daz fie furbaz nien fcholten . ob fie got eren wolten . 

die furften in daz huf draten . mit ir opfer daz fie haten . 

non richem willen bereit . für daz kint ? die meit . 

vielen fie herzekliebe . ir mut war uerftantliche . 

want den fie mennifken fahen . der gotheit fie im iahen . 

v daz fie äne meil wjere . diu in muoter gebtere. 
4017.4018 befchowen: vrowen A 4020 kund A 4025 Si Tüchten wenik 
lange A 4028 die goltmaffen D 4029 bedevt A 4030 v die keiTerlichen 
herfchaft D; darnach folgt in D: die der kunich aller kunige hat . dem 
daz golt wol ze mazze rtat. 4031 der a. brahte wiröch D 4032—4034 
daran erzaiget er 5ch . daz er got wäre ? ewart . der al die werlte be- 
wart D 4035—4040 der dritte mirren darbot . damit urkundet er den tot. 
den er fit an dem cruce leit . ia waf do ein gewönheit . daz man toten 
mit mirren behielt . daz ire dehein füle wielt . daz opfer waf beziehen- 
lich . lobefam v wnneklich . ia heten fie für wäre . der k indes herfchaft 
mtere D 4041 damit fie fehlt D Tin gotliche g. D 4042 * des todef 
diemute D 4043 an der gebe wol beflozzen D 4044 def hant fie uon 
rehte genozzen D. 

4045 Do fehlt D (D)ie lieben g. h. D 4046 do fie des n. Tl. Tcholden D 
4047 — 4056 ein engel liehter in erfcbeMn . v gebdt in daz fie h€im . ein 
ander ftrazze mufen uarn . er Tprah ir Tchult daz bewarn . daz ir den ku- 
nich ith me Tehet . v ime deT ueriehet . wa daz kint mit der muter fi . 
want untrivwe wonet im bi . ändert hat er gedaht . denner irh habe inne 
braht . er wil den heilant fliefen des Tchulet ir in uerkiefen D 4054 fey A 
4058 fie begunden gaben D 4061 mit vrlSbe fie dan fchieden D 4062 
fi] vnt D 4064 in der liebeftc tach D. statt 4065. 4066 liest Di den fie 
gelebet haten . deT engels gebot Tie taten . vnt namen in eine chrumbe . 
ioh ein ander uart umbe. 4067 Tus mit flizze fie behüten D 4069 daz er 
fie doh niht geTchenden D 4070 noh der reiTe masht erwenden D 4072 mit] 
in D 4073. 4074 hrahte fie h^in gefunde . ze einer unlangen f tun de D. 
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4075—4100 fehlen in D 44)79 tonfen A 4082 frewen A 4065. 4086 
genot: verwandelot A 4 09 J. 4092 houfgenoz; groz A 4104 hier ist in A 
ein vera ausgefallen. 4105. 4106 vrowen : befchowen A. 

4107.4108 (V)ber die woohen fehfe . do fie des zit weffe D 4109 maget 
gute D 4110 mit froderichem mnte D 4111 ir D 4112 alf div e* gebot 
ze tun D 4113 daz reht fie wol behielt D 4114 kevfe A kivfkcit D. 
nach 4114 folgen in D zwei teilen: diu in dem himel oben . iemer ift ze 
loben. 4115 grftze] ir liebte D 4116 div ie in dem herzen . liehter was 
denne div funne . aller angele wnne D 4117 — 4120 zwo turteltaben fie 
brahte . da ir got mit gedahte . wan ander den uogcln allen . nibt me 
lebet ane galten . niht fo gutef f fo reinef . ane die bedorfte dcbeinef . 
andern opferes div reine . diu müter ift v maget eine D 4122 dem bete 
got ze Ion D 4123 — 4136 (Ines gedinges daz geben . daz er fo lange 
mvfe leben . untzer den waren heilant . enpfienge in fine hant . v in fro- 
liche gef&he . def der htmel ze herren iahe . do hub er in üf mit fräde . 
def herze lieber befchonde . f def gnaden er gerte . er fprah nu bin ich 
gewerte . herre des ich fe bat . du haft mich braht an die ftat . daz ih 
din heil gefehen ban , nu fcholt du mich varn lan . herre in dinem fride. 
durh def liehtes underdige . daz du der werlte haft gefant . herre daz ban 
ich erkant D 4123. 4124 funderltch: reich A 4126 dieser vers ist in A 
ausgefallen und von mir ergänzt. 4132 fchowen A 4135 Gn lobt (so) A 
4137 absatz in D 4141 daz fie nien uorhte D 4142 noch fehlt D anderf 
He niht D 4143 ir D 4144 diu ft»te v diu vil g. D 4145 diu fehlt D 
4146 vnt umbeviench in zehant D 4147. 4148 fehlen D 4149 fie fprah 
dar er wäre D. nach 4150 folgen zwei teilen in Dt der mit mennifk- 
llcher wat . fln herfchaft bedecket hat. 4151. 4152 er waerez der rieh« 
chrift . der rehten troft der armen genift D 4153 — 4168 do heter 
nrkundes genuch . div rauter div in truch . uil werde ir da gefeah . 
fin lop daz was ir gemach D 4154 het vm A 4159 fi wir] birn 
wir D 4162 das wir da zuhteklichen ft. D 4163. 4164 fehlen in D 
4165 v daz wir non herzen meinen D 4166 ob al der w. D. nach 4166 
läßt D folgen: der unf uon nihte gefchuf . unfer gebet f unfern rvf. fohu- 
len wir an in wenden . ia mag er wol uerenden . fwaz unf forgen obelit. 
er ift der die gnade git . div iemer wert ane wanch . aller wffheit anvanch. 
4167.4168 er ift öh diu wäre minne . diu da nnfer finne D 4169 fiwer A 
erzunten fol mit finem vivre D 4170 ftiwer A dazu hat er unf ze ftiure D 
4171. 2172 fehlen D 4173. 4174 fine muter geben . die unf daz ewige 
leben D 4175. 4176 uil wol mak erwerben . die in ir hulden erfterben D 
4175. 4176 befchowen: vrowen A. 

4180 began D 4182 er fie mit D 4183 fi fehlt D wider wiege 
alle D 4184 in ze fchanden f ze aalle D. nach 4184 folgen in D sechs 
zeilen, welche A erst nach 4188 hat: daz fie im niht boten fanden . do 
in chrift chom ze handen . alf fie heten gelobet . do waf den herren fo 
gezoget . daz fie wol entwichen waren . daz er nien mohte ire geuaren. 
4185 doh hiez er in D 4186 ? fuehen D 4187. 4188 fehlen D, und 
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4189-419% hat D bereits nach 4184. anstatt 4195-4216 hat D nur 

acht teilen : do das niht uem'e . ze rate er mit grimme gie . mit finen 
mortgelichen . die rieten 6h im tobelichen . das man dir kint elliv erfluge. 
Co gahef mit der foge . das chrift ander in uordiirbe . e* das er nerborgen 
wrde. 4199 den fehlt A 4202 fi mvften erflahen A 4906 die A alle 
Tin A 4207 vm A 4299. 4210 het: seftet A 4216 waren A 4217 So 
wir dir A 4218 das der lift D 4219 da se D 4220 des t. uolgsre D 
4221 die w. daran erbl. D 4225 nibt gefein A 422? iofeben er an- 
hafte D 4230 vn fagt im das wnnder A ? feit im oh dar nntir D 
4231 die] der A. nach 423« folgt: in des knnges eitirgera rate . er mant 
in ilen drate D 4233. 4234 das er forte den heilant . nerre in $gipte- 
lant D 4233 nies fehlt A 4236 das gebot er ? geriet D. statt 4239. 4240 
hat D: des fröte fih diu maget mit dem alten . das er fcholte (behalten), 
daz *anfchuldige chriftes blnt . das fo gnadik unde gut. 

Anstatt 4241—4243 hat D bloß eine teilet Do iofeph gewarnet 
wart. 4244 fchiere] fa D\ nach 4244 schiebt D eint nil fnelle f unbe- 
drozzen . der di werlt hat beflozzen . vnt ellin dinch in fincr hant . der 
wolte ditze irdifke lant. mit ungeraache buwen . er floch die ungetrivwen . 
die engele waren im bi . fin rauter edile v fri. 4246 nnt fehlt D dan D 
4246 — 4262 mit ir der nil rätne man . der He bediu berächte . die frem- 
den chrift befnehte . der m&ne bot im finen fchin . der in der prallen ze 
fin . nerdolt neheine vinfter .die ivden lie er se der vinfter(/. winfter)Z>- 
xu 4246 vgl. arme Heinr. 1170. 4262 vb* daz gev. A. statt 4253- 4258 
hat D nur zwei oerse: er wolte mit den neiden fin lop gemeren . v zu 
den gnadekliche cheren. 4267. 4268 mert: r'kert A 4269. 4260 das fie 
fich tofen liezzen . unt im dieneft gehiezzen D. nach 4260 schiebt D sechs 
teilen ein, welche einen neuen absatz beginnen: Swas der tieuil angetreit . 
ih weiz er fich niemer geleit . untzer daz uol bringet . fwa er ie nah rin- 
get . daz chan er wol befueten . mit bitterlichen raten. 4263 al die D 
42(14 er hiez fie gr. D 4266 die A die iungen degen v. D 4266 fwa fie 
daz machten k. D 4267 zwain A daz Tie in den z. i. D 4268 ir fehlt D 
waren D 4269 a bimatu et infra Pseudomatth. XVII, 1. Tisch. 80. Thil. 392. 
4272 e" iz din livte nereiften D; darnach folgen in D noch zwei versteilen : das 
der fchade wäre ergangen . der wolf was mit zorne beuangen. 4274 purch] 
ftat Ü 4275 diu B. heizzet D 4276 ir herze waf gereizzet D 4277 mit 
ditirigem h. D 4278 gazze A fie füren uon gazzen se gazze D 4279 er- 
härten D 4280 den grimmen tot D 4281 fie zuhten bi D 4283 houp A in 
fehlt D 4284—4288 b£in f arme genngen . ? rigen fiv an dir wafen . div bi 
den ammen Hafen . fcholten an ir brnften . owi wef mähte fie geluften .die 
iogetanen morttaten . der tieuil hete fie uerraten . v darzu gefchundet . 
ane des rat niemen fundet . die gefeilen der mein täte . die ilten uil drate D. 
4289 rehte alfe nmbe wette (nicht wSite, wie Oetter und Hoffmann lesen) D 
4291 fiwer A beide male. 4292 inrehalp D mower A 4294 fi] vnt D 
in den h. D 4295 die bl. wäre Ü 4296 — 4298 fam fie mit einem here. 
wichlich haten geftriten . mit wl finen fitten D 4298 fi fei A 4299 alfo 
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fehlt D dife D. nach 4399 folgt noch in In durh sin unheres geböte, 
wider die uature v gote. 

4301. 4303 Do Tie diu kiat fdrbrahtea . an div fie nahten D 4303 
unroanliche mit arge D 4305 fi] vnt D. statt 4306 — 4397 hat D eine 
vollständig abweichende Schilderung des bluibades in 31 zeilen, 809, 29—40 
Hoffmann; 

oh da nider legen . 

uil maniger muter frode . in ir aller befchode . 

witen wart div flahte . diu aal ift us der ahte . 

owe der ftasininen herzen . div den muterlichen fmerzen . 

k> mähten uertragen . owi weih wfen weih chlagen . 

da div kint waren in der not . halplebentige 9 halp tot . 

da fi lagen allen ende . hie die fu»e dort die hende . 

owe" da man fie hin suchte . ? in das leben abdrukte . 

da der kinde blut nidergos . den uerkolten in die Ichös . 

/wem ie herseliop gefcah . der weis herzeleides ungemach . 

was herseliep chumbers hat . das mit herzeleide geftat. 
4333. 4334 tot: genot A 4338 hellen A. 

4339 in A kein absatz Do der raort D 4330 unt nehein degenkint 
genaf D 4331 allen A 4333 do beweintes uil heisse D 4333 fere A 
v uil fere div lantfchaft D 4334 vgl. Jertm. 31,16. Matth. 3, 18. anstatt 
4334 — 4358 hat D wieder gam abweichend: Co fwoere waf des leides chraft. 
an den wirten v den froen . mnfe man iamer fchoen . die ftete lagen frö- 
delore . die muter finnelofe . wan fie troftef nien haten . iedoh hat ße nu 
beraten . div grosse gotes gute . die mit ir felbes blute . v mit der kinde 
unfchulde . erwrben fine hulde . v die ewigen refte . das ift aller froden 
befte. 4334 vrowe A 4339 vrowen A 4343 wolt A 4344 nimm* mer A 
4349 wan räche alaine A 4351 div A 4355 die A. 

4360 den] die D 4361 die herodef fürte D fort A 4362 gengen (so) A 
se chriftes gsinwrte D 4363 gote Wolter angcfigen D wold A 4364 fchant- 
liche D. nach 4364 schiebt D acht zeilen ein: ze einer chursen frifte . waz 
hülfen in die lifte . der fin herze nol fwebete . do er mit untrivwen lebete, 
waz hilfet daz filber oder golt . da der bofe niht uerdolt . rehter fugende 
invart . der fchatze niemen def bewart . erne muzze erfterben . v ze val- 
wifke werden. 4366 der] den D 4368 div fuht div wart alfo ftarch D 
436». 4370 daz er gar fulen began . nie mennifk mere note gewan D 
4371 v unfaslde D 4378 deheinc wnne noh dehein. fpil D 4373 mäht er 
gefchoen uf D 4374 v fmachte vil unw. D 4376 fin gewalt enmohte 
das niht g. D 4377 erne mufe leitlichen D 4378 ligen uor armen v 
riehen D 4379. 4380 fehlen D 4379 hellen A 4381 er die hut D 4382 
armichlichev A er waf uil armeklichen lut D 4383 arzaten -1 4387 
inne A 4388 5ne] die D 4389 michel wart fin unsuht D 4390 do de- 
wanch in oh div tobefuht D 4391 daz er armer v unreine D 4393 ab c. 
hohen fteine D 4393 ervalte AD 4394 »uo fehlt A da narn in der tieuel 
se gwalte D 4395. 4396 fehlen Ü. 
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4397 — 4402 Ce lofep der engel do fprah . endo hat din angemah . 
wider ze lande fcholt da varn . des kindes viande fint ueraarn D 4403 v 
uon D 4404 na beae dich heim aon D 4405. 4406/eA/en D 4407 v 
wizze das der heilige chrift D 4409 das wil er in iudea began D 4410 
da erhebet fih funder wan D. statt 4411—4416 hat D: daz heil der chri- 
ftenheit . alf ez uor ift gewiffasit . v alf er hat geheizzen . der bome ift 
gemeizzen . da das heilwiege uon bechumet . daz aller Werlte gefrumet. 
4417 wider fehlt D 4418 alf im der D 4419. 4420 fehlen D 4419 gra- 
ben A 4421 mit finem iuncherren D 4422 v der magede uil heren D\ 
darnach folgen in D noch', gewerren enmobte im niht . non dcheiner 
ubeln gefchiht . noh uon fientlicher läge . der 6 uon finen magen D 
4423 nahtes waf entrunnen D 4427 enmvte D 4428 er w. geuallen fere D 
4429 absatz in D müz D 4432 dife warnunge D 4433 div ift iv uor gezel- 
let D 4434 wellet D 4438 frone fehlt D 4439 daz ane zwiuel geftat D 4441 
bewart ivch mit ftieter hüte D 4442 vbcrmvten A 4443. 4444 div iemer 
uallen muz . vnt nie gewan ftatigen füz D 4444 allen A 4445 gedenchet 
wie ez ergie D 4446 dem tievil do er geuie D. anstatt 4447—4450 hat D : 
hohfart v hohenmut . do wart er ane wafen v ane blüt . uon al den eren 
geftozzen . mit ifnen ftritgenozzen. 4449. 4450 fchepfer : lugener A 4451. 
4452 ynt muz ewikltch erfterben . alfo mutzen fie uerderben D 4453 die fih 
zu D 4455—4560 C: Mone am. 6,158 z.63— 68. 4456 ze fehlt CD ge- 
machen CD 4457 im CD felbe C 4458 lieb] werde D 4459 geneze C 
daz wir hornah g. D müezen fehlt D 4460 der fehlt C 4461—4468 fehlt 
in C. anstatt 4461 liest D . f der muter der eren . fo wir hinnen cheren. 
ir gnade ift fo manekvalte. 4462 diu in finem gewalte D 4463 da ze] 
den D 4464 dane fchol D 4465 diera A ir diwe D 4466 5h fchulen 
wir uon rehte D 4467 iemer eren den ir fun D 4468 der unf gnade 
mak getun D. 

4469 — 4738 fehlen D. 4469 — 4572 C: Mone anz. 6, 158 bis 160, 
2. 69 bis 202. 4469 Sint C 4471 fint C 4473 niht fehlt C fwingen C 
4475 fcholte C fage C 4476 ich dorlte A fo endorfte ich C 4477 fag A 
4479 die A di C oder] und C 4480 deme einen C 4481 zu C gevlogen C 
4482 vil wol C getochto C 4483 daz er di wunder begingh C 4484 ich weiz 
wol fin gelich wart nie C 4485 noch] und C mcr fehlt C 4486 ouch 
fehlt C iin A 4488 diu A di C ewicliche verlifcn C 4489 absatz in C 
ftummen AC 4490 unt fehlt C 4493 chrupen (so) A krumme C 4494 
wo C vil heiliger C 4495 ein einigiz wort fprach C 4496 fo er di fichen 
über fach C. nach 4496 hat C: da was troft und heil . und aller man- 
dunge deil. 4497 di felbcn blinden 4499 unt fehlt C di vervallen oren C 
4500 di hiz C 4501 wo C 4502 von] und(?) C gericif C 4503 daz 
fiber und di werndefucht C 4504 di rauften keren an di flucht C 4505 di 
enmochtcn um nicht vorgehaben C 4506 von] uz C 4509 absatz in C 
4510 di rauften im gnaden C 4511 wanne fi der bofe geift vcrlie C 
4512 waz C wolt A ; darnach : alliz nach finer hulde . funde unde fchuldc . 
di vertreip er von den bruften . di finer gute lüften C 45t3 von fünf 

15 
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girftnen br. C 4514 die A di C gefegenoto C 4515 hiz er C 4516 chleine] 
wenige C 4518 di gefat er do danncn . mit gotlichen eren . daz fi der 
lüfte mere C 4519 der geiftlichen fpife C 4521 zwelf korbe C 4522 
brofmen C 4523 fi wurde alle enfaraent to! C 4525 absatz in C vil fehlt C 
gotes] daz C 4526 ofte ginc er äffe dem mer C 4527 ir fehlt G truke- 
nen C 4529 erkennen C 4530 zu C; nach 4530 hat C: ob aller her- 
fehefte . er fchulte mit finer krefte . zu famene di erde . als fi an eime 
vademe were. 4531 fin kraft] diz C 4532 gnoz C. darnach in C acht zeilen: 
an allen iinen werken . mugcn wir gnade merken . di erzeigte er una be- 
funder . und fcholte ich di wunder . alle befcriben und beduten . den künfti- 
gen luten , der hingen wil ich gefwigen . daz enmochte min zunge nicht 
erliden. 4533 absalz in C. 4534 üz] uns C 4538 genafcn C 4541 reh- 
ter C 4542 — 4546 von den bruften finer gute . liz er di gute fugen • 
di armen und di blugen . di griffen an fine wat . den wart des fiech- 
tumes rat . des volgte harte . fin volk er wol bewarte C 4542 getrowet A 
4548 k. vor fine heiligen ougen C 4549 absatz in C 4550 anrif C 
4551 mers wage C 4552 in grozer vreife lagen C 4553 uf bot C 4554 
ir] alle C, darauf in C acht Zeilen: er hiz di fweren winde . von finen 
liben kinden . entwichen alfo fchire . finen iungeren uffe dem kile . den 
was di lichte funne . vil fnello uf errunnen . des mores unde freilfam . di 
warn irm herren undertan. 4555 di fcharfen w. C 4556 und alliz daz g. C 
4557 finen meifter C 4558 en fehlt A und muz ouch im gehorfam leifte C 

4559 Nach allen difen eren C 4500 liz fich der C 4561 fich 
fehlt C di...iuden v. C 4562 ein] daz C 4565 vor] von C welle C 
4567 immer mer] ewiclich C 4568 unt] der C 4671 unt fehlt C 4572 
hier bricht C ab. 4573 er liez A 4575 triwen A 4576 itenewen A. 

4587 iren A 4593 mane A 4594 fame A 4602 vme A 4610 rehte 
fehlt A 4611 do fehlt A 4614 ez mufte A 4628 wahten A 4631 div A 
4641 — 4686 C: Hone anz. 6, 156 — 158 z. 1 63. 4642 unt fehlt C mit 
fpitzen C 4643 derftunt C 4644 ich waz war ume A enweiz C worumme C 
4(545 fi noch C 4646 — 4648 vnd eines dankes wcllent . di feie verfenken. 
Ji fcholten fich bedenken C. darauf schiebt C noch folgenden absatz ein : 
Geben fi uns den toten widere . fo dunken fi mich biderwe . mugen fi 
des nicht getun . fo gleuben an der meide fun . den fi da fahen derften . 
def Ii zu iunge.t muzen ien di ubelen und di verworchten . an des todis 
vorchten . an fime gerichte grozen . werden fi verftozen . fi enwollent 
fich bekere . worumme wererit Ii fich der grozen ere. 

4649 Als er derftunt C deme C 4650 er vollen fehlt C 4651 mit 
uns in der wcrlde C 4652 — 4655 (ine iungern er gewerte . mit liner 
geinwurte . den zwivel er in enpfurte . daz fi vefte wurden . ledig von 
allen bindeu . wankelicher dinge . ir gemutc was in lo geringe . do fi 
muften fehouwen . unlcre lieben vrouwcn . di gefach ir ni fo werde . der 
himel wart uz der erden . gezimnert an der ftunden C. 4654 angefchowe A 
4654 vrowen A 4656 ir herze was e. C 4657. 4658 fehlen C 4667 
chlago A 4658 läge A 4659 mit in er az und C 4660 chert A ouch 
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allen ir C Iren A 4662 Ii hülfen im Hut gewinne V 4664 mit rate um 
fehlt C mit irre fuzen 1. C. 

4065 absatz in C, kein abtatz in A , bloß der erste buchstabe in Dar 
ist ein großer, zu C 4666 unt troft ouch fi da nidene C 4667 mit fin 
felbis geifte C 4668 getriwe A 4669 den zwelvcn gehiz C 4670 fey A 
weinde C 4671 warn C eime C 4674 di znngen warn fuwerine C 4675 
und warn fchire e. C 4676 io wart ouch in g. C 4677 aller lande C fj» rä- 
chen 4 4684 in allen den landen C 4685 fi lobeten. . . C 4685—4850 C: 
Mone anz. 6, 160—164 z. 203— 370. 4685 (fi lobeten) in grozlichen C 
4686 in allen den riehen C 4687 di werlt g(ruzte) in alfus C 4688 fyou 
regnabit C Sion fehlt A. 

4689 die engele uns C 4691 wart] gebar C 4693 künftig an der 
ftunt fi C 4696kumt C ze gefihte C 4699 teilte C 4700 ir io(n) fo rechte C 
4702 das kan C 4703 daz ift der engelifche tac C 4704 verhelen C. 
nach 4704 hat C noch zwei Zeilen: verftozen noch verbergen . noch ung. . . . 
werden. 4705 vor der kr. manu C 4706 gedenket alle d(azu) C K 4707 unt 
fehlt C 4708 tri wen A treuwe C 4709 zefewe A geftellet C 4710 diu 
fchar A 4711 (diu win)fter C 4714 da wirt di rede fwere C 4715 da 
dringet der wrden kunic C 4716 nimant hernach fruraic C 4717 w(anne 
der daz) gedinet C 4718 daz er da wirt gelibet C. 

4719 War denket C 4720 enmuget C 4721 den fchilten C 4722 
bit A bitet C vrowen AC 4724 daz fi vns geruche zefreien A 4725 und 
....nde pflege C 4726 do C 4727 der luft A 4731 den fehlt C 4734 
div A 4736 div prout A 3737 felber C 4738 und di ir C 4739 absatz 
in CD vrouwe fehlt in A wart D 4740 unf fehlt CD 4741 den fieligen 
zaller zit D 4742 ir fehlt CD minneclichen git C 4743 uf ir grozze b. D 
4744 dane D kein C dehein D 4745 den an... (ze rehte wol D) bedn- 
ten CD 4748 wes C 4749 enlezt C enlat ZJ fie ir D berufen D bc(ilif)tcn C 
4750 nu kert (bechort D) fi CD begriften C 4751 uch C 4752 fo muget 
ir dar nah iemer me (mere C) CD 4753 wefen ungefchendet CD 4754 
unfer leit fi uns wol volendet C want fie unfer leit wol uerendet D. 

4755 — 4774 fehlen in D 4756 fchullcn C 4757 von ewe wanne 
zu ewe C 4758 waz C 4759 enift C 4761 zu einer gewiffen v. C 
voytinne A 4762 zu an(geft)lächcn dingen C 4763 wol] armen C 4764 
unt] wol C üz] zu C 4769 di dike fufezen C. nach 4770 Aa/ C noch zwei 
teilen: den ift fi ungefwichen . ir gnade ift fo n. . . . 4771 alfo wit und 
alfo breit C 4772 alle AC 4773 wirt wol g. C 4774 der ir zu allen ziten 
gert C 4775 absatz in C r ir kint D 4776 def alle ercature fint D 
4777 des mach fie bitten v. g. D 4778 muzen CD 4779. 4780 frevde: 
befchevde AC 4780 vor] in D 4782 lebende C 4783 den felben (so) A 
4784 fronen fehlt C v gebivte in dem paradife D. statt 4785—4796 hat D : 
v den himelen gwaltekliche . fie ift gnadich vnde riebe . ze geben vnt ze 
lihen . got mag ir niht uerzihen . der (ie im gewihet hat . über al fine 
bantgetat. 4783 frowen A 4786 lazet C 4788 io C 4789 daz here C 
4790 vnzer grizwarte (in C 4793 fi] ir C 4794 wanne er hat fi g. C 

15* 
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4795 unt fehlt C 4797 absatz in C 4798 in ir holden fchnlrt D 4799. 4800 
wir ezzen oder trinchen . wir fchnln ir ie gedenchen D 4799 oder wir C . 
4803 di getrawen and C die guten vnt D 4805 da fi C 4870 loben 
muzen da C. 

4809 — 4850 fehlen D 4809 Dö] Hi C 4811 hundert und C 4814 
weize C 4815 di fpru abe Ichide C 4816 mit difen drien 1. C 4817 die\A 
di C 4819 irm C 4823. 4824 materie: verie A 4823 der dichte di ma- 
terie C 4824 gut C 4825 daz rüder wi(fet er) mit der hant C 4826 wanne 
daz er kumet a. d. 1. C 4827 absatz in C Er lud in in daz h. C 4828 in 
fehlt A und liz in ouch nich C 4829 wanne er C 4832 wart C 4833—4836 
fancte Marie . di gap in künde vile . und . . . giz vrouwen fpute . daz ez 
fl nicht enmute C 4836 ze gute A 4837 geben C 4838 allen den di C 
4839 geboren C 4840 vlizclichen C 4842 wanne C 4843 di muter fr. C 
4844 ir] der C 4845 mit irme C anblik A 4846 fi manen d. C 4847 
wanne fi genaden ift v. C 4848 und fi grzte . . . . wol C 4850 hier 
bricht C ab. 

4854 daz drie D 4855 fo fafte fehlt D wrren D ftule D 4856 
füre D 4858 lutzclem her D 4859 do dir romifkiu r. D 4861 in def k. D 
4863 vnt er D 5863 betwanch D 4864 gTt Hges gewerte D 4865—4868 
fehlen in D. statt 4869—4874 liest D: do wrden div liet elliv drin . getihte 
under div . daz erfte daz faget . uon der ewigen maget. 4870 alle A 4975 
wie fie ir m. g. D 4876 vil werden man D 4877 geheizzen ift D 4878 
liet fehlt D 4881 daz dritte faget daz fie gebar D 4882 ril gar A. mit 
dieser zeile bricht D ab. 

4889 — 4897 vgl. über diese verheißungeu das oben zu 2539 ff. 
angemerkte, man sehe auch die Versprechungen ewiger Seligkeit für die welche 
des buches 'gcdähten* im Ruolant des pjaffen Kuonrät 308, 19 6m 24; vgl. 
Haupts zs. 3, 281. 283. 4889 alle B 4904 geruche zefenden A. 
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I. 398 ando C 401. 402 er enwolte ouch nicht mere . wider in 

fin hus kere C 405 chonen] cronen (so) C 406 in einer wuftunge C 
407 in einer wnfte verre C 408 dar] do C ouch in C 409 alliz fin vihe 
dar triben C 410 er fehlt C 413 michels C 414 vefte C 415. 416 an 
niehte fich verfumon . clag(en) vnd kümeren C. für 417. 418 hat C : in 
cf menfclichen brod (so) . daz di we(rlt) anders nicht enift . wanne gc- 
ftnppe vnd mift . (vnd) ein fchade (so) der gar v'windet (so) . fo fich di feie 
enpin(det) . von menfehelicher zarge . fo zergent ouch alle vrowen (so) 
mit arge. 419 absatz in C 420 der fehlt C 422 do wer ir über <f to l C 
423 wünencliche C 424 herte hilt fi den 1. C 425 daz er ir het entwichen C 
426 daz was ur clage michel C; nach 426 liest C: vnd fo (v')re was geuarn. 
fi trat nicht bewarn . ir hiwi(fh) daheime . darüme was ir vil leide. 428 
fcholte witebe w. C 429 bi lebendigem man C 430 dan C 432 erfterbet] 
derfchreket C\ darnach noch: ir iam' wart d'wek(e)t C 433 ir] di C fchöne] 
hohe C 434 zuo] gein C phalzen] phabize (so) C 435 zuo] gein C 436 vil 
tugentliche C 437 ouwe du g. g. C 439 geruche zn bekennen (so) C 440 io 
enmak ich nicht gew. C 442 al ze fehlt C 443 (wa) mocht ich rafte 
vinden C 445 keine vreude nie gegebe G 446 do fehlt C 447 herre 
alfo gute C 448 vngemute C 449 waz C daz muz erge C 452 und 
fehlt C 453 leftu C 456 fwar] wo C 457 daz ift genedikeit mer C 
458 danne griz in dem mer C; darnach: (di)ner gute maoikualde . mc 
danne zwige indem walde . mugen gefin . e (darüber od*) in dem mer 
vifche gefin C 461 der du wilt (be)ruchon C 462 von den flachen C 
463 di mich (ha)ben gederret C 464 mine wammen gefperret C 466 daz 
ich din' heilikeit genize C 467 absatx in C venien C 468 mit zehern C als 
manige C 470 und fehlt C gar zuftorte C 471 do fi nid' genikte C 472 ge- 
blikte C 473 einen C 474 fi begonde vmme warten C 476 di fperken C 
477 gahte C 478 da fi ire kint wefte C 479 bracht C 481 birnboume C 
484 da] durch daz C ir fehlt C iüge C 488 und/eA/< C bereitet C 489 vor 
aller flachte kund* C 491 d. d. du ob in allen bift C 492 dine gofehefte C 
493 unmenfehliche wüne C 494 ouch fehlt C funnen C 497 meinen C 498 
wi e fi ind' luft fweimen C 499 gebutes C 600 ir kint fehlt C zihen C 
502 daz] wa C ur kint C; darauf setzt C hinzu: fi get in willeklichen bi. 
vnd bezeiget duz fi fin muter fi. 505. 506 vlizen: geni'zen C 507 daz 
da ie C 509 daz cz fich v neuwet C 511 erden oder in C 513 mich 
fehlt C 515 den fehlt C 516 di du haft d*fchaffen C 517 den fehlt C 
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518 vrfpringen C 522 des nutz ich immer clage vnd weinen C 523 06- 
satz in C E daz Ii di rede volfprach C 525 irme C 526 di vorhte C 
527 in] ez C 528 do Ii b. warte C 529 an fine fchone v. (7 530 für 
als ein wedele C 531 tut vor deme winde daz loup C 536 dir] dich C 
538 alle C 539 konde C 5*0 felber C 542 er] der C 544 keren C 
515 din alt man C 546 faginde] kvndigen C 547 Ton] vnd (*o) C fchiet] 
ziet {so) C 548 iuch beriet] oach wirret (so) C 550 einer /«Mt C kei- 
Xerlicher (7 554 ia enwirt ouch n. m. C 555 glich C 558 fi fchol gotis 
fvn geber C 559 den vil h. ch. 561. 562 di tochter ift herlich . ir wart 
nie kein vrouwe glich C 564 fi wirt ein . . . damit bricht das erste bruch- 
stück von C ab. 

II. Vor 813 hat C: nicht mere . er wurde gerauft (darüber 

von anderer hand gebeOert geraubet) fere . an dem l(ibe) vnd an der feie. 
814 zuo fehlt C 816 ander] an (so) C 817 heim fehlt C folt] muft C 

818 du enwoltes bewarn C 819. 820 hat C: du muft des engelden . 

daz anna nich. . . .felden . nach dir weinen wirt . du weift wol d(az) fi 
gebirt. 821 eine C 823.824 von ewe zu ewen . wi fchal ich dich dines 
wrum(e) vlche(n) C. 

826 fin] alle C 827 er hub lieh ouf bereite C 828 er wolte nicht 
knger beite C 830 rede] wort C 832 daz fi vm w'ren engegene C 836 
wiftuom] miffetun (so) C 838 als im gekund(et) hette C; darnach hat C 
noch vier zeilen: der gewaltige böte . fi ri°fen vafte hin zu g(ote) . uffe 
fine barmunge . mit weinden zvngen. 839 fi w(ren) alle verte C 840 ouch 
fehlt C 842 karten C 844 gefwejfen fünf manden C 845 vnd ouch ge- 
buwet C 847 deheine] eine C 848 nie fehlt C hin wider C 851 irme C 
852 gute kind*e tvnt C 855 zufvne C 857 irme C 858 der e. zu ir gie C 
859 gebuzte C 860 (do) er fi getrofte C 862 wol fehlt C irn C 863 phor- 
ten C aurea] antea (so) C 864 begeinte C 866 dö] daz C 867 indeme 
winde C 868 wart] was C 869 absatz in C. nach 870 hat C noch sechs 
zeilen : mit des engels geleite . fi wolte ur langez beiten . mit gebete vnt'- 
miffchen . fi ftalten ir hittewizeen (so) . beidentalben zu den fiten . daz 
mer vlog vil weiten. 871 fi ftunt vf einer hohe C 872 dö fehlt C; nach 
872: (vn)d w'ite mochte gefchouwen . di vil edele vrouwe C 873 (vil) 
da nider dike C 877—880 di lute di da wa(re)n . di begonden alle vragen. 
von der vrouwen (fc)bone . der gewiffe böte queme C 881 hette daz uz C 
882 wanne C 883 def] da C inne C 884 minne] ftimme C 887 zu dem 
aller . . . hier bricht C ab. 

III. Vor 965 liest C: ... den tac behalte . mit vire vnd mit ge- 
fange . fo (so) wirt vil wol enphangen. 966 vns daz megetin C 967 fam] 
als C den C 968 fi weget ouch vns davorn C 969 als] fo C 970 fi da 
biftat C 972 entwiche C 973 wanne fi vns bren(gt) C 974 des ir gert 
vnd bat C\ nach 974 allez vnfer gemute . fo gTOz lint ir gute C 975 Ii 
h. wol di lenge C 976 nam] von C 977 do fi in der molde C 978 hie 
fehlt C 979 fant mariara C 980 menget (so) C 982 vns wege git C 984 
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vzir difer brode C\ nach 984: b«»er name wart nie . der zu leben ie (so) C 
986 die] da C 987 IVnnen C 988 fi enwart oach nie C 989 fi ift magt 
unbew. C 990 fi gibt vns trof(t) enuollen C. 

991 Dannen über C 992 d6] daz C 994 da* Ii] fi ez C 995 
vrone] fchone C 996 maria gin (so) da vore C 997 fo wol ufgorichte C 
999 nie vm C 1000 ir] der C\ darnach hat C mit D noch zwei zeüen : 
noch fich darza gemuzte . daz fi den vater gruzte. 1001 ni des gez. C 
1004 vor allen vr. C 1005 bereite] gerechte C 1007 manige venien O 
1008 al fehlt C menie C 1009 daz fi kint was (an)me libo C 1010 vnd 
doch alten wiben C 1011 fd] ein C 1016 lobe unt in iinem fehlen C 
1017 dem (so) bevalch fi C 1018 di dinent C fint fehlt C 1019. 1020 di 
daz ewige leben . immer wollet fehen C 1021 do bleip fi gerne u. in C 
1024 was] wuchs O 1026 vnd nara wr fich yil uaftc C 1027. 1098 daz 
fi vorlibe weinten . di got vö herzcen meinten C 1029 absatz in C di 
vronwe C 1030 vil fehlt C 1031 wanne C 1032 vnd gibt der zumale 
vil C 1033 daz fi nimant ergründe C 1034 noch wrbaz mac gekunde C\ 
darnach hat C noch mit D : geceln noch gemezen . wer fcholte im des 
v gezen. 1035 Die fehlt C mine vi'nde C 1036 beften an den Ichanden C 
1038 fi cnwoften waz fi rächen C 1040 vnd dar nach fchire genas C 
1041.1042 der liben tochter di ich hau . doch mochten fi alle wol enftan C 
1043 daz daz gotis z. C 1044 daz er uz mir wolto reichen C\ darnach 
noch zwei zeilen : nv muz in allen daz loben . daz von im ift kumen C 
1046 got] er C 1047 daz bekent in allez an mir C 1048 di wilden vö- 
gele C; darnach: di viffche vnd allez daz wunder, daz in des mcrs gründe C 
1049 beide fluzet vnd fw. C 1051 waz kruchet o. 1. C 1053. 1054 daz 
muz mir befcheinen . wi ich in lob vnd meinen C. 

1055. 1056 Uor gotis geburte . wi gut di lute worchten C 1057 w* 
heilig fi do waren C 1058 di kint di fi gebaren C. statt 1059 — 1062 
hat C bloß: vnd doch in den iarn waren . nv ift ir wol di fchult C 1064 
vnd di vire C 1066 bczzcrift] lezzift C 1067. 1068 erledigot: not C 
1069 erften mannes funden C 1071 gerucht von den f. C 1072 muzent C; 
darnach in C zwei verse: fulche vnd fcmeliehe . arm vnd riche C 1073 do 
enwart kein g. O 1075 ez] daz C 1076 fi rauften alle dar varn C 1077 
mit manigem fer erbite C 1078 cite C 1079 daz der ewige fchin C 
1080 erblute mitten u. in C 1083 entrante C 1084 unde fehlt C pant] 
gefchante C 1085. 1086 vnd fine volgere . di darinne waren. 1087 ab- 
satz in C hiez] hie C 1088 ein michel licht liz fchinen C 1089 ein groz 
berk tal (sol) vnd glast C 1092 der erloft C 1093. 1094 fin der heilige 
aller heiligen . beide fich vnd Ion . aller d'wcrlde erzeigete . di fich zu im 
ncigeten C 1095 was zubrochen (so) 1097 vnd mit ban v ire C 1098 
fine C. für 1099.1100 hat C: di irn lip karten . zu gemiffcheter marter. 
vnd fulche werk worchten . daz fi nicht envorhten . des libes wandelunge. 
moyfes der iunge. 1102 wi C 1103 ir gedult doch C 1104 di an <? 
iargezit C 1108 crucigen C; darnach hat C noch vier verse: daz alle 
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heilikeit . wurde defterbaz bereit . vnd criftenlicher ere . wurde deftermere. 
1109 absatz in C 1110 di waren f. 1. C 1112 iacob in der alten e C 

1113 vnd di tochter ysachar . di vnfer vrouwen gebar . vnd ir nater iachim'C 

1114 alle irn C 1115 Tafte fehlt C 1116 enwurden C nie] nicht C 1117 
fi fehlt C. nach 1118 läßt C noch folgen; vnd da fo gevriftet . daz in 
nicht gebrütet . wanne des aleine . daz wir fi uz fcheiden . an vnfern hoch- 
geziten . da durch daz fi muzen b e iten der gotis lcdigunge . I deme 
abgrunde. statt 1119—1124 hat C: mit allem irm gczeume . goru(f)et in 
di hohe . dar Ii nv fint gefuret . von deme tuvele vngeruret . daz heilige 
ingefinde . vor haze noch vor nide . vns armen ruche enpinden . daz wir 
fi hernach vinden . in den vnzcllicben eren . fo wir von difem enlende keren. 

1125 dife lere C 1128 nv hebet C 1130 des uch nimmer z. C 
1131 bit fi darunter nige C 1132 an fehlt C 1133 irme trutfune andeme 
fuz(e) C 1136 prifter C pfaffe D 1189 der ift ouch von criften C 1140 
ewangeliften C 1141 ge feinet C 1142 nimant in des v'zihet C 1143 
orthabe] erthale (so\) C 1144 der retet daz vns uztragen C 1145 di 
margariten in daz licht C 1146 daz fi vtunkelt w'de nicht C\ darnach 
liest C noch folgende teilen : in irdiffchem ftoube . ia hilft vns d' gloube . 
den wir an di kvneginno haben . fo wir dem tuuel widerfagen. 1147 fi 
ift in ein fterne C 1148 ia raugen wir fi loben g. C nach 1148 hat C 
wieder sechs teilen mehr: di himeliffchen brut . fi befchirmet wol daz lut. 
vnd alle ir vndertane . di tut fi forgen (a)ne . fi hat geraert wol daz Ion. 
allen gotis heilige. 1149 wanne allez kunne C 1150 mufte zur helle 
brunne C 1151 w' in di C 1152 di fi uz dem fure hat g. C 1154 über 
di engele alle C. nach 1154 liest C noch: cesme eintalp geften fo wir 
zu ge richte gon. 1155. 1156 alle volgere . di bitent den fagere (so) C 
1157 bego* C 1158 fi] her C fo groz C 1159 mit gnaden wolle bedcke C 
1161 nü] noch C 1165. 1166 crippen: rippen C 1168 fi hat alle vreude g. C T 

1170 di edele maget vnd vrie C 1171 diu fehlt C magt] iunc- 
vrouwe C 1172 tcmpel fehlt C 1173 den] daz C 1174 den] daz C 1176 
ir ere] e her (so) C 1178 geziton C 1179 er beluchte als di f. C 1182 
muzen C 1185 oder] vnd C 1186 ir keine C 1187 alfo C 1188 fo diz 
k. C; nach 1188 fugt C noch acht teilen hinzu: roocbte Volbringen . ia 
worchte fi mit finnen . allez des ü bogonde . waz di ; alten konde . daz 
enmobte wir nicht cngan . des nachtes ilte fi uf ftan . daz fi ir venien 
pflege . gote fi fich ergebe. 1189 AI fehlt C 1190 uch gcrcit C 1191 
vil fehlt C 1193. iin daz fi ires gebetis hutte . di reine vnd di vil g(utc) C 
1195 unt fehlt C mit michelem vlize C 1196 vnz zu C 1198 und fehlt C 
wider zu w'ke gefazen C 1199 vnz zu none C 1201 hin fehlt C altare C 
1202 daz fi ir gebete fpreche C 1203 da ftüt fi unz an di vefper C 
1205 den fanc angevingcn C 1207 fo kom C 1208 vil her C 1209 er 
brachte ouch vr daz h. C. nach 1210 hat C noch mit B: uz finor hant in 
di ir . anders az Ii nich(t) vil. 1212 daz gehilt di C 1213 enlenden C 
1214 zu fendcn C 1215 al C 1216 alt C 1217 do wol C 1219 den 
engelcn hatte C 1221 oz vnu borgen C 1222 daz enmocht fi C 1223 
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absatz in 0 Heilige fweftere wonten do C 1225 di w. fo g. C 1226 fider C 
1288 gar] vil C. nach 1232 Aa< C: zuvfiht der w'lde . di ir den fal 
erweite. 1233 daz fi wolde erfchinen C 1234 bi (de)n heiligen w. C 
1236 alfo C 1237 erhub C 1238 daz Ii (fe)nfticlichen trug C 1239—1243 
alle di erbeit . di fi zu gewonheit . hatten gefprochen . vnd niemant en- 
mochte . den iren fin erkunden . noch ergrunden C 1244 — 1246 fi ilte zu 
allen ftunden . zu gotis dienft . zu d* ewigen genift C\ darnach hat C mit 
B zwei teilen: fi was an alliz wandel . kufcher danne di andern. 1247 ir 
keine was C 1260 keines C; darnach mit B: and' gute was fi ftete . in 
geirtlicher wete C 1250 wachen vnd vaften CB 1252 des mocht fi CB 
1253 noch] oder CB. nach 1254 hat C mit B : daz befte het fi derkorn . 
ia d'hub fi . . . . damit bricht das fragment ab. 

IV. 1329 — 1331 Do fi begonde wachfen . do wart fi an de vahfe. 
fchone vnd andern libe C 1332 verre fehlt C vor irdiffchem wibe C 
1334 karte C 1336 fime libe zu wüne C 1337. 1338 d* kindiffche man. 
d* was ouch ir gehorfam C 1339 d' vil ritterliche degen C 1340 der 
fehlt C 1341 alle fehlt C 1343 v'dolte C 1344 fi fp. daz fi n. enwolte C 
1345 vnd nimm' man gewinnen C 1346 w'ltliche gefrure (so) C 1347 ez 
duchte C 1350 immer fehlt C vnz {darüber biz) an des libes ende C 
1351 do bot er mite groze C 1354 daz fi di magt geben . zukoufen fima 
kinde . des bat er daz gefinde C. statt 1355. 1356 hat C: er bot in golt 
daz rote . vnd gedingte vilgenote . daz filber vil wize . daz fi im hülfen 
mit vlize. 1357 und] fin C 1358 in C; darnach: er bot di breite 
borten . vnd vlehte mit den Worten C 1360 fime fune C 1361 di mite {so) 
er wegete C er Ii alle fehlt C< 1362 in allen wol C 1363 fi retten C 
1364 vn kunten grozliche C 1365 vil g. C 1366 des fi der edele b. b. C 
1367 absatz in C 1368 fi C 1369. 1370 mit bezerem mute . in engeliffch 
hüte C 1371 fi fprach mit guten züchten C 1372 nv wefet nicht vnge- 
mute C 1373 lazet var dife fp. C 1374 enwil C 1376 zu w. dingen C 
1377 enfchult C 1378 ia hab ich g. entheizen C 1381 der befte C 
1384 durch] vmme C; nach 1384 hat C: 'durch di gäbe raere . tuw vnd 
fwere . di was im geheizen . er fprach du fchalt mich lazen. 1385. 1386 
dir di warheit fagen . di enwil ich nicht v dagen C 1388 als] fo C 
1390 unt fehlt C warn C 1391 die liute niht ist in C ausgefallen. 1392 
alt vnd iügen C 1393 vil fehlt C 1394 geringe vnd bl. C 1395 fo en- 
rife C 1396 vrouwe laz ab ez ift din fpot C 1398 zu felden C 1400 
gebe {so) der gotis t. C 1401 di kint C 1402 dienft] ere C 1403 uns 
fehlt C 1404 ouch hernach C 1405.1406 den wir imm' mugen erdenken, 
du enfalt vns an der bete nicht wenken C. 

V. 1647 . . . nicht wandeln fine wort C 1648 eine kurzce g. O 
1649 di dir ift enphallen C 1650 di ervreuwet. . . C. — vor 1685: . . . 
fi im von d* wizee . di vedern rauften glizee C 1685 do wart ein thrade 
(so) grozer C 1686 von fiuen gnozen C 1687 fi . . . C. — 1722 . . . 
funde C 1723 leben] buwen C 1724 in gütlichen truwen C 1725. 1726 
daz machtu wol geleiften . du bift des hufes meift' C. — 1761. 1762 . . . no. 

16 
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mit befcheiden* rede . mine gemehelfhaz gebe V 1703 füj al« C 1704 unt 
fehlt C in mime hufe gewone ('. 

VI. 1993 an ir chärgirdifte {so) C 199* fd] wanne C; nocA 1994 
gehiebt C mit D ein : daz fi durch alte mine . truwen brechte inne . andern 
ir gegurbe . daz fi di manigen varbe . fprengeten an di bilde . daz di 
leuwen wilde . vnd di trachen fwebten daran beide nogele vnd man . di 
manige merwund*. vud alle kund*, des di werlt pflege . daz daran lege. 
1995—2000 di prifte' fante er ouch dar . wol gezinnelot har . daz fi in 
zu helfe fpunnen . fo fi befte künden C 2001 uil groz C 2003 wa der 
purp* vnd di fyde C 2004 under in fehlt C 2005 welche des w't were C 
2007 worchte C 2008 den] di C\ nach 2008 hat C 7>tit Di des wolte 
iclich megetin . g'ne uberk worden fin. 2009 üf] an C 2010 da von alle 
wip f. C 2012 daz fi di fyden O 2014 alfo wolte fi gefigen C 2015—17 
daz di and* n fpunne di har . di nil wenige fchar . di enliz daz niht ane nit C 
2018 daz verweiz fehlt C d' engel in daz feit C 2019. 2020 daz fi durch 
ir minne . Ii hizen kuni ginne C 2021 rechte C 2025 Tente C 2026 als] 
do C 2027 den di megde hatten vnd* in C 2028 irn C 2030 licht als 
der golt ftein C 2031 wil uch wiffage C 2032 daz ir zu fpotte wolt habe C 
2034 zu keiferinnen C 2035 üb' alle di werlt C 2036 fo wirt ouch uch 
def getufches buz C; darnach hat C noch zwei Zeilen : fo gefeht ir uil gereit . 
di gerechten warbeit. 2037 ü d* räche C 2040 fi buten fich zu der 
kuneginne filzen C 2041 absatz in C. Nv höret liben dife f. C 2043 di 
kamerer {so) des funnen C 2044 di gink zu ir br. C 2046 vnd twuc ire 
uil reine hende C 2047 aller truwen ein 1. C 2048 wile da gewas C 
2049 and's C enwas C 2050 als] fam C 2055 vnd daz ewige 1. C. nach 
2056 hat V noch drei Zeilen : teile vnd fpende . den arme endenden . 
di der tuvel hatte u raten. 2057 ez muz C 2058 daz enmochte h'in 
der C 2060—2062 fi were di alle forge . mit dem oley der barmunge . 
linderen begunde C 2063 gerufte (so) C 2064 von geiftlichen liften C 
2065 geredet C 2066 do u'warf er C 2067 beide C 2068 zuo] an C 
2069 nicht . . . C. 

VII. 2080 kort C 2081. 2082 fehlen C 2083 wid* C 2084 

daz Ji fin ein ende neme C 2685 absatz auch in C; einen] den C 2089 
daz aller bef . . . C— 2113 . . . erden C 2115 kemeuate C 2116 dar in 
fo gink C 2117 di deinen fyden f. fp. C. — 2128. . . fi da worchte C 
2129 fieich C den henden C 2130 enkande C 2131 der] di C fij ur C 
2134 di dinc brufte vrye C 3135 di . . . ('. — 2161 . . . einen fun C 2162 
d* ur gnade wil tun C 2164 kein C numra'mer C 3165 keinen . . . C. 

VIII. 2245 . . . . uid C 2246 wanne er an urc fuze glit C 2247 
chunne] küdc (so) C 2248 fulche ere ilt v'numen C 2250 cf lobte C; 
nach 2250 hat C mit D noch zwei zeilen: wanne er fi vor dute • den er- 
haften luten. 2251 giht] fprichet C 2252 di maget C als C 2254 nicht 

bezers kvme. . . ('. — 2256 fin Ion C; nach 2256 hat C noch zwei verse. 

die aber abgeschnitten sind, so doli nur anfang und ende erhalten ist: vor. . . 
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g megetin. 2257 zwfine) zu C 2258 di di 1. br. bringen C 

2259 leibe] von ur C 2260 zu gefichte C 2261 daz fi biwilen frumelich 
fcrihen C 2262 — 2264 nu fchent ii fi ane digen . alle engeliffche fchar . 
nv vingerzeigent Ii dar C 2265 absatz in C babcnt] hüben C 2260 di fi 
meinete C hie fehlt C 2269 kein dinft e. C 2271 michel] himel {so) C 
2272 wo C 2275 di diet uz aller zvngen C. — nach 2276 . . . bent di 
hufgenozen . mandange groze C 2277 cymamone C 2278 da fehlt C fchone C 
2279. 2280 vnd' allen den gefeilen . ur gefallt (so) ift ob in allen C 2282 
Ton] zu C liben C 2284 mich des nicht C 2285 daz fi di . . . C. — 
2288 enwizzen C niht fehlt C wanne C 2290 di f. ez danne gearnet C 
2291 waz d* licham h. g. C 2292 hey] we O bekumet C 2293 fd fehlt C 
2295 — 2297 nu bitet di gotis bruth vnd den fal . daz fi daz ture gruzfal. 
des engels an vns bedenke C 2298 vnd wa wir gewenken C 2300 io 
w'n fi feiig geborn C 2301 der] di C des] irs C 2302 an] uf C rifen C 
2304 daz fi vns nu vnuwe C 2305 von allen houbetfunden C 2306 vnd. . . 
damit bricht das bruchstück ab. 

2315 .... vnd gereite C 2316 fwie] do C 2317 keinen C nie 
fehlt C 2318 vnz daz fi gezwiuelte gar C; nach 2318 hat C noch zwei 
verse: vnd ouch uor ald' bidemt . nu ift ur bruft gewihet. 2319 doch] 
ez C 2320 di vrouwe ift kindes fwanger C 2321 ift nv C 2322 ouch 

du C. — 2325 daz] waz C 2326 er bezeuget C 2327 der] di O 

2329 ir] di C alte C 2330 dem] fime C 2331 muze C 2332 d' vn kündet 
vinden C 2334 lin gnade witen luchte C 2335 nähen] witen C 2336 er 
ift meift' aller herren C. 2337 absatz auch in C. 2338 hat fehlt C Taget C 
8339 vnd bekorte C 2342 do gedachte fi an daz grasen C! 2343 daz E. 

fcholte C 2345 wole] fo C 2346 von] an der C 2347 daz fi C. - 

2358 ... an des b. ende C 2359 ur niftelen fi befprach C 2360 do In 
fi zu dem erften anfach C 2361 truwen C 2362 f. vnd ittenuwe C 2363 
ir fehlt C 2364 di do gefchehen waren C 2367 unt fehlt C mit luter- 
licher m. C. — 2371 absatz auch in C 2372 di erk. in irm gemute C 
2373 den] <T C 2374 aller d* C 2375 hüfe] hofe C kumen C 2376 enhet C 
niht] nie C 2377 menfchlich' C 2378 Ii da w. C- nach 2382 hat C mit 
D noch zwei verse: d* alle vreude kündet . d* het fi ouch enzundet . 
2383 zuhaut wart fi wiffagens uol C. stau 2386 hat Ci di vor allen wi- 
ben . den fegen muz hören . den nimant mak v ftoren. 2387 fi fprach 
cii magna uo . . . ('. 

IX. 2470 . . . tuvel angefigen C 2471.2472 vnd vö des in eres wage. 

zu deine heften rouzen gaben C 2473 absatz in C gleichfalls. — 2494 

zuftorfl C 2495 des fwarzen valante nit C 2496 nu fo vns di volleift g. C 
2498 wr alle di eftenheite C — 2609 . . . forgen C 2511 w. in irme 1. C 
2512 in] zu C 2513 von ur gnediclichen C. — nach 2513 unbestitnmt: nimant 
konde getrigen . di got uz allen luten . erweite um zu ein brüte .vnd di fo 
hat gekindet C; daran schließt sich das folgende unmittelbar am 

X. vor 2539: daz fi nimm' me gewinnet . mochte d' fnn gefprechen. 
kein fin dink gezechen . d' wunfte daz er wer« . fo fchone vnd geneme . 

16* 
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als di lichte maget ift . hette di manige lift . od* mochte fi gekofcn . fi 
wolte di himelrofen . mit fchone üb' treffen . fi fvnd*t vö den heffen . den 
vil lut'n win . vnd daz gute oley . daz vns heilet vnfer fere . di vns ge- 
lingen hat di fchare . da von di feie d'fturben . ab ur u'gezen wurde . di 
rns den arzt gewan . d* vns den fichtum benam C. 

2539 Nü] Hj C vnt' u C 2540 wo dife buchet alle dru C 2541 
ist in C ausgefallen. 2543 kein C 2545 wirt C 2546 daz ewiclich fi 
v lorn C 2547 fi wolte ez felber vr. C 2548 zu dem iungiften C 2549 
mit manigem fer C 2553 keine C 2554 fi genift etteliche teile C. statt 
2555. 2556 liest C: fo ez ur gat an di not . di maget vluhet d* tot . in 
welchem hufe di fchrift gelit . d'engel vn manunge git.di darinne buwent. 
vnd ur des getruwent. 2558 fi d'wllent daz geböte C 2559— 2562 allen 
frume wiben . daz (fi) ez ab feben . vnd fenden ez zu minne . in dem 
v::meringe(7 2564 welle] g'ne (so) C 2566 und fehlt C daz mä ur daran 
vorchtlich dine C 2567 absatz in C. 2569 vm vns arme bite (so) C 
2570 gefetze C 2571 zu d' rechte hant in d. r. C 2572. 2573 fo daz groze 
teydink . zu aller iungeft wirt . vnd d' here hufwirt . mit zorne beginnet 
fcheiden C 2575 fine C 2576 di fvndert er von d. r. C. statt 2577. 2578 
hat C folgende längere stelle: 

di ubeln von de guten . da fchol danne cristis mut*. 

vafte helfende wefen . daz ire holden genefen . 

vnd vil manige dytwe . di mit g°zer truwe . 

nv ligent an irn wzen . w* mochte vns baz gebnzen . 

di totliche vorchte . vnd waz wir ie geworchten . . 

in getelofen linnen . zu den felben teydingen . 

gefiezet Ii bi d* fyten*. dem kvnige d' fo witen . 

richtet mit gewalte . daz enwirt nicht ufgchaltcn . 

allis daz wir ie gedachten . daz wir hinnen brachten . 

ane buz vnd ane biebte . ez d'gat da nicht fo lichte . 

fo wir vns bedeken . wir enmuge da nicht gewenken . 

aller herezen tougen . d' enmuge wir nicht v'longen . 

wir muzen ie da büke («o) . waz wir ie zuruke . 

funde ie gewurfen . di der urouwe da bedürfen . 

vnd ir helfe g'ne fehent . di fchuln irs dinftes g'ne pflegen . 

in dirre w'lt fo fchone . mit geiftliem done . 

in irs kindes mine . wol w* di uogetinne . 

nicht hie ge.tete . dort ift ez zufpete . 
2579 heb ich C 2580 uanen C 2582 in dem volke wigen C 2583 
fam ful wir] w* C 2584 habent C 2585 d" daz chriftenlichiz her C 2586 
leitte ub daz m. C; darnach in C noch vier 2 eilen: w'ltlicher fchäde . fi 
ledigete ouch von de banden . di ruwige feie . durch irs fvns ere. 2587 
nv gebuwet wol mine liben kint C. nach 2588 hat C: vnd fi uafte mei- 
nent . fo fi ire funde weinent. 2589 gedenket wol waz^wir haben g. C 
2692 muofte vor] durch C 2594 Daz dar C 2596 wanne her zuder 
meide reine C 2597 bi] zu C. nach 2600 hat C: als di winftoke . daran 
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he : : nen boxen . uffe des mores vnden . den Ii dt er wolto künden. 2602 
der fehlt C 4604 wanne er gefrumte vil gar C 2607 des fehlt C 2611 
huote] gute C 2613 daz] di C 2614 di hizen fi w. f. C 2615 nil 
uuol C 2616 vnlange C 2617 wanne er C 2619 lebendinge« C 2681 
uil michel C 2622 dekeine C 2624 di bi : : fpife wart gesogen C 
2625 wart C 2627 einualtig C 2628 forge] gedank C 2629 bofen fa- 
chen C 2630 zu rolchen vngemacben C 2633. 2634 umgestellt in C; 
2633 daz er] vnd C 2634 unt] daz er C. statt 2637. 2638 hat C di uil 
geiftliche wip . di but : : : : e vnd lip . daz nimant kome . zn d* maget 
fcho(n)e. 2640 beg'te C 2642 ie keine man C 2644 noch] da od* C 
2645 zu keine w'ltliche m. C 2646 daz fi von danne C 2647 Ii fehlt C 
2648 n mocht ouch an C 2651 vil] wol C 2652 fich felber wol gehute C 
2653 eren C 2654 dem] des üben C. 

2657 tere] leit C 2659 mir geben C 2660 io C felber wol C 
2662 der üppige litt C 2663 wollet trigen C 2664 io betwinget fi di 
wige C 2668 u. ra. vil innenclichez 1. C. nach 2672 Hut C: daz ich 
nv tot were . wolte got in fine gnade. 2673 mine feie wider nemen C. 
nach 2674 in C: de vnf'n rieht eren . di werdent vns genere (so). 2677 wir 
doch mit C 2678 verwandeln C 2679 fo fi mit den fteinen C. nach 
2680: fo muz mich ruwen di vart . daz ich ie fo alt wart C 2682 bezeige 
fine milte an mir arme C 2684 du fcholt tu C. nach 2686 hat C noch : 
wirf din leit zuruke . wanne got an dir gluke . fin barmunge . wanne er 
di ledegüge. 2687 mit fime trofte wolte g. C 2688 vnd neiniftu uns 
allen C 2689 muge C 2690 muzen wir u'tragen C 2691 befprach C 
2693 vil fehlt C 2694 als] ab C 2696 er ift C 2698 waz hie wunden C 
2705 er was uon C. anstatt 2707. 2708 liest C: er kom gediehen uz d' 
/tat . an fine tumpliche bete . hat Ii gewendet ir gemute . des w'den wir 
geleidet . vnd alle gefcheidet. 2713 wurden alle gliche C 2714 er fprach 
fch müz entwiche C. statt 2715. 2716 hat C: durch des libes angeft . 
wanne er mochte langelt . di marter ufgezalten . di fine lit behalten . 
daz wolt er willecliche tvn . er enkonde finen wiltum . an nichte baz d'zei- 
gen . lehen vnd eigen. 2717 daz wolte er alliz laze C 2718 vnd kere f. ftr. C 
2719 gefin C. statt 2720 hat C: arweite wanne daz man fin (so) . des nachtes 
uf errune . daz in gewifen künde . wanne er fich d'hube . di ougen warn 
im trübe . uü der tage menige . in aller finer gegine . was fin alt' kein, 
do er des alter wart inein C 2721 vnd vil genote C 2722 geordenote C 
2726 von f wol g. C 2726 kneht] diner C 2728 kundige C. für 2729. 
2730 liest C : einen engel den er fände . der vlaug uil ilende . in di ke- 
menaten . kundige vnd raten . wolte er im daz befte . e er in wachende 
weite. 2731 do wacte er in alfo fch. C 2732 gotes] gewaltige C 2735 
trüren] troume C. anstatt 2736 hat C: wir mugen daz verkünde . an d' 
meffü wol hören . fo di priftere fingen in den koren. 

2738 din vorchte C 2740 dir den traft C 2741 helt] hinc C 274* 
nicht lang* du enweine (7. für 2745 — 2748 liest C: fi ift ob allen wiben . 
dir endarf ouch an irm übe . nicht miffelcide . du fchalt des uollcclich glouben. 
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daz alle ire toogen. 2749 von d. h. g. flnt bekomen C 2750 ir kutane wirt 
ur nicht bcnumeo C 2751.2752 Ii muz immer maget (In . nn laze daz gut 
wefen Tin C 2753 daz dich g. C 2756 an den C. nach 2756 folgt in C: 
dine ur immer gerne . mit vlize vnd mit eren . als du feilt ur eigen . des 
enfchaltu nicht geweigern. 2760 alfus C 2762 daz di lote mak gefcheiden. 
des tuvels rüge vnd fin clage . an dem i an giften tage . di warheit ich dir 
(teile . erledigz vns vond* helle , di ftnen willen haben getan . d* himel ift 
in uf getan C 2763 vnd alliz daz da ie gewart C 2764 daz ift ge feinet 
vnd bewart C 2765 mankrefte C 2766 vnd mit der h. C 2767 ein ende C 
2768 da mahtu din dinft wol bewende C 2770 enwalte C 2771 vil] fo C 
2772 io C 2773 vor allem C 2776 vnfer vrouwe f. M. C 2777 bot C 
se den] zu C 2778 wi wol mich C 2780 daz ich di m. C 2782 vmme 
keinen .... damit bricht das fragment ab. 

XI. 2816 ... ug ez witen u. in C. — 2852 ... in dem rieh C 
2855. 2856 daz fi da muften ligen tot . des betwank fi doch kein . . . C. 
— 2889. 2890 ... daz urteil genament . aqua (c)elotippie . ez tet de fchul- 
dige we C 2892 fi wolte . . . . C. 

Di« abweichungen der bruchttäcke XII und XIII von C sind bereits 
oben in den lesarten an den gehörigen stellen bemerkt worden. 
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LIES *. 87 oben : ^undgr. 160, 13;. zeile 96 fi& 190 amen. 224 wart 
*28 chlagte 462 den fluochen, 562 feein punct 568 Im 781 *got 855 
fune 906 im 915 die 1139 von 1149 menfchchünne 1193.1194 gnote: 
huote 1437 wil 1530 finen 1658 punct am ende, die 1703 finen 
1737 die 1880 rät,' 2063. 2064 gernifte : Ufte 8184 überdahte. 2818 er- 
kant.' 2271 fwie 2304 erniuwen 2400 dir 2522 wirt 2554 genieze 
2619 truok, 2773 allem 3414 punct am ende. 3418 comma am schluße 
der zeile. 3450 her.* 3579 das« 3744 punct am ende. 4094 veriahen. 
4433. 4434 gesellet : wellet 4605 pr&ften 4657. 4658 chlage : läge (?) 



401.402 er enwolte ouch niht inßre wider in fin hon cheren, 490 
ehunder 1024 was] wuohs 1044.1045 daz er ze mir wolde reichen; 
leien unde phaffen, 1083. 1084 die tiefen helle entrante nnde den tiuvel 
fchante 1097 um mit banvire 1237 — 1241 üz den andren erhuob, daz 
fi gedultcclichen truok alle die arebeit die Ii ze gewonheit heten ge- 
f prochen under in. 1371 guote 1372 'wefet niht ungemuote, 8027 wider] 
ander 2257 zvrtne] zuo 2339 gechorte 2856. 2856 daz fi da muoften 
(igen töt . des bctwanc fi doch dehein nöt. 8973 min unfctinlde SOIOV^ 
3011 diu wolte mit gefuoge ir ganzen Sre bringen 3092 diu fwert muo- 
i'ten fi verfmiden, 
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